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Morgen °Ausgabe.
_ 1. Matt.

Politische Übersicht.
Dir Rechenkünste der „KrerrxxeiLnng".

Triumphierend hat die „Kreuzzeitung " geschrieben,
daß der Liberalismus , nicht aber der schwarz-btaue
Block bei den Nachwahlen Verluste erlitten habe. Eine
Rechnung, die der „Harnburgische Korrespondent " auf-
stellt, kommt freilich zu einem anderen Ergebnis:

Ter „Tag von Philipps " bereitet den Konservativen
immer bangere Sorge . Um diese etwas zu ver¬
scheuchen, hat die „Kreuzzeitung " sich einige Zahlen
aus den 14 Ersatzwahlen seit der Neichsfinanzreform
zurechtgelegt und herausgerechnet , daß von dem ange¬
kündigten Strafgericht des Volkes nicht der blau¬
schwarze Block getroffen worden sei, sondern der —
Liberalismus . Alle bürgerlichen Parteien hätten an
Stimmenzahl verloren , nur die konservative Partei,
so verkündet ^ as Blatt mit Stotz , hat „nicht nur keine
Verluste an Stimmen erlitten , sondern ihre Stimmen¬
zahl sogar noch um 1406 erhöht ". Ob solch kühner
Behauptung wird jedermann staunen , der weiß, daß
die konservative Partei in Landsberg -Soldin 3400, in
Oletzko-Lyck 10 000 und in Usedom-Wollin 2000 Stim¬
men verloren hat . Diesen Verlust deckt aber der
Rechenmeister der „Kreuzzeitung " kurzerhand mit den
durch die Sonderkandidaturen des Bundes der Land¬
wirte in Neustadt -Landau , Rtllhlbeim -Wipperfürt,
Friedberg -Büdingen und Kaunstcidt-Ludwigsburg er¬
zielten Stimrnen , die 1907 in der Stimmenzcchl der
Nationalliberalen enthalten waren und jetzt letzteren
als Verlust gebucht werden. Auf diese Weife kommt
das konservative Blatt zu dem Ergebnis , daß die
Nationalliberalen 18 600 Stimmen verloren haben,
ja sogar, „wenn man von dem Zusallserfolg in
Oletzko-Lyck absieht", 310001 Wie verhält sich die
Sache aber in Wirklichkeit? Um bei den National-
liberalen zu bleiben, so haben diese unter Abrechnung
der biindlerischen Stimmen 1906 rund 68 000 Stim¬
men erhalten , denen in den Ersatzwahlen rund 58000
gegenüberstehen. Berücksichtigt man dabei, daß die
Partei bei der Coblenzer Ersatzwahl, wo 1907 aus den
nationalliberalen Kandidaten rund 6000 Stimmen
fielen, diesmal keinen Kandidaten aufgestellt hatte , so
kommt man zu dem Ergebnis von rund 1000 Stimmen
Verlust . Demgegenüber figuriert die konservative
Partei mit rund 10 000 Stimmen Verlust ; dabei sind
ihr noch rund 3900 Stimmen gutgeschrieben, die sie in
Jauer -Bolkenhain erhalten hat und die 1907 auf den
sreikonservativen Kandidaten gefallen waren . Rechnet
man den ganzen schwarz-blauen Block einschließlich der
Freikonservativen zusammen, so ergibt sich für diesen jj
in den 14 Wahlkreisen 1907 eine Stimmenzahl von

rund 114 000 (52 300 Zentrum , 42 200 Konservative,
12 350 Freikonservative und 7000 Deutsch-Soziale ),
bei den Ersatzwahlen dagegen nur von rund 82 000
(42 700 Zentrum , 29 800 Konservative , 4600 Frei¬
konservative und 4400 Deutsch-Soziale ), also ein Ver¬
lust von insgesamt 32 000 Stimmen , der durch die
etwa 16 000 Stimmen des Bundes der Landwirte
rein zahlenmäßig auf rund 17 000 ermäßigt wird.
Letztere 17 000 sind aber faktisch als Zuwachs nicht in
Ansatz zu bringen , da sie ja 1907 bereits dem schwarz¬
blauen Block znzurechnen gewesen wären . Hält man
demgegenüber den Verlust auf liberaler Seite von
insgesamt etwa 7000 Stimmen (etwa 6000 haben
nach der „Kreuzzeitung " die Freisinnigen eingebüßt ),
so sieht man deutlich genug, wie das Strafgericht ge¬
wirkt hat.

Wenn die „Kreuzzeitung " sich weiter darauf ver¬
steift, daß die Liberalen am meisten Mandate ver¬
loren haben, so will dies für ihre Beweisführung gar
nichts besagen. Einmal ist es reiner Zufall , daß gerade
die Liberalen , insbesondere die Nationalliberalen , an
den Nachwahlen so stark beteiligt sind, zum anderen
haben gerade die drei Wahlen von Landsberg -Soldin,
Oletzko-Lyck und Usedom-Wollin , in denen die konser¬
vative Partei beteiligt war , letzterer genugsam ge¬
zeigt. wohin der Kurs steht, wenn es ihr auch gelungen
ist, Landsberg -Soldin gegen die Sozialdemokratie zu
halten . Das Beweisgebäude der „Kreuzzeitung " steht
also auf tönernen Füßen.  Daß der Liberalis¬
mus unter der allgemeinen Erbitterirng , die das Volk
gegen das Regime des schwarz-blauen Blocks ergriffen
hat , ebenfalls  zu leiden hat , ist schon oft gesagt
worden. Aber angesichts der Ergebnisse der Ersatz¬
wahlen von einem „Zusammenbruch des Liberalis¬
mus " reden zu wollen» das blieb nur der „Kreuz¬
zeitung " und der ihr eifrig akklamierenden Presse des
schwarz-blauen Blocks Vorbehalten. Aus solchem
Traum werden die selbstzufriedenen Herren bald ge¬
nug geweckt werden.

Wahlfreies Griechisch?
Das Griechische am Realgymnasium fakultativ oder

wahlfrei zu machen, ist schon oft vorgeschlagen wor¬
den. Neuerdings tut es in einer Berliner Zeitung ein
bekannter Pädagoge , Professor Dr . Budde. Er meint
sogar : „Eine ganz unvermeidliche Konsequenz der
Schulreform von 1900 und der durch sie herbeigeführ-
ten Gleichstellung der Gymnasien, Realgymnasien und
Oberrealschulen ist die fakultative Gestaltung des
griechischen Unterrichts an allen  Gymnasien ." Das
möchten wir denn doch stark bezweifeln. Tie Gleich¬
berechtigung soll keineswegs die Einerleiheit bedeuten
und sie sollte, das hofften die Freunde des Gym¬
nasiums , gerade dazu beitragen , daß es von dem
Ballast sener Schüler befreit würde, die, ohne eigent¬
liche wissenschaftliche Neigung , bisher deshalb aufs
Gymnasium geschickt wurden » weil man ihnen die

Möglichkeit des späteren Universitätsstudiums doch
offenhalten wollte. Das Griechische behält seine Be¬
deutung als das Gefäß derjenigen Kultur und Kunst,
von der alle spätere den Ausgang genommen hat.
Das Gymnasium gewährt deshalb eine etwas tiefere
Bildung als die anderen Schularten !, weil es seine
Zöglinge den geistigen Entwicklungsgang der Mensch¬
heit im AuSzuge wiederholen läßt . Ein Gymnasium
ohne Griechisch oder mit fakultativem Griechisch ist ein¬
fach kein Gymnasium mehr . Professor Budde wird
von dem Wunsch geleitet , allen drei Schulen einen ge¬
meinschaftlichen Unterbau zu geben, und zu diesem
Zweck soll einerseits das Gymnasium auf Griechisch
verzichten, andererseits die Oberrealschule fakultativen
lateinischen Unterricht einführen . Grund : „Weil sich
mehr und mehr herausstelk , daß das Lateinische für
wissenschaftliche Bildung vorläufig noch unentbehrlich
ist." Daß sich das „mehr und mehr " herausstelle , also
früher unbekannt gewesen sein soll, ist eine beinahe
skurrile Idee . Daß das Lateinische für den Gebildeten
„immer noch" nicht entbehrlich sei, hört man ja öfter.
Aber man verwechselt hier wohl Ursache und' Wirkung.
Warum soll das Lateinische nicht entbehrlich sein?
Weil lateinische Worte und Zitate so üblich sind. Wer
das bleiben sie nur , weil wir in den Schulen Latein
lehren. Wenn unsere Schulen außer dem Gymnasium
auf das Lateinische verzichteten, würden die lateini¬
schen Zitate so selten  werden wie jetzt die griechi¬
schen. d Früher hat man die Beibehaltung des Lateini¬
schen in der Realschule mit seiner hohen formalbilden¬
den Kraft begründet . Heute gesteht man zu, daß diese
formalbildende  Kraft auch dem Französischen
innewohnt . Lassen wir also der Oberrealschule ihre
Sonderart , ebenso wie dem Gymnasium!

Nochmals drr Kau;listen streik.
Zum „Kanzlistenstreik" wird jetzt die Aufklärung

gegeben, daß die von den Beamten abgelehnte Über¬
stundenarbeit überhaupt eine freiwillige ist. Me
Kanzlisten sind zu dieser Arbeit nicht verpflichtet . So¬
mit hat weder ein Streik noch auch nur ein Ungehor¬
sam stattgesunden , und alle nach dieser Richtung so¬
wohl gegen die Beamten als gegen die angeblich zu
schwächliche Regierung erhobenen Vorwürfe sind grund¬
los . In solchen Angriffen auf die Regierung einer¬
seits , die Beamtenorganisation andererseits , hatte sich
neben der „Kreuzzeitung " besonders Herr Erzberger
hervorgetan . Was wir an der zu hohen  Bezahlung
der Kanzlisten moniert haben, bleibt durch diese Auf¬
klärung natürlich unberührt.

Tr»»rnr«g KkrraM
8. Paris , 18. August.

Zu den vielen eingebildeten Beschwerden und
Sorgen der „grande nation " tritt jetzt einmal eine
begründete : Auch im reichen Frankreich macht sich eine
steigen.de Verteuerung der Lebenshaltung gerade in
den weniger bemittelten Schichten recht unerfreulich

Feuilleton.
Oie Menagerie öer Bühne.

Von Regisseur Otto Ewald-Cassel.
Die Tierwelt spielt auf dem Theater eine größere

Rolle, als es bei oberflächlicher Betrachtung den Anschein
hat. Es gibt fast keine Gattung von Vierfüßlern, von Be¬
wohnern der Lust und des Wassers, die nicht in irgend
einer Weise aus den Brettern, welche die Welt bedeuten,
zur Verwendung käme, manchmal künstlerische Wirkungen,
manchmal aber auch das gerade Gegenteil erzielend.

Hieraus folgt von selbst die Frage, warum man in
letzterem Falle derartige, als „unsichere Kantonisten" sich
erweisende Mimen nicht lieber fortläßt?

Ja , das geht doch nur, wenn es sich um ein dekoratives
Moment handelt, um Ausstattungskniffe der szenischen
Wirkung. Lassen aber die Herren Autoren irgend welche
Vertteter des Tierreiches faktisch in die Haltung eingreisen,
sei es direkt oder indirekt, so muß der Regisseur wohl oder
übel in den sauren Apfel beißen, sich auch mit dieser Sorte
von Schauspielern abznfinden.

Man kann sie in mehrere Kategorien teilen: zunächst in
leibhaftige lebende Tiere und in die von Menschen imi¬
tierten. Altmeister Goethe, welcher bekanntlich mit dem
berüchtigten „Hunde des Aubry" sehr üble Erfahrungen
gemacht hatte, bringt trotzdem im ersten Teile seines „Faust"
einen Pudel auf die Bühne, dessen komplizierte Mion von
Faust und Wagner beim Spaziergange genau beschrieben
wird. Es fand sich aber bis heute kein Dresseur, der einem
wirklichen Pudel diese seine Rolle beigebracht hätte, und
so hilft man sich ans allen Theatern damit, besagten 5köter
einfach zu streichen, ohne es jedoch mtt den auf ihn bezüg¬
lichen Worten ebenso machen zu können. Man wird nützt
behaupten, daß es in unserer Zeit des Bühnenrealismus

naiurwahr sich ausnimmi, wenn Faust an der Kulisse eine
Bewegung markiert, um ihn hernach bei seinem Eintritt
in das Studierzimmer scheinbar hinter den Ofen springen
zu lassen.

In dem Moserschen Schwank „Hektar" hat ein Ange¬
höriger des Hundegeschlechts sogar die Titelrolle. Da er
aber in einem Körbchen eingepackt auf die Szene kommt,
würde er nur dann störend wirken, wenn er seinem Pensum
entgegen heraushüpfte.

Anders liegt die Sache in Meyerbeers Oper „Dinorah".
Hier ist die Rolle der lebenden Ziege von einschneidenber
Bedeutung, so zwar, daß — wie ich mich aus meiner frei¬
lich recht fern liegenden Jugendzeit erinnere — der Ballett¬
meister des Hostheaters meiner Vaterstadt sich wochenlang
mit ihrer Dressur abgemüht haben will. Als mir dann
später am Stadttheater in Würzburg für das Memorieren
der Partie des Sackpseifcrs Corcnlin in genanntem Werke
nur fünf Tage bewilligt wurden, war ich erstaunt, zu
hören, daß die Ziege das Studium ihrer Aufgabe noch
gar nicht begonnen hatte. „Nun, das machen wir doch jetzt
ganz einfach", sagte der Regisseur aus meine Frage . Und
richtig, abends wurde die meckernde Aktrice vor jedem Er¬
scheinen hinter den Kulissen auf ein hohes Gerüst geschleppt
und festgehalten, bis im gegebenen Moment ihre Besitzerin
aus der anderen Seite der Bühne ein großes Futterbündel
schwenkte. Hieraus freigegeben, lies sie Wer die Berge weg
dem Ziele ihrer Sehnsucht zu. So konnte man sie lenken,
wohin man wollte, denn man hatte sie vorher hungern
lassen, und sie bekam ihr Spielhonorar auch er't nach Be¬
endigung der ganzen Leistung— welches Mittel bei anderen
widerspenstigen Künstlerinnen nicht gut anwendbar scheint.

Bei einer reisenden Gesellschaft sah ich einmal das
rührende Schauspiel „Genoveva", worin natürlich der Hirsch¬
kuh ein ehrenvoller Part zuftel. In Ermangelung einer
solchen hatte der Herr Direktor seine große Bernhardiner-
üündin mit einem Gehörn versehen, und dieser sich sachac-

mäß benehmenden Stellvertreterin wurde nun der kleine
Schmerzensreichals Säugling untergeschoben.

Wirkliche Pferde sind schon seit langem auf den Theatern
als Mitwirkende in Tätigkeit. Schiller läßt z. B. seinen
Geßler im letzten Akte des „Tell" ans einem Gaule ange¬
litten kommen. „Weib, mach Platz, oder mein Roß geht
über Dich hinweg!" — ruft der liebenswürdige Herr Lanü-
vcgt der Bäuerin Armgart zu. Die meisten Bühnen
schenken sich aber das Pferd. Man ändert dann den Satz
in „Mein Fuß geht Wer Dich hinweg", weil es nicht allzu
selten ist, daß besagte vierbeinige fromödiartten allerhand
Unheil anricktm. Solange ich Reche führte, hielt ich sie,
wenn nur c...gängig, von der Szene fern, ohne leugnen zu
wollen, daß es den Este kt in der „Stummen von Portier ",
„Glöckchen des Eremiten", „Templer und Jüdin ", „Rienzi"
usw. entschieden steigert, wenn Masaniello, Belamy, Bois-
Guilbert und Rienzi in den betreffenden Austritten hoch zu
Roß erscheinen. Aber das Gestampfe aus dem Holzboden,
die häufige Ohnmacht des Reiters , den Gaul nach Gefallen
zu lenken, die ängstlichen Bewegungen oder gar das Davon¬
laufen der Umstehenden— die kein Kontrakt zwingen kann,
sich die Zehen abtreten zu lassen —, das alles wirkt doch
unmöglich stimmungsfördernd. Ja , wenn Paul Bulß im
„Glöckchen" seinen eigenen Gaul nach vorn stürmen ließ
und dicht vor der Rampe mit glänzender Virtuosität
parierte, so gab das allerdings ein frappantes Bild ; aber
wie dann, wenn — was zwar nicht Bulß, sondern einem
anderen Sänger begegnete— das Tier sich bockend auf den
Hinterfüßen erhob, der Reiter hinabrutschte und das Roß
ins Orchester sprang, Pauken und Bässe zcrtriinrmerte uni»,
erschreckt durch den Lärm, zwischen den Pulten herum¬
trampelte, so daß die Musiker schleunigst über die Brüstung
ins Parkett flüchten mußten, — nun, dieses Bild gestaltete
sich ohne Frage weniger erhaben. Ähnlich ist es mit den
infolge des Lampensiebers der Quadrupedcn öfters ein-
tretcnden unliebsamen Zwiichensällss. mch daß die Uche
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ffühlL«r. Die Lebensmittel haben einen bisher noch
'nicht dagewesenen Preisstanb erreicht, und Gand in
Hand damit geht eine rapide Verteuerung der Mieten.
'Nicht nur in Paris , sondern überall im Lande zeigen
'sich diese Kalamitäten. Wie man ihnen beikommen
soll, wissen die französischen Volkswirte genau so
wenig wie ihre Kollegen in anderen Teuerungs-
-ländern. Aber die Herrn Deputierten müssen vor den
'Herren Wählern diligentiam prästieren, geradeso
wie anderswo. Und die Sozialisten machen auch hier
natürlich den Hannemann, der vorangeht. Im Ver¬
fem mit der Parteileitung hat das sozialistischeFrak¬
tionsbureau der Kammer feierlich beraten, was es
mit der Teuerung für eine Bewandtnis habe, und da
mau über die Feststellung der Existenz der Teuerung
nicht hinauskam» so verfuhr man einfach nach be¬
währtem Rezept und schickte eine Abordnung zum
'Ministerpräsidenten. Ter soll Rede stchen und sagen,
was . er gegen die Teuerung zu unternehmen gedenkt.
'Natürlich wissen die Herren Sozialisten genau, daß
Herr Briand der Sache genau so ratlos gegenüber¬
steht wie sie selber und daß er ihnen keine Ver¬
heißungen machen kann. Aber wozu ist denn ein
Ministerpräsident da, wenn, nicht zum Prügelknaben
ifuc die Herren Deputierten, die vor ihren Wählern
als die treuen und eifrigen Hüter des Volkswohls
sich brüsten möchten. Deshalb wird schon jetzt von
sozialistischer Seite einjr feierlich): Kammer-Inter¬
pellation angekündigt. Herr Briand wird davon
wenig erbaut sein. Aber auch das Volk hat keinen
Grund, von dieser Klopffechterei der Sozialisten er¬
baut zu sein. Denn was nützt ihnen eine tönende
Kammerdebatte, wenn der knurrende Magen sie über-
tönt?
« . . - . . . . . . . .

Deutsches Deich.
* Personalverändernngen im Auswärtigen Amt.

Nach einer Nachrichtenstelle beabsichtigt man an maß¬
gebender Stelle der Reichsregierung den durch die
Wiederverwendung des Wirkl. Geh. Legationsrats
Stemrich im diplomatischen Auslandsdienst demnächst
sreiwerdenden Posten des Unter st aatssekre-
tärs  des Auswärtigen Amtes, die noch ausstehende
Genehmigung des Kaisers vorausgesetzt, durch den
Direktor der politischen Abteilung des Auslvärtigen
Amtes Wirk!. Geh. Legationsrat Zimmer mann
zu besetzen und die übrigen Herren der genannten
Abteilung einfach aufrücken  zu lassen, so daß
Wirkl. Geh. Legationsrat Hamann  Direktor der
politischen Abteilung des Auswärtigen Amtes wird,
was ihn in die Lage setzt, gleichzeitig das wichtige
Preßdezernat des Amtes zu behalten.

* Ein liebenswürdiger Oberbürgermeister. Tie
„Kölnische Zeitung" berichtet aus Dessau: „Ein ver¬
werfliches System des Oberbürgermeisters Dt.  Ebeling
hat eine Schöffengerichtsverhandlung aufgedeckt, in
der sich der Führer der anhaltischen Fortschrittlichen
Volkspartei, Rechtsanwalt und Notar Dr. Hermann
Cohn, wegen Beleidigung städtischer Beamten
verantworten sollte. I>r. Cohn führt seit einiger Zeit
eine heftige Prcßfehde gegen den Oberbürgermeister
Dr . Ebeling, dem er Willkürherrschaft vorwirft. In
einem im Anhaltischen Staatsanzeiger erschienenen
'Eingesandt des Angeklagten, unterzeichnet mit dem
vollen Namen, behauptete Dr. Cohn, der Oberbürger¬
meister habe die Tessauer Stadtverordneten in Gegen-

der Umstehenden manchmal wirklich ernstlich gefährdet sind,
habe ich am eigenen Leibe ersahren, als ich, den Bürger
.„Baroncelli" singend, Rienzis Pferd führen mußte und
letzteres einen mein rechtes Pedal treffenden schwung¬
vollen Seitentritt machte. Und dennoch lief die Sache ziem¬
lich glimpflich ab, weil der Attentäter mit Gummischuhen
versehen war. Diese dämpften die Gewalt und das Getöse
der Hufe wohl etwas, veranlassen aber das Tier wegen
des ungewohnten Gefühls auch dazu, bet jedem Schritte
die Beine so hoch zu heben, als solle ein Eiertanz exekutiert
werden.

Ebeiffalls tm „Rienzi" und zwar am Hostheater zu
Cassel geschah es, daß rnan nach gewohnter Sitte den Gaul
vor dem Auftreten durch Zucker in gute Sttmnmng zu
bringen versucht hatte. Als mw die den „Adriano" singende
Dame vor Rienzi niederkniete und wiederholt flehend die
rechte Hand nach ihm emporhob, streckte ihr der Gaul , ver¬
meinend, es wurde ihm wieder ein Stückchen Süßigkeit ge¬
reicht, regelmäßig seine Schnauze in die Handfläche, was
die Feierlichkeit der Situation nicht eben erhöhte.

. Fort also mit den Rossen, wenn sie nicht unbedingt zur
Handlung gehören. Nicht selten ist das aber der Fall.
Man denke nur an „Grane" in Wagners „Ring des
Nibelungen". In der „Walküre" kann man ja freilich seine
Aktion, unbeschadet des Verhältnisses, noch hinter die
Krtlissen verlegen, demr wo findet sich so leicht ein Exemplar
seiner Gattung, welches, wie vor Jahren das der Frau
Vogl am Münchener Hostheater, genügend Ruhe bewahrte,
daß Brünhtlde bei der Todesverkündung nach Wagners
Vorschrift sich an seinen Hals zu lehnen vermöchte? Und
was hat der Regisseur, welcher Grane nicht so weit vor¬
treten, sondern nur sein bemähntcs Haupt ans der Seiten¬
höhle herausschauen läßt, gewonnen, wenn dann das edle
Tier — wie ich es in neuerer Zeit im Prinzregententheater
jtt München sah — bei den an Sigmund gerichteten tod-
verkÄndendcn Worten verständniSirmig und beifällig mit
dem Kopse nickt,, hernach trotz allen Ziehens Brünhilde
nicht folgen will und, als diese schließlich allein den Fels¬
weg hinausschreitet, plötzlich quer über die Bühne auf die
Gruppe Sigmunds und Sioglindes losstapft, so daß Brün-
Mlde rasch umkehren, ihren renitenten Grane holen und
hinter sich herzerren mutz? — Nein, lieber doch gar nicht
sichtbar werden lassen!

Anders aber in der „Götterdämmerung" ! Da muß
Grane schon im ersten Artszuge heran, denn Brünhilde
schenkt ihn Siegfried, der ihn mit sich nirmnt. Später bringt
W ?wrtüsi.dqK.^ zgWreuroß in seinem Schissleftt, es hier-

_ Wiesbadener TagblarL»
wart von zehn städtischen Bureauchefs „Banausen",
ein anderes Mal „schafsköpfigeStadtverordnete" ge¬
nannt. Beim Neujahrsempfang solle das Stadtober¬
haupt füagt haben: Wie der Kaiser seine Generale
im Zer xhause, so versammle ich meine Beamten um
mich. 'lieine Neuwahl sicht bevor. Die kleinstädtischen
Banau en (damit sind die Stadtverordneten gemeint)
werden mich ja doch wiederwählen, weil sie die 6000
Mark Pension nicht zahlen wollen. Dann behauptete
Dr . Cohn, der Oberbürgermeister habe ihn wiederholt
in einer (Dr. Cohns) Abwesenheit in Gegenwart von
Zmgen „Judenlümmel " und „Judenjunge" geschimpft.
Die Verhandlung ergab eine gerade glänzende
Rechtfertigung des Angeklagten . . der
kostenlos freigesprochen wurde. Sie b e st ä t i g t e
aber auch das vertoerfliche Gebaren des Tessauer
Oberbürgermeisters, gegen den jetzt ein Disziplinar¬
verfahren bei der herzoglichen Staatsregierung schwebt,
weil er von einem Stadtrat für seinen Bruder  eine
Assessore narbeit  habe anfertigen lassen. Es
wurde in der Verhandlung festgestellt, daß der Ober¬
bürgermeister die Stadtverordneten tatsächlich
Banausen geschimpft, daß er_die Beamten verleitet
hat, ein Schriftstück zu unterzeichnen, in dem diese Be¬
schimpfung in Abrede gestellt wird, daß er den Ange¬
klagten Judenlümmel geschimpft und eine ähnliche
Beschimpfung Dr. Cohn gegenüber schriftlich zuge¬
geben und deswegen um Verzeihung gebeten, im selben
Moment aber die Beamten, die diesen Ausdruck gehört
hatten, veranlaßt hat, an Dr . Cohn zu schreiben, sie
hätten nichts von einer Beschimpfung gehört. Ter
Vorsitzende rügte das Verhalten des Oberbürger¬
meisters in den s chä r s st e n Worten  und billigte
dem Angeklagten den Schutz des 8 193 in vollstem Am¬
sange zu. Ter Wahrheitsbeweis sei vollständig er¬
bracht worden.

* Zum Kapitel Sparsamkeit im Kricgsministcrium
wird mitgeteilt , daß dieses aus freien Stücken die im
Vorjahr . unter gleichzeitiger Herabsetzung und Neu¬
regelung der Rationen mit 630 000 M. eingebrachte,
später zurückgestellteForderung von Pferdegeldern
für die Generale und einige andere Dienststellen
gänzlich hat fallen lassen.

*  Sir Erncst Cassel , der jetzt durch seine deutsch -eng¬
lische Stiftung zur Versöhnung der Gemüter beitragen will,
ist ein geborener Deutscher.  Er wurde im Jahre 1852
in Cöln als Sohn eines kleinen Bankiers geboren; kaum
16 Jahre alt , verließ er seine Vaterstadt, um sein Glück in
England zu versuchen. Mehrere Jahre lang arbeitete er
als kleiner Kommis  in einem Liverpooler Getreide¬
geschäft, wo er etwa 15 M. in der Woche verdiente. Später
kam er nach London, wo seine außergewöhnlichefinanzielle
Begabung bald erkannt wurde. Eine der größten und be¬
deutendsten Firmen der City befand sich in finanzieller Be¬
drängnis . Sir Ernest Cassel, zur Sanierung  zu Hilfe
gerufen, räumte die Schwierigkeiten aus dem Wege und
brachte die Firma wieder in geordnete Zustände. Er machte
sich dann bald selbständig. Zuerst wandte er seine Aus-
merksanckeit Argentiniens,  dessen Finanzwesen haupt¬
sächlich durch seine Tätigkeit aus starkem Verfall wieder in
die Höhe gebracht wurde. Unter den anderen Unter¬
nehmungen, mit denen Sir E. Cassels Name eng verknüpft
ist, ist die Lorrdoner Zentralbahn  bemerkenswert, die
in erster Linie durch seine Mitwirkung ins Leben gerufen
wurde. Ebenso brachte er die große chinesische An¬
leihe  nach dem chinesisch-japanischen Krieg in Europa
unter. Aber vielleicht seine größte Schöpfung waren die
großen Unternehmungen zur wirtschaftlichen Erschließung
Ägyptens.  Im Frühjahr 1898 ging er dorthin und

aus der Obhut Hägens überlassend. Jeder Sänger ist froh,
den selten ruhig stehenden, ewigen Kopsnicker baldmöglichst
wieder loszuwerden. Die schwerste Aufgabe jedoch stellt
Wagner in der letzten Szene Brünhilden. Sie soll sich
stürmisch ans Grane schwingen und ihn mit einem Satze in
den Scheiterhaufen springen lasten. Nicht überall hat man,
wie schon früher gesagt, eine Frau Vogl, die diese Vor¬
schrift mit glänzender Bravour zur Ausführung brachte.
Die meisten Brünhilden beschränken sich darauf, ihren
Grane am Zügel zu sasfen und mit ihm, ohne Brand¬
wunden befürchten zu müssen, hinter dem Scheiterhaufen in
der Kulisse zu verschwinden. — Und es geht auch so!

Wir kommen nun zu jener Klasse der Bühnenmenagerie,
deren Vertreter zwar unentbehrlich sind, die aber nicht
leibhaftig Mitwirken, sondern — schon zur Vermeidung von
Lebensgefahr, denn es befinden sich gar bösartige Bestien
darunter — entweder kaschiert oder von Menschen in Tier¬
kostümen dargestellt werden.

Unter die kaschierten zählen Hund und Katze in „Alpen¬
könig und Menschenfeind", deren Naturlaute kundige The-
baner hinter der Szene nachahmen; femer der Dompfaff
in Kneisels gleichnamigerPosse, Frickas Widdergespann in
der „Walküre", der Schwan in „Lohengrin". Letzterer wurde
tu Suppßs Parodie „Lohengelb" zu einem Schafe meta-
morphosiert, das aber ebenfalls, wie sein Schwankollege,
voll Rührung den Kopf bewegt, wenn der Ritter ihm die
Abschiedsworte singt: „Nun sei bedankt, mein liebes Schaf".
— Es gehören des weiteren zu genannter Kategorie die
Reptilien der Schlangengrotte in der „Reise um die Erde",
wie auch die weit bejahrtere Schlange in der „Zauberflöte",
die Tamino verfolgt und welcher von den drei Damen der
Kömgin der Nacht das Lebenslicht ausgeblasen wird. Ich
erinnere mich, dieses Ungetüm in meiner Knabenzeit am
Hannoverschen Hoftheater mit vollendetem Realismus imi¬
tiert gesehen zu haben. Es zerfiel, von den Speeren der
Damen berührt, in vier Stücke, die noch lange zappelnd
sich bewegten und, an den Innenseiten sein rötlich bemalt,
den appetitlichen Eindruck einer zerschnittenen Riesen-
zervelatwurst hervorbrachtcn.

Von den durch Menschen nachgeahmten Tieren muß
zuerst unser angeblicher Urahn, der Affe, genannt werden,
für welchm man in längst vergangener Zeit ganze Stücke
schrieb, als der Affendarsteller Klischnigg die halbe Welt
durchreiste. In die Handlung eingreifende Faktoren sind
ferner der Elefant in der „Reise itm die Erde", die Löwen
in der „Zauberflöte", der Wurm rm „Rheingold", der Bär
im die EiMiren im - ArtzWKm Brmmen".

Morgen -Ausgabe , 1. Blatt. _ Nr . 389«
brachte die Verhandlungen über das gewaltige Werk der
Nilregulierung, der Bewässerung Unterägyptens und be¬
sonders den Bau des Riesenstaudammes in
Assuan  schnell zu erfolgreichemAbschluß. Er blieb nur
vier Tage in Kairo, aber das Ergebnis der Verhandkungen
war so vollständig, daß die Arbeiten noch im Laufe des¬
selben Jahres ansgenommen wurden

Varianten?«trische».
Der Wiederzusammentritt des Reichstags soll erst für

den 29. November zu erwarten sein. Vertagt wurde das
Parlament zwar nur bis zum 8. November, doch kann ge¬
schäftsordnungsmäßig der Präsident eine Verschiebung ein-
treten lassen, was bei dem Mangel an Plenarderatungs-
stoff und der Arbeitsüberhäufung der beiden Sommcraus-
schüsse(für die Strafprozeßreform und die Reichsversiche-
mngsnovelle) sehr wahrscheinlich ist.

ßttv «Md Flotte.
Kriegsschisfsneubauten. Von den Schiffsneubäuten

der Flotte haben jetzt zum Herbst nicht weniger als sechs
den ersten Frontdienst aufzunchmen. Es sind dies : die
beiden Drcadnoughtpanzcr „Posen" und „Rheinland " ;
der Linienschiff-Kreuzer „v. d. Tann " und die kleinen
Kreuzer „Kolberg", „Cöln" und „Augsburg", die bereits
vom Winterhalbjahr ab den verschiedenenZwecken der
Flotte zu dienen haben werden. Für die sechs Schiffe ist
folgende erste Frontdienstordnung bestimmt worden: 1. sür
die beiden Linienschiffe„Posen" und „Rheinland" tm
1. Geschwadervcrbande als Ersatz sür die ausscheidenden
Panzer „Zähringen" und „Wittelsbach". Mit dem gleichen
Zeitpunkt wird der Dienst der „Wittelsbach" als Flaggschiff
des Zweiten Admirals auf das Linienschiff „Hannover"
übergehen; 2. sür die Linienschiffskreuzer„v. d. Tann " rm
Verbände der Aufklärungsschiffe der Hochseeflotte, und zwar
als Ersatz sür den nach Ostasien bestimmten Panzerkreuzer
„Gneisenau"; 3. für die beiden kleinen Kreuzer „Kolberg"
und „Cöln", gleichfalls im Verband der Aufklärungskreuzer
der Hochseeflotte, als Ersatz für die ausscheidcnden Kreuzer
„Königsberg" und „Berlin" und 4. sür den kleinen Kreuzer
„Augsburg" als weiteres Artillerieschulschiff. Große Schiffs-
Neubauten kommen dann für die ersten Indienststellungen
nicht vor dem Sommer 1911 weiter in Ansatz.

ArrsSan- .
Hfterveich-Mnsa«'«.

Die Vieh- und Fleischteuerung. Der Ministerrat de.
faßte sich in den letzten Tagen mit der Frage der Vieh- und
Fleischteuerung und beschloß, um eine Verstärkrmg des
Angebots auf dem inländischen Markt herbeizuführen, un¬
verzüglich eine vertragsmäßige Fleischeinfuhr aus
Rumänien in die Wege zu leiten, ferner mit der ungarischen
Regierung wegen Zulassung der Fleischeinfuhr aus Serbien
schon vor Ratifizierung des Handelsvertrags zu verhan¬
deln, sodann von Fall zu Fall die Erlaubnis zur Einfuhr
lebender Rinder und Schweine unbedenklicher Herkrmst aus
Italien , Holland und Frankreich zu erteilen, die Frage der
Einfuhr argentinischen Fleisches erneut zu prüfen und
schließlich eine Änderung des Eisenbahntarifs ins Auge
zu fassen, dagegen den Erlaß eines Viehausfuhrvcrbots mit
Rücksicht aus die Bestimmungen der Handelsverträge nicht
in Erwägung zu ziehen.

Philipp und Luise von Koburg. Die Streitigkeiten
zwischen dem Prinzen Philipp von Koburg und seiner ge¬
schiedenen Gattin , Prinzessin Luise von Belgien, wurden
durch einen Vergleich beendet. Die Prinzessin erkannte an.
ihrem geschiedenen Gatten rund 2 Millionen zu schulden.
Die Zurückerstattung erfolgt in dreifacher Art. Statt der
monatlichen Alimente von monatlich 7000 Kronen wurde

Alle diese Geschöpfe haben nur pantomimisch zu agieren,
während Goethe seine Meerkatzen im „Faust" redend ein¬
führt. So macht es auch der Possendichter Raeder mit
seinem Hummer in „Flick und Flock", wie denn bekanntlich
in den Weihnachtsmärchen und Zauberstücken der ganze
zoologische Heerbann für die dramatische Mittäterschaft
mobil gemacht wird. — Als Sängerin figuriert Goldnmrks
„Heimchen am Herd", als Sänger mit gewaltiger „Röhre"
der Lindwurm Fasolt in Wagners „Siegfried". Eine
reizende Fliege (der verkleidete Jupiter ) singt in Ofsen-
bachs „OrpheuS" ein großes Duett mit Eurhdice, wogegen,
im „Sommernachtstraum" dem Weber Zettel ein sich ganz
manierlich ausdrückender Eselskopf ausgezaubert wird.

Schließlich sei noch jener schon eingangs erwähnten
Gattung des Bühnengeticrs gedacht, die, eberffalls lebend
oder kaschiert, nur dekorativen Zwecken dient. Zur erstge¬
nannten Klasse gehört auch die am Schluß des ersten Aktes
im „Tannhäuser" beliebte Hundemeute, deren Gekläffe
manchmal recht störend wirkt. Letzteres war auch an irgend
einem Theater in dem Studcntcnstücke „Alt-Heidelberg"
der Fall , wo beim Kommers die Renommierköter mit¬
mimten. Ein Spaßvogel hatte einem davon heimlich eine
Wurst spendiert, 'was die eifersüchtigen Kollegen zu so ge¬
räuschvoller Opposition veranlaßte, daß die ganze Szene
geworfen wurde. Auch die beiden in Stegmeicrs Posse
„Rochus Pumpemickel" und in der Oper „Der Bajazz.,"
mitwirkenden Esel dienen nur als Staffage und halten oft
durch ihre Bockbeinigkeit das ganze Personal in Atem.

Bei der zweiten Klasse ist diese Eigenschaft natürlich
ausgeschlossen. Da haben wir z. B. die „Freischütz"-Eule
mit den glühenden Augen, welche in der Wolfsschlucht ganz
präzise mit den Flügeln schlägt: da saust an gleicher Stelle
pünktlich die Menge Getier des wilden Jägers gespenstisch
durch die Lüfte; da rennt -uss Stichwort die tolle Sau
feuerspeiend über die Szene, und all dieser Zauber kann nur
dadurch eine Störung erleiden, daß die Theaterarbciter nich«
aufpassen oder — wie cs unlängst an einer hervorragenden
Bühne geschah, der geisterhaften Sau den Schwärmer statt
an der Schnauze am entgegengesetzten Ende befestigten.

Man sieht, die von der Menagerie des Theaters dräuen¬
den Gefahren lauern in allen Ecken und lassen es wahrlich
dringend empfehlenswert effchcinen, sie nur in homöo¬
pathischen Dosen und niemals ohne zwingende Notwendig¬
keit hcranzuzichen. Daß letztere ohnehin öfters vorhanden,
als für die ungetrübte Szenenwirkung von Segen ist,
haben rMxxe MAegmMN wohl genüoenh - Miese«.



8$*. «WH» Morgea-AASgab«!, 1. Matt.
«feste AdlSsungSfnmme v»n 1250000 Kronen Vereinvarl , die
-er Prinz von seiner Forderung abztehen läßt . Ebenso
kommt  von seiner Forderung das Depot in Abzug , das die
Prinzessin nach dem Tode des Königs Leopold in Brüssel
ettegte und das nunmehr dem Prinzen ausgefolgt wird.
Den Rest erhält der Prinz , wenn die Prinzessin Luise neuere
diugs zu Zahlungsmitteln gelangt.

Znr Abwehr der Cholera . Die Regierung hat die
Merreichkschen Hafenbehörden angewiesen , strengste Map-
nahmen gegen Provenienzen aus den verseuchten italient --
Lchea Provinzen Bari und Foggia zu treffen.

Zeigte » .
W«« metrische System im Kongo . Pom 1. September

ab  wird das metrische System der Maß« und Gewichte in
allen Teilen des Kongo eingeführt werden . Ein diesbe¬
züglicher Erlaß des Königs wurde im Amtsblatt ver¬
öffentlicht.

Malir » .
Stapellans eines Dreadnought . In Castellamare dl

Stabia hat am Samstag in Gegenwart des Königs und der
Königin der Stapellaus des Panzerschiffes „Dante
SllLLhieri" stattgefunden.

RrMtMÄ.
österreichische Spione . Der in Rodsiwilow verhafteie

österreichische Militärspion Dubas wurde nach Kiew ver¬
bracht . Seine Verhaftung erfolgte auf Befehl des Stabes
des Kiewer Militärbezirks . Dieses ist seit kurzer Zeit schon
der dritte  Fall von Verhaltung österreichischer Spione im
südwestlichen Reichsgebiet.

Krrmanien.
Cholera . Wie aus Jassy gemeldet wird , sind in der

Moldau neuerdings Fälle von Cholera vorgekommen . Die
Regierung hat infolgedessen die umfassendsten Maßnahmen
gegen eine Weiterverbreiterung der Seuche getroffen.

Südamerika.
Der panamerikanische Kongreß zu Buenos Aires nahm

amen Anttag des Bureaus der panamerikanischen Union,
eine Abteilung Kr Handel , Zölle und Statistik zu schaffen
und Grundlagen zu einem Entwurf vorzubereiten , der die
Vereinheitlichung der internationalen Handelspapiere , sowie
eine strenge Befolgung des dezimalen  Maßsystems Vor¬
schlägen soll, an . Der Entwurf wird dem nächsten Kongreß
zur Beratung vorgelegt werden . Ferner nahm der Kon¬
greß die Fabrikationszeichenkonvention an. Die Arbeiten
des Kongresses schließen am nächsten Samstag ab.

Luftschiffe und Aeroylmre.
Ein 206 Ovv-Fraak-Preis für eine Fliegerfahrt Paris-

Bcrlin -Brüsjel-London-Paris.
v wb . Paris , 91 . August . Das „Journal " ^hat einen
Preis von 900 000 Frank gestiftet für eine große
internationale Aeroplan -Rundfahrt Paris - Per-
lin - Brüssel - London - Paris,  welche im No¬
vember 1911 zum Austrag kommen soll . Das
Journal " wird den Club de France ersuchen , die
sportliche Leitung zu übernehmen und wird mit dem
gleichen Ersuchen an die Aeroklubs Deutschlands . Bel¬
giens und Großbritanniens herantreten . Das Blatt
hofft , daß keine politische Empfindlichkeit sich über eine
friedliche Invasion aufregen wird , zu welcher die
Aviatiker aller Länder eingeladen werden sollen.
Sollte aber die geplante internationale Rundfahrt un-
erlvarteterweise nicht zustandekommen , dann soll der
Preis von 900000 Frank für eine Rundfahrt durch
Frankreich verwendet werden.

Sturm auf cm Flugftld.
v . Paris , 22. August . Aus Mortagne wird berichtet:

Bei einem gestern hier stattgehabten aviattschen Feste kam
es zu lebhaften Zwischenfällen . Aubrnn sollte gegen 3 Uhr
nachmittags aussteigen und Zehntausende von Menschen
watteten aus das Schauspiel . Um 7 Uhr abends wurde
das Publikum ungeduldig und stürmte das Flugfeld , so
daß die Gendarmerie einschreiten und die Halle beschützen
mutzte. Mehrere Verhaftungen wurden vorgenommcn,
aber nicht aufrecht erhalten . Aus die Vermittelung
des Unterpräfekten hin unternahm schließlich Aubrnn einen
Flug über der Stadt , worauf sich das Publikum beruhigte
und dem Aviatiker eine Ovation davbrachte.

Aus Ktadt und Land.
WiLsbaderrer Nachrichten.

Wiesbaden,  23 . August.
Die Aviatik in Wiesbaden.

Während in Frankfurt und in Mainz — Lori mit Er¬
folg, in Mainz anfänglich ohne Ergebnisse — rastlos flug¬
sportliche Arbeiten unternwmueit wurden , schien sich in
Wiesbaden das ganze flugsporiliche Interesse ans etliche
Notizen in den Blättern über die angeblichen Arbeiten ver¬
meintlicher Mlugtechniker zu beschränken. Apparate schienen
im Modell in großer Zahl gebaut zu sein. Wenigstens las
man eine -Zeitlang alle Augenblicke von wohlgelunyenen
Flugversuchen auf dem Exerzierplatz . Wer sich di« Mühe
machte, diesen Berichten -nachzuge-hen, verschwendete Zeit.
Man bst noch nicht Aviatiker , wenn man einen Drachen kon¬
struiert oder irgend ein Flugzeugmodell gebaut hat . Man
ist Aviatiker , wenn man fliegt.

Mbeg es gibt in Wiesbaden Aviatiker , d. h. richtige
FlugtechnÄer , und darunter sogar solche, die geflogen sind,
und neben ihnen Leute , die ans gut Glück sich irgend eine
Konstruktion aus -gesonnen hcchen und darauf losbauen . Es
ist bezeichnend, daß gerade diese Leute in der Öffentlichkeit
nicht genannt werden , sondern es vorziehen , im sti llen  zu
arbeiten . Dieser Tage habe ich sie aufgesucht . Unter ihnen
befindet sich der Architekt Roch , den wir trotz nrangelnder
Erfolge darum an erster Stelle nennen , weil er wcchrschein-
8Ä der Veteran unter alle» Nugzengkon-truktenre-n ist.

Wiesbadener Tagblatt.
Schon seit beinahe 30 Jahren  beschäftigt sich Herr Rock
mit dem Problem des «msichlichen Fluges , und seine mühe¬
volle Arbeit ist bisher eine unendliche Kette vieler Ent¬
täuschungen gewesen, die große fimurztelle wie persönlich«
Opfer forderten . Schon vor beinahe 15 Jahren hatte Herr
Rock einen Flieger g-ebantz der auf de« Feldern längs der
LahrOnche .nach Clanewtchal zu erprobt tvvr-den sollte, zu¬
folge urrvorsich-tiaer Handhabung durch das Hilfsparsonal
jedoch noch vor dem Anflug von einem Abhang aus zer¬
trümmert wurde . Diese Enttäuschungen haben die Arbeiten
Wohl verzögert , konnten den unermüdlichen Mann aber nicht
von der Durchführung feiner .Ideen zuttickhalten . Jetzt
steht seit einiger Zeit auf dem neuen Exerzierplatz bei Dotz¬
heim ein großer Flugapparat , der in nächster
Zeit vollendet sein .wird , und von dem He« Rock hofft , daß
er ihm die Erfüllung seiner Hoffmmgen bringe . Es handelt
sich um einen doppelten Zweidecker.  Der Motor
ist von der Heckelschrn Fabrik in Dotzheim geliefert . Viel¬
leicht ist darauf die irrige Annahme in der Sgmstag-
morgen -Nuimmer des „Taxchlatts " znrückzusühren , daß Herr
Heckst firn, mit dem Apparat zu fliegen gedenkt. Solche
Abfichte» hat der bekannte Renpftchre -r zur Stunde noch
nickst, dagegen wird er nach seiner Militärzeit , die im näch¬
sten Jahr ihr Ende findet , sich hem Flugsport widmen.

Herr Rock will aus seinem Apparat selber fliegen . Wie¬
weit seine Hoffnungen sich erfüllen werden , sei dahingestellt.
Die Konstruktion feines Apparates ist unzweifelhaft neu¬
artig , birgt manche Ansätze, die der Vervollkommnung wert
sind, aber die StabMtät scheint vieles zu wünschen übrig-
zu lasten. Zu Krchten ist auch, daß der Motor nicht fest
genug gelagert ist und beim Flug dem Fahrer auf die
Füße stürmt. Vielleicht prüft Herr Rock seinen Apparat
nochmals auf seine Festigkeit und solide Bauausführung
hin . Er dürste sich dadurch vor mancherEnttäuschung und viel¬
leicht gar vor noch Schlimmerem bewahren . Her« Rock
hofft, gleich nach Beendigung der militärischen Übung mit
seinen Flugversuchen beginnen zu können.

Gleich neben dem Rockschen Fltegerschnppen steht jener
der Mainzer Fachschule  Kr Automobilban und
Chauffeure , der eine Konsttuktionswerkstätte für Flug¬
apparate ungegliedert worden ist. Der Schuppen faßt vier
Apparate , von denen am Mittwochabend , wie schon- er¬
wähnst, der erste herübergeschaßst wurde , nachdem er in
Mainz zerlegt worden ist ; er ist bereits wieder montiert.
Insgesamt werden vier Apparate herübergebracht werden.
Die Apparate , die in ihrer Ausführung die sichere Hand des
erfahrenen mit den reichen Mitteln einer gut ans gestatteten
Fabrik arbeitenden Konstrukteurs verraten , nähern sich dem
Farmantyp . weisen jedoch einige Verbesserungen auf . Mit
der Leittmg der hiesigen Flugversuche , die gleichfalls nach
der militärischen Übung beginnen , ist der frühere Renn¬
fahrer Bruno Büchner  betraut , der selber schon mehrere
erfolgreich« Flüge gemacht hat.

In der Fabrik von Heck e l soll in dm nächsten Wochen
ein Eindecker für den ebenfalls als Radrennfahrer bekann¬
ten Spo -rtsmamn Allgeior  erbaut und innerhalb sechs
Wochen geliefert werden . Gegenwärtig ist man gerade mit
der Ausführung des Gestells beschäftigt, über die flugiech
nischen Absichten eines Herrn Becker verlautet nichts
mehr . Finanzielle Schwierigkeiten sollen sich der Ausfüh¬
rung hindernd in den Weg gestellt haben und die Arbeiten
an dem bereits in Angriff genommenen Apparat sind nach
versck!ebenen Mitteilungen aufgegeben worden . Docks können
die Dinge huch anders liegen , denn wie hinsichtlich des
Flugapparates , den im Modell der Schüler Rumpel  kon¬
struierte , war auch in diesem Falle nichts Sicheres zu ersah-
rm . Der Bau eines Schranbenfliegers , den der Ingenieur
Käpele  zu konstruieren gsdachte, hat sich vorläufig ver¬
zögert und ebenso wurde zunächst von der geplant gcwese-
nm Ausführung eines Schwingenfliegers Abstand ge¬
nommen.

Wenn diesen Versuchen und Absichten auch mit nicht all¬
zu hochgespannten Erwartungen entgegengesehen werden
darf — wovon natürlich die Unternehmen der Mainzer
Automobilsachschule ausznnehmen sind —, so darf man mit
größtem Interesse die Arbeiten verfolgen , die ein d e u t s ch-
spanischer Fabrikbesitzer und Jngenieu .r
seit Monaten in Wiesbaden unternimmt . Der Herr , der in
Spanien schon auf selber konstruierten Apparaten mehrere
mal flog, baut sich hier wieder einen neuen und neuartigen
Flugapparat . Schm seit Wochen ist er mit einem hiesigen
Zimmermeister und dessen Sohn an der Arbeit . Als wir
dieser Tage Gelegenheit hatten , die Konstruktion in Augen-
schein m  nehmen , bekamen wir Respekt vor der sorgfältigen,
peinlichen Präzisionsarbeit , die da geleistet worden ist und
geleistet wird.

Unter den Laienkonstrukteuren in Wiesbaden ist auch
das Handwerk ehrenvoll beteiligt . Herr Schreinermeister
Merkel  aus der Luismstraße hat das sehr interessante
und elegant wirkende Modell eines Flugapparates in mühe¬
voller , monate während er Arbeit konstruiert . Das Modell
ist gegenwärtig in der AntomobllhandlUng von Grün  in
der Adalsstraitze ausgestellt und kann dort besichtigt werden.
Das Modell weist wesentliche Neuerungen von den bekann¬
ten Typen auf, von denen es sich sn seinem Aussehen ganz
wesentlich unterscheidet . Der Apparat ist hauptsächlich
für militärische Zwecke bestimmt und soll bei einer wirklichen
Größe von 22 : 30 Meter aus einer 2 : 4 Meter großen Seh-
fläch- neben dem 100 bis 130 Pferde kr ästigen Motor
Raum für 4 Mann,  2 Maschinengewehre , den Muni¬
tionsvorrat und erneu Apparat Kr Funkentelegraphie
bieten . Bei einigen Versuchen ans dom Exerzierplatz ist
das Modell als Drachen vorzüglich geflogen.

Man wird aus di'esem Artikel ersehen, daß der Flug¬
sport in Wiesbaden zahlreiche Anhänger hat , die gesonnen
sind, sich praktisch zu betätigen , Wie weit die Hoffnungen
sich erfüllen , fleht allerdings dahin . Immerhin dürfen wir
interessanten Wochen enitgegensehen. £ , a.

Wetterkunde.
Wenn tnan auch in neuerer Zeit die Wetterkunde auf

eine wissenschaftliche Grundlage gestellt hat und die Ergeb¬
nisse der Wetterforfchnng zugunsten- der Allgemeinheit in
den bekannten Wetterkarten zum Ausdruck bringt , so ist doch
festznhasten, daß das alles Kr den einzelnen wenig Wert
hat , wenn er nicht selbst zum örtlichen Beobachter des
Wettevs wild . Jeder Landwirt muß also Lewissermaßen
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fein eigener Wetterprophet fein. Er muß die Windrichtemg
und de» Zug der Wolken verfolgen , die TemperatnrverhLlt»
Nisse der Lust studieren und namentlich fein Augenmerk auf
die Beschaffenheit des Luftdrucks richten, da derselbe bei der
Gestaltung der Witterungsverhältnisse von grundlegendster
Bedeutung ist. Die Richtung dos Windes und de« Zrrg der
Wolken kann jeder Landwirt am Ranch des Schornsteins
beobachten. Zur Ermittelung der Tarn-peraturverhälttiLffe
gehört ei» Thermometer , und das findet nmn heute noch
lange nicht an jedem Bauernhause , obgleich ein solches nur
80 Pf . kostet. Weit seltener findet man aber in den Häusern
der Landwirte das allen so notwendige Barometer . Es
ist uns« zuverlässigster Wetterprophet ; es lehrt uns , daß
wir -M ttefstehendom Barometerstand meist trübes » regne¬
risches Wetter , bei hochstehendem Barometerstand meist
heiteres , trockenes Wetter zu erwarten haben . Allerdings
trifft das nicht immer zu ; aber doch in 'den meisten Wllen.
Unsere Landwirte sollten also Barometer halben. Die meisten!
scheuen jedoch eiste Aars gäbe von 10 und mehr Matt zur Be¬
schaffung eines derartrgen guten JnstnumentS . Wir möch¬
ten daher einen Vorschlag machen» und es sollte ums freuen,
wemr die Bchörderr ihn armehmen würden : Schafft
Wetterhäuschon  in den Landgemeinden ! Wetterhäns-
chen trifft man längst in den Großstädten . Ausgestellt ans
einem freien Platze , sind sie Kr jedermmm zugänglich Sie
bergen ist ihrem Innern einen Thermometer und einen
Barometer , beide in recht großm MaßverhAtniffen , so daß
das Ablesen des Wetterstandes jedem leicht möglich ich Wist
glauben daß jede Gemeinde mit einer einmaligen Ausgabe
von 100 M . sich ein öffentliches Wetterhäuschen beschaffen
kann. Es könnte an diesem Häuschen gleichzeitig auch die
Wetterkarte zum Aushang kommen. Für die Schrien hätte
ein derartiges Hänschen den Vorteil , daß di« Lehrer die
Jrrgeitd zum täglichen Beobachten des Barometerstandes
nsw. asthalten , die mittlere Jahrestemperatur und den mitt¬
leren LUftdnrck durch sie sesfftellen lassen könnte«. S » würde
das Interesse Kr die nützliche Sache geweckt und dauernd
erhalte ». .7. B.

— Todesfall . Di>eser Tage starb in Greiz das ehemalige
Ehormitglied des hie-stgen Hoftheaters , Herr Dagobett
Börner.  Derselbe war auch als Dirigent mehrerer Ge¬
sangvereins tätig und eine in der Wiesbadener Sängerwell
beliebte Persönlichkeit.

— Die militärische Übung auf dem neuen Exerzierplatz.
Da eine derartige Übung etwas Neues Kr Wiesbaden ist,
so wird sie wohl viele Zuschauer anlocken. Run ist der
Exerzierplatz nicht, wie der alte , auf vier Seiten von Stra¬
ßen umgtben , sondern er liegt mitten im Feld . Das Be¬
treten des Platzes selbst ist verboten , die Dotzhettner Bürger¬
meisterei macht bekannt , daß jedes Betreten der bestellten
Acker ebenfalls bestraft wird . Es empfiehlt sich also , wer
die Übungen aus der Nähe beobachten will , an der Dotz-
Heim-Schiersteiner Chaussee sich anszusiellen , oder noch besser
an dem Wege, der vom Forsthaus „Rheinblick " an Schloß
Frendenberg vorbei nach Schierstein führt , wo auch die
Befestigungen , Laufgräben usw . gut zu beobachten sind. Der
vorgestrige schöne Sonntag hatte schon eine Menge Schau-
lnstiger dorthin gelockt. Der beste Beobachtungspnnkt ist
jedoch einer der umliegenden höheren Punkte , wie z. B. r»
der Nähe des Dotzheimer Bahnhofs , des alten Exerzier¬
platzes nsw . Es ist dies deshalb auch empfehlenswert , da
ja die Übung sich doch ans einen weiteren Umkreis erstreckt
und Nachts Scheinwerfer und Leuchtkugeln in Verwendung
treten sollen. Auf jeden Fall steht man dort auch sicherer,
als in der Nähe . Das Haupttreffen soll voraussichtlich in
der Nacht vom Dienstag aus Mittwoch stattfiudeu.

— Neue Apotheke. Der Wunsch der Bewohn « des
Süd -Viertels und der Kolonie an der Waldstraße nach einer
Apotheke igsht demnächst in Erfüllung . Die dem Apotheker
A. SimSon  aus Aachen konzessionierte Apotheke wird
nach dem Umbau in 4>mt Hause Schiersteiner Straße 15»
Ecke Erbacher Straße , errichtet . Die Eröffnung findet un¬
ter dem Namen „Kaiser -Friedrich -Apotheke" im November
statt

— Umzug . Der „Verein für Volksbildung " wird Mitte
oder Ende Septem -ber d . I . seine alten Räumlichkeiten in
dem Hause Friedrichstraße und Seywalbacher Sttaße -Ecke,
woselbst sich bis jetzt die Volkslefehalle befindet , anfgeben
und diefelk' e nach der Hellmundstraße 45 verlegen.

— Verkehrsstockung. In den Mittagsstunden erlitt
gestern ein mit Kohlen hochbeladener Wagen in der Taunus«
straße einen Radbruch , wodurch der Inhalt sich auf daS
Schienerrrcleise der elckttischen Straßenbahn ergoß . Der
Wagerrverkehr der elektrische Bahn geriet für längere Zelt
in Stockuvlg. da die Kohlen erst auf die Straßenseite ge¬
schafft werden mußten.

— Neue Bahnprvjekte . In einer Eingabe der Kommu¬
nale « Vereinigung für den Bau einer rheirrischwestsälische»
Städtebahn an den Minister Kr öffeutliche Arbeiten wird
auch Bezug genomrnen aus das Gchnellbahnprojekt Jra nk-
surt - Wiesbaden.  Daraus erfährt man , daß diese
Schnellbahn teilweise als Untergrundbahn gedacht ist. —
Fm weiteren macht die „Franks . Ztg ." Mitteilung von ein«
Konferenz, die unter Vorsitz des Landrats v. Marx in Hom¬
burg stattfand und in der aufs neue dem Projekt einer
elektrischen Tammsbahn nähergetreten werden soll. Die
Städte und Orffchastm des vorderen - Taunus (Homburg,
Oberurfel , Schönberg , Cronberg , Königstein ) haben durch
die von Fraickfirrt nach dem Taunus fü-hrertden Bahnen eine
gute Verbindung mit Frankfurt , entbehren jedoch immer
noch der notwendigen Querverbindung unter sich, d,irch die
auch das zwischen diesen Gemeinden liegende Villengelände
Kr die Unsiedlung erschlossen wird . Wiederholte Versuche
des Landrats v. . Marx im Homburg , eine die Emdpnukte
der in den Taunus Dhrettde « Bahnen untereinander ver¬
bindende Bahn Honwurg -OberurselOberHöchsta -di-Crmv-
bevg- Köni gstein-Eppstein zustande zu bringery sind bis jetzt
vergeblich gewesen., weil die Kosten dieser Bahn Wege»
ziemlicher Terrainschwierigkeiten erheblich sind, so daß die
mit der . Bearbeitung des Projekts bettauten Firmen tim
Rentabilität nicht ausrechnen konnten. Ad infolge der n« t»
er öffneten elektrischem Tannnsbahnen in den berührte»
Orten emporgebluhte außeryYden-tliche- Bautätigkeit hat
jedoch erneut den Anstoß gegeben, das Projekt wieder auf,
KUNehMM.
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— Freimarkerrrollen. Bestellungen auf Freimarken,
/rollen, die die größeren Firmen für ihre Porrokaffen be¬
nötigen, können von jetzt ab bei jedem Postamt erfolgen.
Abgegeben werden Marken aller niederen Werte bis zu
gO Pf ., wirtb zwar in Rollen zu 1609 Stiicl.

— Lehrliugsherbergen tut Taunus . Die kürzlich be¬
reits gemeldete Gründung von Lehrliugsherbergen seitens
des „Taunusklubs " ist inzwischen erfolgt, und zwar^ in
Crausberg , Grävenwiesbach, Laughecke, Oberems, Ober-
josbach und Rod a. Weil. Lluch erscheint deren dauernder
,Betrieb gesichert, da die vom „Taunusklub " für diesen
Zweck bei wohlmeinenden Gönnern veranstaltete Sammlung
ein erfreuliches Ergebnis gehabt hat, so daß die gesammel¬
ten und die vom „Taunusklub " selbst bewilligten Mittel zu-
nächst wohl ausreichend sein werden.

— Die Pilze. Des Sommers Nässe ist den Pilzen sehr
Zugute gekommen. Sie gediehen ganz vortrefflich und
wachsen sich vielfach zu riesenhafter Größe ans . Im Wald
bei Münden in der Nähe von Cassel fand man einen
Bovist, dessen Durchmesser 25 Zentimeter und dessen Ge¬
wicht genau 1 Kilogramm beträgt. Für gewöhnlich erreicht
der Bovist nur einen Durchmesser von 8 Zentimeter. In
derselben Gegend wurde ein Stockschwamm von 80 Zenti¬
meter gesunden. Diese beiden Riesenpilze wurden der S-airnm-
tzmg der Mündener Forstakademie einverleibt.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute gelangt Richard Wagners

Oper „Der fliegende Holländer"  mit Herrn Kammer¬
sänger Schütz in der Titelrolle , Frau Kammersängerin Leffler-
Gurckard (Senta ) , Fräulein Schwartz (Mary ) und den Herren
Henke (Steuermann ) , Kammersänger Hensel (Erik) , Schwegler
(Daland ) bei erhöhten Preisen zur Aufführung . — Für
Donnerstag , den 25. d. M., ist eine Wiederholung von d'Alberts
„Tiefland"  festgesetzt worden.

* Walhalla -Theater . Wie schon bekannt gegeben, findet am
1. September Direktionswechsel statt . Leiter des Theaters wird
Herr Direktor Reitzleitner,  welcher schon lange auf dem
Gebiete der Varietekunst tätig ist tind große Erfolge zu ver¬
zeichnen haben soll. —• Die diesjährige Operetten-
Saison  geht ihrem Ende entgegen und bringt in den letzten
Tagen Wiederholungen der erfolgreichsten Operetten . In , der
heutigen Aufführung des „Walzertraums " wird Herr Emil
Nothmann als Gast die Partie des Fürst Joachim spielen. Am
Freitag findet zum Benefiz für das Chorpersonal eine letzte
Aufführung des „Fidelen Bauer " statt.

* Das Spangenbergsche Konservatorium für Musik (Wil¬
helmstraße 16, früher 12), welches nunmehr in das 23. Jahr
seines Bestehens tritt , war ini abgelaufenen Schuljahr von
843 Schülern besucht, welche von 30 Lehrern unterrichtet wur¬
den. Dienstag , den 23. d. M„ werden neue Kurse in sämtlichen
«Fächern eröffnet. Von größeren Aufführungen sind n . a . eine
Schumannfeier geplant , die als ein Kammermusik- sowie
«Konzertabendbeide in der Loge Plato stattfinden werden.

Aus dem TlMÄkreis Mesvadsn.
— Biebrich, 21. August. Die technische Revision der

Maße und Gewichte  findet vom 12. bis 14. und 16. bis
19., vom 20. bis 24 und Pom 26. bis 27. September in Bieb¬
rich,  am 30. Septenwer und 1. Oktober in Flörsheim
und am 28. September in W a l l a u statt.

— Naurod, 21. August. Die hiesige 2. Schulstelle ist vom
1. November ab Lehrer Trautwein  von hier, der seither
in der Unterstufe unterrichtete , endgültig übertragen worden.

— Flörsheim , 21. August. Die Größe der Hamster-
und Mäuseplage  zeigt sich am besten in nachfolgenden
Zahlen : Bisher wurden insgesamt 7528 alte und 8765 junge
Hamster, sowie 6120 Mäuse bei der hiesigen Gemeinde einge¬
liefert und dafür 1221 M. bezahlt. — Die Gemeindevertretung
bewilligte den ehemaligen Kriegsteilnehmern von 1864, 1866
und 1876/71 und den Witwen von Veteranen einen Ehren¬
sold  von 5 M.

Uassamschs Nachrichten.
Verband mittelrhcmischer BildungSvereiac.

wc. Langenschwalbach, 21. August. Gestern und heute fand
Dahier die diesjährige Hauptversammlung  des Ver¬
bandes mittelrheinischer Bildungsvereins statt , dessen Tätigkeit
sich außer über unsere Provinz noch über das Großherzogtum
Hessen erstreckt. Das Programm sah für Samstag eine Vor¬
standssitzung, für Sonntag die Hauptversammlung im „Russi¬
schen Hof" vor. Letztere unterstand der Leitung des Berbands-
vorsitzenden, Schulrat Scherer - Büdingen . Als Vertreter von
Behörden nahmen der Landrat v. Trotha,  sowie Bürger¬
meister B e s i e r teil . Nach dem vom Vorsitzenden erstatteten
Jahresbericht ist der Verband im Jahre 1871 in Darmstadt
mit der Zweckbestimmung ins Leben gerufen worden, dem
Volke die zu einer angemessenen Lebensführung und Lebens¬
stellung erforderliche Bildung , beziehungsweise die dazu nötigen
Bildungsmittel zu verschaffen. Zu den Gründern . gehörten
Schulze-Delitzsch, Professor, Geh. Reg.-Rat Kalle in Wies¬
baden und andere. In Verfolgung seiner Ziele ist von dem
.Verbände, besonders in Hessen, an der Entwickelung des Volks¬
schulwesens, des Fortbildungsschulwesens usw. kräftig mit-
gcarbeitet worden. Eines seiner Hauptverdienste sieht der Ver-
«band in seiner Mitarbeit an der Einführung des Fort¬
bildungsschulzwanges.  Da dem Staat nicht allein
die Arbeit für die Fortbildung der Jugend überlassen werden
kann, greift der Verband mit ein durch die Veranstaltung von
Volksunterhaltungsabendcn , von Vorträgen , durch die Einrich¬
tung von Vereins - und Wander -Bibliotheken, von Volks- und
Klaffen-Bibliotheken für Schulen. Eine politische oder religiöse
Tendenz hat er nicht. Auch das Wiesbadener Äolkstheater hat
sich in den Dienst des Verbandes gestellt. Rund 300 Vorträge,
«Unterhaltungsabende, Theatervorstellungen fanden im ver¬
gangenen Jahre auf Veranlassung des letzteren statt. Über 6000
Lichtbilder verfügt der Verband. Die aufzuführenden Theater¬
stücke werden vorher durch das Vorstandsmitglied Rektor
Michaelis in Biebrich geprüft . Der Verbreitung der Schund-
und Schmutzliteratur wird entschieden entgegengetrcten. Nach¬
dem der Königl. Landrat , sowie der Bürgermeister und der Vor¬
sitzende des Ortsvereins Rektor Gau die Erschienenen will¬
kommen geheißen, hielt Professor Rover-  Mainz einen recht
durchdachten, von hohem sittlichen Empfinden getragenen Vor¬
trag über das Thema : „Volksbildung". Als Bildungsidca!
stellte er hin die harmonische Ausbildung aller im Menschen
schlummernden Kräfte , Anlagen und Talente zum Zwecke der
Erzielung eines sittlichen Charakters , der unter allen Umständen
dem Posten, auf den er gestellt werde, gewachsen sei. Der
Größenwahn  müsse bei der Berufswahl ausgeschlossen
werden. Den alten Sprachen werde in den höheren Schuten
ein zu großer Spielraum auf Kosten der praktischen und realen

. Fächer gegeben. , Der ganze Schulunterricht  bis zu
der Hochschule müsse unentgeltlich  sein , weil der Kosten¬
punkt heute das größte Hindernis sei zur Entfaltung der
Talente , zur Erreichung hoher Bildungsziele . Weniger Nonien-
klatrrr, mehr Volkswirtschaft! Die Schulen hätten weniger
Lern- als Arbeitsschulen  zu sein. Auch auf unseren
Hochschulen sei nicht alles ideal. Vielfach sei dort der gute Ton,
die feine Sitte , das ideale Streben und Schaffen zu verniissen.
Eines der Unterrichtsziele müsse auch die Hochachtung vor den
Männern der Arbeit, das Denken undZier Kunst sein. Auch der
Vorsitzende tadelte, daß in unseren Schulen zu viel Stoff be¬
wältigt und zu wenig darauf gesehen werde, die Schüler zu
selbständiger Arbeit zu befähigen. Nach dem von Werkführer
Hickmann - Biebrich, als dem Rechner des Verbandes, er¬
statteten Kassenbericht beläuft sich das Barvermögen auf

2210 M. In den Vorstand wurde Rektor Michaelrs-Brebrrch
gewählt, die Auswahl des nächstjährigen Tagungsortes wurde
dem Vorstand überlassen.

Gauturirfahrt des „Mittcl-Taunus-Gaucs".
— Bermbach, 20. August. Seine 2 0. Gauturufahrt

unternahm der „Mittel -Taunus -Gau " hierher. Am Treffpunkt.
Distrikt „Kreuzhecke", zwischen Idstein und Esch, versammelten
sich über 200 Turner , Nachdem der 1. Gauturnwart Lehrer
Fritz Ott - Bermbach seine Alaunen in Riegen eingeterlt hatte,
ging es unter Vorantritt eines Musikkorps durch das festlich
geschmückte Dorf nach dem unter schattigen Bäumen veregenen
Fcstplatz. Alsbald traten 164 Turner in 12 Riegen zum fried¬
lichen Wettkampfe an. Dank der guten Einrichtungen der
Plätze, der Pünktlichkeit und der Gewissenhaftigkeit der Kampf-
richter und Niegensührer war das Turnen um 12 Uhr beendet.
Aach 2 Uhr bewegte sich ein stattlicher Festzug, an dem samt-
liche 38 Gauvereine sich beteiligten, durch die Orrsstratzen zum
Festplatz. Hier begrüßte im Namen des Turnvereins Bermvach
dessen Vorsitzender Gauturnwart Fritz Ott die zahlreichen
Turner und Miste. Die Festrede hielt der Ortspfarrer
Maurer-  Heftrich. In markigen und zündenden Worten sprach
der Redner gxt dem Publikum über die Ideale und vaterländische
Arbeit der Turner . Zu wahrer Begeisterung wurden die Zu¬
hörer hingerissen und brausend ertönte das „Gut Heu auf die
deutsche Turncrschaft . Im Namen des Gaues sprach Gauver¬
treter Lehrer D i e n st b a ch- Erbenheim. Sein „Gut Heu
galt dem „Mittel -Taunus -Gcm", welcher in diesem Jahr auf ein
20jähriges Bestehen zurückblicken kann. Hierauf traten etwa
150 Turner zu den Keulenübungen an . Dieselben wurden zu¬
nächst im Takt und später mit Musikbegleitung unter rauschen¬
dem Beifall der Zuschauer vorgeführt . Auf dem Tanzboden
führte die Damenriege des hiesigen Turnvereins ernen gutge-
lungenen Flaggenreigen auf . Das Kürturnen an den einzelnen
Geräten fand zahlreiche Zuschauer. Um 7 Uhr ging die
Siegerverkündigung  vor sich. Von 164 Wetturnern
konnten 139 mit Diplom und Kranz ausgezeichnet werden, ein
Zeichen, daß im „Mittel -Tcmnus-Gau " wacker gearbeitet wird.
Nach Einbruch der Dunkelheit führte die Bermbacher Dameu-
riege unter Leitung des Gauturnwarts ein Schwingen Mit
brennenden Wachsfackeln auf . Die Turnerinnen standen rm
dunklen Hintergrund auf freiem Felde. Plötzlich flammten dre
Fackeln auf . Der feenhafte Anblick, der sich nunmehr bot, ist
schwer zu beschreiben. Einmal schienen die Turnerinnen m ern
Flammenmeer gehüllt, dann wieder beschrieben die Fackelnver-
schiedene Figuren und Kreise, Lebhafter Beifall wurde der Riege
zu teil. Das Fest verlief ohne Mißton und jeder gmg mit dem
erhebenden Bewußtsein nach Hause, eine wohlgelungene Gau¬
turnfahrt verlebt zu haben. Zum Schluß mag nun die Sieger-
lifte folgen : 1. Preis H. Steinmetz-Heftrich Mit 82 Punkten,
2. Heinrich Dietrich, T .-V. Idstein , Heinrich Drenitbach-Erben-
heim (außer Wettbewerb) und I . Urban-Heftrich mtt 80tt-- P .,
3. H. Schmerr-Würsdorf , 4. Aug. Krag-Erbenheim, 5. Joh.
Bistemer-Niederseelbach, 6. Otto Groß , T .-V. Eppstein, 7. Lud¬
wig Schön-Erbenheim, 8. E. Lükel, T .-Ges. Idstein , 9. Ä. Herold-
Igstadt . 10. G. Ohlenmacher-Wörsdorf , 11. W. Müller , T .-V.
Idstein , W. Gütz, T .-V. Idstein , W. Bach, T .-Ges. Idstein , 12.
Th . Kleinert -Niedernhansen, 13. Adolf Christ, T .-V. Jdstem,
Wilh. Demmer -Bierstadt , 14. A. Hönge-Bermbach, 15. G.
Göbel-Rambach, G . Schwarz-Walsdorf , K. Ungeheuer-Kloppen-
heim, 16. O. Schütz-Kröftel , I . Jckstadt-Oberjosbach, 17. L.
Herold-Igstadt , K. Kling-Jgstadt , Ph . Christ-Walsdorf I.
Reininger -Königshofcn, Wilh. Guckes-Kröftel, 18. W. Haber¬
stock-Heftrich, Wilh. Schmidt - Massenheim, K. Bohrmann-
Breckenheim, 18. P . Racky-Oberjosbach, A. Engel , T, -Ges. Id¬
stein, 20. L. Gruber , T .-Ges. Eppstein, 21. K. Müller , T .-B.
Idstein , 22. Th . Greuling , T .-V. Idstein , I . Schollrneyer, T .-V.
Evvstein, A. Heß-Wörsdorf , F . Scheid-Walsdorf , 23. L. Deuker-
Heßloch, 24. H. Racke, T .-V. Idstein , K. Bohrmcmn 2r .-Brecken-
heim, E. Bach, T .-Ges. Idstein , K. Welkcnbach-Bierstadt , 25.
H. Heilheckcr-Wörsdors , G. Best-Kröftel, A. Hofmann -Ehlhalten,
26. W. Link, T .-V. Idstein , Th . Nenneisen-Nordenstadt, K.
Großmann -Wörsdorf , A. Klapper-Heftrich, A. Pabst-Esch, Peter
Flick-Erbenheim, 28. W. Wick-Bermbach, E. Hartmann -Heftrich,
W. Feix-Wörsdorf , Wilh. Kleber-Igstadt , Hch. Grubcr -Stein-
fischbach, 29. L. Löber, T .-Ges. Eppstein, O. Roth-Walsdorf,
80. I . Fischer und Peter Schäfer , T .-Ges. Eppstein, 31. P.
Fischer, T .-Ges. Eppstein, Will), Ott -Niederems, I . Heck und
A. Haupt -Niedernhausen, 32. A. Wittlich-Eschenhahn, 33. E.
Menzel-Walsdorf , G. Barbehcnn-Wörsdorf , K. Scherf-Oberrod,
34. Karl Krag-Erbenheim, F . Schmidt-Bierstadt , E. Dichl-Jg-
stadt, Wilh . Gros -Wallau , I . Jckstadt-Oberjosbach, K. Lotz-
Steinfischbach, 35, Wilhelm Schmidt-Erbenheim, I . Vollberg-
Reicherrbach. A. Scheurer -Heftrich, 36. Richard Stein -Erbenheim,
H. Renneisen-Delkenheim, W. Kolb-Massenheim, 37. Walter
Müller , T .-V. Idstein , K. Schmidt, T .-Ges. Idstein , I . Leckler.
T .-Ges. Eppstein, F . Ott -Kröftel, 38. Wilh. Seebald -Kloppen-
hcim, R. Rauch-Niederems, 39. E. Schmidt-Bermbach, 40. E.
Hönge-Bermbach, W. Wglssheimer-Reichenbach, 41. H. Himmel,
T .-B. Idstein , L. Noth-Eschenhahn, W. Best, T .-V. Idstein,
F . Tiefenbach-Naurod, F . Mauer , T .-B. Eppstein, 42. F . Racky-
Ehlüalten , H. Ott -Niederems, Chr. Werner -Bierstadt , Th. Gissel,
T .-Ges. Idstein , K. Schwein-Rambach, 43. A. Fischer-Igstadt,
Hch. Stemmler -Brcckenheim, A. Steinmetz-Niederems. K.
Fischer, T .-Ges. Eppstein, K. Flick-Breckenheim, 44. W. Sachs-
Ehlhalten , K. Klapper-Niederrod, F . Hermann , T .-Gem. Nieder-
josbach, 45. H. Kleber-Breckenhcim, 46. A. Wcimer-Eschenhahn,
E. Urban Ir -Heftrich, H. Becht-Brcckenheim, E. Wicht-Heftrich,
47. August Kilian-Erbenheim, Ph . Haar , T .-V. Idstein , Fritz
Schröder-Erbenheim, K. Mayer -Heftrich, F . Damm -Naurod , K.
Pfeiffer -Nordenstadt, 48. Bohrmann -Breckenheim, Wilh. Lauk-
Jgstadt , K. Engel , T .-Ges. Idstein , G. Feh-Heftrich, 49. K.
Beuerbach. T .-Eies. Idstein , A. Maurer -Heftrich. 50. Gustav
Dambeck-Erbenheim, W. Jung -Hestrich, 51. I . Mühl , T .-Gem.
Niederjosbach, F . Racky -.r-Ehlhalten , H. Wetter -Reichenbach,
K. Sauer -Niedernhausen. 52. Ä. Stein -Breckenheim, E. Urban-
Heftrich, W. Schneider-Naurod, 53. Emil Morgenstern, T .-V.
Eppstein mit 45 P.

ö. Kömastcin, 21. August. Die hiesigen Stadtverordneten
beschlossen die Errichtung einer Altertumssamm¬
lung.  Eine gewählte Kommission wird unter Zuziehung eines
Sachverständigen die Gegenstände besichtigen und Vorlage
macken. — Für die beste Kollektion selbstgezüchteter Taunus¬
äpfel  hat die hiesige Stadtbehördc Einzelzüchtcrn, die die
Landes-Ausstellung in Frankfurt beschicken, 25 M. ausgesetzt.
— Die Stadtverordneten werden den Magistrat ersuchen, be¬
stimmte Vorschläge für eine Normalbesoldungs-
o r d n u n a auszuarbeiten und vorzulegen.

n. Kauft, 21. August. Heute nachmittag zog ein schweres
Gewitter  über den Rhein . Dabei bat ein kalter Schlag
den Bergfried von Gntenfels  getroffen , über Gutenfels
sah man nach dem Schlag eine gelbe Schwefelwolke schweben.
Die freiwillige Feuerwehr von Caub eilte bald auf die Berges¬
höhe, fand aber zum Glück nichts zu löschen. Die Bewohner
kamen mit dem Schrecken davon.

o . Braubach, 21. August. Der auf der Blei- und Silber¬
hütte verunglückte Arbeiter Salziger  aus Gemmerich ist
seinen Verletzungen erlegen.

Arrs dsr Umgebung.
Der übet-landflug Frmrffurt-Mainz -Mannheim.

Frankfurt a. M., 22. August. (Eigener Drahtbcricht.)
Trotz des wenig günstigen Wetters startete Lint-
paintu er  um 1 Uhr 50 21Vs Sekunden zum Überland¬
flug. Um 2 Uhr 14 Minuten 1% Sekunden stieg Wien-
z i er es aus.

Mainz, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Lind-
paiutner passierte um 2 Uhr 16 Minuten auf seinem über-
landfluge die Stadt.

Mainz, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Lind-
paintner ist um 4 Uhr 21 vom Großen Sand wieder aufgc-
stiegen, beschrieb eine Schleife und schlug die Richturrg
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nach Nierstein ein, um über Woruts nach Mannheim m
fahren. Wienezitzres erlitt bei Hattersheim Motorschaden
und mutzte niedergehen. Außerdem ist die Kugel seines
Schleifapparats gebrochen. Monteure sind von Frankfurt
unterwegs. Wiencziöres hofft, heute nachmittag noch mit
seinem wieder hergestcllten Apparat aus dem Sand bet
Mainz zu landen.

wb. Frankfurt, 22. August. Das Befinden des Ober¬
leutnants v. Tiedemann,  der am ersten Flugtag ge¬
stürzt ist, hat sich nach seinen eigenen Mitteilungen einem
Prefsevetterter gegenüber so wett gebessert, daß er außer
Gefahr ist.

Liebesdrama.
rs . Hanau , 21. August. Heute nachmittag erschoß  der

81jährige Zeugfeldwebel M ü l l e r von der Komgltchen Pulver¬
fabrik seine Geliebte,  die 21jährige ,Verkamerm Iss-
lcrnd,  auf offener Stratze , weil diese rnit rhrn gebrochen yatte
und einen Kaufmann heiraten wollte. Auch den daher stehen¬
den Bräutigam des Mädchens wollte er erschießen, doch konnte
dieser sich noch rechtzeitig in Sicherheit brmgen . Nach der Tat
ergriff der Mörder auf seinem Velozrped dre Flucht, wurde aber
in Mittelbuchen von einem Kriminalschutzmann emgehott und

' °^ t' Weinheim (Odenwald) , 22. August. Der 19jährige
Fabrikarbeiter Witermann erhängte  sich gestern rn
seiner Wohnung. Auf einem blutgetränkten Zettel fand man
die Mitteilung , daß er eine gewisse Elise Setzer durch mehrere
Messerstiche im nahen Kastanienwäldchen ermordet  habe.
Man forschte nach und fand die furchtbar zugerrchtete Lerche
der Setzer.

Darmstadt, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
außerordentliche spanische Gesandte  mit dem Sitz
in Berlin Louis Polo de Beernabaö ist hier eingetroffen.

* Mainz , 22. August. Rhe,inpegel : 2m  10 an gegen
2 m 18 ctn am gestiegen Vormittag.

Gerichtliches.
Ans Mresvadetter Gerrchtssälen.

wo. „Schwere" Diebstähle. Der heute in Fürsorge.
erziehUM«befindliche Emil M. aus D o tzh e i m hatte eines
Tages aus dem Hose «der Wiesbadener Ovmühle in Dotz¬
heim Eisenblöcke liegen sehen. Bei drei verschiedener Ge¬
legenheiten schlich er sich«abends zusammen mit anderen in
das Anwesen ein, und mau entwendete von dem Eisen, um
es gleich nachher dem Althändler Max Sch. in Dotzheim
für iy 2 Pf . das Pfund zu verkaufen. Das letztemal wurden
sie ertuppt, als sie zwei Stücke Eisen bereits hcrauAgeschafft
hatten. Als M. gefaßt worden, die anderen aber durch-
gesongen lvarcn, schlichen sich zwei nicht beteiligte Burschen
an das vor dem Tor liegende Eisen heran und eskamotier-
ten cs. Gestern waren M,, derDachdeckerlehrliugFranz
Sch., der Dachdecker Heinrich P ., der Taalöhner August St.
und der Taglöhner Ludwig B. von Dotzheinr, alle noch
jugendlich, wegen- qnalisizierie-n Diebstahls, außerdem R.
wegerr Begünstigung und Sch. wegen Hehlerei vor Gericht
gestellt. Der Althändler Sch. wurde frcig-esprocheu, M. zu
S Monaten, Franz Sch. zu 1 Monat, P . zu 2 Tageti, St.
zu 1 Tag und B. zu 5 Tagen Gefängnis verurteilt.

wc. Poesie und Prosa . Im Januar hat der Orgel¬
dreher August F . aus W i e s b a d e n in Höchst eine Orgel
auf Abzahlung gekauft, um mittels derselben die Poesie
des Lebens zu heben. Leider verfügte er damals nur über
wenige Mark. Er erstand die Orgel auf Abzahlung, ent¬
richtete auch ans -die ihm ans diesem Geschäft erwachsene
Schuld von 175 M. 28 M., dann «aber geriet er in Not und
verk-aufie seinen Reichtum für 30 M. einem AlihäUdler in
Wiesbaden. Vom Schöfiengerichtwurde ihm eine Geld¬
strafe von 30 M. zudiktiert.

wc.  Kein Betrug. Die EhefrauA. von Wiesbaden
hat Zeitweilig in Biebrich ein Geschäft bckricben. Ihre
Waren bezog sie-von der Firma Frickcl in Wiesbaden. An¬
fänglich kam sie ihren Zahlverpflichltungm pünktlich nach,
dann aber blieb ste im Rückstand und versicherte nun ihre
Gläubiger , der Vater werde bezahlen, sobald er ein Gut¬
haben einer hiesigen Brauerei zu«rückerhalte, um sich weite¬
ren Kredit zu verschaffen. Heute beläuft sich der Betrag,
welchen die Frau noch verschulden soll, auf 170 M. Weil
die Buchführung in dem Liefenmgsaeschäft nicht eine f0
exakte war , daß daraus der Betrag, mit dem Frau A. noch
in der Krei'de sicht, Kar ersichtlich wäre, fällte das Schöffen¬
gericht einen Freispruch.

= Der Kniff. Der Zimnrermeistcr Fr . M. von Wies¬
baden stteg wir einem Oktobevtag dos letzten Jahres in dich¬
tem Gedränge in die Straßenbahn . D«abei soll er die Ehe¬
frau des Leutnants U. dadurch beleidigt haben, daß er sie
denOberschenkel kniff. DerLeutnant stellte den Zimmermeister
zur Rede, dieser aber im Bcwußffein seiner Unschuld fragt«,
ob eine Ohrsei-ge -gefällig sei? So ungefähr wird der Sach¬
verhalt dargostellt. Das aber ist unbedingt richtig, daß der
Leutnant während der Fahrt mit fcm Stock aus M. ein¬
schlug, daß der Stock entzwei ging. M. wartete mm am
Bahnhof, bis U. antom und ließ seinen Namen ftsfftellen.
M. erhielt eine An«llage wegen Beleidigung, wurde aber
vom Schöffengericht wogen Mangels an Beweisen freige¬
sprochen. Für die UnschuldM.s. spreche der Umstand, daß
er auf dem Bahnhof gewartet habe, bis U. kam.

* Wegerr Erpressung verurteilte die Straffammer in
Bicloseld den Kaufmann Heinrich R. aus Wiesbaden
zu 21/2  Jahren Gefängnis,  sowie den Arbeiter
Johann L. aus Dotzheim  bei Wiesbaden zu 1 Jahr Ge-
fängnis . Ein Bielefelder, sehr begüterter Industrieller war
vor Jahren zu der Frau des zweiten Verurteilten, der da¬
mals bei ihm Kutscher war , in Beziehungc-n getreten. Die¬
sen Umstand hatte L. benutzt, um von dem Industriellen
Geld zu erpressen. Er wurde schon damals wegen Er¬
pressung zu einer mehrmoua«tigen Grfängnisstrase verurteilt.
Später lernt« L., der nach Dotzheim verzogen war , den R.
kennen, und beide erpreßten mm gemeinschaftlich von dem
Fabrikanten etwa 10 000 M. Damit nicht zufrieden, wollten
sie noch wettere 20 000 M. haben, worwrrs der Fabrikant die
Sache zur Anzeige brachte.

Airs »«swLvtigen GerichtssLirn.
* A. O. Weber, der Gatte der ehemaligen Frau von

Schönebeck,  hatte sich am Sa «rnstag vor der Ferienstrrs-
kammor«dos Landgerichts 1 in Berlin mit seinem Verleger
Schildb arger wegen Verbreitung u n zü cht t g e r S chr i s-
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len zu verantworten. Weber ncmtt sich mit Vorliebe
Satiriker , er tummelt sich ans politischen, ebenso oft aber
auch aus erotischen Gebieten̂ und zivar nicht immer mit
Geschmack. Das Buch, das Veranlassung gab, daß sich das
Gericht mit seinen schriftstellerischen Erzeugnissen beschäf¬
tigte, ist indessen nicht so schlimm, als es sein Titel er¬
scheinen läßt, der viel Kniffliges vermuten läßt und offen¬
bar gerade deshalb von dem Instinkt des Geschäftsmannes
diktiert worden ist. Das Gericht kam denn auch zur Frei-
sp r e chu n'g beider Angeklagten; der Stunts amvali hatte
30 M. Geldstrafe beantragt.

HMe a. d. S ., 22. August. (Eigener Drahtbericht.)
Der Haupt mann Polst vom Füsilierregiment Nr. 36
wurde vom Kriegsgericht der 8. Division wegen fortgesetzter
Erstattung falcher dienstlicher Meldung zu zwei Monaten
Gefängnis sowie Dienstentlassung verurteilt. Polst, der in
finanzielle Schwierigkeiten geraten war , konnte sich zu keiner
wahrheitsgemäßen Auskunft über seine Verhältnisse ver¬
stehen. Die Verhandlung und die Urteilsbegründung
fanden unter Ausschluß der Öffentlichkeit statt.

Sport.
* Wettgehen und Wettlaufen. Bei dem am Sonntag,

den 21. August, ftattgesundenen 12-Kilometer-Wettgehen
des „Radfahrer-Vereins" Dotzheim  errangen unter sehr
starker Konkurrenz die Herren Niedling und Becker aus
Wiesbaden den 1. Preis in 58 Min., den 2. Preis Herr
Dauster-Wiesbaden in 1 St . 3 Min., den 3. Preis Herr
Kuhlen-Bonn in 1 St . 5 Min., den 4. Preis Herr Kohl-
Wiesbaden in 1 St . 5 Min. 30 Sek., den 5. Preis Herr
Hembes-Wiesbaden in 1 St . 6 Min. Im 200-Meter-Wett-
laufen errang den 1. Preis in 25 Sek. Herr Hell, den 2. Preis
in 27 Sek. Herr Ramfpott und den 3. Preis in 29 Sek. Herr
Hräuning, sämtlich aus Wiesbaden.

sr . Rennen zu Baden -Baden . Boi prachtvollem Wetter
gmg am Sonntag der zweite Renntag vor sich. Der Be¬
such war ein ganz hervorragender, und die internationale
Sportgesellschast vollzählig vertreten. In der Hauptkon¬
kurrenz, dem mit 35000 M. ausgestattenen Badener
Stiftungs - Preis,  stand die einzige deutsche Ver¬
treterin „Lockung" den sechs französischen Kandidaten gegen¬
über und stand auf der ihr zu weiten Distanz von vorn¬
herein vor einer schwor zu lösenden Ausgabe. Die Stute
lief ein gutes Rennen bis in die Gerade, war aber dort
bald geschlagen. „Saint Just II " führte. In dem von
15  Pferden bestrittenen Damen- Pr eis  gelang ein guter
Start . „Hüon" ging bald auf den ersten Platz und ließ
sich nichts mehr nahe kommen. Einen scharfen Kattrpf
brachte daZ Kosmopolitische Handicap,  indem
„Kohinor" gerade noch um einen Kops über „Clinquant"
triumphierte. Die genauen Resultate waren : Eberfteln-
Handicap. 5200M. Distanz 1600 Meter. 1. Frau O. Gaus
,Tileing " (Weatherdon), 2. „Solo " (Wurst), 3. „La
Jacquerie " (Ryan). Tot. 27:10. Pl . 14, 16:10. Leichs 2y>;
bis 2 L. — Schwarzwald-Rennen. Preis 6150 M. Distanz
1200 Meter. 1. Herrn P . Pakheisers „King 1“ (Spear ), 2.
.Maruschka" (Bullock), 3. „Eddita " (Shaw ). Tot . 31:10.
Pl . 13, 12:10. Überlegen 4—2—1 L. — Badener Stiftungs-
Preis . Preis 35000 M. Distanz 2200 Meter. 1. Mons.
vrich. Ephrussiis „Lama" (O'Connor), 2. „Orme du Mail"
'Curry ), 3. „Offian" (M. Barat ). Tot . 31:0. Pl . 11, 23,

12-10. überlegen 2ya—1—V'*; L. — Damm-Preis . Ehren¬
preis und 4200 M. Distanz 2090 Meter. 1. Herrn A. von
Schmieders „Hüon" (Herr W. Schulz), 2. „Compendium"
(Mons. Bar . Foh), 3. „Erlkönig" (Lt. Braune). Tot . 41:10.
Pl . 14, 13. 13:10. Sehr leicht %—3—y2; L . — Kosmopoli¬
tisches Handicap. Preis 5000 M. Distanz 1600 Meter.
1 Frhrn . v. Oppenheims „Kohinor" (Miller), 2. „Cltn-
qnant" (A. Carter), 3. „TausendsWn" (Shaw ). Tot.
47:10. Pl . 20, 37, 25:10. Kamps Kops bis 1 L. — Altes
Badener Jagdrennen . Preis 10 000 M. Distanz 6000 Meter.
1 Mons . Psizers „Hypos" (Dt.  Riese), 2. „Quarto" (Herr
Koch. 3. „Druid Hill" (Rittm . Fürst Wrede). Tot . 17:10.
Pl . 13, 28:10. überlegen 10—12 L. — Die Evcntualguoten
int Badener Stistungspreis waren : „Lama" 31:10, „Ossian"
17:10, „Chateldon" 80:10, „Lockung" 86:10, „Azarias " und
St . „Just II " 140:10, sowie „Orme du Mail " 436:10.

* Radrennen. Berlin - Steglitz.  100 Kilometer.
1. Dickentmann1:13:27 (Weltrekord), 2. Guignard, 3.
Theile, 4. Demke. — Leipzig.  Das Stundcnrennen ge¬
wann Ebcrt, der 68,930 Kilometer zurücklegte, 2. Cuzin,
3. Ludwig, 4. Linart. Im Hanptfahren siegte H. Mayer,
Otto Mayer wurde Zweiter, Rütt Dritter . — Chemnitz.
Stundenrcnnen. 1. Walihour, 77,820, 2. Schipke, 3. Salz¬
mann, 4. Ryser. 20 Kilometer. 1. Walthour 15:32. 2. Ryser,
z Salzmann , 4. Schipke. — Barmen.  Stundenrennen.
1 Stellbrink, 73,200, 2. Tommy Hall, 3. Schulze. 20 Kilo¬
meter. 1. Tommy Hall 17:35, 2. Stcllbrink, 3. van Geut.
Schulze gestürzt.

Kleine Chronik.
Schwere Bootsunfälle. Beim Kentern eines Ruder¬

bootes auf der Havel in der Nähe von Schildhorn bei
Berlin sind gestern nachmittag ein Herr, zwei Damen und
zwei Kinder ertrunken, während drei Personen gerettet
werden konnten. Aus der Spree in der Näh- von Treptow
fielen gestern früh zwei junge Kausleute beim Balgen aus
dem Motorboot ins Wasser und ertranken.

Werhaftung eines Mörders . Der des Mordes verdäch¬
tige Zigeuner Mudi-Mark, auch Steinbach genannt, ist in
Mainz verhaftet und dort in Untersuchungshaft genommen
worden. Er ist verdächtig, den Frauenmord am Michel¬
berg bei Aschaffenburg verübt zu haben. Die Kleider des
Mannes sollen alte Bluffpuren ausweisen. In seiner Be-
gleituna befand sich eine junge Frauensperson und drei
kleine Kinder.

Selbstmord eines Rektors. In Gera beging der Schul¬
rektor Laß, wahrscheinlich in geistiger Umnachtung, Selbst¬
mord.

Ein Hotclbrand. In Ernsdorf bei Bielitz ist der Gast-
Hof Krehui vollständig abgebrannt. Hierbei wurden drei
Personen verbramtt und drei schwer verletzt.

Ein Attentat auf etnrrt Wachtoffizicr. Auf den Leut¬
nant Wohlfahrt vom 14. Infanterieregiment zu Bromberg
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wurden, als er nachts von einem Rundgang zurückkehrte,
von einem hinter einem Baume stehenden Manne zwei
Schüffe abgegeben, von denen einer den Mantel des Offi¬
ziers durchbohtte, der Täter entkam.

Die Opfer von Radbod. Aus der Zeche Radbod wurden
abermals zehn Leichen gesunden. Eine von ihnen konnte
an der Nummer erkannt werden. Die Aufwältigungs-
arbeitcn auf der dritten und letzten Sohle werden bald be¬
endet sein. Zurzeit ist die Belegschaft etwa ' 1800 Mann
stark. Die Bclegschaftsziffervor dem großen Unglück am
12. November 1908 betrug 150 weniger.

Erdbeben. In Partenkirechn wurde kurz nach 10 Uhr
abmds ein Erdstoß verspürt, den 10% Uhr ein zweiter
schwächerer fogte. — Samstag früh 1 Uhr 20 Minuten
wurde in Algier ein Erdstoß verspürt, der wohl Sach¬
schaden, aber keine Menschcnverlnste verursachte.

Die Cholera in Italien . Nach Nachrichten, die beim
Ministerium des Inneren in Rom eingegangen sind, sind
in Traut sechs neue Cholerafälle festgestellt worden. Kein
neuer Todesfall ist zu verzeichnen. In Barletta sind fünf
neue Erkrankungen und zwei Todesfälle vorgekommen, in
Andria, Bisceglie und Bitonio sind keine neuen Erkran¬
kungen zu verzeichnen. Alle Kranken, insbesondere auch ein
in Bari erkrankter Soldat , befinden sich aus dem Wege der
Besserung. Nachrichten aus anderen Teilen des Landes
schließen jeden Verdacht einer weiteren Verbreitung der
Seuche aus . Die Behörden von Triest haben umfassende
Vorsichtsmaßregeln gegen die Einschleppung der Cholera
aus Süditalien getroffen.

Die Cholera in Rußland. In Petersburg sind neuer¬
dings an der Cholera 63 Personen erkrankt und 12 ge¬
storben. Der Krankenstand beträgt jetzt 741.

Der Fraucnmörder Crippon und Fräulein Le Neve
sind in Quebec auf den nach Liverpool abgehenden Dampfer
„Megantic" gebracht worden.

Letzte Nachrichten.
Die Posener Kaisertagc.

Posen , 22. August. (Eigener Drahtbericht .) Heute
borntittag wurde auf dem Truppenübungsplatz eine
große Gefechtsüburkg  abgehalten . Ter
Kaiser  begab sich im Automobil hinaus und stieg
um 7 Uhr in der Nähe des Barackenlagers zu Pferde.
Anwesend waren der Kronprinz , die Prinzen Eitel
Friedrich, August Wilhelm und Oskar , sowie der
kommandierende General Graf von Kirchbach. Tie
Leitung der Übung hatte der General Schack. Es war
eine blaue Partei unter General v. Westernhagen
und eine rote unter General Harbour gebildet.

Der Kaiser in Ungarn.
hd. Serajewo, 22. August. Ungeachtet der kürzlich er¬

folgten Dementi tritt immer bestimmter die Meldung auf,
daß Kaiser Wilhelm  für Anfang September als
Iagdgast  des Erzherzogs Friedrich in Belly-e in Süd¬
ungarn weilen wird und zusammen mit dem Thronfolger
Erzherzog Franz Ferdinand nach Bosnien kommen wird.

Der Kaiser als Nobelpreisträger.
Kd. Kopenhagen, 22. August. In informierten politi¬

schen Kreisen Norwegens findet die Nachricht, daß Kaiser
Wilhelm unter den Trägern des nächsten Nobelpreises sein
werde, ernste Beachtung. ( ?)

57. Katholikentag.
schw . Augsburg , 22. August. (Eigener Draht¬

bericht des ..Wiesbadener Tagblatts ".) Tie erste ge¬
schlossene Versammlung wurde heute mittag eröffnet.
Abgeordneter Marx-  Düsseldorf wurde zum ersten,
Graf S cho e n b u r g - Sachsen zum zweiten und Ab¬
geordneter Speck zum dritten Präsidenten gewählt.
Herzliche Telegramme wurden an den Papst , den
Kaiser und den Prinzregenten gesandt. Aus den Be¬
ratungen ist erwähnenAvert ein Referat Bachems über
die römische Frage . Tie deutschen Katholiken, so be¬
tonte der Referent , hielten an dem innigen Anschluß
an den Papst fest in guten und schlechten Zeiten und
würden sich nie von ihm trennen . Unter dem Vorsitz
des Augsburger Bischofs tagte sodann eine Versamm¬
lung katholischer Lehrer.

Ern Wagcnunfall des Kommandanten von Metz.
Metz, 22. August. (Eigener Drahtbericht .) Als

der Kommandant der Festung Metz, Exzellenz von
Puttkamer,  von einem Besuche beim Grasen
Hacseler zurückkehrte, scheute ein Pferd seines Wagens,
wodurch der letztere umstürzte ; dabei erlitt von Putt¬
kammer einen Bruch des linken Oberarms und Ver¬
letzungen an beiden Schienbeinen.

Die Revolution in Nicaragua.
New Orleans , 22. August. (Eigener Drahtbericht.)

Nach einer Meldung aus Managua erließ E st r a d a
eine Proklamation,  wonach den Aufständischen
die Rcgieruitg übertragen wurde . In Managua sollen
schwere Ausschreitungen vorgekommen sein. Tie ame¬
rikanischen Einwohner fühlen sich sehr beunruhigt . Tie
Aufständischen stehen etwa 12 Meilen vor der Stadt.

Washington , 22. August. (Eigener Drahtbericht .)
Meldungen , ivelche an das Staatsdepartement ge¬
langt sind, bestätigen, daß M a d r i z und feine An¬
hänger sich auf die Flucht vorbereiten . Eine auf¬
geregte Menge drängte sich durch die Straßen unter
dem Rufe : „Tod den Aankees!" Tie Gesandtschaften
und die Konsulate würden bewacht.

Washington , 22. August . (Eigener Drahtbericht .)
Aus Bluefield wird gemeldet, daß Madriz diesen Ort
geräumt und Estrada ihn sofort besetzt habe.

Ein deuffcher Ballon in Rußland beschaffen.
Warschau, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Der

Berliner Ballon „Hildcbrand", Führer Ingenieur Berliner,
Mitfahrender Schonkleist, wurde beim Passieren der russi¬
schen Grenze wiederholt beschossen. Die Landung erfolgte
glatt bei Warschau.

Eine Explosion im Kruppschen Werk.
Essen, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Heute vor¬

mittag 11 Uhr ist hier das Laboratorium  des Krupp¬
schen Schießftandes infolge Explosion in die Lust ge¬
flogen.  Der in der Nähe liegende Pulverschuppen ifö
infolge des schnellen Eingreifens der Feuerwehr verschont
geblieben. Das Feuer war um 12 Uhr gelöscht.

Ein Automobilunsall.
Rostock, 22. August. (Eigener Drahtbericht.s Gestern

Verunglückte am Schlachthos der neue Opclwagen des
Ziegeleibesttzers Höppner aus Pettendorf. Die Insassen,
Höppner jun. und zwei Chauffeure, wurden schwer verletzt.

Vergifteter Milchreis.
vb . Wilhelmshaven, 22. August. Nach dem Genuß von

Milchreis ist eine Familie von sechs Personen *u Vergift
tungserscheimmgen erkrankt.

Ausbruch eines alten Vulkans.
hd. Kopenhagen, 22. August. Der isländische Vulkan

Hekla, der seit 1878 untätig war, droht von neuem auszu-
brechcn. Die vier Jahre alte Schneedecke des Berges ist
vollständig geschmolzen. Dichte Rauchwolken Zeigen aus.

Ein Vatermord.
Kd. Petersburg , 22. August. Der Abelsmarfchall

Popow  in Tula wurde von seinem eigenen Sohn er¬
schossen. Der Mörder beging die Tat im Rausch.

Große Waldbrände.
Wallace, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Ein

Waldbrand zerstörte die halbe Stadt . 24 Personen
sind ums Leben gekommen. Das Feuer bedroht auch andere
Städte.

Miffonla, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Die
Wälder im Norden sind von ungeheuren Bränden bedroht
die bereits ausgedehnte Wälder vernichtet haben. In
Miffonla sind Tausende voit Flüchtlingen eingetroffen, vor
denen viele nur notdürftig bekleidet waren, da sie «ritten in
der Nacht vor dem Feuer flüchten mußten. 180 Forstbeamte
werden vermißt; man befürchtet, daß sie verbrannt sind.

vb . Hohenfinow, 22. August. Der Reichskanzler
ist hierher znrückgckehrt.

wb. Dresden, 22. August. Der König  ist gestern zu
mehrtägigem Jagdanseuihalt nach Tarvis in Kärnten
abgereist.

Paris , 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Prinz
Friedrich Leopold von Preußen  traf heute vor¬
mittag 8 Uhr hier ein und wurde aus dem Bahnhof von dem
Geschäftsträgerder deutschen Botschaft, Botschaftsrat Baron
v. d. Lanken,  begrüßt . Um 12 Uhr mittags setzte der
Prinz mit dem Südexprctz die Reise nach Lissabon fort.

Ccttinje, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Gestern
abend fand im fürstlichen Palais Galatasel  zu Ehren
des Königs Ferdinand statt, bei dem die beiden Herrscher
herzliche Trinksprüchc wechselten.

Konstantinopel, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Publizist Ahmed Mid hat  ist , wie die Blätter melden,
nach Berlin abgereist, uut die Türkei bei der Jubiläums¬
feier der Universität Berlin zu vertreten.

Saloniki, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Drei
seinerzeit geschlossene Kirchen der Umgebung von Men¬
tesche wurden wieder geöffnet und der bulgarischen Be¬
völkerung übergeben. Die Kosten aller Reparaturen wnr-
den von kirchlicher Seite bestritten.

*
Berlin, 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Die

Leichen  der gestern in Schildhorn Ertrunkenen wurde»
sämtlich geborgen.

Ketzts Handels «achrichrr«.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 22. August. (Eigener Drahtbericht.) Die Börse
eröffncte ruhig, doch war die Grundtendenz fest. Auf dem
Montanmarkt konnten gute Nachrichten aus Jndustriekreisen
bedeutende Wirkung ausüben. Für Elektrizitäiswerts
zeigte sich Jntereffe, besonders für Siemens und Halske.
In Baicken war das Geschäft gering. Petersburger Inter-
nationale Handelsbank verloren iy 2l Prozent . Warschau.
Wiener konnten aber iy z Prozent steigen. In der dritter,
Börsenstnndeblieb das Geschäft ruhig. Für Elektrizitäts-
werte erhielt sich das Jntereffe. In Jndusrriewerten des
Kaffamarktes War das Geschäft gleichfalls ruhig. Jt^
Schiffahrisaktten war das Geschäft etwas reger. Öster¬
reichische Werte waren ruhig. Tägliches Geld 3 Prozent.
Ultimogeld 4)4 Prozent. Privatdiskont 3% Prozent.

Geschäftliches.
Leistet vorzügliche Dienste!

Ehrenfriedersdorf 6. ftnnaberg , 1. Febr . 1910.
Seit einem halben Jahre hatte ich über Herz- und Nerven¬
schwäche zu klagen, konnte dabti wochenlang nwht schlafen und
mein Körper verlor immer meyr an Kraft . — Ich vernichte da¬
her Ihr Kräftigungsmittel „Bffson" und habe es nun auch sert
3 Monaten im Gebrauch. Sch»n nach dem Verbrauch des ersten
Paketes stellte sich mein Schiff nach und nach wieder ein und
mein Körper begann sich wieffr zu erholen; ich nahm an Ge¬
wicht zu und auch mein Ausseten wurde besser. Ich nehme Ihr
„Bioson"" täglich 2 Taffen mit Milch und Zucker gekocht vor¬
schriftsmäßig. habe das 4. Picket im Gebrauch und werde es
noch einige Zeit fortführen , ha es mir sehr gut bekommt und
vorzügliche Dienste leistet. Mit aller Hochachtung! Frau
Anna Kreisel,  Kirchstraße 11. Unterschrift beglaubigt:
Karl Mayer,  Notar . Bwson ist das beste und bMgste
Kräftigungsmittel . Paket 3 fl. in Apotheken, Droaerien . F9

Die Morgerr-Jirsgftke rrmfatzt 18 Seite«
und die BerlaLsb̂ ilage „Der Roman"._

Lntuug : W. sc hulte vom Brühl.
BeranlworMckierRedatteur für Polifzk u. Handel: A. Hegerhorst , Erbsnbeimer
Höhe; für Feuilleton : W. Schulte , vom Brühl , Sonnenberg : für WreSbadever
Namrichten: C. Rät Herdt : für Nakiauifche Nachrichten, Aus der Umgebungun?
Gericvts'aal : H. Diefenbach ; für Hcrmiichtes, Sport . Bricflasren: C. L ^ sacker;
für die Anzeigen und Reklamen: 9 . 18. : H. Diesenbach : sämtlich in WreSbo u.
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l PH . Sterling. . Jt  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , I LA » —.80
1 österr . fl. i. Q. » 3.—
1 fl . 6. Whrg . » U70
1 österr -ungar. Krone . . . » —•»
MO fl. ßst . Konv.-Münze . 105 fl .-Whrg.
1 sktmd . Krone. J4  1 .125 Ti

!:£»=—

K

(• ffliiSi iii¥i
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

3Ü1C

B5T,<A±<rf
msi

M

1 kl. Ko» . A  1 .70
1 alter Gold -Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel • « » 2.16
1 Peso . . • » 4.—
1 Dollar . . » 4.20
7 fl. süddeutsche V/hrg . . * . » 12.—
1 Mk. Bko . » 1.50

4L
Staats - Papiere.

a) Deutsche , In ®/. .

4. .|IX*R.-Anl . unk . 1918 M
4. ,|D . R.-Schatz -Anw. »
31/2ID . Reichs -Anleihe »
3. .1» » » »
4. . Pr . Cons . unk .9118
4. . Pr . Schirtr-Anweis.
3vi |Preuas . Consols
3.
4 . . Bad . Anleihe 08

. Bad . A. wlOOluk .OO>
• Anl . (abg .) s. fl
. . . A
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1092u. 94 »
» » v. IWOkb . OS>
» Arl » 2sk .b .l910j
» > 190-1 > » 1912.
. . . v. 1896 .

. Bayr . Abl .-Rente s. fl.
. E.-B.-A.uk . b,06 Jt
» » » » » » 15»
» E.-B. n . A. A. »
c E.-B.-Atileihe »

. Pfalz . E . B. Prioritäten

. Elsass -Lothr . Rente

. Harab .St.-A.1900u.09
» 8t . Rente «
» St.-A. amrt .1887»
» 91,93,99,04*
» » » » 86,97,02»

. Or . Hess . 1899
1906 »

1908, 1909 »
(abg .) »

4. .
3V2
3V*
3Va
3V*
3V2
3i/4
3V2
3. .

4. .
4 .
SV*
S.
4. .
3. .
4
3V*
3V*
3V*
3. .
4,
4. .
4. .
ZV2

102 .
lOOslO

93.
83 .9B

102 .36
100 .00

92 .86
88 .80

101 .75

92 .05
91 .80
91 .80

101 .10
lOl
101 .20

91 .70
82 .75

100 .10
82 .30

101 .30

100 .55
100 .80
100 .50

3' /a » » » t 81 .10
3. . 80.
3. . Sächsische Rente » 83 .40
3»/2|Waldeck -Pyrm . abg . » 92 .85
4. . Wfirttemb . unk . 1915 » 101 .70
3Va V. 1875-80,abg . » ©2 .60
3-/» »1881-83 » » 81 .76
3i/a » 1885u.87» »
3-/r » 1888 u. 1889 *
3-/2 * 1893 »
31/2 »1394 » 92 .50
3l/a »1895 »
3-/2 »1900 » 91 .80
3-/2 »1903 » 91 .80
3. . » »1896 » 83 .40

b) Ausländisch «,
I . Europäische.

Z. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
4Vr
4V2
4. .
5. .
3. .
4. .
4. .

Belgische Rente Pr.

Bosn. u . Herzeg . 93 Kr.
» u. Herz .02 uk .1913»
* u. Herzegowina »

Bulg . Tabak v. 1902A
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr.

* Propinatton » 5. fl.
I«/ioOriedU. E.-B. stfr .90 Fr.
I*/*| » Mon .-Anl . v. 87 »» * 87 2500r *
3. elHoU&nd . Anl . v. 96h.fl.
4. . ItaLamort .89,S.3u .4Le
4. . ! » Kirchgüt .Obl .abg . *
33/i cons . stfr . Rte . i . G.
«3/41 10000/20000 Le
W»1 » » 100-4000 »

{ » Rente i. G . »
Luxemb . Anl . v . 94 Fr.

Ŵ jNorw . Anl . v 1894 A3. . c cv . » v. 1888 »
J1/*;Öst . Papierrente o. fl.I.
W*\
t.

Goldrente 5. 51. 0.
» Silberrente ö . fl.
» einheitl . Rte.,cv . Kr.
* * * 1. 5/11 . ,
* Staats -Rente 2000r*
» » » 20.000r»

IVi'Portug . Tab .-Anl. A
4V2do . inn .amrt .stfr .v.05 »
3. .|do . unif . 1902S. 1410 »
3. . do . » » S. III »
3. Mo. » S . III (Spec .) *

Rum . amort . Rtc.v. 03 »
» Conv . »
» » v. 1890 »

» 1891 »
» inn . Rte . (Vs 89) »
» muss. Rte . (V*89) »
» amort . » v. 1894A
* » » » 1896 »
» » » » 1893 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .Staatsanl .stfr .Q5»
do . Cons .-Anl .v. 1889»
do . Gold - do . v. 1889*
do . C. E.B. S.Iu .U89 >
do . do . S.Illstf .v.90 »
do .Gold -A.Em.IIv .90>
do . » »IHv .90»
do . » »IVv .90»
do . » » VI v. 94 »

» St.-R. v,94a .K. Rbl.
* * > 1902 stfr . A
» Conv . A. v. 98 stfr . »
» Goldanl . » 94 » »

Schwed . v . 80 (abg .) »
1886 »
1890 »

5.
4.
4. .
4. .
4 . .
4,
4. .ft.4 . .
4.
4 . .
4.
4. .
4V-
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3«/i
3V*'
3. .
3 -/2
3-/2
3V2
3.
3*/a

4V2
4
4. .
3'/2
4. .
4. .
4. .
4 . .
4. .
4. .
4.

I . .
IV#
J.

Schweiz . Eidg , unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold A
amort . v. 1895 »

Span .v . 1882(abg .) Pes.
Turk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .)1903»
» (Bagdad ) S. I »
» con .u .v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A

* * 1905 »
Ung . Gold -R. 2025r >

* » 10l2,50r *
Staats -Rente Kr.

» lö,000r »
St.-R.v.l897stf . »

Eis . Tor Gold » A
Grundtl . v.89 »ö.fl.

5000r » ,
» 500r » >

95 .50
SÄ.
99 .65

100 .20

101 .25

©7 .80
93 .60
47 .50
47 .40

104 .50
104 .50

99 .80
94 .70

98 .70
97 .30
93 .80
94.
94 .60
94 .60

83 .90
66 .50
63 .35
1170

102 .
91 .20
94 .50
81 .10

92.
90 .50
90 .30
©0.30
90 .30
90 .45

100 .30
91 .10
91 .10
92 .50

91 .50

92 .40

92.
89.
84,

95 .70
93 .30

80 .90

96 .20
90 .80
84 .10
97 .20

87 .10
87 .75
86 .65
94 .50
86 .50
86 .20
94 .10

91 .70

81 .80
76 .30
93 .20
93 .20

fl. Auasereuropäische.
S. . |Arg .i .G.-A.v .1887 Pes,
5.
5. .
5. .
5. .
41/2
4.
4V2
4V2
41/2
6. .
5..
41/2
5. .
5. .
4 »/2
4. .
m

abgest.
» 1907 unk . 1912 »
» 190?tgb «ab 1910»
»äuss . E .-B. i .G. 90£
» innere von 3888 A
» äuss .O .-Anl .l888 £
* » v . 1897A

Chile Gold -Anl . v. 89»
v. 06 »

Cliin . St .-Anl . v. 1895 £
V. 1896 »
v. 1898 »

do . St.E. Tient .- Tuk. *
CubaSt .-A. 04 stf.i.G . A
do .stf.i.G .tgb .abl919 » j
Egypt . unifieierte Fr . j

101 .60
102 .
100 .

93 .20
91 .90
93 .20

105 .60
102 .10

98 .30102.20
102 .25
102 .

privilegierte

Zf. In %.
3. . fernst , garantierte S —
41/2 apan . Anl . S. II » 97 .35
4. . Io . v. 1905S. 12- 19 A 93.
5. . VLex. am. inn . l -V Pes. 99 .75
5. . » cons . Luk. 99stf . L 100 26
4. . » Gold v. 1904 stfr . A 95.
3. . » consJnn .5000rPes. 09 .80

» » 1250r »
5. . Tamanl .(25j.tnex .Z.) »
5. . Sao Paulo v. 08 i. G . L 100 .30
5. . do. E.-B. in Gold Jt 100 .70

Provinziai - u . Communal-
Zf Obligationen. In o/o.

4. . 1Rheinpr . 20,21,31 -34 JS 101.
33/41 do . 22U. 23 - SS.
3*/io do . 30 » 95 .75
3-/2 do .10,12-16.19,24-27,29» 91 .30
3V2 do . Ausg . lQuk . 09 »
3-/2 do . » 28uk .b .lQ16» 91 .30
3»/3 do . » 18 » 88 .40
3. . do . > 9, 11 u. 14 , 37,
4. . Frkf . a .M. v. OGu. 14 » 100 .75
4. . do .l907untlgb .b .l8 » lOl.
4. . do .l9G8unkdb .b,18 » 100 .80
3-/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) > 96.
3-/2 do . Lit . R (abg .) » 94.
3-/2 do . » Sv . 1886  » 0 -1.
SV, do . » T » 1891 »
31/2 do . » U »93,99 »
3V2 do . » V » 1896 *
3-/2 do . Wv . 98u .08 » 94 .50
3-/2 do . Str .-B. » 1899 » 94 .50
31/2 do . v . 1901 Abt . I » 92 .50
31/2 do . » » A.II,III » 93 .50
31/2 do . » 1906A. I3II » 93 .20
31/2 do . » 1903 » 93 .20
372 do . v. Bockenheim » SS .8S
3-/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
4. . do . » 07 > > 12»
3-/2 do . » 1898 »
3-/2 do . v. 05ukb . 1910 »
3-/2 do . » 1895 »
4. . Darmstadt v . 07u . 14 »
4. . * v. 09 u. 16 »
3-/2 do . abg . v. 79 *
31/2 do . v. 1888u. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. »
3-/2 do . » 1897 »
31/2 do . v. 02am.ab 07 »
3-/2 do . v. 05 » abl910 *
4. . Giessenv .1907u.1917 »
4. . do . 09 u . 1914 » 100 .50
3-/2 do . v. 1890 » 91.
31/2 do . v. 1893 »
3-/2 do . v.l896kb .ab01 »
31/2 do . »1897 » » 02 »
3-/2 do . 03 uk . b . 08 »
3»/a do . » 05uk .b . 1910 » 91 .60
4. . Hanau von 1909u. 20 » 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » 100 .604. . do . v.1907u.1913 »
3-/2 do . » 1894 »
3-/2 do . » 1903 » 81 .80
3-/2! do . v. 05uk.b.l911*
3-/2'Cassc1 (abg .) »
4. Cöln von 1900 » 100 .10
4. do . > 1906 » 100 .10
4. do . » 1908 uk. 09 » 100 .60
3-/2 Limburg (abg .) »
4. Mainz v.99kb .ab 1904»
4 . . do . v. 1900uk .b.l910 »
4. do . R. 1907 uk . 1916 »
3-/2 do , (abg .)1878u. 83»
3-/2 do . » L.J. v. 1884»
3-/2 do . von 1886 u . 88»
3-/2 do . (abg .) L .M. v.91»
31/2 do . von 1894 »
3-/2 do . » 05uk .b.l915*
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. . do . IMS u. 1913»
3-/2 do . » 1888 » 91 .30
3-/2 do . > 1895»
3-/2 do . v . 1893 k. 03 > 91 .30
3-/2 do . . 1904/05 > ©1.
4-/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 >
4. . do. v . 1900 k . 1905 »
3-/2 do . v. l891/92abg . » 91 .10
3-/2 do . von 1898 » 91 .10
3-/2 do . v . 1902 u. 1903 » 91 .10
3-/2 do . v. 1905 u. 1915 » 91 .10
4. . Stuttgart v.1895k.a.05* 100 .10
4. . do . » 1906u. 13» 100.
31/2 do . » 1902u. 08 * 91 .10
3-/2 do . » 1904 u. 12» 91 .10
4. . Trier v. 1901 uk . b . 06 » 100 .40
3-/2 do . » 1899 >
4. . Wiesbaden v. 1900/01»
4. . do . v. 1903 uk . 1916 »
4. . Uo. v. 1903S. IV u.12» 103.
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 108 .40
4. . do . 1908,S.II,u . l910 * 100 .30
3-/2 do . (abg .) »
3-/2 do . v. 1887,SS,93,22 » 91 .50
3-/2 do . v. 1903 S. 1,11 »
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 100 .10
4. . do . 1909 uk . 1914»
3-/2 do . » 1887/89 »
3-/2 do . » 1896k.1901»
3-/2 do . » 1903k.1914» 91.
3-/2 do . < 1905u. 1910»

3-/2!Amsterdam h .fl. —
4-/2 Buk. v. 1888 (conv .) A —
4-/2 do . » 1895 4050r » 98.
41/2 do . » 1898 96 .90
4. . Christiania von 1894 » IOO.
4. . Kopenhg . v. 01 u . 11 » 88 .20
3-/2 do . von 1886 »
3. . do . » 1395 » 82 .30
4. . Lissabon » 1886 A 82 .10
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl.
S»|io Neapel st . gar . Lire 101 .SO
4. . Stockholm v. 1880 A
5. . Wien Coin . (Gold ) » —
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u . 08 Kr. 96.
4. . do . Invest . Anl . A 97.
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .60
6. . St. Buen .-Air . 1802 Pe. J 03 .70
5. . do . 1909 i. G . (409) M 100 .50
4-/2 do . v. 88 i. G . £ 96.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In %
tzi/2
7.
3.

4. .
805,

13. .
71/2
6. .
B‘/2
9. .
6‘/s
6. .
51/a
6. .
6 ..

12 ..
8 V2
4,1/a

6 V1
5V4
3

4. .
8°ä

13. .
71/a

81/2
9. .
6V2
6..
6. .
bv*

121/2
8.
5- >

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. .Ä
» f . Handel u .Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs . »

Banner Bank-V. »
Berg -u . Metall -Bk. Ä̂
Berg .-Märk . Bank »
Berl . Handelsg . »

» Hyp .-B. L A. 8*
Breslauer D.-Bk. »
Coinm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat . B.Taels
» Eff . u. W. Thl.

126 .80
134.

71.
163 .20
125,10
163.
284 .50
130.

178 .60
169 .50
117 .30
113

130 .40
130 .20
253.
145 .50
170 .70

Vorl,
7. .
9. .
6. .
Y. .
7-/2
8. .
9. .
9. .
8. .

Ltzt.

5i/i
61/2
6. .

11 ..
6514
6.
93/8
5. .
9. .
8. .
51/*

7. .
9..
7. .
7. .
6. .
8. .
51/2!
71/2
7. .
5. .
6. .
7. .

7. .
9. .
6. .
91/2
8V2
8. .
9
91/2
8. .
8.
51/4
6. .
6V2

11 ..
6814
61/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
52/4
5.82
7. .
9. .
7. .
7V2
6. .
8.
5i/2
7-/2
7. .
5. .
5. .
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Oes . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C .-V. »

GothaerG .-C.-ß .Thl.
Mitteid .Bdkr ., Or . A

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Niirnb .Vereinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do. Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank A
do. Hypot .-Bk. » :

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. A

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk, »

,Rh.-Westf . Disc.-O.»Schaaffh . Bankver . »
ISüdd. Bk., Mannh . **

do . Bodenkr .-B. »
Schwarzb . Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Notenb . s. A
do . Vereinsbk . fl.

In 0/0.
145 .50
170 .70
1S57.80
136 .10
157 .70
157 .75
201 .50
209.
168 .60
164.
101 .60
110 .20
125 .90
233.
133 .70
130 .20
208 .50
104 .60

164.
122 .10

139 .20
169 .85
126 .60
142 .70
117 .30
177 .50
117.
137 .50
149 .30
104.
115 .20
149 .80

Nicht volibezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In ®/o.
9. .19 . . [Banque Ottomane Fr . >136.

Aktien u . Obligat Deutscher
Divid. KoSoniai -Qes.Vorl .Ltzt. In 0/0.

11 .. Otaviminen Fr . i146.
Ostafr . Eisenb .-Ges. |

(Berl .) Ant . gar . Jt 203.
5. . s . . South West AfricaC .» |136.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
18. . 12 .. A!um .Neid ; ,(50°/o)Fr. —
10 .. 10 .. Ascliffbg .Buntpap .^ 177.
8 .. 8 .. » Masch .-Pap . » 138 .10

! «>/- 10V2 ßad . Zckf . WaKh. fl. 203.
3. - 5. . BaugSüdd .I.60o/oE. A 91.

IS . . 15. . Bleist .Faber Nbg . » 283.
, 0.. 9 . . Brauerei Binding » 182.
y. . 8 .. » Duisburger » 111 . 20
7. . 6 .. » Eichbaum » 108 .20

,2V- 12 » Eiche , Kiel »
8 .. 7 . . »HenningerFrkf .» 138.
3. . 7. . » » Pr .-Akt » 142.

10 .. 9. . »Herkules Cassel» 167.
3-/2 1 .« » Hofbr . Nicol . »
8.. 6.. » Ketr.pff » 121 .
4. . 3. » Löwcnbr . Sin . »

10 .. 9. . » Mainzer A B. » 207 .50
8.. 8 .. » Mannh . Act . » 137.
9. . 9. . » Nürnberg » 172.
6 . . 5. . »Parkbrauereien » 93.
7. . 6 . . » Retten mayer » 108 .20
6 .. 0 . » Rhein . (M.) Vz. » 43.
0 . . 0 .. » Stamm-A. »
4V- 0 .. » Schöfferhof » 87 .90
4. . 5. . * Sonne , Spcier . » 74.

13. . 10 .. » Stern , Oberrad » 196 .50
0 . . 2 . . » Storch , Speier » 78 .20

14. . 14. . » Tücher » 233 .50
7-/2 61/2 » Union (Trier ) » 111 .
4. . 4 .. » Werger » 76.

» Worms,Oertge»
6. . 8. . ßronzef . Schlenk s 131 .50

12. . 10. . Ccm . Heidelb . » 146 .40
12. . 8. . » F. Karist . » 127.
9. . 0. . » Lothr . Metz » 110.
8. . 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 152 .90
7-/2 6-/2 Chem .A.-C . Guano» 108 .40

22. . 24.. » Bad . A. u .Sodaf . » 481 .90
0. . 0. . » BleijSiib .Braub . » 120 .75

33. . 36. . »D .Gold -,$l.-Sch .» 600.
12. . 12. . » Fabr . Goldbg . » 205.
14. . 14. . » * Griesh . El. » 253.
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 514 .50
0. . 0. . » » Mühlheim » 67.

20. . 20. . » Fabr .,V .Mannh .» 327 .60
7. . 12. . » V7eiler-ter -Meer» 129.

32. . 32. . » Werke Albert » 484.
IO. . 11. . » Holzverkohlgs . » 245 .20
IO. . 10. . » Ult .-Fabr . Ver . - 176 .50
I2V- 121/2 El. Accum . Berlin » 212 .50
9Va 10. . » Deut . Uebersee » 183 .60

12. . 13. . »Ges .Allg .Berl . « 283.
18. . 18. . » Bergm .-Werke » 259.
4. . 4. . »W.Homb .v.d . H . »
6. . 5. . » Lahmeyer » 119 .80
7. . 7. . » Licht u . Kraft » 14 2 .90

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . » 192.
5. . 6. . » Schuckert » 108 .70

N . . 12. . » Siem.u . Hals . » 250 -50
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 123 .50
7. . 7. . » Tel .-G. Dtsch .A. » 127 25
9. . 8. Feinmechanik (J .) » 153.
0. . 10. . Filzfabrik Fulda » 141.

10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 203.
9. . Gummif .Berl .-Frkf » 255 .50

7. . 7. . Heddernh . Kupf. » 129 .50
4. . 0. . Getsk . Gußst . » 87.
7-/2 9. . Kalk Rh . Westf . » 159 .80

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf . » 122 .75
10. . 12. . Lederf . N . Sp. » 228.
3. . 7-/2 » Rothe , Kreuzn . » 105.

10. . 10. . Ludwigsh . W.-M. » 3 59.
25. . 25. . Masch . A., Kley er » 425 .80
0. . 4. . » Armat . Hilpert» 83 .50

12. . 12. . » Badenia , Wh . » 205 .40
17. . 23. . » Bielefeld D., » 425.
7. . 7. . » Faber u. Schl . » 143 .50

5. . » Gastn . Deutz »
r3. . 14. . » Gritzn ., Durl . » 272 .50
14a. 14. . » Karlsruher » 202 .70
12-/2 12-/2 » Mannesm .-R. » 227 .70

24. . * Mocuus » 375 '.
3. . 4. . » Mot . Oberurs . » 62.

12. . 12. . »Schn .Fnfrikentli .» 241 .40
25. . 25. . » Witten . St. » 284.

Mehl-u . Br. Haus . » 07 .50
10. . 10. . MetallGeb .Bing,N .» 186.
7-/2 8. . ölfab . Ver . D. » 153 .50
0. . 21/2 Frz . Stg . Wessel » 95.

23. . 10. . Prcssh .,Spirit , abg .» 235.
9. ° 8. . Pulvert ., Pf ., St .I. » 137 .50

10. . 10. . Schuhf . Vr . Fränk . » 179 .50
8. . 9. . Schuhst . V. Fulda » 155.
7. . 7. . do. Frankf ., Herz » 116 50
8. . 7. . Seillnd. (Wolff) » 119 .50

16. . 15. . Glasind . Siemens » 260.
6. . 7-/2 Spinn . Tric ., Bes. * 139 .40
9. . 8. . » Westd . Jute » 115.
5. . 4.  . D. Verlags -Anst . » 108.

12. . 12. . (Vaggon Fuchs » 191 .50
25. . 15. . ZelteL-Fabr .Waldls .» 258.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In 0/0.
15. . 112. .
. 6. . 5. .
10. .1 6..

Boch . Bb . u . G . A\  239 .75
ßuderus Eisenw , > 112 .76
Conc . Berfib .-G . » 1 —>

6. . 1 6. . Pennsylv . R. R. »
6. . | 6. . Anatol . Eis.-B. Ji
5. .( 53/4 Prince Henri Fr.

Vorl . Ltzt. In 0/0.
10. . 10. . Deutsch -Luxemb . A 204 .75
12. . 8. . Eschweiler Bergw . » 192 .30
8. . 3. . Friedrichsh . Brgb . » 132.
9 .. 9. . Gelsenkirchen » » 211 .75

11. . 8. . Harpener Bcrgb . * 198 .30
10. . 8. . Hibernia Bergw . »
IO. . 9. . Kal iw. Äscherst . »
10. . 10. . do . Westereg . » 213 50
41/2 4-/2 do . do . P.-A. * 10 » .
6. . 5t/, Massener Bergbau »
11/2 0 . . Oberschi . Eis .-In . » 104.

11. . 9. . Phönix Bergbau » 235
12. . 12. . Riebeck . Montan » 199.
10. . *. . V.Kön .-u.L.-H Thlr. 179 .10
28. . 18. . östr . Alp . M. ö . fl.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in A
— | — |Gew . Rossleben A  111 .950

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche«

Vorl . Ltzt.
8 .. 8 .. Lübeck -Buchen A
5»/, 6 . . Allg . D. Kleinb . »
8. . 8 .. do . Lok .-u .Str .-B.»
81/4 8' /4 Berliner gr . Str .-B. »
«i/a 4-/2 Cass . gr . Str .-B. »
61/2 6V2 Danzig El. Str .-B. »
S. . 5*/» D. Eis.-Betr .-Oes . »
43A 6 .. Schant .E.-B.-Akt . »
51/, Südd . Eisenb .-Ges . »
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . »
0. . 0. . Nordd . Lloyd »

In 0/0.
184.

156.
186.

111 .50
137.
122 .40
142 .65
109 .50

d) Ausländische.

6. «| 6. «| V. Ar . u . Cs . P . ö . f
5. . | 5. . do . St.-A. -

12*!*i7i3/ti | Buschtehr . Lit . A.
103/4
1U|»
5. «
5. .
63/5
0. .
4. .
5. .
0. .
5. .
7. .
5. .

101/2 do . Lit . B.
inj » Czakath -Agram
5.
5 .
6Vs
0. .
5. .
5. .

*/4
5. .
63/s
61/2

6. .1 6. .

10. . |10.

do . Pr .-A.(i.G .) »
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) >

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St.-Act. »

RaabOd .-Ebenfurt»
Stnhlw . R. Grz . »
Gottliardbahn Fr.
Qr ient-E.-B.- Betr. -G.
Baltim. u. Öhio Doli.

Grazer Tramway öfl

115 .25

234.

24 .50

105.
158 .80

21 .80

25 .50

15 3.
106 .40
131_
118.
145 .ST

Pr.-Obligat. V. Transp,
Zf. ») Deutsche«

3. JAlIg . D . Kleinb . abg . A
4. . Allg .Loc.-u .Str .-B.v.9S »
4V2 Bad . A .-G . f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn »
4 V2 D . E .-B .-Bctr .-G . S . II >
4. . ,D. Eisenb .-G . Serie I
4V2
4. .
41/2
4V2
4. .
3V2

do . (Ff.) S. IIu . IV »
do . Serie I u. III »

Nordd . Lloyd uk . b . 06 »
do . OS uk. 1913 »
do . v . 02 * * 07 »

Südd . Eisenbahn »

,-Anst
In o/o.
75 .10

100 .20
101 .40

100 .50
98

102 .10

102 .
100 .70

89 .50

b) Ausländische«

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
4. .
4.
5.
31/2
3V2
5.
31/2
31/2
5. .
31/2
31/a
5. .
4.

Böhm . Nord stf . i . G . A
do . Wstb . stfr .i.S. ö. fl.
do . do . * in G . A
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf .82stf.G . A
do . do . 86 * i.G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb . ö . kl.
Fünfkirch .-Bares stf.S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf . i. S. ö . fl'

do . v. 89 * i. G . A
do . v. 91 * i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Scliles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . A
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 *
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . conv . L . A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. fl.
dp . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. A
do . do . »

26/iö do . do . Fr.
26/io do . E . v. 1871 j . O . »

. . !do . Stsb . 73/74sf.i.G . A
do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb . v.83stf . i.G . A
do . I .-VI!I . Em.stf .G. Fr.
do . IX. Em. Stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf . i . G. »
do . v . 1895 stf. i. G . A

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag -Duxl896stfr . i. G . »
R. Öd . Eb. stf . i. G. »

do . v. 91 stf. i . G . »
do . v. 97 stf. i. G . *

Reichend .-Pard .sf.S. ö .fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i . O . A
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i. S. »

2Vio ltal . stg . E.B. S.A-E. Le
4. . | do . Mittelm . stf . i.G . »
24/ioLivornoLit .C,Du . D/2 *
4. JSardin .Sec. stf . g . Iu.II Le
4. JSicilian . v. 89 stf. i . G . »
2Vi«Süd .-hal . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central
5. . Westsizilian . v. 79
5. . | do . v. 1880
3V2-Gotthardbahn
31/2 jura -Simpion v . 94 gar.
4. . IScliweiz-Centr . v. 1880»
4V2,Iwa!ig .-Dombr . stf . g . A
4. Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . do . Chark . 89 « » »
4. . iMosk.-Jar .-A .97 stf . g . »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 1909 »
4. . ! do . uk . 1915 stfr . G. »

' do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . ab 1910stfr . »
do . do . Serie II *
do . do . v. 95 stf . g. *

Or . Kuss. E.-B.-G. stf. »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g. *
do . Süd west stfr . g. »

Ryflsan-Uralsk stf . g. »
do . do . v. 97 stfr . »

Warsch .-Wien stfr .gar . »
do . do . S. IX stfr . »
do . S. X uk . 1911 »

95.
96.
S5 .70

94 .90

93.
95.

104.
84,90
85.

6560
85 .60

5. .
4, .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4.
4. .
4 . .
5. .
4. .

99 .20
79 .60
57 .50

97 .60
81 .30
80 .50

82 30
77 SO

78 .70
74 .90
74 40
67 SO
95.
34 .50
97 .80

103 .25

75 .90
102 .

Fr.
Le
Fr.

4.
4. .
41/2
41/a
4. .
3.
4.
4.
4.
4.

4. .
4. .

73 .20
117 .40
102 .50

96.
95.
95 .35

97.
89 .20
97.

SO.
97 .05
S7.

74.

89 .50
39 .50

39 .50

SS.

Zf. In % .

5. .
41/2

Warsch .-W .8. XI uk . 11A
Wladikawkas stfr . g , »

do . v, 18Q8uk. Q9 »
Anatolische i .“G.
Port . E.-B. v. 891. Rg . »

3. . jSaloiiiki-Monastir »5. . iTeliuantepec rckz . 1914 »

90 .40
100 .10

69 .50

Pfandbr. 11. Schuldverschr.
v. Hypotheken-Banken

Zf.
31/2
31/2
4,
31/2
4..
4 ..
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
31/2
3V2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
4. .
4. .
4.
4. .
4.
3' /*
3'-/r
31/2
31/2
4.

do.
do.
do.
do.

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/4
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4.

4.
4.
4.
4.
4.
3' /2
3-/2
4. .
4. .
3V2
4. .
3-/:
4>/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/4
3*/4
31/2
4. .
4. .
4. .
4. „

Ailg . R.-A,, Stuttg . A
Bay.Ver -B. München »

do . H .-B. S.öuk .1912 »
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u.W .-Bk. »
do . do . (unverl .) »
do . do . »
do . do . (unverl .) »
do . Bd .-C.-A.,Wzbg . *
do . do . S. 9u . 10 »

do . 8 . 11,12,14 »
do . 8. 22. 23
do . 8.1, 3-6,20 , 21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V .-B.,S.13,20,21 »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 29-32, unk .18 *
do . »

Berl . Hypb . abg . SO»/o »
» do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do .S.10,10a uk .1913 »
do . 8 .12,12a » 1914 »
do . 8. 13 unk . 1915 »
do . 8 . 14 » 1916 »
do . 8. 16 » 1919 »
do . 8er . 3 U. 4 »
do . » 5 »
do . » 8, unk . 1905»
do . » II , » 1913»

D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . b. 1914»
do . S.15u . 16, uk. 17 »
do . S.18u.l9utlgb .l9»
do . 8 . 20U. 21 uk. 20 »
do . 13u . l3auk . 13 »
do . kündb . ab 1905 »

Fvkf. Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do . Ser . 21 uk . 20»

do . S. löu . 17 »
do . 8. 18 kdb . 05 *
do . Ser . 12, 13 »
do . S.15,kb .l906 *
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob . S. 1 k. 1910 »
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
do . do . 8.43 uk . 1913»

do . S. 46, kdb .08 »
do . S. 47uk .l915 »
do . 8. 48 uk .1917»
do . S. 49uk .l919 »
do . S. 50 uk. 1920»
do . S. 44 uk .1913»
do .8 28-30 u. 32 »
do . 8 . 45, tilgt». »

Hambg . H . B. S. 141-400 »
do . 8. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10»
do . 311-350uk .l913 »

Mein . Hyp .-3 . S. 2,6 u.7 »
do . do . S. 8 uk . 1911 »

do . 8. 9 » 1914 »
do . S. 11» 1916 »
do . S. 12 » 1917 »
do . 8. 13 » 1918 »
do . 8. 14* 1919 »

do . do . kb . ab 05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 *
do . do . S. I7u .l8ab 10»
do . do . S. 21 uk . 1913 »

do . S. 22 uk. 1915 »
do . S. 24uk - 1916 »
do . S.25uk . 1918 »
do . S. 26 » 1919 »
do . 8 27 * 1920 »
do . 8. 20 » 1913 »
do . 3 . 23 » 1915 »
do . S. 3, 7, 8. 9

4. .
4. .
3-/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4
4. .
31/2
31/2
31/2

do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do,
do.
do.
do.
do.
do.

In % .
94.
92 .60
92 .80
94 .10

100 .70
100 .70

98 .40
92 .50
96.
96.
96.
96 .20
88 .20
88 .20

101 .30
92 .20

101 .30
92 .40
09 .80
90 .80
99 .60
90 .60
99 .60
99 70
99 .70
99 .70
99 .70

100 .90
101 .30

90 .50
90 .50
90 .50
90 .60
99 .90

100.
100 .40
101 .

90 .50
91.
99 .7 0

100 .70
101 .20
100 .20
100 .

92 .30
92 .30
9290
92 .30
99 .80

100 .
99 .30

100 .70

do.
do.
do.
do.
do.

Pr . Centr . -B .-d .-B. v . 90 <
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

17
19

4. .
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
3-/2
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

33/4 do.
33/4Ido.
SVaklo.
3>/s|do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

uk . b . 1907
» » 1912
» » 1917
» » 19

1914

100 .60
100 .80
IOX.

95.
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

IOO

do . v. 1899 u. «1
do . v. 1903 uk . 12
do . v. 1906 » 16
do . v. 1907
do . v. 1909
do . v . 1910 » 20 »
do . v. 1S36 »
do . v. 1839 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904uk . 13 »
do . Com . 01 kd .10»
do . do . 08 uk. 17 »
do . do . v. 1887 »
do . do . 96 uk . üö »
do . do . 06 » 16 »

32/iodo . Hyp .-Act . -Bank »
28/i0do. do . do . »
4i/a|do . do . Sr. 125 I auf ( »do . J80% ! »

do . } abg . ( »
do . v. 04 uk. 13 »
do . v. 05 * 14 »
do . v. 07 uk . 17 »
do . v. 09 uk . 19 »

do . Kom. v. 08 uk . 18 »
do . do . v. 09 uk. 19 »
do .Iiyp .-V.-G .(Ant .Ctf) »
do . do . do.
do . Pfbr .-Bk.E. 18u . 19 »
do . do . E. 22 uk. b . 12 »

do . E. 25 » » 14»
do . E. 27 » » 15 *
do . E. 28 » » 17»
do . E. 29 » » 19 »
do . E. 23 »
do . E. 26 »
do . E. 17u. 18kdb.
do . E. 24 uk . b . 12

372  do . Kleinb .E. Ikb ab04
3-/a do . Kom . S 3uk . b . 12

» 12 »
»14»

do . Landsch -Central
Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 »

91.
90 .50
99 .60
99 .70

100.
IOOIO
100 .20
100 .10
101 .

91.
92 .30
99 .25

100 .50

l & SO
81.
92 .30
06.
99 .50
99 .70
99 .80

100
100 .50
101 .

95 .50
98 .60
90 .60
99 .60
99 .60
99 .80

100.
100 .30
100 .40
101 .20

90 .70
90 .70
SO 40
9040
91 .20

100 .50
101 .60

91 .40
91 .40
92 .20

97 .75
97 .70
90
99 .20
99 .40
99 .80

100 .70
101 .
101 .60

99.
94.
99.
99 SO
99 .80
99 .60
99 .90

100 .90
83 .75
94.
90 .30
91 .30
95.
91 .60

103.
99 .8C
90 .80

100.
100 . 10
100 . 10

91.
S1.

Rh .-Westf .B.-C.S. 3, 5 A
do.
do.
do.
do.
do.
do.

S. 7u . a 8u . 8a »
» 9u . 79auk . 12*
» 10 Uk. 1915 »
»11 » 1918 *
» 12 » 1920 »
» 2 , 4 u. 6 »

Südd . B-C. 31/32,34,43 »
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C. H .,Cö !nS . 7 »
do . do . 8. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do . S. 9 *

Württ . H .-B. Em. b.92 »
do . do . »

In o/o.
SS .3Q
SS .SQ
99 .40
99 80

IOO .25

90 .30
100 .50

92 .60
»9 .60

100 .30
92 .80
92 .30
99 .80
92 .40

4. .
Staatlich od . provinzial -garant.
Ld . Hess .-H .-B. 8 . 12-13 100 .96

16, uk . 1913 A  101 .20
do . S.14-15u .l7uk . 1914» 101 .60
do . S 13-20 uk. 1916 *
do . Serie 1, 2, 6-8
do.

31/2 jdo
4. . jdo.
4. Jdo.
4. Jdo

- 3—5, verl . »
»9 —11 uk. 1915 *

Com . Ser . 5—6 »
do . Serie 7—9 »
do . » 10—12 *
do . » 1—3 »

«w. 8er .4verl . uk . 1915 »
L.-K(Cass .) S,22uk .l914»
do . * 8 .21 » 1916»
do . » 8 . 21 » 1917»

Nass .L .-B. L.V.u.W, 15»
do . do . Lit. U »

do . Lit . J »
do . F, G, H,K , L »
do . M, N, P , Q »
do . Lit . R, S, *
do . Lit . T »
do . Lit . O. »

3' /2
3-/2
4. .
4. .
3-/2
4. .
33A .. .
31/2 do.
3-/r do.
3Va do.
31/2 do.
3-/2 do.
3. J do

101 .60
92 .60
92.
92 .20

100 . 90
102 .10
101 .60

93 .60
92 .20

101 .40
101 .50

96 .40
108 .50

99.
94 .60
94 .60
94 50
9470
94 .70
80

Amerik. Eisenb.-Bonds.
1 Centr . Pacif . I Rcf.
! do . »
IChic. Milw. St. P -, D . P.
, do . do.
■North . Pac . Prior
| do . do . Gen.
jSan Fr . u. Nrth . P.
South . Pac . 8. B.

do.
Lien
Lien
IM.
I M.

97 .20
87 .60

100 .40
71 .60

9450

Zf.
Diverse Obligationen.

In 0*
Aschaffb .Buntp .Hyp .JI
Bank für industr . U.
Brauerei Binding H . »

do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. »
do . Rhein . (Alteb .) »
do . do . (Mainz ) »
do . Storch Speyer »
do . Werger *
do . Oertge Worms »

BrüxerKohieubgb . H . »
Buderus Eisenwerk »
Cementw . Iieidelbg . »
Bad. Anil .- u. Sodaf . »
Blei- u. Silb.-H-, Brb . »
Fahr . Griesheim Ei. »
Farbwerke Höchst »
Chem . Ind . Mannh . »
do . Kalle & Co . H. »

Concord . Bergt »., H . »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Frankf a . M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El . Accumulat ., Boese»
do . Ailg . Ges ., S. 4 »

doJ Serie MV »
El .Dtsch . Uebcrseeg . »
do . Oes . Lahmeyer »
do . do . do . »

Frankfurter HofHypt . »
Gelsenkirch .Gusstahl »
IiarpenerBergb .-Hyp .»
Hotel Nassau , Wiesb .»
Seilindust . Wo !ff Hyp .»
Zellst .Waldhof Mannh.

97.
99 .

102 .
IOO.
103.
102 .3Q

98.

Verzins!. Lose.

31/2,
3 -/2
3. . I
3.
3-/2
31/J
2-/2
3. .
4. .
4. .
3. .
5. .
5. .
2-/2

(Badische Prämien Thlr.
!Belg.Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Hamburger von 1866 »
Holl . Kom. v. 1871 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.
do . v. 1866a. Kr. »

Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl.

J35 .9t174.
124 .se

Unverzinsliche Lose.
Zf.
- Augsburger fl. 7
- Braunscinveiger Thlr . 20
- Fjnländisch . Thlr . 10
-1 Mailänder Le 45

Meininger s. fl. 7
Oesterr . v. 1864 0. fl. 100

do . Cr . v : 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff:G . ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

Per St. in Mk.
39.

10s.

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .imp . p.St.
Gold alniarco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) P. D.

Amerikanische Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p. 100Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR.
do . (1u.3R.) p .lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr.

Brief . |
20 .47
16 .23
16 .20
17.

4 .18 »/: !
) 80 .65

20 .43
81 . 10

•US
|o .4a

169 .55 I0e. 4580 .75
85 25 »Oie

81 .20
* Kapital und Zinsen in Gold.

»X .l %

Reichsbank -Diskont 4 <V0. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . f
Antw . Brüssel Fr . 100.
Italien . . Lire IOOjLondon . Lstr . 1 i
Madrid . . Ps . IOOj
N .-York (3TÄ .ID . 100l

169.42 3V2 0/0 Paris . . Fr . IOO 81.05
*0.75 3-/2 0/1 Schweiz . . Fr . 100 80.95
30. 17 5 0/5 St. Petcrsb . 8 . R. 100,
2O.43 I 3, 3 0/0 . Kr . 100J —- 4729/0 Wie« . . Kr . IOO185.05

do « . . Kr . m. S. 1 ^7

» •/*
31/3

4 0/,
» >>/,

»i.
102 .80

9a.
83 .50

lOb .60
SS.
»3.

102 .50

JOi . 30101 .40
1 » 1
10 3 .50
102 . 50
100 .20

fte.so
loT .60

101 . eo
95 .60

, » 9 .80102 .
JOl.
iOl .go
103 .70
102 50

In o/0
179 .86

1 7 » .2o
880 .50

•̂ l .so

Geld
20 .45
le . ia

18 .80
- äU 8V!

SSm aI 90
74 .50 ) 72 so

4 .18 3/4 4 . l8i /4

I

«■
4

4»
♦«

♦

*

❖
o
f♦
♦
♦
♦
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Unsere Restbestände in Sommerschuhen, wie : Lasfing, Seqel-
Ind), farbige Cfjevreau-Sfiefei, geben wir jetzt ohne Rücksicht auf den
früheren Preis ab, teilweise beträgt die Ermässigung

volle 30 Prozent .
Ttud) in Sandalen  und teid)ten Stiefeln für Rinder und Damen

bitten wir, unsere jetzigen Preise zu vergleichen.
Unser Gesd)äftslokal befindet sich nur Rirdjgasse 19, nahe

der Luisenstrasse.

Konsum-Gesellschaft
3010 Telephon 3010.

IN Kirchgasse LK,
rwisr-hen Luisen- u. Friedrichstrasse,

Im Wege der ZwanDverstcige-
rung sollen die in Dotzheim be-
legenen, im Grundbuche von Dotz¬
heim, Band 27, Blatt 1768, zur
Zeit der Eintragung des Versteige¬
rungsvermerkes auf den Namen
1. des Glasermeistcrs KarlPaulY

zu Dotzheim,
2. des Glascrmeistcrs KarlPonly

zu Schiersteiu und der̂ Ehe¬
leute Tüncher Georg Philipp
Schnell und Philippine,
geb. Groß , Zu Dotzheim
(Gesamigut)

eingetragenen Grundstücke,
1. KartenblattL,ParzelleNo.227/73

Hofraum Sackgasse 14 qm,
2. Kartenblatt2,Parzelle No.228/72

Hofraum das. 16 qm,
3. Kartenblatt2, Parzelle No.229/72

Hofraum das. 97 qm,
4. Kartenblatt2,ParzelleNo.240/72

Garnen das. 06 qm,
5. Kartenblatt 3,ParzelleNo.266/72

Hofraum das. 13 qm,
6. Kartenblatt2, Parzelle No.267/72

Hofraum das. 28 qm,
7. Kartenblatt2,ParzelleNo.268/72

Hofraum das. 01 qm,
8. Kartenblatt 2,ParzelleNo.269/72

Hofraum das. 25 qm,
9. Kartenblatt2,Parzelle No.270/72

Hofraum das. 03 qm,
10. Karten blatt2, Parzelle No.271/72

Hofraum das. 11 qm,
11. Kartenblatt2.Parzelle Nr.272/72

Hofraum das. 13 qm,
12.  Kartenblatt2.ParzelleNr.242,72
13. 2, „ „ 243/72
14. : 2, .. „ 273/72
15. „ 2, „ „ 274/72

zu 12—15,
a) Wohnhaus mit Hofraum Sack¬

gasse No. 7, Größe zusammen
141 qm, Gebündesteuernutzungs-
wert 200 Mk.,

jedoch von den Grundstücken1 bis
mit 11, 18, 14 und 15, lediglich
die dem Glasermeister Karl Pa ult)
zustchende ideelle Hälfte, am
C. September LNIv , vor¬
mittags Khe Uhr, durchs das
Unterzeichnete Gericht an derGerichts-
stelle, Gerichtsstraße 2, Zimmer
No. 60, versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
10. Juni 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 17. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S . F 374

Reparaturen sofort und billig
§■*, . « raßmer , Metzgergaffe 27* Tel . 2079.

Bachmayerstraßc 11

Walkmühlstrabe 13,
Telephon Ä« « « ,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter: Körbe jed. Art u.
Größe, Birrsteuwaaren , als
Besen, Schrubber, Abseifebürsten,
Wurzelbürsten, Anschmierer, Kleider¬
und Wichsbürsten rc.rc., ferner Fnß-
matten , Klopfer etc.,

Klavierftimmen.
Rshrsikc werden schnell

u. billig neu geflochten, Koro-
reparatnre » gleich und gut
augeführt. ^ F203

Auf Wunsch werden die Sachen
abgeholt und wieder zurückgebracht.

Frisch gepflückte

. Preiselbeeren,
keine abgelagerte minderwertige Ware,
per Piuud 27 Plennig inkl. Körbchen
von 8 Pfd . an, versendet jed. Quantum
unter Nachnahme F46

ÖÄnstav Schirm,
Manntzciin -Neerara « . — Po stk. gen.

offeriert
als Spezialität

Faulbrunnenstr.
1®. 1083

Reparaturen.

ist das einzige, in allen seinen TTeHen wahrhaft

verbesserte Bett, schafft Behagen und
Annehmlichkeiten, Schlafu. Gesundheit

Illustrierte Kataloge gratis.

Original Pilsner

Dortmunder Union
zu haben bei der Wiesbad. Feisenkeller

und Blasenleiden (Geschlechts!.), auch
alte Fälle. Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Bchandl. L 1599b

Robert Dressier,
Kurinst tut f. naturgem. Hcilweise,

Wörthstr. 17, a. lliheinstr. 9—12 u. 9—8.

FrarskfurterBlirgerbräu

Rlünchnsr Hackerbräu

Nürnberger Tücher Lrauerkränze,Frankfurta. i
Telephon 5445 . Rossrn

Kulmbacher auch in den billigsten Preis¬
lagen. stets in grozer Auswahl
vorrätig. 1095Köstritzer Schwarzbier
Wilhckmstr.4 0. Bahnhofstr. 3.

Tel. 903. Tel. 910.
Tägl . frische Füllung.

Reelie
prompte Bedienung.

äS '&JÄÄ i 'ranenieit
nachUImre ISrnntlt u. Katurlieilverfaliren

Jluli -cb ' s Kuranstalt „ Carola * , Kaiser -Friediich -King
Spi cchsiiiiKien9—12 n. St—4t  Öhr, nur Moclirn'ng

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das in Wiesbaden belogene, im
Grundbuche von Wiesbaden —
Außenbezirk Band 62, Blatt
No. 1217, zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen des Kaufmanns, Holz- und
Kohlenhändlers August Morn¬
berger zu Wiesbaden ein¬
getragene Grundstück Kartenblatt
No. 20, Parzelle No. Acker
Aarstraße, am 6 . Sept.
vormittags 10 Uhr , durch das
Unterzeichnete Gericht an der Gerichts-
ftelle, Zimmer Nr. 60, versteigert
werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
20. Juni 1910 in das Grundbuch
eingetragen.

Wiesbaden , 27. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . ©. F 253

Wiesbadener
BeüilMnigs-

InMul
Uengebanee

Dampf-Arl,rriner«i.
G«gr. 1856.

N- l- fan 411. *08

Largmagazm
Schwalb acherstr. 33 ,
Llefrrarrt des LZerrins

Kreuzbrunnen, ferdinandsbrunnen
Fettsucht, Haemorrhoiden,Magenleiden,
Chron. Darmträgheit, Frauenleiden.

Rudolfsquelle:ftÄ “ ,
Gicht, Chron. Katarrhe A M
der Harnwege, Nieren- 8 ! '
und Blasenleiden, Js /»

BicrgrossSmiKllmig.
Telephon 385 u,725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 743
W ^ arieji&ader

Rechtes Brunnen-Salz,S  Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Versendung.

Firma F. Wirth.
Großer Reh - u. Hrrschsteifch-

Verkauf.
Blutfr . Rehr, gont h Pfd . 50 Pf .,

Bratens!ticke h Pfd . (iO Pf. deute
Dien Stag .Ja hnftratz « 22 (Hofs ._

.Hcijc«, .Hand -, Sittiffö »u . .'Naiser-
koster tu. b. verkauft Neugasse 22. 6095

Mir Wiesbaden „ Stadt “ alleinberechtigte  |
amtliehe Mahrharfen- Musgäbe und Gepäck- %

abfertigungssteite  |
verausgabt amtlich Fahrkarten / ., II . u. III . Klasse (Schlafwagen - u. X

für g-enerbö stattung.

Pf Uebernahme von
!!ebcrfi>hru»gen von und nach
answärt » mit eigenen Leichm-
wagen.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei unserem schweren Verluste sagen wir innigen
Dank.

Wiesbaden, den 20. August 1910.
Jdstcincr Strabe 10. l

Familie Horn
♦ n- , , 4 n Gesellschaft . %
| Nikolasslr . 5. - Tel . 2376. ' |X Ab Mitte August:  V Dampfer - Rahmen -Reservierung -8F %
% Xiangrgas .se 48 , 1 für alle bedeutenden Linien.  1020 |

(Ecke Webergasse ) . Reiseauskünfte . Versicherungen . Geldwechsel. H
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Teppiche.
Meine im Juli persönlich gemachten äusserst
: : vorteilhaftem Einkäufe, besonders: :

besserer und allerfeinster

echter TeppicSi©
sind verkaufsbereit am Lager.

Durch den bedeutenden Engros- und Detail -Absatz und
einziges Spezial-Geschäft in

Wsestosatleaa
entsprechen meine festen Verkaufspreise dem Wert der

Waren des Orients.

Niemand
in Wiesbaden unterhält auch nur ein annähernd so grosses
Lager echter orientalischer Teppiche wie ich und ist die

Besichtigung meiner Bestände,

ca . ZOOO Exesufdare,
welche einen Handelswert von über

7» raiSli ®» Maa -fe
repräsentieren, ohne Kaufzwang gern gestattet.

Besondere Abteilung seltener und exotischer Teppiche.
Auswahlsendung nach auswärts bei näherer
: : Angabe des Gewünschten franko. : :

Orient-Teppich-Hous
Inh . : 8 . Pinn

Taunusstrasse 28.
= 0 grosse Fenster !! —

■CJ I

Billige Möbel-Offerte!
Wegen Umzug u. Räumung meines Ladens verkaufe

zu äußerst herabgesetzte» Preisen bis zum 1. Oktober
Schlaf -, Speise - u» Herrenzimmer , Salons , Kuchen-Ein¬
richtungen , sowie alle einzelne Möbel . B16160

Eigene Schreinerei und Tapeziererei.
Anton Maurer , Schreinermeiftcr , Sedanplatz V.

Ausstellung Ecke Hellmund - n. Wellritzstraße. _

Nacht! lohne Oel
Nur viereckig echt-
tlußer gegen 25Pf wmpfjjs&v NürnbergCdmey Xonn .enM.ocIf

durchQ-AGlöfey»
Nürnberg »174

F81

Berliner Lose 3 Mark
der Deutschen Bau - Industrie - Ausstellung

Ziehung ; Z . lenÄrafe © ? .
3658 Gewinne im Gesamtwerte von Mark

i ® © ® ® o
|IS
iS  G S<
11®s«* L»
r - gmtu

<
4 « 80

tl“ 55®cJ 5 mal ,
1000 = ,

Hauptgewinne fiÄark

Das

Anstricken
von Strümpfen und Socken
wird rasch und gut besorgt
bei Verwendung nur bester

Garnqualitäten . K 84

zum Selbstannähen an alte
Beinlängen , Baumwolle von
SO Pf., Wolle v. SO Pf. an.

Strumpfwarenhaus
L . Scliwenck,

Miihlgasse 11-13.

Lager in araerit Schuhen.
Aufträge nach Maas.

Herrn . SStickdoFn . Gr. Burgstr . 4.

i <t * n i , O gisnlr (Porto und amtliche Gewinnliste 30 Pf.
9. U5S 3 ü lei aifl  extra ) in allen durch Plakate kenntlichen

Verkaufsstellensowie durch das GeneraldebitH f* M.  Bank - Berlin W.B B 0 .8 L#| jCrl J gosciläft , Friedrichstr. 193-
Telegi-.-Adr.: „Goldquelte“.

Straussfedera
und

— Boas —
extra billigen

Preisen.

StraffifeäerlmiaBnr

nur

Friedrichstrasse 37, 2,
dem Hl. Geisthospiz.

Bitte genau auf die Firma
BBljsnek zu achten.

m E
B.

i 9 ES F £3
ji

sä ra ■ ■ mmjamm

Reklame Ângebot.
Preise nur für

Dienstag u. Mittwoch. ^
ca . 650 Paar  0*

Damen-Handschuhe%
mit 2 Druckknöpfen, maisgelb
und farbig, Leder imitiert oder

Leinen imitiert,
zum Aussuchen jedes Paar nur

ty & p

E S.Blumenthal&Co. §
Ilses lüljiierfutttt

AiMMer.
150 Pfund 11 Mk..

mit Sack, franko Käufers Bahnstation
gegen Nachnahme versendet F77

Rheinisch-Westfälischer
Gefliigelfiitter-Vers., Neussa. Rh,

bar Preise< 500 , 300 , 200 M. ) _ 0für neue prakHsrho und gewinnbringende Jfo

J . Bett &Co. Frankfurt a. Mi »8.

Weit unter Preis
kaufen Sie 6143

elegant«.Herren«tt, Knabenanzüge,
einzelne Hosen auch in schwarz.
PT Neugasse SS, 1. St «k. "<Pi

Carl Kalb Sohn Nachfolger
Bankhaus, gegr. 1840,

Wiifoeimstrasse 3 , Ecke Bismarckplatz,
gegenüber der Luisenstrasse.

Besorgung aller bankgeschäftl. Transaktionen.
Unsere

Abtelloiiy für Börsenaufträge
führt Aufträge für alle Börsen des In- und Auslandes bei billigster

Spesenbereehnung schnellstens aus.

5961

franz Menke $ Comp*
Finanzierungen , Dortmund , Kaiserstraße.

Wir empfehlen uns Zur kostenfreien Unterbringung größerer
Kapitalien auf Häusern, Liegenschaften, Fabriken, Gütern re.
innerhalb Deutschlands.

Des Weiteren zur Gründung von Aktien-Gesellschaften, Ge¬
werkschaften und ähnlichen Unternehmungen.

Sodann stehen uns große Kapitalien gegen absolut einwand¬
freie Sicherheit stets zur Verfügung.

Jede Auskunft erteilen wir kostenlos.
(Lag . 8379) Pl3z

Frankfurter Pferdelose Ziehung:
28 . September.

Eos1 Mark. 11 Los«
10 flß» a*feu

Zu haben in allen Lotteriegeschäften, sowie vom
Landwirtschaftlichen Verein Frankfurt am Main,

— — n ieUerterhäufer holten Rabatt . . .. . P137
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Arbettsmarv des Wiesbadener Tagblatts
Svkale Anzeise» tm .Arbeitsmarkt' kosten in einheitlicher Satzfsrm 18 Pfg ., in davon adweichendrr Eatzausführunz SS Pf, , die Zeile, »et Aufgabe »ahlbar. « uawSrttge Ameigen Sv Pf, , di»ZeS».
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Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Versoneu.
Kaufmännisches Uerlonak.

Tüchtige Verkäuferin
{. Schweinemetzgerei gesucht Schwal-
bacher Straße 28, Laden . _

Berkäuferin findet Stellung
«rf 1. September , OÄo Kinzler,
Mletzge rei . Norkstraße 2. B16796

Lehrmädchen
oder angehende Verkäuferin gesucht
Kl . Burg straße 1, S pielwaren geschäft.

Ordentl . Lehrmädchen
«oe -n sofortige Vergütung gesucht.
Sud -Kaufha us . Moritzst raße 16.

Lehrmädchen
f. Schweinem-etzgierei gesucht Schwal-
vcvcher Straße 25,  Laden.

_ Hem erLkichesH'ersonak.
Angehende 1. Arbeiterin sofort

gef . Geschw. Sch-ae ffer , Web-erg. 12.
Tücht. Rock- u. Taillenarbeiterin

per soport gesucht. Geschw. Steinberg,
.Rheinstvaße 47. _ 6163

Erste Tnillcnarveitcrin gesucht.
Rüger,  Weskendstraße 11

Eine tüchtige Büglerin
gesucht  Castell straße 9, 1 r.

Büglerin u. angehende
auf da uernd ges. St eingasse 18._

Junges Mädchen zur Erlernung
der frischen Blumenbindevei gesucht
Daunusstv aße 7.

Zum 1. September
-freche ich ein gebtld. zuverl . Mädchen
zu 2 Kindern von 1% u. 4 I .. w. mitder Kinderpflege vertraut und t'ie!£>c=
voll ist. Frau Kapitän Stoen , Pens,
Ther a pia , AbeM st va!ß-e 7,

Gesucht für nachm, von 2—8 üf |tf
zu 2 Kindern im Alter von 6 und
9 Jahren zuverl . Kindergärtnerin
oder Fraulein mit Töchterschulbil-
imvfi.  Offerten mit Gehalksan-
spvuchen unter Chiffre G. 815 an
den Tagbl .-Verl ag._ _
Jg . Servicrsräulein sofort gesucht.

Konditorei n . Cafs , Biebrich a. Rh.,
Herzogsplah 1, Part.
Fei 'ibürgerliche Köchin p. 1. Seht.

gesucht P arkstraße 20.
Suche für sof. od. 1. September

feinbürg . Köchin, die Hausarb . über¬
nimmt , tangere Zeugn . erwünscht.
Borst , 9— 11 jt ._ 2—-4 Martinstr . 5.

Feinbürgerliche Köchin,
bte auch Hausarbeit übernimmt sof
pfret  1 . Se .pt . gef. Alerandrastr 8, 8.

Suche feinbürgerl . junge Köchin "
rn pr . 3-Leutestellen-, Hausmädchen
dorh., Pens ^Zrmmerinädch ., solche die
gut nah ., best. Herrsch.-HanKmädch.,
d. nahen , bügeln u. servieren . Land-
Küche-Nt- u . Alleinmädchen, die Mt
kochen, in bek. gute Stellen - bei h L
A^ RütCe;r .jslcIIe 'nverm ., 2Sc£>erß.49,2]
Suche feinb. HerrschaftschöchinnenT'

best. Haus - u . Ällcinmädchen f. gute
Privatstellen , hier u. ausw . Fr . Elise
Lang, Stellenberm ., G-oldaaffe 8, 1.
Köch. ob. eins. Frl ., d. seinbgl . kochff
kann, ftir kl. Haushalt auf gleich gei
Näheres Theodorenstr-aß-e 3. 6164

Feinbürgerliche Köchith
die etwas Hausarbeit übern ., zum
1. Sech . in kleinen- Haushalt gef.
Dorznst-elleu zwischen 3 u . 5 Uhr bei
Dr,  Hirsch , Kleine B urgstraße 1._

Ein Mädchen, das kochen kann
it. Hausarbeit mit übern ., z. 1. 9. od,
15. 9, gef,  Ne -ugasse 21, bei Kncfeli.

Alleinmädchen,
das etwas vom Kochen versteht, ges,
68 Kirchg affe 62, Vor derh. 1,  Etage.

Aelteres Mädchen, d. kochen kann
и. Hausarb . vst„ ges, Rheinstr . 98, P.

Mädchen, das kochen kann,
gesucht Adelheidstraße _42. _

Junges kräftiges Mädchen
zu einem Kinde u. f. l , Hausarbeit
vor- u . nachm, gesucht. Vorzustellen
von 9 bis 3 Uhr Gneisenaustr . 15,
2 rechts. Li 6666

^ Mädchen
für einige St . Hausarbeit ges.. dass.
к. nnt . günsft Ded. d. Schneid, ert.
Off , u . W. 812 an den Tagbl .-Verl.
Alleinmädch., kinderlieb, z. 1. Sept.

gesucht Hartingstraße , 18, ,2 _
Ordentl . kräftiges Mädchen

wird gesucht Kleine Langga ffe 5.
Gesucht

et« tüchtiges zweites Hausmädchen
mit guten Empfehlung , 9— 11 vorm.,
3—4 nachm . Sonnenbero -er Str . 47.

Tüchtiges Mädchen gesucht
Al-exandva stra ße 15, Pa rt ._ _

Mädchen für Küche
u . Hausarbeit zum 1, Sept . sucht
Silv ana , Ka pellenstraße 4,

Fleiß , sauberes AAeinmädchen
für Anfang September gesucht. Näh.
Fdsteiner Straße 6.

Mädchen,
welches kochen kann u. Hausarb . ver¬
richtet, zum sofortigen Eintritt oder
Per 1. S ept. ges. Kapellenstr . 39, P.

Tücht. Alleinmädchen in kl. Haush.
gesucht  Schenkendorf -straße 1, P . r.
Best. Alleinmädch.. d. selbst, koch, k.,

für Anfang September ges. Melü.
9—11 u. 4—7 Uhr Milhc-I-minenstr . 44

Ein eins, älteres Mädchen ges.
Li nse-nstraße 16, Hth. S r._ 6167

T. Alleinmädch., d. selbst, koch, kl,
gesucht. Vorstell, bis 11, 1—4 u. nach
7 Uhr. Nerotäl 13, 1. 6168

Zuverlässiges Mädchen,
welches kochen kann, in klein, bess.
Haushalt gesucht Müchsrchatz 3, 3 t.
Borzust-ell. von 2 Uhr ab. ' 1316360

Junges sauberes Mädchen
zu einem Kinde gesucht Hermgnn-
straße 82. Laden, _ _ 1316859

Ein älteres Mädchen
für Küche und Hausarbeit sofort ges.
Kaiser -Fri -edrich-Rrng 12. 016874

Nettes braves Mädchen ges.
Wal ramstraße 8. P -art ^ ft .81 6876

Suche ein tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann und etwas
Hansarbeit übernimmt . Mwinen-
stvaße 21.

Ein tüchtiges saub. Mädchen
(welches etwas kochen kann) zum
1. Sept . für kleinen Hcmshakt aes.
Näh. TaM .-Vcrlag . v1682h 11u

Ordentliches Mädchen gesucht
Rauen täler Straße W. Bückeveft_

Besseres Zimmermädchen,
hewanderi im Schneidern u. feinen
Handarbeiten , in ruh . Haushalt ges.,
evtl , sofort . Addlfsallce 38, 2.

Ein tücht. Mädchen,
w. -pe-rf . kochen kann u . etwas Hans-
arb . mitüb ., sof. ges.  Mexandrastr . 16.

Ein braves sauberes Mädchen
gesucht Michsksberig 9, 1,  Etag e lks.

Einfaches Mädchen gesucht
Kloine Bungstvaste 4,  1.

Herdmädchen,
w. <?twas koch, kann, fleitz. u. znberl,,
mit guten Zeugnissen ges. Oranien-
burg , Lebcrberg 9.

Tüchtiges Älleinmädchcn
für kleinen Haushalt ges. Näheres
Joost , Kranzp latz 5.

Braves Dienstmädchen gesucht
Kirchgaffe 11, Korse ttgesch äft.

Braves Mädchen
firr Küche u . Haus gesucht. Pension
Olanda , Gartenstraße,

Tüchtiges Alleinmnbchen,
welches selb-ständigi kochen kann, ge-
su-cht,  Fräu -I. MerttenS , Neuiberg- 2.

Zuverl . Alleinmädchen,
d. koch, kann, f. kl. Haushalt (2  Pcrs.
u. Kind-) bei hohem Lohn sofort od.
1. S ept . ges. Kais er-Friedr .-R . 49, P.

Besseres zuverl . Alleinmädchen,
das bnvgevlich kochen kann u . alle
Hausarbeit versteht, für kleine
Familie per 1. September gesucht.
Meldungen von 10 bis 4 Uhr Rüdes-
heimer Straße 10, 2.

Suche per sofort
oder später saübeve-s ^fleitz. Mädchen.
Schenkendorfstratze 2, P -art.
Zuverl . Alleinmäbchen z. i . Sept^

gesucht Goethestrahe 20, Parterre ._
Braves j. Mädchen

ür -ein-ê Dcnn-e ges. Nähen erw.fü , . .. . _
Rauentäler Straße 9, Ho-chpart. lks.

In der Küche selbst. Mädchen,
d-a-s Mch einen Teil der HauIaribeit
übernimmit , für gleich od. 1. Septbr.
gesucht Wi-lhelmstr . 14, 3. 6162

Besseres tüchtiges Mädchen
auf sofort -oder 1.. evt. 15. Septl. ger
sucht Ora -nienstratze 5._
Ord . Alleinm., w. gutbttrg - kocht,

gesucht Schirmgesch. Wchergasse 7, ^
Anständiges Mädchen f. Hausarb.

gesucht Röderstratze 17. _ _
Sauberes Mädchen

mit gut . Z-eugn. für Kücken- n . Haus-
-arbeit gesucht Große  Burgstr . 13, 2.

Gesucht tüchtiges Ällciümädchen,
das gui kochen kann, -für kleine Fam.
per 1. September -od. sofort . K, Rech,
Marktplat z 11. __

Ein älteres kinderliebes Mädchen
kann sich für sof. meiden bei R-einecke,
Schierskeiner S traß e 23, Hochp. r.

Suche ein Allcinmüdchen,
welches gute Zeugnisse hat . Stieglitz,
Bismvrckrinq 3. Vorsprechen m-org.
11—1, ti-odim- 3—4 Uhr , 13 16783

Gesucht
ein tücht. Mädchen. Kaisor-Friedrich-
Ri ng 38. Bart ._

Jüngeres Mädchen
für Küche sofort grs. L-chwa-Ibacher
Stra tz-c 44, Speisehaus ._
Solides Alleinmädch. für kl. HauSh.

ges acht Mor itzstratze 48, 2.__
Mädch. au Kindern u. für Hausarb.

gesucht. Georg Kestler, Viadt Kre-uz-
nach, Wellritzstratze. _

Zuverl . Alleinmädchen,
w. bürg , kochen kann-, für kl. Haus¬
halt zum 1. « -ept. gesucht Kl. Burg-
straste  1 , 2 r ., n achm, zu me lden.

Tücht. anständ . Mädchen,
das kochen kann u. Hausarbeit vcrst.,
zu-m 1. Sept . gesucht. Mit Buch zu
mvldeu Adelheid'stratze 99, 2.

rj'M& M
Fleiß , braves Mädchen sos. gesucht

Nerofira ße 16.
Ein sauberes junges Mädchen

sofo rt ge sucht  E mserstratze 44, 2 l.
Mädchen für alle Hausarbeit

b. %8—4 Uhr ad. auch zur Aushilfe
bald , ge sucht Kap ell-e-rkstraße 25, P.

Tüchtiges Hausmädchen
gesucht La naaaffe 10, 1.

Junges Mädchen gesucht
Cafte-llstvatze9, 1 r.

Kräftiges älteres Dienstmädchen,
w. -leichte Pflege bei a-lt-er Dame mit
übern ., bei hohem Lohn- z. 1. Sept.
ges. Näh,  im T-aghl .-Verlag , Mf

Alleinmädchen,
kräftiges , saüber es u . braves -, d. alle
Hausarbeit grüüdl . ve-rsteht, für gl.
od. 1. Sept . von bess. Herrschaft ges.
Näh, im Tag hl.-Verlag ._ Mg
Ern Mädchen zur Aushilfe gesucht,

-eb. -auch für dauernd . Blücher-
platz 2,  re -chis ._ B 167 13

Eine Monatsfrau gesucht
Schievstzeiner Straße 7, Parterre

Saub . verläßl . Monatsfraü
oder Mädchen 2%—g S -t-d., ebt. bis
mittags , per 1. 9. ges. Vorst, zw. 12
u. 1 Uhr Bismarckri -rvg 25, 1 -lks.

Monatsfraü von 8—11 gesucht
Moritzstra tze 28yJ3.

Saubere Putzfra»
für Samstagß den ganzen Tag ges.
Schn  ma nnstrotze 9

Monatsfrau , reinl . u. unabh .,
gesucht Biebricher St -ratz-e 21._

Reinl . Monatsmädchcn
gesu cht Luxemburgerratze 1. 1 Sft,

Tücht. junges Monatsmädchen
ges.  Schu mann !, Lwied richstr . 4>9, 3 ll.

Monätsm ., saub., 2 St . vorm.
gesu-cht Elt -viller Stratz -e 14, P . rechts.

Saubere Brötchen-Austrägerin
gesucht. S cheffel, SB eber gasse 13.

Junges Mädchen
für leichte Arbeit u . Ausgabe tags¬
über gesucht. Zu melden Wilhelm-
stratze 28, im Konfitnrengeschäft

Gesucht ein junges Mädchen
ftir Kommissi-onen und- leichte Arüeit.
A.  Scheib el, Wi chelmstr-atz-e 52._

Jung . saub. Mädchen s. Äusg.
ges. Dasst k. -stw. Nähen dabei erl.
Frankenft ratz-e 1, 2 St . Bl6881

Laufmädchen gesucht
Fri -edri chstva tze 46, Lad«n ._

Lanfmädchen sofort gesucht
Kirchgaffe 11̂ Ko-rs-et-tgcschäs-t.

Änlegerinnen , sowie Mädchen
für Bnchb-indernrheiten ges. Gebr.
Jsenheck, Göben-stratze 17. 1316366

Männliche Uersauen.
Kaufmännisches llkerfonak.

Brotfabrik sucht für die Stadt
branch,gknnid-ig-en jungen Mann als
Verkäufer . Offerten unter K. 819
an den  Tagbl .-Verlag.

Hemerbliches Z-' erlonnk.
Glasergehilfe gesucht

Mücherstra -tze 8._ __ B16801,
Brave Leute mit Gewerbeschein

zlvm V-erkauf von Büchern gesucht.
Kaution 25 Mk. Eint,er Zweck. Off.
Post-Iag-erkart-e 11, Wiesbaden . B16808

Sauberer Haüsbursche,
welcher Rad fahren kann, gesucht
Metzgc rg affe 23 ._
Ärbeitsjungen . nicht über 16 Jahre,

für leichte Beschäs-tigu-ng ge-sucht.
Graph . K-unstdruckerei Edm. Struth,
Helenenfiratze 2£k

Laufjunge gesucht.
rlag.Näh , im Dagbl .-V-erlag . _ Mc

Junger Ausläufer sofort gesucht.
AÄ e-r-Apothe kĉ _
Tücht. stadtkiind. Fuhrkneckt gesucht.
Ed. Mepgandt , Kirckgaff-e 48.

Meiblichr Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junges Fräulein,
gewandt in Stenographie n. Schreib¬
maschine, sucht Stell . Offerten unt.
I . E.^ b^postlag ernd Bism -arckring.

Junge süchtige Verkäuferin,
bisher 3 Jahre im Kors-ettg-eschäft,
sucht Posten in ahnt . Branche . Off.
Phili ppsdc-rgstratze 19, Part. _

Tücht. selbst. Verkäuferin s. Stell,
in Metzgerei u. Slufschnittgesch.
unter E. 813 an den T-aM .»Bcr > -

Vers. Schneiderin sucht n. Kundsch.
z. A-nf . v. Damem u. Kinderk-l . jed.
Art . SchwaDache-r Skr . 14,  F . Postk.

Tücht. Schneiderin s. n. Kunden
«m Nähen , Ansb ., svw. Neuan-f. von
D .- u. Ki-ndcrkl. Herderstr . 26, S . 1.

Näherin übern , das Anfertigen
b. H.- n . D.-Wäsche, Ausstatt ., sowie
HMs -, Mnderkl . u . Blus ., A-end. u.

Fräulein,
l-n der Kurz-, Weiß- u. Mannfaktur-
warenbranche , sowie im Nähen sehr
bewandert , z. Z . noch in fester Stell
sucht sich zu verändern . Off . M. 144
TaM .-Zweigstelle. Blsm -arckring 29.

ß>ewerbliches
Tüchtige Schneiderin

sucht noch Kundschaft anher dem
Hause. Grabenstratze 1, 2.

Beschäftigung im Nähen
in u . außer dem Hause gesucht, pro
Tag 1.50. Oranienstvatzc 34, H. 1 r

Aelt . Näherin für Wäsche,
Schneid ., Ausbess., sucht Besch. Auch
halbe Tage . Nheinstratze 75, Mvnsd.

Näherin hat noch Tage frei
zum Au-sbeff-eru von Kleidern und
Wäsche. Wörth straße 7, Frorftsp.
Ans. u. Ansbess. v. Wäsche u. Kleid.

(Tg. fr .) Fanl -bounnenstr . 11, B. M.
Flicksrau hat noch Tage frei.

Raonftratze 21. Part . I. 13 16732
Perf . selbst. Büglerin ft ang. Stell .,

geht a-, in Hot. AAbrechtstr. 34, B. D.
Junges Biigelmädchen vom Lande

s. n. oilD. Kund . N. Häfne -rg« ssv 17, H.
Tüchtige Büglerin

s. noch Kundsch. Akorechtstr. 10, S . 2.
Tüchtige Büglerin sucht Beschäft.

Rüdesherm -er S -tvatze 30, Stb . 2. St.
Friseuse nimmt noch Damen an.

Hallgarter Straße 7, Vdh. Part . r.
Perf . Friseuse sucht noch Damen.

Jahnstvatz-e 38. Part , links . B16416
Bessere Frau , 41 Jahre,

in allen Haus - u . Handarbeiten ers ..
sucht Stellung als H-au-shältcrin
bezw. Gesellschafterin , am liebsten
bei älterer Dame . Off . P -ostlager-
karte 35, BiAmarckring. 1316816

In feinbürgerl . Küche
sucht tüchtiges -besseres ges. Mädchen
Stelle zur Führung eines kl. Haus¬
halts bei cin-z. Dame od. Herrn auf
1. Sspt -ember o-d. später . Offerten
unter D . 819 an den Tagbl .-P -erlag.

Fräulein aus guter Familie
s. Stell , als Haushalt , zu ei-nz. ält.
Herrn . Dienstm . od. Stund -enfr . erw.
Off . u. M . 814 an den Dagbl .-V-erl.

Bess. Fräulein s. Stellung
als Stütze z. kinderl . Ehep., spr. frz.
Off . u . N. 814 an den Tagbl .-Verlag.

Einfaches Fräulein
aus guter Familie sucht Stelle zur
Unterstützung d. Ha-uSb od. z. Kind.
Off . u . I . 819 an den Dagbl.-V-erl.

Fräulein,
wclche-s 8 Jahve bei einem Arzt als
Pflegerin tätig war und auch perfekt
kochen kann, sucht ähnliche Stellung
od. in einer Klinik . Offerten unter
H. 818 an den-Tagbl .-VevI-ag.

Junge Dame (25 Jahre)
aus guter Familie , angen , Aeußere,
landwivtsch. Schule besucht u . sehr
tüchtig, sucht Wirkungskreis zur Ge¬
sellschaft u . Hilfe der Hausfrau , b.
vollst. Familienanschluß . Ausland
nicht auAg-eschloffen. Offerten unter
Z. 815 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildetes Fräulein,
musikalisch, in allen Zweigm des
Haushalts erfahren , mit guten
Zeugnissen, sucht passende Stellung.
Offevten an H. Frost , Danzig,
Kanimchenbevg8.

Ein besseres Fräulein,
im Haushalt erfahren , sucht Stell,
bei einzelnem älterem Herrn oder
Dame per 1. Sept . Off . u . C. 144
T.aLbl.-Zweigstelle. Bismarckrina 20.

Für meine Köchin,
3jähr .. Zeugnisse, suche ich z. 1. Sept.
gute Stelle , v. St ., Kaiser -Fri -edrich-
Ring. 19. 2. Bl6746

Tüchtige Herrschaftsköchin sucht
Aushilfe . Beste EmpfeW. Näh. zu
erfrag . TagL-I.-H.-Agentur . 6172

Aelteres Mädchen mit gut. Zeug»,
sucht Stelle als Köchi-n in seinbürg.
Haushalt . Offevten unter M . 818
an d-en Tagbl .-Verka-g.

18-j. Mädchen mit etw. Kochk.
sucht Stellung in kinderlosem Haus^
halt . Näh. Klopstockstraße 21, Pjnrt.

Junges Mädchen
jucht Stellung als Allein- od. Zweit¬
mädchen, -am liebsten zu kindsros.
FcrmM-e, Kai-s.-Fvdr .-R«. 23, Stb . 3.

Empf . tücht. Hans - u. Alleinmädch.
Frau Lin>a Schnatz, Stellenvermitt-
’fetirt, Kirchgaffe 62.

Ein besseres Ällcinmädchen,
welches gutbürgerl . kochen kann, sowie
alle Hausarbeit versteht, sucht gute
Stelle 'ür 1. Sep :. N. Alwin enstr. 21.

Junges fleißiges Mädchen
sucht Stelle in gut . Hause . Näheres
Oranienstratz -e 47, Part , r ._

Äelt. Mädchen, das bürg , kocht,
sucht Stelle -ganz oder tagsüb . in kl.
Haush . Albvechtstratze 46, Bdh. Doch.

Besseres Mädchen,
w. Kochen u. alle Hausarb . versteht,
sucht Stell , zum 1. oder 16. Septbr.
Fischbach, Emviller Straß e 16._ _

Besseres Mädchen
sucht Stelle zum 1. « eptember. Näh.
Herrnm ühlgaffe 5, 1 St,_

Ein älteres Mädchen,
w. d. Küche u . a . Hausarbeit verff.,
sucht Stelle . Orani -enstratze 53.

WWrWMWWWWO ^ 4-:WMr
Ordentl . Alleinmädchen,

das schon in bess. Haushalt gedient
hat , sucht Stelle -bis 2. September i»
bess. kleinerem Haushakt . Offeuten
unter W. 817 an den  Ta gbl .-V-erlag.

Junges Mädchen vom Lande
sucht Stelle , Räh . Helenenstr . 22, P.

Mädchen für Alles,
wekchos gutbürgerl . kochen kann, sucht
Stellung per sofort od. 1. September.
Seeroib snstratz-e 19, 2 l._

Bess. tüchtiges Ällcinmädchen,
w. -e. Haush . f. k., s. Lst. bis 1. Sevt.
Vm. 10—12. Ä. Hofmann , Saahg . 14.

Junge kräftige Frau
sucht eine Dame auszusahren . Näh.
im Tagbl .-Bevlag._Lv

Junges Mädchen sucht Stell «««
in h. Hause, a. n . ausw . Näh . Fr.
Kolbe, Biebr ich, Fe-ldstraße 26._

Ein junges Mädchen
sucht -tagsüber Stelluna bei .Kindern,
Bismarckving- 22, P . lmkS.

Junge unabhängige Frau
sucht tagsüber ArbeA. Näheres
Ellenbvg-engaff-e 7, Hth. 3 l._

Ein in jeder Hausarbeit
tücht. Mädck̂eu sucht tagsüber Stelle.
Näheres Fekdstratze 8, 1,_

Tüchtige Fra«
sucht Wasch- u. Putzbefchäft. Nä
Röme-rberg 30, Hth., Frau Schei

Eine Frau sucht Monatsstelle
ft morg. SchwaÜbacher Str . 10,  H . D
Mädchen sucht frühmorgens Arbeit

oder auch abends Laben u . devgl. zu
putzen. KaÄstzratze 11, 3 St.

Frau sucht Wasch, u. PutzbeschSst.
& IheiDffr-atze 14, Hth. D. _

Junge Frau sucht für 2 Std.
movgens Arbeit in besserem Hanse.
Göbenstvatze 26, Stb . 4. _ 816823

Frau sucht Wasch- ü. Putz-Besch.
Kör nerstratze 6, Hth. 1 lks . B16812

Ünabhäng . Frau s. v. 8—40
Manat sst.  Fva nkenst vatze 11, 1 St .
I . Frau sucht morg. 1 St . M-onatsst .,
Bureau oder Laden zu putzen. Nah.
Zi-et enrimg 12, Hth. 3 St .,_ Pe tri.

Junge Frau sucht Monatsst.
EltvAler Str . 3, Hth. 8. Rokh enstern-

Gütempf . Frau s. W.- u . P .-B.
Bi smarckrvng- 31, Frontsp . 1316639

I . Frau s. W.- u. Pütz-Befchäft. i
Fpan,keujstvaß-e 17, tz-th . 3,_ Bl6843

Büglerin s. Besch, in u . a. d. H.
Bülowstratze 9, Mtb . 3. B16883
Fl . Mädchen s. W.- u. P .-Besch.

(nachm.). Bieichstratze 24, 3 <Ä.
Frau sucht Monatsstelle.

St eingasse 16, 1. St . rech ts.
I . saub. Frau s. morg. Monats

Frau sucht Waschbcschäft.
Hermannstraße 10, P . B 1679k

Saub . Frau ft Bureau od. Laden
zu putzen. Hermannstraße 19, 1.

111111111. . -- - .. .
MLuniich » Psxsoue «.

Kausmänutsches H>erl»n»t.

Perf . Stenograph
u. Maschinenichr., mÄ längs , prim«
Zeugn . sucht Eng-agement , event . per
sos. Off . u. Z . 817 an den Tagbl .-M.
Kontorist , perf . Maschinenschreiber.

sucht Stelle , a. als Lagerist , Exped.
oder Verkäufer . Offerten u . E. 813
an den Tagbl .-Verlag.

Hemeröliches F>ersa«ak.

Erfahr . Hochbautechniker,
Architekt, selbst, viel gebaut , sucht
Stell , als G-eschäftsführer , bezw.
Vertvanen -sposton. Off - P -ostkag-er-
karte W. Bismarckrina -. B16818

Herrschaftsgärtner , 24 J ,̂ pr . Res.,
s. z. 16. Sept . Stellung . Off . erb . I.
Goldiger . Bleichstratze 17, H. 1.

Tüchtiger Schuhmacher
f . St . a . Woche. Kost u. L. b. Meister.
Näh. Oranienstraße 27, Hth . 1. Stock.

Herrschaftskutscher, ledig,
mit -prima Zeugnissen u . Empfiehl.,
su-cht pe-r sofort glei-che Stellung od.
als Geschäfts'kutscher od. Gesch.-Haus-
diener , andern -falls als Hausmeister.
Angebote u. P . 812 a. d. Tagbl .-B-erl.

Hausverwaltung
p. 1. Okt. gesucht v. s. kl. Familie.
Off . u. P . 810 an d-en Tagbl .-Berl.
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WribUch» Psusionen.
Kaufmännisches Personal.

. TöWge Werkjluferk»
für ff. Aufschnitt gesucht

_Rl, einstratze 77.
Itödit . Laden mäD cherr
»uf sofort oder 1. September gesucht.

Metzgerei H. krön Söhne,
_Neugasse 15.

Lehrmüdchen
für den Verkauf, aus achrbnrcr
Familie, ferner
erste Verkäuferin

von
yapter- u. Schreidwaren,

Damen ' Pntz,
Damen -Konfektto«

gesucht.
WnrenhauS Julius Bormatz.

- II. Amkl-
Haushälterinnen, Wäschebcschlicßerinnen,
Wäschestopfcrinnen, perfekte Büglerinnen,
perfekte Jungfern , angehende Jungfern,
Hausmädchen für Hotels und Privat-
häufer, Kinderpflegerinncnu. -Fräulein,
Büfettfräulein , Servjcrfräulein für erste
Geschäfte, Zimmermädchen für Hotels n.
Pensionen Fräulein zur Stube , große
Anzahl Köchinnen für Hotels, Pensionen,
Restaurants und gute Hcrrfchaftshäuser
(hohes Gehalt), kalte Mamsells, Kaffee-
köchinnen, Beiköchinnen für Hotels und
HerrschaftShäuser, gute Köchin für Eng¬
land, Stubenmädchennach dem Ausland,
große Anzahl Allcinmädchenu. s. w.

Zentral-Bureau
Mil Kill»iBnllrobtüftcia,

erstes Bureau am Platze
für HerrsAaftshstuser u . Hotel »,

1 « Langgasse 1V , 1 . Et.
_Telephon 2555 «_

._ KriverSkiches Personal.

Wirlschasteriu
zur Führung auf eigene Rechnung
eines Osfiziers -Kasinvs , Köchinnen, f.
Hotel , Restaurant nnd Pension , Bei¬
köchinnen, Kafsoeköchin, Kochlehr.
Mädchen, ohne Lehrgeld, Herrschaffts-
und seinbürgerl . Köchinnen, Stütze,
.welche kochen kann, angeh. Jungfer
zu einz. Dame für mit auf Reifen,
Kinderfrau , Kinderfräulein , Servier»
fräulein , Büfettfräulein , Zimmer¬
mädchen, für Hotel und Pension,
Allein», Haus - und Küchenmädchen,
letztere freie Stellenvermittlung,
durch Wiesbadens ältestes und an¬
erkannt bestrenommiert . Placierungs¬
bureau von Karl Grünbcrg , Stollen-
permittler , Goldgasse 17, P . Tel . 434.

Iuzks«cttES friiiiltin
bum Bedienen der Gäste in ein best.
Restaurant gesucht. Offerten unter
T. M ^ an den Ta gbl.-Berlag.

t *•  pcrfeft im Kochen
«ftvCIJlIIf u. Backen, gesucht.

Pens. Esplana de, Sonne nberg er S tr. 30.
Mim sofortiger « Gintritt

iein Mädchen gesucht, das gut bürgerl.
Sachen kann n . Hausarbett mit der»
jrichtet. Hoher Lohn. Beethov-m-
fftvaße 15. 6108

Bess . Hausmädchen
fürs Weißzeug gesucht.
_ Hotel Schwarzer » öS.
Bes ?, tücht. Mädchen,
w. kochen kann, für kleinen ruhigen
Haushalt (2 Pers .) per sofort oder
1. Sept . gesucht. Vorstell, zw. 9 u. 1
und 3 u. 6 Uhr
_ Schenkendorfstraße 3, 1._

Einfaches Mädchen
für Hausarbeit gegen hohen Lohn gesucht.

Ko ndit orei Blum , Wilhelmstr. 46.
Gesucht zum 1. Sept . ein vraveS

Zimmermädchen,
das auch beim Waschen und Bügeln
helfen kann. Biebrich, Rhcinaausir. 6.
Gksurtzlm 1. KejjMver

ein tüchtiges sauberes Zimmermädchen,
welches gut servieren kann und ein
ordentliches junger Küchenmädchcn.

Villa Panorama , Parkstraße.

Männlich » Personen.
Kaufmännische » Uersonak.

flotter WaDlnensürrelder
für sofort gesucht. Schriftliche Offerten
an tk. F . LS. Schwanke , Wiesbaden.

jj Stellenvermittlung£s
« Mitte!- u.  Siiddeutschlands,4)

Yereinsbeitr . Mk. 5.— halbjähri . ®

Kaufin. VereinF131  r
Frankfurt n . 5JT. L 3. §

Tiicht. Buchhalter,
w. zuverlässigu. selbständig zu arbeiten
versteht, von hiesiger Weinhandlung ge¬
sucht. Solche, die bereits m der Branche
tätig waren, wollen scibstgeschr. Offerten
mit Zeugnisabschriften unter 13. « LS
im Tagbl.-Verlag niedcrlegcn.

Hewerbliches H' erfonak.

TUsi.seihllÄidtzeD.̂-Maler
finden dauernde Beschäftigung. 1146

I . Kcrz , M -.sinz , Kheinallee 23.

klrösstvr knnfniännisehor Yeroio.
Ileosr

L ^ O OOO
Llstglieäsr.

Ysir empkelilea eien Herren Prinzipalenunsere kostenfreie

hielten-
Ver .its i ttl am g

Deutschnalionaler
8 üNil1unF8xvl!lIsvn-V«rvnnä

Hamburg . Holstenwall 4.
€Se »cl «iiftsstell ^ 'WtesbiUieJi*

Wc -sicoiSstrnsise 3 « .

Lebens- und Volksverstcherungs-
gcsellschaft mit den modernsten und
vorteilhaftesten Einrichtungen sucht
allerorts tüchtige
Inspektorenn. Vertreter
bei wöchentlicher Gehalts - u. Spesen-
zahlung . Nichtfachleute werden bei
sofortigem Verdienst kostenlos ein¬
gearbeitet . Offerten u . D. O. 1444
an Daube & Co., Frankf urt tt. M. ff 9

Bedeutende und gut cingef. Firma der
Lack- und Aarbeubranch « sucht für
Wiesbaden nnd Umgebung tüchtigen

Bertreter.
Offerten unt . A. »r » an den Tagbl.»
Vcrlag  erbeten.

' Aufgepastt !
Noch 100 Reisende auf Haussegen,

Oeldrucküilder u. Brautkranzkasten
zum Besten eines Kirchenbaues ver¬
langt . Oberreisende mit Kolonnen

i bevorzugt . Kunstatelier „Hansa ",
>Berlin W. 57. F1S3

4 ©—50 Gipser
sofort gesucht bei hohem Lohn. Reise-
Vergütung nach 14-tägffger Beschäftig

Karl Petri , Karlsruhe i. B..
Kaiserstr . 189. 1̂ 138

RestMkWtkkllner.
junge flotte , ferner Saalkellner , jg.
Küchenchef. Reftaurant -Aide. Koch-
u. Kellnerlehrlinge u. Volontäre,
Bahnsteigbüfetiier , Waschmeifter, jg.
Hotelhausdiener , junger Restau¬
rationsbursche . Zäpfer , Kupfer¬
putzer gesucht durch Wiesbadens
ältestes und anerkannt bestrenom-
miertes PlncierungSburea » v. Karl
Grünbcrg , Stellendermittffer , Gold-
gaffc 17, Part . Teleph on 434._

Tüchtigen verhcir . Schuhmacher
für nur veffcre Reparaturen sucht

Neustadt 'ö Schuhhaus. Langgassc 5.

~M%  lüiilicilofcs IiitpßT
findet gegen Uebernahme der Haus - und
Gartenarbeiten freie Wohnung u. Be-
köst. Zu meid. u. w . « L« a.Tgbl .-Verl.

Kewerökiches Personal.

Lehrerstochtcr,
20 Jahre alt , musikalisch, welche im
Auslande war , sucht spätestens zu,n
1. Okt. er. Stell , in ganz feinem
Hause oder bei einz. Dame . Off . an
W. Neutzling, Saarbrücken 5, erbet.
Erstes nnd zweites HnnSurädcher »,
in allen Arbeiten verf ., mit guten
Zeugn ., suchen Stelle z. 1. Sept . in
nur feinem Hause . Off . u. M . H. 19
bahnpostlagernd Frankfurt a. M.

Weidlich» Personen.
Kaufmännisches Personal.

Fei » gebild . Dame , Christ.,
28 I ., s. St . als

MmMreMi
od. sonstigen Vertranensposten
levent. f. halbe Tage ). Bestegeugn.u.Rcfer. Kaution uorh.sfffu. O. s « an die Tagbl.-
Hauplag., Wilhelmstr. 8. 6173

Zwei geb. Fräulein,
20—22 Jahre , suchen Stellung in
Herrschaft!. Hauff«, 3n Kindern . Am
liebsten ins A'usiand . Offert , sind
zu richten u . M. T. 20 hauptpostlag.
Bad Kreuzna ch.  _

"ÜNge PenstonskWn.
perfekt im Kochen, Backen und Ein.
machen, sucht Stellung . Offert , u.
S . 81? an den Tagbl .-Verlag.

Klötze suchtm 1. September
oder spät. Stell ., am liebsten bei ält.
einz. Dame oder ält . Ehcp. Famil .-
Anschlus? erw. Offert - u. D . 100
Mainz hauptpostlagcrnd.

Gesund « Sclwnkamme
sucht sofort Stelle. Offerten erbeten an
Frau A . Detnert , Marburg a.
Friedrichstratze 11 « . 816661

Männlich » Personen.
Kaufmännisches Personal.

Bolsntärstelle
sucht ein j . M., 16 I . alt , aus g. F.
u. m. g. Schulbild -, auf e. Fabrik¬
kontor. Eifenbranche bevorzugt. Off.
u. S . 816 an den Tagbl .-Verlag.

HewerblichesH'rrsonasi

Tüchtiger Diener,
26 I .. sucht Stell , sof. od. 1. Sept . in
bei). Pension. Letzte Stelle 4 I . Gute
Fig . Off. Sei «, hauplvostlag. Köln.

^HerrschastsÄieNer^
solid u. zuverlässig, mit prima Zeug,
Nissen, sucht Stellung . Offerten ü.
B. 818 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnungr-Anzeiger der Merbadener Tagblattr.^
Lokal» Anzeigen im .Wohnungs -Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen SV Psg. dir Zeile.

BHBSBm

WohnungS-Anzeigen von zwei Zimmern »rnd weniger sind hei Aufgabe zahlbar.
, DKWMWMU' ^ 'WM

1 Zimmer.
«dlerstraste 6 1 ?,im. u. Küche zu W..
Äblerftraste 10, Stb .. 1 Jim ., Kucke.
Adlerstraße 26 1 Zim . u. Küche auf

sofort od. sp ater zu verm . 2880
Adlerftr . 65 1 Zim . u . K. p. sof. 2831
Adlerstr . 67 1 Zim., K., K., B. u . H
Bertramstr . 20?Htb' , 1 Z ., K. 815861
Bismarckring 36. 1 vcchts, Zimmer u.

Kü che an ru h. Person z. v.  81 6728
BiSiuarckring 38 1 Zim ., Mche u.

Keller auf 1. August zu vermieten.
Näh , das elb st 1. Stock  l . 8 14570

Bleichstr. 15, .Htff̂ ., I- Z .-Whn . 'z. v.
Bleichstr. 18 sch. gr . Zine. m. Küche,
, i . Hih .. p,„Okt. N. P art . 8 15578
Vleichstraste 43, Part ., 1 Z., Küche u.

Keller zu vermieten . 8 16606
Bleich straffe 47, Vdh. Dach, schöne 1-

Zim .-Wohn. p. 1. Oktober zu berm^
Näh . Bureau, ^Host_ Bl5802

Blüch er str. 3. Mtb., 1-Z.7M'ch8 15803
Mchcrsiratze 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh . Bismarckring , 26, 1 l . 815804
dtti ch ersträs-e 1,4 1-Z.-W. z. 1. Okt.
vlUcherstr. 17, S ., 1 Z., K. , 5805
Blü cherstr. 23 1 Zim . u. K. 816216
ffastellsir. 1 1 Z.. K. z. v. Näh. I . St .
ffaffest  str. 3 Dachlw.. 1 fl . u . K., 1. 10".
ffastcllstra sfe 10 I -Z.-Wohn. zu verm.
Lobheimer Straße 63 Maus .-Wohn .,

Mtb ., 1 Z. mit Küche u^ K. 814840
Lohst Str.  85 , M.. 1-Z.1W .,A. BstZOtO
Dotinei mer  Str . 87 I-Zim .-W. 2836
Lohheimer Str . 122 gr . 1-Z.-W., m-

Klos., Speifek., Ab schl., b._ 2787
ßroiweidenstraße 4 1 Zimmer und

Küche zu vermieten . 2847
-ckernsördestraßc 19, Pst I .Zffmmer»

Wohn nng sofort zu verm . 3260
illenbogenn._3 1 Zim . n.  Küche. 2864
illenboaengaffe '10, Fvoütfp . INUchlls,
1 auch 2! Zim., K., K-, p.  Okt . 2784

stufer St r. 68 Fr .-Z . in. K. 8149Z4
eldstrnffe 16 1 Zi m. u . Küche z. vor,
ieldstratze 19  1 Zim . u. Küche  z . vm.
stankcnstr. 16sierstneu herger . Bsichs

wobn.. 1—2 k . u . K.. 8. v. 815 420
.riebrichstr. Ist ISiŜ T2 . St ., i Zun.
_u . Kü che sofort  z u verni . 283«
iriedrichstraße 41  SÄTiTOSlij

Friedrichstr . 55, P ., 1L .,u .,K . zu v.
Friedrichstr . 55, V.  D ., 1 Z. u. K. sof.
Gcorg-August-Straße 8, Mtb ., 1 Zim.

u. Küche z. v. Nah. Mtb . 1. 3280
Gneiseuaustraße 33, H., 1- u . 2, Z.-W.

Göbenstr . 5, RLib., l -Z.-W. 815806
Göbenstr . 7, H.. l -Z .-W. z. vm. 2836
Helenenstraße 12, H., 1 Z.. Küche u.

Keller zu vermieten . 2816
Helenenstr . 27 1 Z.. Küche aus 1. Okt.
Hellmundstr . 6 1 Z. u . Küche, Dach,

p. sof. od. 1. Aug. z. verm . 2734
Hellmundstraße 27 1 Zim ., Küche, K.
Hollmundstraße llsffFrdl. gr . W., 1 Z ,̂

K.. zu verm . N, Vdh. 1 l.  816305
Hellmundstraße 39, Dach.̂ l gr . Z., K,
Hermännstr . 3 1 Z., K.. neu herger.
Hermannstraße 20 1 Zim ., K. u . K.

per 1. Oktober zu verm. 815807
Hermännstr . 26, im St ., 1 Z., Küche

1 Keil. a . soi. Näh . i. Lad. 2888
Hirschgraben 4 1 Z .. Küche. 2683
Hirschgraben 13, PKh. Part ., 1 Zim.

u . Küche sofort . Einzuseh . v. 12—6.
Hlrsckmraben 32 1 Zim . u . K. 2801
Hochstütteilstr. 14 1 Z.. K. u . K. 2839
H0chstättenstrff16 1 Zim . u . K. 2840
Jahn str. 16. G. 1, 1 fl. u. K. N. V. P.
Jahnstr . 29. Ms.. 1 fl. u . K. sof. 2«M
Jälntstr . 36. Gth .. l -Z .-W. silMsi
Jahnstr . 44, Hth . P .. 1"Zim ., Kücheu . K. zu v. Näh. Rheinsir . 107, P.
Karlstr . iS . 1, Md . m. Küche.' 2786
Karlstraße 18, Maus ., Zim .. Küche,

Keller, sof. od. spat , an ruh . Leute
zu verm. Näh . Part.

Karlstr . 29 Fvtsp .-W., 1—2 Z.. Küche.
Karlstraße 32.' 1 r .. 1 Z. u . K.. HT.
Karlstraße 34 1 Z. u . Küche zu vm.
Karlstratze 39. Mb . Part ., 1 Zim . u.

Küche, m. Abschluß, p. Okt. 816378
Karlstraße 39, Mtb . Part ., 1 Z. und

Küche, mit Abschffutz per Okt. zu
verm . Näh. Mb . 1. 816382

Klarentaler Str . 8, H. 2, 1 Z. u. K.
Körnerstr . 6 1 Ziminer n . Küche per

1. Okt . Näh . Burk , 1 l . 2764
Körnerstr . 8, Hth., 1 Zim . u . Küche

per 1. Okt. zu vm. Nah. V. P . 1.
Moritzstr. 7, Mbb.. 1 Zrm . u . Küche

au £<ctmieten '. Näh. das. B16666
Mvritzstraße 10, P .. Msd.-W.. 1 od.

2 Z. u . Küche, zu vermieten.
Nerostrnße 29 1 Z. m. K. sisi. 2842
Nerostraße 36 Zemmer u. Küche z. v.
NettelbeMraße 20 I -Z.-Mohn ., 20 M -.

Nrttelbeckstr. 20 1-Z.-W., Abschl., 18.
Niederwaldstr , 5, H. P ., 1 fl ., K. 2668
Ora nienstr . 3, P. , Msdz. u.  K7 zu v.
Oranienstraffe 6, Frtsp ., sch. Zimmer

u . Küche zu ve rm . 3319
Oranienstrafie 35, Mtb . P ., 1-Zim .-

Wohn. mi t .GlaS crbschi. p. Oki. z. v.
Ranentaler Str . 11 I -Zim.-W. z bm.
Rheingaüer Straße Ist Stb ., 1 Zim.

n . Küche zu verm ieten . 616488
Nheinstr . 86 1 gr . Stube , z Kammer

u . Küche, im Äbschl., i. Ms.-Stock,
cm ru h. Miet . a . 1. Okt. N. Part.

R'iehlstr . 4 I-Z.-Wa hn . (Ms.) 815-M
Niehlstraße 6 1 «r7fl „ K^ 8 St . 2778
Niehlstraße 7, Hth., '1IS .. K., p.,Okt.
Röde rstr . 3 l -Z.-W., 15 Mk. 2844
Nöderstraße  7 I -Zim .-Wohn. z. verm.
Römerbera 10 1 fl . u . K. Nah . H. 3.Nomer bera 10 1 ff . u . si. w . v.  e
Römerbera 14 1 Zi mH  Küche. 2845
Römerbera  1 8 1 'fl. u.  K üchc. 2846
Römerbe ra 28 Zim . u . Küche zu vm
Schachtstraße 13 1 fl. lt .K., mi t Gas.
Schachtstraße 24 sch. I -Zrm.-W. lt.

Küche auf 1. August zu vm. Nah.
im Laden o. Platter  Str . 71. 2678

Scharnhorststraße 17, Hth., 1 Zim.
u. Küche. Nah. Vdh. 1 8 16303

Scharnliörststraße 19, .HstH Î-Z.
Uchnrnhorststr. 34, V. P st 1 Z. u
Scharnhorststr . 34, M . P .. 1 Z . u . K.
S char nhörst str. 36, S „ 1 Z. u. K. 2847
Scharnhorststr . 44, Gth. , kl. Z . u . A .
Schulberg Ist $ iC 1 Z. u. K. z. v.

Näh . Vorder!,. 1. St . rechts. 2848ticcrt). Boroert ,. i . ist , remrs._
Sckwalbacher Straße 53 I -Zimmer-

Wobu. z. v. Näh . Mtb . P . 2626
Schivnlbacher Str . 67 sch. Msd.-W.,

1 fl . u. K., zu verm . Näh. 1. 284g
iZXtfitrt/yffmrfto *» QQ 1 5 1t ^ 2 Ö"Schwallmcher St r. 99 1 H Ttu K. z. o
Sedanstraß e 1 1 Z. u. K. (D achst.).
Sebanstraße 5, H., 1 Zim ., Küche

«uff gffeich  od er später z. v. 28a0
Se danstraße 8, Fssti Zim . m. K.  zu v.
Sedanftraße 11, Bdststl fl . u . Küche
_z . 1. Okt. Näh . Boh. Par t ._ 2851
Seorobenstraße 11, Mtb ., 1 Z . u. K.

per 1. Okt. Näh . Vdh. 2. 816350
Steinaasse 12 1U u. K„ iSU , f f.
Steingaffe 12 1 Zim. u. K. aff, od. sp.
Steingasse 13, H. 1, 1 Z. u . K., m.
_Gas , v. sof. od. spät . N. V. 1. 2852
String . 34, 1. 1K . s. o. sp. 81 5811
Taunusstraße 31. 1 Tveppe, 1 Zim .,

Küche, Klos., El . u . Gas , i . Abschl.,
n. d, Nücks..,P . 1. 10. N. 1. Et . 3272

Walrnmstr . 7. V.D., 1>Z.»W, 811003

Walramftraße 9 1 fl. u. K. 8 16592
Walranistr . 11, Md ., 1 Küche.
Webergafse 3.' Hihi. 1 § lu71 z. vm,
Webergaffe 50" 8- 4L°Z.-W. „per Okt,
Weilstrahe 17 schönes Pärt .-Zim .,

Küche u. Ke ller zu verm . 385»
Wellrihstraße 5 1 Zim . u.  K . 3271
Wettrihstr . 27 1 Frontspitze, 1 Zian^

Küche, K„ zu vermisteu . Lbov
Wellrihstraße27 1 Öachwohn., 1 fl .,

§ . u. K„ zu vermiet en. 2857
Wellril !str. 35 ff Dachst u . K. 3813
W ellritzstr. 37 1 Z. u . K., D ach st. 2858
West rnd str. 36 Zim^ u . K. 816LM
Wielandstrahe 10, P ., I-Z .-Woh'n. per

1. Okt. zu v. Ä. Vdh. 1. Deiters.
Win keler Str . 8 1-Z -Wohn , b. WZ0
Korkstr. 3. H. P .. l -Z.-W. m. o. ohne

Wkst. o. Lug. 1. Okt. N. P , l . 2860
Porkstr. 31. H.. 1 Z. u . Zb. N. 3 l,
Zietenring 3, Hth., 1 Z. u. K., Abichl

z. v. R . Vdh. v.  HausMeist er.  2861
Zrmmermannstr . 1. b. B-vemser, 1 Z.
^ u . K„ 1. S t.. Hth., p. I . Okt. 2774
Zimmermannstraße 5 1 Z. u. Küche

>per 1. Okt. oder früher . N^ V. P.
Zrmmermannstr . f  1Z . u. Küche.

2 Zimmer.
Adelt,eidstratze 45, Stb . 3, 2 Zimmer,

Küche u . Zubeh. p. 1. Okt ._ 2780
Adelheidstr. 59, Hkh. 1, 2-Z.-W., Mff.,
_Kell ., p. fft. ölt,  N . b. Zorn , S . P.
Adelheidstr 101. Dächloais , 2 Zimmer

n. Küche, im Gartenh .. zu v.̂ 2705
Nenbau Adlerstr . 3 2-Z. lW., Vdh.,
_ aus 1. Ott . Näh . bai'PilMt, 28 63
Adlerstraße 6 2 Zim ., 1 großes , und

Küche zu vermieten.
Adlerstr, 23 2 Z.."K."'u . K., gl. od. sp.
Adler str. 29 2-Zffm.-W.. Erke r.  2864
Adlerstr. 30, Stock- u. Dächtv., Vdh.,

2 Z. u . K„  Abschl. sof. Näh. P . r.
Adlerstraße 43 2 Zim . u. K. zum

1. Okt. z,u v. Näh. Laden . 2865
Adlerstr. 49 2mal 2 'Z . u . Küche sof. z.

verm., ns 24 u. bs 19 Mk. mtl . 2775
Adler str . 55116 . u. M. sofort . 3307
Adlerstraße 67 2 Zim . u . Küche z. v.
Ad- lssallee 27. Stb .. 2 kli Ms.-Zim.

u. Zub . an 1—2 Pers . sof. ob. sp. b.
Adolfstraße 1 2 Zimme r u . K. 2780
Nlbrechtstraße 2 2-Z.-W., Stb ., z. v.
Albrechtstr. .3. H., 2x2 -Z.-Wohu. fr,
Albrechtstr. 39iffFrtjP,,,2 z,„v,
Bertramstr . 11. S>„  2 Z. N. P . 815 618
Bertramstr . 20. H.. L Z., K. 814355

Biebricher Straße 41 2-Zim .-Wohr,,
an ruhige kleine Familie
Verri chtung v. Hansma nnAarbait

Bierstadter Höbe 58 herrL " 2-§ rrn^
Wohnung auf sof, od. spat , zu der»

^mieten . Näheres 1. Stock. 2888
Bismärckring 7, Hinterh . 1. St .,
^ Wohnung zu vermieten . ^ 81559g
Bismärckring 41 schöne 2-Z. W., K»

Hinte rh ., p. Okr. zu vm. 8l 58in
Bismarckring 42, Hth., 2 Zim ., Küche

sof . 0. sp. z. v. Näh . Mtb . P . 8 57g
Bleichstr. 27. Dachst., 2J , K. 814155
Bleichstr. 30 (fr . 14, 2-Z.-Wohn. fof
^ spät . od. 1. Okt. zu verm . 810,746
Bleichstrahe 32, H., 2-Z..Wohn,

sof. WPäü.  Pa rt . 815.476
Bleichstraße 39. Hth . 1. St ., 2 SiirTT,

Küche, Kell. p. 1. Okt. z. &j_ 815816
Blücherstraße 5, H. Ms., 2 Z. u. Kff ch
, rsi,F . M Bismarckr , 26, 1 ff. 816486
Blücherstraße 8, Hth., 2 gr . Z . u . K.

auf 1. Okt . zu v. N. V. 1 l. 815 ^1«
Blücherstr. 15, Hkh., 2 Zim . u . K'
Blü cherstr7MW ..W .. Mtb.! s. mffp
Blücherstr. 34 schöne 2-Zim .-W. sisi

Zuiheh. auf 1. Okt. Näh . P art . £
Vü| pwstraße 4, Hth ., 2 Zim . u .̂ Küche'
Vü low str. 7, Sb ., sch. 2-Z.-W. '280kj
Äülowstr. 9, Ht ., 2 Z. r. Äbsch. L87a
Bülvwur . ll 2-Z:m.-Whn7chsi8167M
Bülowstr. 13. S. . 2 Z.. K.,
Castellstraße 4/5 , Part ., 2 Zim . und

Küche per 1. Sept ^ Näh. 2 St . s,
Castell str. 10 ZIZim.-Wohn . z. verinff
Dotzheiiner Str . 20, Hth. 2, abgeschO

2-Z..W. s. 0.  sp . Näh. , GvlomsiÄ .'
Dostbeimer Straße 40, Mtb ., 2-Z.-M

nebst Küche u. flub , 1. OktzL1387g
Dollheimer Straße 61, Mtb ., schön«

große 2-Zim .-Wohnun <i mit Ggz
»sw. per sofort oder spat , zu verm
Näheres Borderh . 11 ., ^ 815821

Dotzheim er Str . 63 zwei Mansaad^
zimmer mit Küche, Mittelbau p

_sof . ob. spät , zu  Vermietern 815 ^22
Dotcheimer Str . 63, Mtb ., 2 Znn mär

1 Küche u. Keller sof. z. v. 8158 ?-,
Dotzheimer Straße 65 2 Zim . u.

i .~ 2. St ., m. Wohn., p. Okt. 81480-
Dotzheimer S tr . 78, ^ .,̂ 2 Z .,^ . 287^
Dotzheimerstraße 98^ H., 2 Z. K »

sof., 280—300. Nah. B. 1 l. 2875
Dotzheimerstraße 98, Mtb .,

, Küche, Keller sofort , 300- - 320 Mk'
Näheres  Vovderh . 1. St . 1._ 287g

Dotzheimerstraße 1Off 2-Z.-Wohn. ' siü
Vdh. per 1. Oktober zu verm. 287^



«r . 88 » . Morgcn -AuSgade, S. Blarr Mesbadrner TagbLE.
Dmtzhrimer Str . 122, Mtb ., sch. 2-Z.-
„W . m. r . 8 . b. 280 3K. rni.J1159Ö0
Dötzheimer Straße 124, Hth., 2-Z..

gSo&p. tritt,_Näh , ixtf . _ 1516879
Dützheimer Str . 150 u. Frauensteincr

Str . 3, Vdh. u. Stb ., 2-Z.-W. auf
krlsichob. spät. Näh, das. 8 15824

Datzhermer Straße 169/171 schöne 2»
Aim.-Wohnungen sosavt zu Perm.
Näh , bei Weberpals , Nr . 169. 2878

Drei weiden str. 6, ' Fsp., LZ . W. zum
Cftt. zu ü._Näh . Part , r . B15825

^ernfärdestraße 5, Hth., 2 sch. Z. u.
Küche fof. od. spät, zu verm . 8879

Eltvill er Str . 12. L . 2, L-Z.-W72882
Erbache r Str . 5. H., 2 Z. u.  K . '
Erbacher S tr . 6. Hl, sch. 2-Z.-W. N/P
Urbach er Straße 7, Bei-Etllmod . gr.

2-Z .-W. 7>. Zuibeh. aus Okt. 1515 82«
Hanlbr unnenst r . 9, H„ 2 Z ., K. 2881
Feldstraße12 2-Zhirmtr -Wahnung c

fot. oder später zu verm W85
Mekd str. 16 2 Zimmer u.  Küche z. v.

dstraß« 17 2lZrm . u. Küchel 3289
bstratze 18, StbWMs ., 2 ZinilZK.

n. S „ neu h-ug., Näh. Vdh. P . 2886
" Kratze 22 ggf.. , 2 Z. 2887

Krankrustr . 7, B.  Dl 2-Z.-W., 1. Oktl
«nkeasträße 8, MH. 1, schöne 2-Z..

ung zu verm. B16M4

->rg°A»«».,>-Str . 6"̂ W ^Wlll § U.
Geors-Auaust-Stratze 8. Sfttt.nT Z„

K.. ML, Mtttalb. t._ B1Ö594
Tneiseaaustraße 20, H.. 2-Z.°Wvhn.

zu verm. Näh. B. P . t . B15828
iAöbenstr.HMhW LZlLohnlWW
Mbentzr. 5. M. ullHl. LZ Bl8«LL
KSbe«tzrN7. SMl 2; te ' , ' sch S-Z..

W.. B-rlL. Achschl., p. Okt. 615881— - ... Abschi.. p. OS . B1SS30
8Ibe «str. 1.3 sch. LZim .-Wshn . auf

I .̂ Ott . zu vm. Näh . Vdh. 1. R15881
Wbenj tr . IS, S tb ., 2-Z .-W. p. 1. Dkl.
GSücnftr . 22. Mbl S°L .-M7Wl6 « W
Kocrtzcstraße lä . M . 2,B Z., Küchel

Keller. z. 1. Oft , N. S . P . 61583ä
Vräbenftrahe 5 L u. ilZnnlWohn.

Näh . Bisma rckring 38, 1 r . B15798
Gustav -ÄdoFsstraße sch. tl ^ rmlllnit

Ball . u . Zicheh.. F .. 1. Okt. Pr.
890 Mk. Näh. Nr . 1. 1 l. 3721

SäSsaat . S tr . 2. S ..lZ, -Wl" BN884
ställaärterstrahe 3 schöne 2-Z.-Wohn.

sofort zu verm. Näh. bei Löw,
Hth ., oder reberegn, Part . I._ 2881

Selens «straße 8, Hth. 1, 2 Zimmer,
Küche K.  Näh . Hth. Pt . ^ F433

Helenen str. 11, 1, 21 , K„ Okt . '2892
Helenenstraße 17 schone2- u. 3-Zim .-

Wohnvng-en sof ort zu vm. Bl 6854
Hslenenstr . 26, Borderh ., Wohnung,

bestehend aus 2 Zimmern , Küche,
Maniarde , 5ttüer , z. Pr . d. 450 W
zu-m 1. Oktober zu vermieten.

KeÜwundsträtze 23, Htö , 2 Z. u . Kl
_ gu  verm ^ Näh^ das. Part.
Hellmundstr ^ 27, H.. 2" Zim .. Kl, K.
Herderstraße 7, Hth., 2-Z.-W., 1 St.

Näh , bei Fri tz Dörr . Wh . 1. _2894
Herdersträße 22 fch. LZim .-Wöhn.

verhattniffeh akbee ' zu  vermieten.
Herm annstr . Z 2 JgnJ .J zu verm.
Hermanns,r . 15 2-Z.-W., Okt, « U-ö-t6
Hermanns tr . 22 2 Z., K. z. v. Ni 58.15
Hirschgraben 11 2 ev. 8 Z. m. K. r.

Dachg., m. Balk., per 1. Okt. z. b.
Näh . Büdingen str aße 4. 1. 2896

Hirscharaben 22. bei Fr . Waller , 2 Z..
Küche ns. jttller Der_1. Okt, zu vm.

Hoch ftitttenst raßc 16 2 Zl ul K. 2897
Jahnstr . 18, Mh . 1, Keine 2-Zim .-

Wohnu-n-g auf  sof . zu verm . 2776
Fäbnfträtze 19 Mans .-W., 2 Zim . u.

Küche, zu verm . Näh. bei Kamme,
Vorderh . Front fv._ 3305

Aatznstraße 20 Män -s.-Wohn.. 2 schöne
Z., K. u. Kell. sof. N. B . !. 2868

Fabnstr sSl'Zl . 2 Z. u. lK. STfli
Zadnstraße 34, lSthl^ LK .-GUM.
_Leute zu verni, Näh. V.,2^!. 296V
Fahnstr . 42, Gtch.. 2-Zl-Whn. W5463
Kaiscr -Friedrich -Rin « 45, Hth . 1 St .,

2-Zim .-Wahn . sofort zu verm.
Näh . daselbst. Bis Okt. mietfrei.

Aarlstraße 20 2-Z.-W- por 1. Okt.
Karkftr . 26. H. D ., 2-3 Z.. 225. Möd .-si
Kariftr , 32, B l , 2 Z,, K. a . l . Dks.
Aarlstraße 36, S>tb., 2 Zim., Küche u.

Keller zu verm . Näh. Pith . 1. Si.

Karl str. 39, Mtbl . Dachwahn.^ 2 Z . u
K.. p. sof. od. [Sjjlli 2903

Kiedricher Straße 12 schone 2- Iim .-
Wohnung-en m. Balk. u. Erker , neu
heraer .. sof. od. spät, zu vm. Mi
dortfelbst. Part , rechts.

Kirchgafle 49, Pdhl 1, 2 ev. 3 Zim
u. Küche zu dermiet -n . 3252

Kirchst, 49 schl"2-Z.-Ms.-W7chöM2738
Kl. Kirchgaffe 3 2 Maus . u. 5küche. N.

das, od er Müllerstr . IV̂ Mart . 290l
Klarentaler Straße 6 sch. 2-Zim .-W,
_1 , Etage , arrf 1. Oktober._ B15838
Kleiststr. 3, Hthll schöne 2-Zim .-Wohn.
Lanaaafle 54, rin Deidenb.. 2 Zim . ü.

Küche, d«Sgl. 1 Marrs.-Wohn. gleich
oder sp äter zu verm-ieten . Bf58M

Lorelepring 10 fch. 2-Zimrnerwähn.
_zu verm._ Näh. Hth. P art ._ 2906
Lothringer Straße 25 2-Zimmer.

Wohnungen mir Bad u. Balkon,
im Vorderhaus u. Seitendcnr , süf.
oder später zu vermieten . Bl4291

kotbring . Str . 27. Hll LZ .-W. Bl5840
Lothringer Str . 34 2 L-Zim .-Wl im

Preise v. 430 u. 340 Mk. a. 1. Olt.
Näh , das, bei Zehner . 1 Tw Bi4664

Ludwiastrahe 14 9 Z., 1 Kl zu vm.
L««emburgstraße 9, Hth.. grl 2-Z.-W.

sof. od. spät. Näh . Vdh. Part . 2607
viainzer Str . (Hasengarten ), Kalk-

brenmersches Gth ., 2- Z.-W., Küche,
Zulb., Stall , f. 3 PserDe u, Reimse
zu v. N. das, bei Gärtner Schreeb.

Manritiusstr . 12, Mans ., 2 Z. u . K.,
2ö Ml . monatl . Herrchen. 0021

MichelSbera 16 2 Zim . u . Küche zu
_kernt , Näheres im Laden . 2649
Moritzstraße 1, H. 1, LZirn .-Wohn.

u, Zubehör per 1. Okt. 2819
Moritzstratze 1. H!b. Maus .. 2 Zim
__u. Zub . per 1. Okt. zu v,_ 2818
Mo ritz str. 7, Hth., schöne LZ .-Wiohn.,
^a . 1. Okt ., z.W>.. Näh.,ba ^ BI6660
Moritzstraße 24, Hth. Pari , 2 Ziml.

Küche, z. 1. Okt. N.,Vdh . 1. 2811
Moritzstraße 25, Hth., 2 Z. u. K. 2686
Moritzstraße 43,' Mtb . 1, 2 Z., Küche

u. Keller per 1. Okt. zu vermieten.
^Nah . Vorderh . 1 St . 2802
Moritzstraße 68, Fsp., 2 Z. u . Küche

zu verm . Hcnrscrrb. k. übern , w.
^ Näh . Wh . 1 St . 3267
MÜtzlgaffe 17, Hl D .. 2-Z.-Wvhn. per

sofovt. Näh, bei F . Danb . 1943

Dienstag, 23» Angnst 1S1K. Nette LL.

Nerostrl 22, 2~Ü7  3 Z.P Küchc ec. 2909
Nettelbeckstratze 2, bei Steitz , schöne
_LZ .-W. per sof. od. spät. B10841
Nettelbeckstraße 24 LZ .-Wohn./mit

Gas . 240 u, 800 M ., zu v, 2739
Nengaffe 22 2 Z„ Küche zu verm. N.

dcrseklbst bei K. Link. , ,B16348
Nicderwaldstraße 14, Gthll 2p u. 3-
. Zim .-Wohn. zu v. N. V. 1 r, 2911
Oranienstr . 17. Hkh. Dachst., LZim-

Wohn, p. 1. O kto ber zu vm. 2762
OrÄnienstraße 38, Hth., ein« LZrm .-

Wcchn>»n>g zu. vermieten . 3330
Ornnieustr . 47, H., 2-Z.-W. N. V. 1*1.
Bbilipbsbergstratze 24 Frontsp .-W..

2 Zimmer , Küche, Keller, per sof.
zu vermieten . Näb. Parst . 2913

PhMphsbergstr . 30 2-Z.-W. f. 280 M.
sof^ oder 1. Ich_Nah .^ Z>art . links-

Platter Str . 26l B.. 2-Z.-W. 2828
Platter Str . 307D72PZPW . p. 1. Oktl
Platter Str . ZLMohnl v. 2 Zl. K. u.

Kell. sof. u. 1. Oktober zu verm.
N. Fris .-Lad. Webern . 45/47 . 2759

Platter Straße 62, 3. St ., 2 Zimmer
u. Küche per Okt . zu verm . 2614

Platter Straße 92 2 Zimmer und
_Küche zu verm ieten . _ 2915
Ecke Platter - « . Klingerstr . 1 2 Zim.

u . Küche im Preise v. 325 Mk. zu
verm . Näh , daselbst P . rechts. 3112

Rauerrtaler Str . 7, MstbllZch. 2-Zl-Wl
Rauentnler Straße 8. Hth., 2-Zim .-

Wshn . per sofort oder spater . Räh.
Wasl,bei Blum , Mitstrlb P . 2727

KanenKalersträtze 9, H., sch. LZ .-Wl.
per los, od. spät . R. Bdh. V15848

Ranentäler Skt . 20, HI ich. 2-Zim .-
Wohn . per sof. od. Oktober zu vm.

_Näheres Vorderhaus Part . r . 2016
Nheinga«er„ Str,Il4 , Hl, 2 Z . u. K.
Nheingauer Straße 15, Hth., 2 Zim.

4̂ Küche  zu vermieten . _ Bl6430
Meingäüer Str . 17, Hth., 2Zini ..

Wohn,  zu v. Näh. Vdh. 1. I. 2917
Rheingauer Skrl Frontspche , 2 Mn.

u . Küche an ruh . Leute a . 1. Okt.
zu vermieten . Näh. PH. Wag-ner,

_Riäkststraße 28. ,2637
Rhein str. 52, Seitenb ., 2-Zirwmer-

WshnruiH zu verm. Näheres 1 r.
Weinstraße W, Fsp., 2 Z . u. Küche

Mm,1. . ,OÄ. «u ve rmieten . 3918
Rhoinstrsße 62, Stb ., DarKvll 2 Zim.

u . Küche  auf 1. Okt. zu verm . 8065
Nheinstr . 72. Frtfp ., IT Zim ., Mche,

SpeiKk . u . K.  z . 1 Okt. N. P . 3806
Rheinstrsße 80. Hth. S St .. 2 Zim . u.

K. auf  1 . Okt, zu vm. Räh. B. P.
Rbeinstroße 104, 4. St ., sind «pevadc

luftige L u . 3-Zim ^WohnunHcn
mit Bad, z. v. Näh . b. Eigentümer.

Ni -hlstr 4 2-Z -Wohn. MTB 15304
Nieklstr. fi, Mhl 3, frbl 2-Z M 9707
Niehlstraße 7 2 Z. u . K. per Oktober.
Riehl str. 15  s ch. L Z .»W.. 1. Okt. 2919
Riehlstrahe 17 Ichöne LZ .-W. mit

Wans ., im Vdh. u. Hth., p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Borderh . P . 2930

Rieb,strafe 19, Httzll sch. 2-Z.-W. sof.
Röderstratze,7 2-Zim -WrHn. zl verm.
RSberstraße 24, Fvo-ntsv.. 2-Zimmcr°
, Wobrnma per ü Oktober 2851
RKderstraße 26, ?l !lees., Vdh.. Fsp. u.

Stb . P .. 2-Z .°Wohn., erstere mit
Ball ., Bad u. Zubeh., p 1. Okt. an
ruh . M. zu v. N. V. « , l . 2982

Räderst,ns,e 33 2 Z « al . e sp. A23
Ecke Näder- u. Nersstraße 46 2 Zim.,

Emdvesoi, mit Zubeh sei, oder o. !
Okt. zu verm. Näh. Part . 2806 :

Wmerberg 2 Gckw.. 2 Z. n ?
RSmerberg 6 2 Z. u . K ' 1.' Ok; 292-1
Nämerberg 24. 1. J Zim . u . st. gl od.

stv. an .nrb Leute billig zu vl 2925
Nämerberg 39 2 Zim. u. K., 2 St ..

los. od. sp. Näh Metzaerlad. 2926
Neons,r. 7] ST,  sch. Frontsv .-Wohnl.

2 Ziim . K., »er 1. Okt. bill z-u vm.
Roonstr . 14 irdl . Mank -W., 2 Z. u

Zb , stllüchO GaS. Räh . P , B15845
RüdeSbeimer Str . 18. S . 1. 2-Z -W

a. 1. Okt. z v Näh ch '
Nüdesheimer Str . 22. Hth P . u. 1.

2 2-Z.-W. p. 1. 10. N. b Kümmel.
Nüdesheimer Straße 38 3 schöne2-Z.

Wohurmg-en per Oktober. BigZgZ
Gaalaeffe 14 12 Zim. u. st. b q v
Sckmchtstr. 8 2-Z. W . m. G ., 20 Mk.
Schachts,raür 11 schAue2-Zim.-Wohn.

ai,s 1 Oktober zu verm seien. 2927
Scharnhorststr . 2 2-Z.-Wohn . zu vm.
Dckarnhorststratze 41, Hth.. 2 Zim . ü.

Küche >0- od. spät, zu vm. B14781
Scharnhorstst r'. 19. Hl, S-Z.-W., Ba lk.
Schesfrlstraße 0, Stb .. 2-Z.-W. a . gl.

»d, spät,,Näh . das. Stb . J5,_ Bl5847
Schiersteiner Straße 3 schone Mansl-

Wohn., 2 Zim . u. K., an kl. Fam.
. . Au berm._ Mh , 3, Tr ._ , , SS  15
Schicrsteinerstr . 117Mtb ., 2-Z.-Wohn.

N. P . od. Albvechtstr. 7. Lad. 2>m
Schierst. Str . 10. Hl. i' -Z.-W Bi MW
Schiersteiner Str . 20 2 u. 3 Z . 1726
Scküerst. Str . 20, Hthl, 2 Zim .. 9023
Schlachthausstr . 15 ein« schöne Dach»
^wvhnuna . 2 ß,  a . Küche, auf 1. Okt.
Schnlberg 21. Vdi-.. -rdl . 2-Z.-W. an

r . Fam . auf Ott . Räh . tz. 8L1L

Schulberg 9 abgeschloffene Mansarde
Wohnung , 2 Zim . u . Zubrh ., aus
1. Oktober zu verm . Rah . daselbst
Part . Preis 230 Mk. . 3006

Schwalbacher Str . 33, Seitenb ., zwei
Zimmer u . Zubehör safort oder
1. Okt. Näh . F ris . Lorenz . B1 5849

Sedanplatz 5, b. Hornberger , 2-Zim .-
Wohnung , Se itrnb ., zu, vermieten

Sedanstratze 1 2 Z. u . K. (Dachstocksl
Seerobenstraße 5 m. sch. 2-Zimmer^

Wöhn. v, Okt. zu verm. B15Q87
Seerobrnstratze 9, Hth. 1, LZ .-W. z.

1. Okt. zu verm . Pr . 320 Mk, 2723
Seerobenstraße "24. Hrbl D., 2-Z--W.
Seerobenstraße 27, "Vdĥ 2 Z Küche

auf 1. Okt. RA . W h. Pa vt. r.
Strlngaffe 12 2 Z. u. K. auf 1. Oltl
Steingafle 19, Dachw-, 2 Z., Küche

u . Kammer an kh. Fam ._ 2807
Steingasse 31, S Ä., 2-Z.-W. auf gl.
Steinaaffe 34 2 Z. u . K." Äl 2. 2930
Steingafle 36 2 Z., Mche , Mrns . u.

2 Kell. per Ott . zu v. Näh. I r.
Stfftstr . 3, S tb . 1 L. 2 Z.. Kl gl. 0.  sp.
Stiftstraße 24 2 Mans .-Z. m. Küche.
TaunnSstr . 64l̂ MhOFrontsp ., 2 Zim .,

Küche u. Zub ., an nu-r ruh . Leute
od. e. Per, . 10—12 u. 3—6. 2717

Walkmtihlstr. 48, Pt . (Viva , Halte¬
stelle der elettr . Bahn ), herrschastl.
2-Zinrmer -WohMrng mit ZÄtv^ rper 1. Oktober zu verm. B16851goSirfer Str.8,S>. 3.2-sslWl 2031nlrnrnftr . 4, 2, M^ 2-Z.-W7̂ 116604

WaIramstraßc " 5 sätönL 2-Z.-W. aus
1. Okt. zu vermieten ., _ 815659

Walramst r . 9 2 Z.. K., Msd., 1. Okt.
Walramstraße 18 2 Zim . u . Küche.

Näh. Vdh. 2 St.  rechts ._ B 15862
LFalramstr . 27,1 . St ., 2 Frtsp .-.Ziml

M. Küche zu vermRten . ^ ^ 816617
Wairninstr . 28, n. d. Emser Str .,

8-Z^W. od. L-Z.M ^ ch Okt̂ 8<W
Kalramstr . 37, 2lll ^ lZ .-Wohn. um-

stLndeh. sof. od. p. 1. Ott . b. B15717
Wakramstr . 37, mjTTTZ  Zim , u . K.

p. 1. Ott . Näh. P . bei Fr . Licht.
Weberaaffe 5l 2 Z.. 1 K.. Vdh., per

1. Oktober M vermi-eten._ 2982
Webergassc 56 toegzuvShalber 2 Zim .,

Küche, Zubehör , gleich od. spat. z.
verni . Näh . 1. St ock links ._ 2933
«tstraße 6, Thhll̂ Mans .-W., 2 Z.
u . Küche p. Okt. N. S . 1 r . 2934

WeMräße 81lZim . it. « t , Bdh.
Da ch, z-u vermiet en . 2680

Weilstraße 13, Frtfv .. 2—6-Z .-W. z. v.
Wellritzftraße . 20, Mans ., 2 Zimmer,

Kücke n>chst Zubehör p. sof, oder
1. Okt. Näh. 1. St . r . 816567

Wekkritzstraße 21, 1, 2-Zim .-Wohn.,
Frontstp,, z. Z . Okt. z. verm . 2642

Wellrtvstr . 50 2 ß,  u . K. im Dach zu
cherm._ Häh . Pa rt , liu-ks. 815853

Derherstr . 9. S . 1, ger . 2-Z.-W. m. Z.
p. 1. Okt. z. v. N. das. V. P . 8281

Kestendstr . 10. H. Dachst., 2 Z. u . K.
an r . L., 1. Ott . N. V. 1. 815142

Westendstr. 19. V, > Z.-W. sof. 0. sp.
Wcstendstraße 32," M« >., 2-Zim .-W.

für , 28 Mk. monatl . zu v. 2809
. estendstr. 'W s-Z.-W.. H.. b, » 15 855

Westcndstraße 40 2-Zim .-W., Bälk^
Okt. zu verm ._ Näh . Laden . 2710

Kestendstraße 42 2- u. 3-Z.-Wohn.,
mit Balk . u. W , 1. Okt. Bl5856

Winkcler Straße 6 schöne 2-Zrmmer-
W. p, 1, Oft ; Pr.  420 Mi . 815857

Winkelet St r. 8,lH.. 2-Z.-W. s. b. 2936
Nvrkstrl 3", Hl 1, L-Z.-W. m. od. ohne

Wkst. a . r . L. a. 1.  10 . N. P . l. 8170
Jorkstraße 5, H., 2 Z„ K., sof. oder
_ spät. Näh. Vdh.  1 . Stoch_ 8 15859
Aorkstratze 6 2°ZllW ., Msd., zu vm.

Hcch. Kaesebier, Uovkstr. 2. B16366
Uorkstr. 16, 2, L-Z.-Woh-n. sofort ad.

1 Okt z. v. Näh. 3. St ., b. Baum.
Rorkstraße 20, Hh., 2°Zim .-Wohnunig.
Aorkstr. 31, Hl, 2 Z. u . Z, N, « . 3 !.
> .7j ^ Kl F « l ' St . ul Mtd.

1. Stock, je eine 2-Zim .-W»hnung
u. Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Tasfv-lv, Elsäfferpiah . 816743

Zimmermannstraße 6, Hth., 2 Z. u.
_ K, zu vm. Nah. Bdh. Pärt , LV3 8.

8 Zim . u. Küche zu verinl , evtl auch
für Wübei einzust. Näh. Laden,
Adelheidstraße 51. . . 2788

Schöne 2-Zim .-Wolvi. bis 1. Okt. zu
vm. Näb. Sch-nigassr 7. Lad . 2725

P -W Oth . 2 Z.. Küche. Kammer , a.
1. Okt. N. Wchtzenbiirgstr. 2, P . r.

2-Zim, -WoVnnno 1 Oktober zu vm.
Näheres Porkstraße 2. ö 18862

2 Zim u Klicke, eb Erde , ich ionii.
«l „ an ruh . Mieter abzug . Näh.
im Ta gb' -Verla « , » O Fs

Niiviae Leute können freie Wolrnung
von 2 schönen Räumen u. I Keller
haben gegen Verrichtuny von
ü Std . täglicher Hair»ark>e,t . Zu
<■'-r-:- s-:.nr hnrnt . d ?«' ’■ 4 .̂tr f?

3 Zimmern

Bahnhofstratze 6, Hth., 3-Zim .-W.
per sof. oo. spät, zu vm. Näh. bei
Franke daselbst ober im Bureau,
WÜhetmstraße 22._ 2649

Bierstadter Höhe 23, $>a2hejL~ Wart-
turm , eine komf. 3>-Z-rm.-Wohn. mit
Garton per 1. Ott , zu verm . 82 61

Bleichstraße 21 3-Zrmm«r -Wohnung
sofort oder später zu vm. B 15864

Bleichstraße 26, 2, sch. S-Zim .-Wohn.
(Alles mit  Lino >i«um bei.). B16866

BlScherpkätz'8^ Bdh., 1" lks., schone 3.
Zim .-WvhrWng mit Zuibchor per
1. Ottobor c. zu verm . Näh. das.
Hth . Part , r ., oder Scharnhorst >-
sttatz« 6, 2 l ., b. Zwetzschke. 279?

Blücherstr . 7",P ., 3 Zl nr. 'Zbll' l . Okt.
N. BiSmarckring 26, 1 St . B 16865

Blücherstraße 11, 2,  ZlZllWohrri !ug
versetzuuasha-kber zu vermieten.
Näheres Parterre . B16421

Blücherstr. 12. Mbl Ms., 3 Zim . m.
Zub . p. 1. Ott . N. MÄ . 1. B16866

Blücherstr, 14, 3-Z .-W7^p. Okt.
Blücherstraße 17, Mtbl , 3 Z.. K., sofl

oder später zu vorem,  B 16869
Blücherstraße lOZDdh., 3»Zrml-Wohn.

a. 1. 10. z. v. Näh. Part,  r . ^2850
Blücherstr. 27, 2 l., 3 Z. u. Zübehorl

10—12 u. 3— 6 Bes. N. das. 2661
-Wohn, "nni
B. I. B16058

Blücherstr. 34 sch. 3>
ZÄ . a . 1. Okt. z. v."M. P . I

Bk üchcr str. 40, l' Ü.,^ äl."3-Mnl -D vhnl
Bülowstraßr 7, 1, sch. 3-Ziml-W. in

sonn , freie r Lage zu verm. 2720
BÜlowstraße 4, 1 SI ., 8 Zimmer u.

Küche zu,verm . Näh.  Part , r . 2952
DM . Str . 20, 'Mb . 3,  abae, 'chlS3-Zll

Wohn, sof. o. sp. Näh. Golömbeck.
Dotzbermerstraße 2s Wöhrning, 3 gr.

Mansardräume und Küche sofort
oder später zu verm ieten.  J2740

Dstzheimer Straße 28 schöne moderne
3-Zimmer -Wohnung , Parterre , zn
verm.  Näh . Zxrs. 8 links . 2954

Untere Dotzheim er Str46,  Gth . 1,
3 Zimmer und Zubehör p. 1. Okt.
Näh . Bord er h. Barl -erve. B16Q68

Dötzheimer Str . 55, dir . a . Rin « , sch.
8-Zimm>er-Wöhn-ung per 1. Oatobrr
zu verm.  N äh , das  L aden. 3302

Dobhrimer Str . 6Zl "Mtb ., 3l>Z,lW.
sof. od. später zu verm. ^ B 15870

Dotzisesmerstr. 98, B.. 3 Z., Kll Kell.
sof., 290 IM . N. lafeW

' sof.̂ ' l « ) Mk̂ Näh ^ B .^1 S ik)5
Dötzheimer Straße 101, Viihl̂ P . r .,

schone 3-Z.-Wohnung , mit o. ohne
Werkstatt , auf 1. Oktober zu tcr»
mieten . Näh.̂ 1^ liuks,_ 2968

Dötzheimer Str . 105, V., mob. 3-Z.-
Wotzn. mit Zubehör auf gleich od.

_später zu vermieten . _ 2860
Dötzheimer Str . 108, ®. 1, 8-Zim ..

W. N. Do lch. Str . 110, 3 r.  2959
Dötzheimer Straße 110, P ., 8-ZlWl

zu verm , N. das. 8 r ._ O829
Dotzheimer̂ Straße 112, 2, 3-Z.-W.
_zu verm. Näh . Nr.  1 10, 8 r . W29
Dötzheimer Straße 124 gr . 3lZtm .-

Wohn. zum 1. Ott . billig zu vm.
Näb . Part . od. bei Fvey, Erbacher
Straße 2. _ 3S16

Dotcheimer Str . 146 8-Zim .-Wohn .,
Hth, Dach, per August zu vverm.
P reis 320 Mk._ \ 2699

Dotchcimer Straße 169/171 schone 3-
Zim .-Wohnungen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh . bei Weberpais,

r . 160. 2961

Göb enstraße 19, Mittelb ., sch. 3-1
Göbenstraße 24, Bdh. 2, 3 Z., K. vl,

Zubeh. per 1. Ottober zu verm.
Pr eis 560 Mk. A74

Grabenstraße 24 eine schön« 8-Zim -.
Wohn. auf sof. od. später zu verm
Näheres 1. Stock. 2978

Gustav -Ädolf-Str7 ^ chl̂ All ^ 3-Zl»Wi
m. Zub ., Gas . Pr . 400 Mk. L73Z

Hallgarterftr . 2 gr . ZlZllWhn ., 1 Stl
z. 1. Oktober z.  verin . Bl 4073

Hartingstratze S sch. B-Z^Wöhn . m
Zubeh . billig ^Zu vm. Näh . Part.

Helene nstratze 9 3-Z.-W. zu v. S7 S8
Helenenstraße 14 zwei ichö:>e 3-Zim^

Wohn, billig zu vermieten . 2976
Helenenstr . 18 3 Z.. Küche u . Znbehl

lMtb .) per Oktober zu verm. 2708
Helenenstr . 26, Vorderh ., Wohnung,

bestehend aus 3 Zimmern , K" '
Mansarde , Keller, Preis 500
zum 1. Oktober zu ve rmiete n,

Helenenstraße 27 gr . 3-Z .«Wohn, au?
_1 . Okt. zu ve rm . Nä heres Part.
Hellmundstraße 2, 1, an der Dotzhl

Str aste, schö ne 8 <Z --W. zum Lckt,
Hellmundstr . 15, 2, ü-Z^Wchn . l!M8 ?S
Hellmundstraße 42 schone 3, evt. 4

u. Zubeh. zu b. Näh. 1 6t
Hellmundstr . 54 3-Z.-W. N. Wim' Kl
Hellmunbstratze 56» Stb . P ., 3-Ziinl^

- u . Werkst , zu v. R.  2 r . 2978
rerg«!

ttl z. vm. KllvQ
Herderstr.
_m . all . Zub . a.
Herderstr . 35. Hock

1. Ott . N. Luxen« ... „ __
Hermannstr . 2i 8-Z.-W. i'os. odl spät.

zu v. Näh, bei Wiegand . B 15884
Hirsch)rabrir lll Z Z ul Kl m. Baß

1. Okt. N.  Büdin genstr . 4, 1. _^
Jahnstraße 3, Mtd ., 8 Zrnrmer n.

Küche zu vermieten. _ 8718
Jnlmstraße 19, Bdh. P „ 8 Zim . « .

Küche per 1. Okt. M verm. Näh.
_1 St ., bei Fr au Kunz. W04
Jahnstr . LL schlcher. S-Zim --W. mit

Zul^ b. v. 1. Ott.  Mh . P . 2984
Karistraße 32, 1 r„ 8 Z. u. K.
Kellerstrahe 4chchZlchDatt. u . Zu

Part . Näh. Wörlstras-e 30. W88
Kellerstraße li , Gth ., 3 -Z.-W.," 1Dttl
Kiedricher Straße 9 schl 3-Z .-Wo5«.,

2 Balk., nebst Zu beh. N. 1. 815111
Klarentaler str . 1l H«., sch"8-Zl-Wl

m. r . Zb., 1. 10. N. b. Küh ne. 2678
Klarentaler Straße 6 gr . st-Zim .-Wl

mit Bad , Hochpwrt., zmn Oktober
zu verm . , Näö dö selvst. B 158-82

Kleiststraße 25, Neubau , herrschaMl
3-Z.-W., 4. St . N. das. B15403

Klopstockstraße0 3-Zim .-Wochril, der
Neuzeit entspr ., mit Zenaralheiz.

,öu verm . Näh , daselbst
KnanSstr . 4 fch. 3»Zim .-W. m. rrichl.

Nebeng. in stauHir. L., Per sof. od.
spät . f. 600 Mk. z. d. Bes. 9- 12,
Schiss, b. HHN N. MSm.-R . 25 1 l.

Körnerstraüe 4, 1 8 Z., KücheZBa^,
2 Ms.. 2 Kell.. 2 Balk .. Gas , ettktr.
L.. neu her«.. 1. Okt. NÄ . P . l.

Lehrstrl 23 8-ZimllZ8. mit od. ohne
Werkstatt aus 1. Okt. z. vm 2580

Letzrstraße akgeschl. A7Z.-W. sPalril)
m. Zk>. Näh. Röber str. 28,1 r. 2990

Drudenslrahe 5. H., 3-Z.-W. I'- 15871
Drndeilstraße 8 3 Asm . u. Zubeh . im

Bdb.. zu verm . Näh. Vdh I. 8962
Drüdenstraßch 10,ZVll> Z. Wl öl Qktl
Eckernfördestratze 12, links der Lahn-

straffe, 8 Zim . u. K., mit. Bad , per
1, Okt. zu v. Näh , bei Lang. 8968

Eleonsrenstratze 1 sind 2 schönk
Wohnungen von je 3 stim. u . Zbh.
aus 1. Ockt„ ev. früher , z. v. 2964

Ellenbegeng. 10, 2 st ., 3 Zim . u. K.,
K., Gas . Telephon 3807.  8967

«deltzeidstr. 101. Gth . P .. 3-Z.-W. m.
0. e. kl. Werkst, od. Laherr . 2794

Neubau Adlerstraße 3 3-Z.-Wohnll
im Vorder- u . Hinterhaus , o-er
Neuzeit eutsprech. einger ., auf
1. Oktt zu vm. Näh , das._ 2943

Ädlerstr . 8 schön>e 3-Zim .-Wohn. per
1. Ott,  zu verm . Näh. 2 Tr . lks.

Ädlerstr. 19 3-Zim .-Wobn. z. v. 2943
Adalsstraße 7. Settenb . 1, 3-Zim.rWer-

Wohnung , groß« Veranda , Küche,
Speisek., Keller, Mans ., z. 1. Okt.
zu verm. Näh . bei Schirg, Webcr-
aaffe 1, od. Hausbes .-Vcrein . 3282

Adoisstraßc 8 3-Zirnmer -Wcu mrng.
im Hinterhaus , auf 1. Oktober zu
verm . Räh. Hth. 2. St . 2945

Albrechlsir. 38. P .. 3-Z.-W,, 1. St ..
Rühe vom ^Ba hu hos, L u' 1. Okt.

Arndttzraßr 5, 1l Etage , elegante 3-
Zim .-Wohn., mit 2 Balk ., Bad,
Küche, Gas , elektr. Licht, z. 1. Okt.
zu verm. diäh. 1. Et . I 2948

Ettviller Str . 3 3 Zimmer u. Kirche
_zu verm,_ Räh ^ SE >̂ Part . 3263
Eltvillrr Str . 14, Mtb ., gr . sonn 'g«

S-Zäm.-W.. IMU berger ., bill. '2988
Ernser Straße 44, Gth. , sch.  3 -Z..W.
Emser Str . 69, 2, 8 Zim . ml Zubeh .,

600 Mk.. N>ca«n Abreise mit Nach¬
laß ^per  1 .̂ Oktober öder spät . z. v.

Erbacher Straße 9, 8, 3-Z.-Wohn. p.
I. Oktober zu vemiueten. _ _ 296!)

Feldstraße 22, Fsp., 8 .Z .-W . 2670
Fra nke nstr . IZl^ v, , 8-Z. W . B1640L
Frankenstr . 15, V. u. H., K-Z.-Wohn.

p. 1. Okt. z. v. N Htch 2. 6 15878
Franken str. 18, 1. 3-Z:m.-W. a. Ottl
Frankenstr . 19, 2. 3- ev. a. 4-Z.-W ..

Gärtchen ; das. auch 1 gr . l . Zim.
an nur be ssere  Mieter ._ B 15874

Frankenstr . 28 schl 3-Zim .-W. gl . öd.
1. Okt., 450 Mk. N. 1. St . 816744

Franke »str 23. ll-ttb.. 3 Z., "Ki « 15196
Frankenstratze 24 8 Zimmer , Küche

mit Zub . zu vm. Nah'. P . 6 15875
Friedrichstr . 8, Hthl 3, 3Zim ., Kückre

'ös. od. spät, zu vm. Räh . daselbst
bei Brernser ._ _ 2971

Georg-August-Str . 6 sch. 8°ZllWvhn.
sNenb.l. N. das. o. Ettviller Str . 9,

Gesrg -August-Straße 8, , Mtb ., 3-Z.,
K. u. Zub . Nh. Mtb . 1. kl56 93

Gneifenanstr . g A-Zimi-Wahn . p. stoß.
^ zu Perm. Näh . Pa rt , rechts. 616880

Elneisenan str. 19 3-Z.-Tkobn lllOl5788
Gneisenaust r. 21_ gr . 3-Zl-Ml _ 2973
Gneisenllnstr . 27 Megzupsö. 3-Zsm.-

Wohn., ireu herg., 2 St ., mit Bad,
Kalt - u . Wamtv .-Lett ., p. Okt. zu
Perm. Ääh. Part , rechts. B 15877

Gneiseiraustraße 33, 2, ich. 3-Z.-W„
mit Bad , zu v. Näh . das. «16452

KSbenstratze5 schon« 3.Z.-W., der
Neu zeit ent sp rech., zu v. 613908

Göbenstr, 21 schöne L-Zirnl-WÄn . in,
Zubehör ans 1. Okt. z. v. » 16518

Lörelehrlng ist, 1. 3-Zim .-Wöhnl zu
verm . Näh . Hth. Patt . 6 14021

Lntsenstrasie 8. Stb . Part ., 8-Ztm .»
Wohnung p. 1. Ott . z. verm. Näh.
das, u. TaumrSstr . 7, 1 r . ^ 8878

Luijenstr . 16. Wh . 1, U eine^ W«
Wohnung , 3 Z. u . K., nebst Zubeh.,
p. 1. Ott . d. I . z. v. Näh. das. 2891

Luise»straß^ MZK ^ chZ
Zentraiheiz ., Entstaub ., z. 1. Ort.

_z -u v. Näh, das, v. 6— "t'Jnadp n.  2665
Ciu;emfcurgii(n() 2 3lZ .-W. m. Zubehl

"äh . 2. St . l.per 1.  Okt . Näh.
HrixcmbnrgstraHe 4 T̂ arr .-Wohrrung,

3 Zim . mit Zrrbehor, sofort oder
pe-r I . Ok tober  z u ve rmieten . 2761

Mainzer Str . 88 Frontspitz
3 Z. u. Zu-beh., z. 1. tü . 1910. Nah
bei Pokhs. daiechst. 5954

Mei-gergr.ffc' 18 3 Zim . u. Küchê zu v.
MichelSberg 8 frdl . ll-Z.-Wohn., Sihl
__8. St ., per sof. od. später z o. 8933
Michelsbcrg 10 3 Zimmer. Mche u.

Zubehör sofort zu vermi-eten. 2783
Nioritzftrahe 3, 8. Eil , 3 Z»imllKüchch

nebst Zubehör, per 1. Oktober zu
vermieten . Nah. Parterre . 8606

Moritzstraße 7, Mitie -lb., schöne 8-Zl>
W-ohn. m. Bad u. Ba-U. a. 1. Okt.
zu verm . Näheres d-aj

Moritzstraße 12, Gart ! . ..
3 Zimmer u. Küche an ktnberlos«
zum 1. Oktober zu verm. 9828

M orivstr.  23 , Äthl 3 'Z.,UbM . 29K
Marinstraßc Pi , Mtb ., 3 Zimmer u.

Zubeh. per sof. od. strät. zu verm.
Näh . Vorderh . 1 St . 2695

Moritzstraße 44, Stbl 3, L-Z.-Wötzn.
lAbs chlust, 300  Mk .s. Skäh. Bdh.  S.

Moritzstraße 47, Mtb . 1, 3 Z., 1 Kl,
1 Kell., 1 Verschlag, sos. o. sp. zu
v. Näh.  Mtb P ., 9—12. 2—5. 5953

Moritzstr. 40," Mtb . 1, 8 Fimäner u.
Kücke v, 1. Okt. zu verm. 2996

Moritzstraße 60, H., IlZ .-Wl, 1 <aiil
Var 1. Ott . Nah- 3. St . l. 2897

Moritzstraße 66, Mtb ., schöne 3-Z.-W.
mit großen Kellern , besonders für
Flasche nb., geeignet . Näki. das. 2698

Nettelbeckstr. 12. Laden , schl 3-Ziml»
Wohnungen , 500 m .. 1 10. 815883

Nengaffe 3 3 gerade Zimm-er uni»
Kucke per sofort oder später z. v.
Näh. b Friesr . Marburg , Wein»
handiung , Neug-affe  1 ». _ 27W

Neu gaffe 13, 1. Et ., Eê öus . schöne
3-Zim .-Wohnung per 1. Ott,
vm. .Näh ^ A, H. Linnrnkohl.

Neug affe 14 3-Z.-1
Niederwaldstraße 4 herrsch. 3-Zim^

Wohn, aus Ott , zu verm . 3001
Nted erwaldstra ße 4, E-th" 8-Z.-W,

par sofo rt zu vermieten . ^ 8002
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Oranienstraße 23 sch. gr . 3-Zi«r.-W.
auf 1. Okt.. 300 m.  N.  V . 1. 3263

Oranienstr . 4t , 'VH . 1, 3 Zimmer
u. Küche zu ve rmie ten ._ 2622

Markweg 2, 1. Et ., 3 Stet .. m. Z., dal.
auch Frontsp . zu Vermieter!. Näh.
ADrcch tstraße 13, 1._ 3004

MhiliLpsbecaitr . 9, P ., 3 Z., Bll . 3005
Philipps berg str. 23 3 K., K., M .. 1. 10.
Mlntitztzsbergstraße 24, 1, 3 Zim .,

Küche, Kell., Maus ., Balkon, per
1. Olt . zu verm . Näh. Lang¬
gasse 13, Porz ellanges- ch. _3008

Ml ipps bergstr. 30. P ., 3-Z.-W. 1. 10.
Mil iphsber gstr. 39 3 Z. u . K., I . E t.
Phil ippsbergstr . 39,  Frtsp. , 3 Z. u. K.
Plnlippsbergstraße 51 schöne 3-Zim .-

W. zu vm, Näh . Nr . 53, P . 2665
Plat ter Str . 15, P . l ., 3-Z.-W., B all.
Platter Str . 81, 1. Et ., 3 Z . m . Zub .,

670 Mk., per 1. Okt. Freie gesunde
Lage, direkt am Wald , 2 Min . v.
En-dst . d. el. B . Eichen. N. P . 31 26

Rauentaler Str . 6 sch. 3-Zim .-W.,
2 Ball ., Ba d, z. v. Näh . Lad. 3010

Rauentaler Str . 8, Hth., 3-Z.-Wöhn.
per sof. od. spät . Nah , das. 3011

Rbeiugauer Straße 5, Gth . P ., schöne
3-Zi-m. -Wohn.  zu vm. Näh. B.  R

Rrehlstraße 8 schone gr . 3-Zim .-W.
mÄ Zubehör Bffifl  zu ver m.

Riehlstraße 13 3-Z.-Wohn ., Vdh. 3 I..
u. Mtb . Pa rt ^ per 1.  Okt . 3013

Riehlstraße 15 schön« 3-Z.-D -ohn. per
1. Okt . zu v. Näh,  das . P 3014

Riehlstra ßc" 19, S tb., 3-Z.-Wöhn. fofi
Mderalle e 8, 1, 3 Z., Zub ., n. 1. Okt.
Röbcrstraße 1, Fsv., 3 Z., Küche usw.

gl . od. sp. Näh. Adlerstr . 45, 1. 3016
Nöderstraße 4, 1. Stock, schöne 3-Z..

Wohnung zu vermieten. 3017
Röderstraße 21, 1, 3 Z., Küche u . Zbi

auf gleich od. später zu verm . 8018
RSder str . 31, 2, 8 Z ., K.. 1. Okt. 27 56
Ecke Röder - und Nerostraße 46 3 gr.

Zimmer mit Znbeh. sof. od. Okt.
zu verm . Näh. P arterre ._ 2805

Römerberg 8, 8 r ., gr . schöne 3-Zim .-
W-ohn-un« auf 1. Oktober zu verm.

Römerberg 9/11 8 Zim . it. Znbeh.
auf 1. Oktober zu verm . Näh . im
Uhrenladen b.  Herr n Lang. 81 5662

Römerberg 34 s. Wäscherei eilig. 3-Z.-
W. p. sof. od. spät , zu vm. 8020

Roonstr . IH M.  Näh . 1. B 15886
Roonstr . 20, H., sch. 3-Z .-W. Bl 5675
Rüdesheimer Str . 18, 2, 3-Z .-W. u.
_Züb ., Ga s , Bad , el. Licht gl . o. sp.
Rüdesheimer Straße 29, Part , r .,

Z-Z.-Wohn., mit Zubeh., Bureau
im Hofoinbau , beides zusammen
oder getrennt , per 1. Okt. zu ver¬
mieten . Hausverwaltung kann
übertragen werden . _ 11229

Rüdesheimer Str . 36 sch. 3-Z.-Wohn ..
3 Blk., B., Sp .. 1. Okt., 550. 815683

Rüdesheimer Str . 38, 3. Et ., sch. 3-
_.-ch-Wohn.jx Okt. Näh , das. Ul5888
Rüdesheimer Str . 40 8-Z.--W., Erk.,

WM ., Zb., 1. Okt. 620. M , Näh^ P.
Rüdesheimer Sir . 40, Gth ., 3-gr . Z.,

Gas , Speif- ek. rc., 2 . St . N. b. Birck.
Scharnhorststr . 4, 1, 8 Zim . u. Züb.

Näh, beim  Ha usverwalter . 8 15889
Scharnhorstsiraßc 7, 2, 3-Z.-Wohn.

per sofort oder später zu verm.
Näh. 3 S t . rechts._ F 353

Smarnborststraße 37, 1, mo-d. 3-Zim.»
Wohn. zu verm . Näh. P . I.  3021

Scheffelstraße 8, P ., prachtv. 3-Z.-
'W .. Walkt, reichll Züb ., p. 1. Ott.
Näh , bei Schwank, 3. Et . l. 3022

Wellritzstraße 46 ssrüh. 44), Htb . 1,
schöne 3-Zim.-Wohn. sof. od. spät,
zu vm. Näh. Vdh. P . 8 15902

Westcndstr. 13, H. P .. 8 Zim ., Küche
. u . K., OU., 350 8 14681

Westcndstraße 15 8-Zi'm.-W. B1 5903
Westendstraße 20, Wh ., schöne Z-Z.-

Wohn . mit großem Balkon : Gth.
Z-Zim .-W. mit Gas -u. Bad . 815 904

Westendstraße 18, Vdb. Part ., 3-Zini .-
Wohn. per Okt . Näh . 1 r . 8 14724

Wcstendstratze 32, Mtb , 8-Z.-Wöhn.
für 34 Mk. moncrtl. zu v., große
Werkst, oder Lager^ desgl. 2810

28cftenbftrJ59 chZt-W. Näh, daselbst.'
Wiclandstr . 13 eleg. 3-Z.-Whn., Ü ' Z.,

3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort
od. spät . Näh , das. Part . 2741

Wiclandstrnße 18 eleg. 3-Zim .-Wohn.per 1. Oktober  z u vermi -eten. 3038
Winkelersir . 3 sch. 3-Z.-Wohnungen

mit Zentralheiz . per soi. od. später
—zu verm ._ Näh , daselbst._ 3039
Winkeler Str . 4, Hochp., 3-Zim .-W.

nebst Zub ., mit od. ohne 2 Bu-rcau-
räume , p. 1. Okt. zu v. Räh . 1. Et .,

_od . Hau sverwalt ., 4 St . l._ 2651
Norkstr. 13, Mb ., sch. 8-Z.-W. 8 158 07
Norkstr. 25 sch. 3-Zim .-Wohn ., 1. St .,

mit Badez ., Balkon u. Zubeh . auf
1. Okt.  Nä h, im Laden . _ 3040

Norkstraße 31 3 Zim . u . Zükieh., neu
hevger., zu  verm ._ Näh . 3 I. 3041

Zietenring 7 schöne 3-Zim .-Wohn .,
im 1. Stock, per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Preis 600 Mk. N. das.

_bei Kühner , 2. Stock._ 3042
3 immer ma littstr. 7 3 Z. u . K., Hth.
Ziuimcrmannstratze 8 3 Z . u. K. an

ruh . Fam . per 1. Okt. N. V. 1 r.
Scki. 3-Z.-W. a. 1. Okt. j . vm. Nah.

Neugassc 10, im Laden.  8048
Schöne 3-Zim.-Wobnungen mit u.

ohne Balkon im Preise von 420 u.
475 Mk. zu vermieten . Näheres
Platwr Straß e 12. Part ._ J044

Wegzugshalber schöne Z-Zim .-Wohn.,
2 Balk . u . reich!. Zubeh . sofort zu
verni . Riehlstr.aße 5, früh . 3. 3324

3 Zim. u, Küche, Vdh., auf 1. Okt.,
2 Zim . ii . K., Hth., gleich. Näh.
S char nhor ststr. 27, Hth. l . 8 14283

Schöne 3-Zim.-Wohn. bis 1. Ost . zu
vm. Näh. Schu-lg-asse 7, Lad. 2724

4 Zimmer.

Sebeffelstratzc 19, 1, mod. 3-Zim .-
Wohn . zu ' vm. Näh . Part . I. 3282

Schenkeudvrfstraste 7 ger . 8-Z.-Whn .,
4. Et ., m. a. Komf, inA. Heiz. u.
Reinig .. Bilt. z. verm . auf 1. Okt.
1910. sttäh.  Par t , 'links. 8 16890

Schierste!uer Landstr . 8, an d. Kas.,
3-Z.-W. bill. Näh , bei Klubbe rg.

Schwalbacher Str . TlNeübau , 1. Et .,
^ moderne 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh.per 1. Oktober zu verm . 3274
Schwalb. Str . 33 sch. Fsp.-W., 3 Z.,

sos. o. sp. N. Fris . Looenz. 815891
Schwa lb. Str . 43,  p, L  g Z. 2661
Schwalbacher Strasic 53 3 Zim . mit

Zubehör . Näh. Mittelb . P . 2654
Sch walb . Str . 95 3 Zim . u. K. 3648
Kleine Schwalbacherstraste 4 3 Zini.
_ u , Küche zu vermieten . _ _3026
Sedaiistraße 3 schöne 3-Z.-Wohnung,

1. Et ., sos. od.  s pät , z. vni. 815892
Sebanstratze 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u'.

Zub . au f sof.  o d. spät , z. vm. 3027
Sedansirnste 7, Mtb ., 3 Z., Küche, p.

1. Okt. Näh. 1. St ., Rau . 8 15893
Sedanstraße 9 schöne Wohn., 3 Zini.

K. ii. Z . auf 1 Okt. B 14 369
Sedanstr . 10 neu herger . 3-Zim.-W.,

Hth., sos. a. sp ät . N. V. 1 r.  815894
Seerobenstrnste 11, Hth., 3-Zim .-W.

1. Okt. Näh. Bdh. 2 r . 8  15885
Seerobenstr . 24, Hth. Part . u. 3. St .,

A-Zim.-Wo hn.  Näh . Bdh. 1. 8028
Seerobenstraße 27. Vdh.. 3 Z.. Küche

u . Maus , al 1. Ost . Näh . Vdh. P . r.
Eckhaus Steingassc 6, 1 St ., 3-Zim .-

Wvhnung sofort od. später . 3029
Steingalse 12! S—4-Z .-Wahn.. 1. Okt.
Strin g. 20. B. Ml .. 3 u . K. 3031
Stiftstr . 371 , sch. 8-Z.-W7 aO"17Okt.
Walluferstraße 9, Hth., sch. 3-Z.-W.

zu verni. Näh. Wh.  Part . .3032
Walramstr . 5 ist eine 3-Mm.-'Wabn.
_a us 1. Okt ober zu verm. 8  1 5896
Walramstr . 10, 2. St ., schöne 3-Zim .-
. . Wohn, p. 1. Okt. zu vorm. 8  15897
Walramstraße 35. a. d. Einser Str .,

schöne 3-Zim .-W. bill  Nab . Part.
Waterlvostraße 2 u. 4 schöne 3-Zmi .-

Wohn. per sof. od. spät. bill. zu
vm. Näh, das. Nr . 4, P . r . 8 16899

Materlvrstraße 5 schöne 3-Z.-W. per
1. Okt. zu ver mieten.  15900

Weißenüurqstr . 10
per 1. Okt. Näb. Laden . 8 1590i

Wellribstr . 13. L . Fsp ., 3 Z., Küche u.
Zubeh ., per 1. Okt. Näh . P . 3035

Adolfsallee 17. Hinterhaus 1. Stock,
4-Zimmer -Wohnung mit Zubehör
aus 1. Okt. z. v. Pr . 550 M. 3045

Albrechtstraße 36. 1. oder 3. Stock,
schöne 4-Zim .-WohNunq zu verm.
Einzusehen vorm . Näheres bei
Fx. Rauch, Röderstraße 36. 3046

Albrechtstraße 46 sch. 4-Zim .-Wohn. z.
Okt. zu verm . Näh. Mtb . P . 3047

Arndtstraße 6, 3. Etage , mod. 4 Z.,
mit Badez ., groß. Ball ., p. 1. Okt.

_zu verm. Näh . Part , lks. , 2685
Bertramstraste 3, 3, 4 schöne Zini . u.

Küche, reich!. Zub ., auf 1. Oktober
zu verm . llt. Dvtzheimer Sir . 43,
bei Htldncr . 8 15910

Bertram str.  12 . 2,  4 -Z.-W., 620 M., s.
Vierstadter Höhe 23, Haltest . Wart

türm , 2 komf. 4-Zini .-Wohn. mit
_Garten per 1. Oft , zu vm. 3262
Blerchstr. 47, 2, 4-Z.-Wohn. p. 1. Okt.

zu verm. Näh . Bur ., i . H. 814277
Biilowstr . 11 sch. I- Z.-Wohn. 8 15911
Büdiugenstr . 4, 2. Et ., 4 Z. u . K. m.

Bad u . Zentralheiz , per sos. oder
1. Okt. zu ve rm . Näh. 1. Et. 3049

Vlüchorstratze 30, 2. schöne 4-Zim .̂
Wohnung mit allem Zubehör so¬
fort oder später zu vermieten . Näh.
daselbst Hochpart. 8157

Herderstraste 27 4-Zim .-Wohnungen,
1. u. 2. Etage , nebst Znbeh . sof. od.

_1 . Okt. zu vm. Näh. 1. Et . I. 3283
Jahnstraße 25, O ., Sonnens ., schöne

4-Z.-W. v.  1 . Okt. «u vorm. 3059
Kaiser -Frdr .-Ring 30, 2 u . 3, 4-Z.-W.

per 1. Okt._ Nä h. das. P . l . 3060
Kaifer -Friedrich -Rtng 88, 1, 4-Zim .-

Wohn . mit Zubehör auf 1. Okt.
od. früher  zu vm.  Nä h. P . I. 3061

Kapellenstr. 20 Part .-Wohn ., 4 Zim.
, u . Zubehör , zu vermi eten . 8276
Kärlstraße 20 4 Zäm.-W. p. 1. L li.
Karlstraste 21 schöne, svei gelegene

4-ZjlM.-Wohnung m. Zu behör ẑ ,v.
Karlstr . 31. 1, 2 sch. 4-Z.-W., 2 Balk ..

Bad , Ga s n . rchl. Zub . p. sof. 8062
Karlstraße 35, 2, schöne Helle 4-Zim .-

Wohn., Balkon u . Zubehör , sos. od.
1. Oktober sehr preiswert zu ver-
mieten . Näh . 2. Et . links . 2732

Karlstr . 39, 1. sch. 4-Zim .-W. sof. od.
spät . z. vm. Näh. das. b. Hausmstr ..
Mittelb au 1.  Stock ._ 3064

Kcttcrftr ._ll ,-W .,_ ffrti !x,_ 1. ,Ost.
Kirchgasfe 76 4-Z.-W. per 1. Oktober

zu vm. Nh.  Walkmühlstr . 4, P . 2690
Klopstockstraste1, an dem Gutenberg-

platz, Part .-Wohming , 4 Zimmer,
Bad u. reichl. Zubeh ., sof. od. spät,
zu verm . Zu crsr . Gutenberg-
pla tz 3, Part.  3284

Knausstraste 2, P ., Ecke Philippsberg¬
straße , 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder später zu v>ertn . 3065

Körnerstratze 4, 1. Etage , 4 Zimmer,
K.. Bad , 2 Ms., 2 Kell., 2 Balk .,
Gas , Äektr . L., 1. Okt. Näh. P . l.

Körnerstraste 8, Vdh. 2, sch. 4-Z.-W.
^pcr 1. Okt. zu verm. Nä h. Part , l.

Lehrstraße 5, P -, 4 Zim., Küche, K.,
neu herger ., 540 Mk., gl . ob. spät.

_Näh . Lehrstraße 7, 1 S t . 3329
Loreleh-Rin 'g 5 sch. 4-Zim .-Wohn.,

Küche. Bad u. Zubeh., p. 1. Okt. zu
_vm . N. Lorelehri ng 10. H. P . P066
Luxemburgstraße 4, 2 St ., 4-Z.-W.

mit re ichl. Zub . per 1. Ost . 2615
Mainzer Straße 88, Part ., 4 Zim .,

Balkon, 2 Keller, Gas , Gartenben .,
pro Jahr 800 Mk. sof. od. später
z. v. Näh . Main zer Str . 28. 2766

Marktstr . 12 4 gr . Zim .. Balk .,, Küche,
Spe isek. u . Zub ., 1. Okt. Näh. 2 r

Marktstraße 21, 1, schöne 4-Zim .-W.,
Küche, Maus . u . Keller, p. 1. Okt.
zu verm . Näh. daselbst u . Kaiser-
Fried ri ch-Rina 25, Part , l ._ 3288

Moritzstrastc 17, L„ große 4-Z.-W.,
mit allem Zubehör per 1. Oktober

-3 U verm iei en . ^ 3270
Moriüftraße 40 4 Zim .. Küche, Kell..

2. Stock, zu verm . Näh . P . 3067
Moribstraste 51, am K.-Fr .-Ring , ist

die 3. Etage , 4 Zim ., Badezimmer,
2 Balkon , 2 Mans .. 2 Keller, per
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Kaiser -Friedrich -Rins 84, 3. 3273

Mühlgasse 17. Frtsp ., 4 schöne Zim.
und Zubehör zu vermieten . Näh.
im  Eck laden. _ __2301

Nervstraße 9 4-Zim .-Wöhn . m. Züb.
p. 1. Okt. zu vm.̂ Näh . Lad. 2826

Nervstr . 17. 1, 4-Ziin .-Wohn. m. Zub.
p. 1. Okt. z. ver m.  N äh . Ms. 3327

Ne» st tafi e 27^ 2S §t.. 4-Z.-Wofat. z.v.
Nerostraße 35, 1, frdl . 4-Z.-Whn . zu

verm . Ẑu ^crsvag. Sch uhgesch., B.
Rerostr . 38. 1. ns Kchbr., 4-Z.-W. 3265
Riederwaldstr . 4 herrsch. 4-Zimmer-

Wobn. aus Okt. zu verm . 3068

Dotzhciincr Straße 28, 8, sch. mod.
4-Zimmer -Wvhnung p. Oktober zu

_ ver mieten.  Näheres daselbst._ 3050
Dobheimer Straße 55 herrsch. 4-Z.-

Wohn., mit sehr gr . Balkon, per
1. Okt. zu verm. Näh. Laden . 2793

Dobheimer Straße 62, 3, 4-Ziin .-
Wohnung , 2 Mans ., 2 Keller, Balk.
rc., hell und geräumig , in ruhigem
Haus p. Okt. z. v. Näh , das. 816345

Dotzheimer Straße 63, Vdh. 2. L-t„
4 Zimmer mit Küche, Badezimmer
m. Gasbadeof ., Mansarde , Boden-
kammer , 2 Keller, Gas u. elcktr.
Einrichtung per 1. Oktober. Zu
des, v. 11—12 u. ü,3 —4._ 81 4958

Dobheimer Str . 74, Hochp., 4 Z. u.
Z.. 650 M ., O kt. N. Hs m. 815912

Dotzheimer Str . 102, 1, 4-Z.-Wohn.
1. Ost . Näh . 1, b. Frö hlich. 8 14281

Dreiweidenstr . 4, 1. s >t.. 4 Ziiwmor
mit reicht. Zubehör auf 1. Oktober
z. verm . Näh , das. bei Mecs . 2729

Drndenstr . 4. 1, 4 Zim .. Balk. uiw ..
zum 1. O ktober, nur 750 Mk. 3051

Eckernsördestraße 19 schöne 4-Zim .-
Wohnungen 'mit kompl. Bäde-Ein-

_richtnn g sofo rt zu berm,_ 3259
Ecke Einser it. Walramstraße 4-Zim .-

Wohn., Küche u. Zubehör auf sof.
oder 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Weiß.enbn-vgstr . 12, Baubur.  3275

Ecke" Eniscr u. Weißenburgstr . 4-Z.-
Wahnnng , Küche. Bad n . Zubehör,
auf sof. od. 1. Okt. zu vermieten.
Näheres daselbst Baubureau . 28 62

Erbacher Str . 2,1 . Et ., Eckhaus, gr.
4-Ziin .-Wohn. per 1. Okt. zu verm.
Näh. Part,  l ._ 2660

Göbcnstraste 2, 1. Et ., sch. 4-Zim.-
^Wohn . mit r . Zub . auf, Okt. 815913
Göbenstraße fy  Part ., 4-Z.-Wohn. p.
_1 . Okt. zu vm. Räh . 1 r ._ 815914
Göbcnstr . 9, JL,  4 -Ziin .-W._ 815915
Güstav -Adolfstraße 15, Part ., 4-Z.-

Wohn. mit Zubeh . sof. N. Römer-
bevg 28, 1. Wieiebo vn._ 3sH4

Hallqarterstraße 6 gr . 4-Zim .-W. mitMädchenzimmer i . Stock, 2 Balk.,
_Badezim . ustm,zu vorm._ 815968
Hellmundstraße 42 4 evt. 3 Z -, Küche.

Kell. sos. od. sp. Näh. 1. St . 3056
Herderstr . 1 4-Zl 'W. Mh . 1 r . 3057
Herderstraßc 17 sch. 4-ZiM.-Wohn.

zu vermieden. Näh. Part . 8058

Oranienstraße 4, 1, 4-Zlm .-Wohn.,
Badezim . u . sonst. Zubehör pur
1. Oktober zu verm . Anzus. vorm.
9—1 Uhr. Näh. Kirch-gasse 51. 3069

Oranienstraße 47, Ndh:, 4-Z.-W. u.
Zbh. in r . gut . H. Näh. 1 I. 3070

Oranienstraße 49 ist der 1. u . 8. St .,
je 4 Zim ., Bad , Balkon u. r . Zub.
a . 1. Ost , zu  vm . Näh . V.  P . „8071

Hhilippsbergstraße 14 sch. 4-Z.-W.,
eite , freie Lage, zû v.„ 2790

Philipvsbergstraße 16 sehr schöne 4-
Ziinmerwohnuug , 2. Etage , mit
Balkon , Bloichplah, reichl. Zubeh.,
per 1. Okt. preiswert zu verm.
Näh . Philipp Sbengstr ,̂1S, P, ^ . 2004

Platter Str . 8'1, 1. Et ., 4 Z . m. Züb .,
850 Mk., p. 1. Okt. Freie gesunde
Lage, dicht a.  Wald , 2 M . v. Endst.
d. el . B. „Eichen". Näh. Part . 8086

Rauentalcr Straße '8. 3, 4-Ziinmer-
Wohnung p. 1. Oktober zu denn.
Näh. Mittelb . P ., bei Blum . 2735

Rüeing . Str . 15, 2. Sonnens .. 4-Z..
Wohn. in . Bad , Gas . clektr . Licht u.
voiÄI. Zb., 1. Okt.  N . P . e. 815917

Rheinaauer Straße 16. Bel-Et ., eleg.
4-Z.-W. m. Bad . Balk., Erk. u. rchl.
Zub.. 1. Okt. Näh. Part , r . 8 15918

Richlstr . 3, i. s. r . Hause , sch. 4-Z.-W.
lg. Et .) out 1. Okt. N. P.  8073

Nöderallee 42 ist eine schöne 4-Zim .-
Wohnung mit allem Komfort mit

^ Nachlaß zu vermieten ._ _ _ _
Röderstraße 21, 2, schöne 4-Z.-Wohn.

sofort zu vermieten . 2792
Röderstraße 39, 2. H. v. d. Taunus-

straße, 4 resp. 5 Zim . mit Zubeh.,
2. Et ., zu vm. Näh . Par t, r ._ 3074

Schwalbacher Straße 57, 2, Neubau,
mod. 4-Zim .-W„ Erker , 2 Balk .,
Bad usw., p. 1. Okt. od. jr . billig.

Seerobenstraße 17 gr . 4-Z.-W. mit
Zub . ixl . Ost . Nah . Part . 815921

Seerobenstr . 19 4-Z.-Wohnung , der
_Neuzei t entspr . Näh , i . Lad. 3079
Walramstraße 13 4-Z.-W. u . Zubeh.
_ <urf gleich  ob . 1. Okt. N. L. 815969
Weilstraße 22, Neubau , 4-Z--Wohn.,

rni-t Balkon u. Erker , Bader ., nebst
Zubehör , auf Oktober zu v. Okäh.
Weilstraße 20.  3081

Wellritzstraße 20, 2, herrsch. 4--Z.-W.
m . r . Zb . sos. od. später . 815922

Wellritzstraße 35. 2, 4-Zimmer -Wvhn.
_pe r 1. Oktober zu vermieten . 3314
Wielandstr . 13 eleg. 4-Z.-W., 1., 2.,

3 St ., d. Ncuz. entspr ., per sofort
od. spat . Näh , daselbst  Part . 2742

Wiclandstraße 21 eleg. I -Zim .-Wohn.
(3 Z. n . d. Straße ) 1. Okt. 8258

Winkelersir . 3 sch. 4-Z.-Wohnungen
mit Zenträlheizung los. od. später
zu verm. Näh , daselbst._3 082

Winkeler Str . 4, 1. Et ., 4-Z.-Wohn .,
2 Balk., Erker , Gas u . Elektr ., n.
Zubeh . p. 1. Okt . zu v. Näh . 1. Et .,

_od . HauSverwaltuna , 4 St . 2652
Yorkstr. 7. B. : "

v. Waschk. u.
p., 4-Z.-Whn . m . od.
m , 600 M -, 1. Okt.

ölorkstr. 8 4lZÜW. sos. od.  i v. r iioiük,
Norkstr. 9 4-Z.-W. p. 1. Okt. 816110
Norkstraße 12. sch. 4-Zim .-W.

per 1. Okt. bill . zu verm . 8 14217
Norkstraße 27 4—6 Zimmer per

sofort od. später . Näh . 3 r.  3083
Norkstraße 31 4- od. 3-Z.-W. m. ZuLi

preis w. zu v. N. 3 S t . 1. H15927
Zietenring 3, 1, 4 Z. u. Kch. p. I . Okt.

Näh. Voh. b. Ha us meister. 815 928
4 Zimmer , Frontspitze, an ruhige

Familie auf 1. Okt. preisw . Näh.
Kl. Buvgstr . 1, Porzellang . 3084

Schöne geräumige 4-Zrmmer -Wohn.
per sofort oder 1. Oktober zu ver-
mieten . Näh. Platter Str . 12, 8268

4 cv. 7 Zimmer , Wintcrgart ., Erker,
Garten , sonnige ruhige Lage, zum
1. Oktober ad. Nov. zu vm. Villa
Walkinühlstvaße 5. 2673

5 Zimmer.
Adclheidstraße 56, Part ., 5-Z.-Wohn.,

anii groß . Veranda , ans 1. Okt. zu
verm . Näh. beim Hausverwalter,
oder Nheinstraße 66,  1 . 308ovv Ul 11;ClitlllUQ 1- w , x . e/vui

Adelhcidstr. !57ZSüds ., 2, St ., 5 Zim.
zum Oktober zu veaniieten . 3086

Albrechtsir. 16 sind sch. W. im 2. u.
3. St ., je 5 Z„ Bad u. s. Annehm-
lichkvit , p. 1. Okt. zu verm. 3087

Albrechtstraße 23, V. 1,6 Z. u. Zub.
auf 1. Okt. zu v. Näh . P . 8-088

Arndtstr . 1, 1. Et ., eleg. 5-Z.-W. bill.
z. verm . Näh. Part , rechts. 8089

Arndtstraße 8 5-iZim.-Wohnun« sof.
zu vermieten . Näh. Kaiser -Fried-
rich -Ring 56._ F209

Bismarckring 2, Neubau , moderne
5-Zim .-Wohnungen auf 1. Oktober
od. früher zu vm. Näh . Baubureau
Hildner , Do tzh. Str.  41 . ^ 815929

Bismarckring 27. 3, 5-Z.-Wohn. per
I . Okt. N. 1 S t. b. Wolf . 8 14278

Bismarckring 39, 3. Et ., 5-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh. 3. Et . 3090

Kleine Burgstr . 11, 3. St ., Wohnung
v. 5 Zim ., Küche, Mans ., 2 Balk.
n . Keller alsbald zu vm. Näh . bei
Haiisver walter Harsh das. P229

Klarentaler Straße 2, b. d. Ringk ..
gr . herrsch. 5-Z.-W.. 1. Et ., zum

_Okt . od. früh . Näh . P . l . 815985
Kleiststraße 25, Neubau , hochherrsch.

5-Z.-W., mod., mit allem Komfort.
N. das. u . Westcndstr. 39. 815404

Langgaffc 3 5-Ziin .-Wohn. mit mod.
Ausstatt , zu vm. Näh . Baubur.

_H -ild ner , D otzheimer Str . 41. 3099
Marktstraße 27, 1. Et ., 5"-Zimmer.

Wohnung zu verm . _ 3100
Marktstraße 27, 1. Etage , über der

Hirsch-Apoiheke, 5 Zimmer , ge.
eignet für Konsultationsräume od.
berufliche Zwecke. _ __ „3101

Moritzstraße 25, 1. Etage , sehr schöne
5-Z.-Wohn. mit Zubeh . auf 1. Okr.
zu vermiet en._ 3102

Moritzstraße 43, 3, 5 Zim ., Balkons,
Bad u. reichl. Zubehör per 1. Okt.
zu verm . Räh.  das . 1. St 269 8

Moritzstraße 52 2 sch. 5-Z.-Wohnuncis
we gzugsh. mit groß . Nachl. 816342

Nerostr . 19, 1. St ., 6 Zim ., Küche n.
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Th . Schweißguth,

_Bismarckring 30._ B15937
Niedcrwaldstraße 4 herrsch. 5-Z. »Z.
_p . sos.  0d . spät , zu v. I l.  P . r . 3108
Niederwäldstr . 5, 1, 5-Zim .-W.. Bad,

Zub . z. 1. Okt. zu vm. Nah , das.
Nikolasstr . 24, 1. u . 2. Et ., ;e 5-Zim .-

Wohn.. vorz. s. Arzt , große Räum «.
2 gr . Balk .. Bad , elektr. Licht, rchl.
Zubeh., 1. Et . sof. od. 1. Okt., 2. Et.
1. Okt. Besicht. 1. Et . 10- ^ 1, 2. Et.
11—1 u. 5—6%. Näh . 3. Et . 271J1

Oranienstraße 25. Bel-Etage , 5 qös
Zim ., Balkon , Bad u . all . Zubeh .,

, chpst od. spät , zu vm. Nä h. P . 81 04
Oranienstraße 37 schone ö-Zim .-M.

nebst Zubehör im 2. Stock pxx
1. Oktober zu vermieten . _ 3105

Oranienstraße 43, ' 2, prachtvolle ' 51
Zim.-Wohn.. mi t 2 Bal k^ 31Ob

Oranienstr . 50, 3', 5-Zim .-EÄvöhnZchZ
Bad , Balk. u. Zub . sof. 0. fp. 8107

Nauentaler Str . 11, 2, gr . 5üZZäZ^
^ mit Zubeh. . gleich  ad . spater . 2697
Rauentaler Str . 20 schöne, v-ZinfZ

Wohnung , mit Zentralheiz ., px-
1. Okt. zu Perm. N. P . r . 31119;

Dambachta ! 14, Gth . Part ., 5 Zim .,
Balk .. Zub ., sof. zu vm . Näh . bei
C. Wbilivvi. Dambachtal 12, 1. 2755

Bord. Dotzheimer Str ., 1, 5-Z.-W.
Näh . Goethestr aße 1, 1. 2799

Emser Str . 33 5 Z. u . K. m. Zub.
per sof. Näh. Part . od. Büdingen-
straße 4, 1.  3092

Friedrichstraße 46, 3, Wohn, von
5 Zim ., Küche, Badenische, Klosett.
2 Kam ., 1 Verschlag, 2 Keller, auf
sof. od. später zu verm. Näheres
Architektur-Bureau Lang - Wolfs,
Luisenstraße 23. 3093

Gn ciesnau str. 15 sch. b-Z.-W^ 816930
Gocthestraße 12 herrfchaftl . 5-Zim .-

Wohnung , nebst großem Badezim.
u . Balkon, per 1. Okt. zu v. Nah.
2. Etage bei Franke. 8094

Goetbestraße 15, 2, an d. Adolfsallee,
schöne neuhergerichtete 5-Zimwcr.
Wohnung mit reichl. Zubehör aui
sos. od. spät. Näh. Hth. P . 815931

Goet'hestraße 18. 3, Eckwohn., Nähe
Bah nh., b-Z.-W. Pr . 800 M . 8085

Goethcstr. 21, 3, 5-Z.-Wohn., Balk .,
Zub . Z. s. 10-—12, 2- ch. 8096

Goethestraße 23, 3, 5-Zim .-Wohnung,
mit reichl. Zubehör , zum 1. Oktober
zu verm . Näh . im Hause oder

_Bleichstraße 9.  Diehl,_ 815932
Herrnmühlgasse 9, Kur - Zentrum,

1. Etage , 5 Ziin ., Küche, speifck .,
2 Balk ., Bad . Gas u . Elektr ., nebst
Zubehör p. 1. Okt. zu verni . Näh.
daselbst 2. Etage rechts. 2765

Rheingauer Straße 1, 1, ist eine sei;,
modern ausgestattete 5-Zrmmer-
Wohnung m. Zentralheizung , Gas.
elektr. Licht, Bad . 2 Kammern und
Keller, per 1. Oktober zu verni.

_N . An de« Ring kiv che 11, 4. BIBq^.s
Rheinstr . 67 5-Z.-Wöhn. p. 1.

verm. Näh eres Bure au .Wein hdl
Rheinstraße 85. Sonnenseite , prachlp.

5-Zimmer -Wohnung m. gr . Balk.
u. r . Zubehör per sotort od. 1. Okt

_z . v. N. Lad ., b.  Gottwald . 8105
Rhernstraße 115 gr . 5-Z.-W., 2. Ct .,

mit Balkon , Bad , 2 Manst ustu
billig , zu 1230 Mk., zu bcrmtOe -x
Kann bmn 1. Sept . an bezogen w.
Näh , da selbst 1. Etage . ^  ̂3285

Röderstraße 40, Billa Ottilie , schöne
5-Zimlmer-Wohn. gleich od. später
zu vermieten . Näh . Heinemann
Taunusstr aße 89._3030

Rüdesheiincr Straße 28, 1. u . 2. Et.
mod. 'Herrschaft!. Wohnung , 5 Zirn .'
Heizung , Erker . Balkone u. veichs'
Zubeh. . p. sof. Näh , das. 4. Et . 2-S23

Schefselstraße 2 5 Zimmer mu ~8 u.
behör zu vermieten ._ Sljn

Schierstciner Str . 15, I . Et ., komfocts
K-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehh-

_3  um 1 . Okt . Nä h . Part , i.  3 317
Schwalbacher Straße 46 5-Zimmer,

Wohn, mi.t allem  Zubehör . F 571z
Schwalbacher Str . 73, 2, Herr!. 5-ZZ

W. mit Veranda u. Gart ., divckj
a. d. Wohn., z. v. Näh. 1. St . 3110

Stiftstraße 24 5 Zim . mit Winterl
_ aarten u. reichl. Zubehör._ 3li .,
Wallufer Straße 3, Bel -Etage , sch'

b-Zlm .-Wohn. mit Zubehör prr
1. Okt. Nah . das., 2. Etage . 2803

Wallufer Str . 8. 1. 5-Z.-W., 130« Zpch
■3. v . Näh . Rheinstr . 99, 1 r . 8115

Weißen burg str. 5 Wohn ., 5 Z. 3i Tf;
Wilhelminenstraße 2, vord. WerötaT

herrfchaftl . 5 - Zimmer - Wohnung'
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reichl'

_Znb . a. sof. zu v. N. 3. Et . 17ps
Wilhelminen straße 5, Hp., a . vo rK

Nerotal , herrsch. 5-Zim .-Wohn. m -t
großem Badez . u . reichl. Zubehör g
1. Okt. z. verm. Näh . Wilhelmineni

_Jtröftc ^3, Hb„ Enacchmanm 816;
Wilhelmstraße 2a, 2, hochherrschaftll

5-Zim .-Wohnung , Bad , gr . Balk.
u . reichl. Zubehör , per sofort od'
später . Näh. Lad., Part . r . 8117

Wörthstr . 7, 2. Et .. 5-Z.-W. 3liZ'

Rübesheiinersträße 31 4 Zimmer u.
Zubchör zu vermi eten ._ 815919

Saalgasse ' 26, 1. u . 2. Stock, je 4 Z.
u, Kü che per Oki., evt. früh . 3075

Scharnhorststraße 24 gr . 4-Z:m.-W
_1 Stock, «u verm . ' 'Näh.  Part .̂ r
Scharnhorststr . 40, P . u . 3. St ., sch.

4-Z.-Wahn. Nä h. La  den . 815920
Scharnhorststr . 46 4-Z.-W., mit allem
^ Zubehör auf  1 . Ort , zu v. 816745
Schiersteiner Straße 9 herrsch. 4-Z.-
„ Wblmu na zu vermieten. _ 2623
Schiexstttirer Str . 12 herrsch. Wohn.

v. 4 Z. u . a. Zub ., d. Neuz. entspr.
_ei ncrer,, auf 1. Okt. zu verm . 3076
Schiersteiner Straße 26. 2, 4 Zim .,

Balk ., Bad . Mansarde , 2 Keller,
Gas . auf Oktober zu verm. Bes.
0, 11—1 u. 8—5 Uhr. Näh. 2. 2823

SÄwalbgcher Straße 44 Wohnung,
im 2. Stock, 4 Ziinmer u. Zubehör,
z. v. Näh, b. Hausineister. P575

Kaiser -Friedrich -Rin » 47. Hochp., in
vornehm , ruh . Hause höhne Hth.)
ist eleg. 5-Z.-Mohn . m. all . Komf.
u. reichl. Zubeh . p. 1. Okt. zu vm.
Pr . 140-0 Mk. Näh, dafelibst P . r.

Kaiscr -Friedrich -Ring 60, 3, 5 Zim .,
1 Balkon, Bad , Gas . elektr. Licht
u. r . Zubehör per 1. Ott . od. später

_zu ^ verm . Näh . Part , links . 3271
Kapellenstr. 14, 1. Etz, 5-Zim .-Wohn.

m. Zub . p. 1. Okt. Besicht. 11—1 u.
3—4. Stäb. Nikolasstr . 24, 8. 2718

Kavellenstr. 36, 2 od. Hochpart., sehr
fr . 5- od. 6-Z.-WH11. an ruh . Miet.
z. 1. Okt. zu verm . Näh . P . 3097

Karlstr . 26 sch. 5-Z.-W., neu herg-er..
Gas u. reichl. Zb. N. B. P . 815633

Karlstr . 39 Part .-Wohn., 5 Zim . mit
Bad u. vei-chk. Zubehör aust bald
oder später zu bermicten . Näheres
dasslbst u . Mittelbau 1._ 3098

Kirchgasfe 5, 2. u. 3. Et -, sch. 5-Z.-W
mit reichlichem Zubehör per sofort
od. spät. Näh . daselbst. 815934

6 Zimmer.
Adelheidstraße SO 6-Zimmer -Wohn

1. Stock, mit Zubehör , 1. Oktob-ex
zu Perm. Nah . das. zwischen 11 „
12 Uhr 0. Schwalbacher Straße 40°
1.  Etage , Alleeseite._ 3120

Adelbcidstraßc 56, 2. Etage , O-ZfchO
Wohnung mit groß . Veranda , sof
zu verm . Näh . beim- Hausverm'
oder Mlein straß-e 66, 1._ 31 of

Adclheidstraße 92 6 Zim ., 2 Maris"
2 Keller usw. zum 1. Okt . „zu vm ' '
1. od. 2. Etage . Näh, das.  31

An der Ringkirche 11, 1, schone 6-Z,
Wohnung , vornehin« moderne Aus,
stattung . all. Zubeh ., gr . V-eranchg
Zentralheizung . Gas , elektr. Lich '̂
Bad , auf 1. Okt. 1910 zu verm'
Näh,  d as . 4.  St . Tel . 4-142.  2 «og

Bahnhofsiraße ßZDorderh . 3. Etchih'
6 Zimm-er mit allem Zubeh ., üeft-o
Geschäftslage , per 1. Oktober 1910
zu veDmieten. Näh . daselbst oder
Bureau Frank-e, Wilhelmstraße 23
Telephon 415._ 3300

Bismarckring 4 schöne 6-Z.-Wohn"
Hockpari. u. 1. Et ^ Gas u. elektr'
Licht u. reichl. Zubeh. auf 1. Okst
^u verm . Näheres Dreiweideu,'
iraß.e 1. bei Steiger. _815940

Bismarckr . 2V, 2, herrsch. Ẑ ZimilB"
el. 23„ Haltest. Räh. 1. St. 815041

1
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Friedrichstraße 38, nahe der Kirch-

gasse, Haltestelle der Elektrischen
Bahnen , ist die dritte Etage , be¬
stehend aus 6 ineinandertz-ehenden
Räumen , mit allem Komfort aus-
g-estattet , mit Badezimmer u . reich¬
lichem Zubehör , per 1. Oktober
1910 zu vermieten . Näheres zu
erfahren bei Firma Moritz Herz
& Co., Möbel - u . Innendekoration,
Friedrich straße^ 38._ 3254

Goethestr . 9 herrsch. 6-Zim .-W., Bad
_u . Zub. fof.  od . später . 3123
Kaiscr -Friedr .-Ring 28 et eg. Hochp.,

ganz neu , 0 Zim . u. Zubehör , sogl.
zu v-er m.  Nähe res 1 St . 3124

Kaiscr -Friedrich -Ring 34 schöne 6-
Zim -mer-Wohnung auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres Hevder-

_st raste 10,  Lade n . 3125
Kaiser -Fricdr .-Ring 40, 1. od. 3. Et .,

6 Zimmer , Schränk - u . Badez., m.
«ichl . Züb . p. 1. Okt. zu verm.
Wäh. 2. Et . u. Lion u. Cie., Fri -ed-
rtchstroße 11, und Hausb .-V-evein,
Luisenstvaße 19._ 2744

ßätser -Fricdrich -Ring 90, Hochstart.,
6 Zim ., Küche, nebst all . Zub ., st.

Kuiser -Fricdrich -Ring 90, 3. Stock,
6 Zimmer . Küche, nebst all . Aubch.,
per 1. Okt. 1910 od. 1. Aprst 1911
zu verm . Evtl . Wünsche f. die Neu-
hcrrichtung tverden berücksicht. Näv
im 3. St ., v. 8—6 Uhr. 8034

Kirchgaffe 28 6-Zimmer -Wohnung im
2. Stock auf gleich zu vermieten.
Nähe res dase lb st. B1594 2

Klopstockstratze9 Herrschaft!. 6= u . 5-
Zim .-Wohn . mit Zentralheizung zu
verm . Nah , daselbst. 5646

ZanAtrahe 18 Herrschasti. 6 Z.-W.
(in Etagen -Mlla ), Höchst., schönste
ruhige Lage, aus 1. Ort . zu ver-
mieSen.  Näh ._Adlerstraße 9. 31 28

Marktplatz 7 ist die 3. Etage , be¬
stehend aus 6 schonen Zimmern,
Küche mit Speisekammer . Bad,
Mansarden , mit Zentralheizung,
(Aas- u. elektr. Beleuchtung , sowie
allen sonstigen Annehmlichkeiten,
per 1. Oktober zu verm . Näheres
um Bureau der Weinhandlung
da selbst._3129

Moritzstr . 15 6 große Zim . m. reichl.
Zulu , 3. St ., f, 950 Mk. a. sof. od,
später . Näh. 1. SItnks^ 3180

Sleuborfcr Straße 4 6 schöne Zim . m.
Zub . auf gleich od. sst. z. vm. Näh.

_ Schiersteiner Straße 2, P ._ 3131
Oranienstraße 46, 3, 6-Zim .-Wohn.

zu Verm. Keine Doppclwohn., kein
O Stü . Nah.  Oranienstr ^ 44, P . 2679
Rheingauer Straße 2 herrsch. 6-Zim .-

Wohnung mit all . Zull . w. Ver¬
setzung d. jetz. Miet . auf 1. Okt.
anderw . zu vm. Einzus . v. 10— 12
u , 3—5 Uhr an  W ochent. 8159 43

Rbeinstr . 86 gr . K-Zim .-Wohn., Pt.
od. 3. Ct ., a . gl.  o . sst. N. das. P.

Wallnser Straße 10. Part ., geräum.
6-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör

_au f 1.  Olt , zu vm. N. P . l. 816746
Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 Z.,

u . Zur oh./ Gth . 1 St ., per 1. Oft.
z-u verm . Näh . im Laden . 3132

7 Zimmer.
Udolfstraße 4, 2. Et ., 7 Zimmer u.

Zubehör zu vermieten . Näheres
Rhetüstraße 40, 2.  8133

Friedrichstr . 27 geraum . 7-Z.-Wohn.
mit reichl. Zub . p. 1. Ost . Ein-
zufehen v. 10—1 u. 3—4. 3135

Äoethestraße 4, Nahe Nikolasstraße,
herrschaftl . 7-Z.-Wohn., 3. Stock,
2 Balk., Bad , reicht. Zubeh., per
1. Ost . zu verm . Preis 1500 Mk.
Nähe res Parter -re. _ _ 3136

ßaiser -Friedrich -Ring 31, 2, schöne
Wohnung , 7 Zimmer , reichl. Zub .,

^perch . Okt. od. sst. N. P . 816730
Kaiser -Friedrich -Ring 34, 2,  Etage,

schöne 7-Zim .-Wvhn. auf sogleich
oder später . Näh . 3. Etage oder
Herderstra ße 10, Laden ._ 3138

Ltuerfeldstraßc 4 7 Räume mit all.
Zubehör , kleines Hans mit Hof, f.
eine Familie , nach innerer Her¬
stellung . Pr . 900 Mk., z. v. Näh.
Ikhlcmdstr. 17, früh b̂ 10 Nhr^ 3139

jrheinbähnftraße 5 herrschaftl . 7-Z.-
Wöhnung , vollständig rcnov ., mit
reichl. Zubehör , per sofort oder
1. Oktober zu vermieten ._ 816626

Meinstraße 77, 1. St ., 7 Zim .. Batst,
Bad , nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Näh. Part . _ 2772

Meinstraße 82, 1, 7-Z.-Wohn., herr¬
schaftlich, der Neuzeit entsprechend
eingerichtet, zu verm . Näh. das.
vorm , von 1<>—12 u. nachm, von
3—5 oder Moritzstr. 49, 1. 3140

7 Zimmer , ev. 4 u. 2,  Wintergarten,
Erkor , Garten , sonnige ruh . Lage,
zum Ost . od. Nov. z. verm . Villa
Walkmühlstratze 5. 2674

8 Zi mmer «nd mehr.

Adolfsallee 11, 1, herrsch. 10-Zim .-
Wohn, mit reichl. Zuveh. sof. od.
spä7 zu verm._ Näh . P art . 3141

Zkerstadter Straße 10 Wohn., 8 Zim.
mit Nebenr .. Zentralheiz . usw.. per
Oktober 1910 oder April 1911. 2704

Butenbergplatz 1, 2, 8 Zim . u. reich!.
Zub ., hochherrschaftl. Ausstattung,
elektr. Personen -Aufzug , prachtv.
Lage , zum 1. Okt. zu verm . Näh.
nebenan Eckhaus, Sout ., Bau-

_burea u S chwank._ 3142
Kaiser -Fr .-Niitg 86 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller.
Kohlenautzng . Bacunm . Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver.
mieten . Näheres Part . 3143

Rerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim ., Balk on, zu verm ._ 3144

Sonneuberger Straße 43, 2.  Etage,
8 Zim . u . reichl. Zubehör , Z-entr .-
Heizung , tzlektr. Licht, Lift , auf
gl . oder später zu vm. Näh. bei
Fr . Bratdt , Mchönechluss. 44. 2821

Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-
Wohnun« per sofort od. spät , zu
vm. Näh. das. Parterve . 2745
Läden « nd &cfdj  iifterüuuie.

Adolfstr. l Laden m. Ladenzim . 3216
Bahnhofstraße 6, Borderh . 1. Etage,

5 Zimmer mit allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagcn-
geschäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
Franke , Wilhelmst raße 22. 3148

Bertra mstr. 20, Wkst. od.  L ag. 3146
Bismarckring 9 Laden gleich oder

später zu vermieten ._ 815576
Bismarckring 27, 1. sch. kl. Lagerr.

m. Au-fz. per 1. Oktober zu verm.
MH . 1. St ., b. Wolf.  814280

Blücherstr . 27 Lad.. klst Werkst, od.
Lag. Habe rstock, Albrechtstr. 7. 2677

Blücherstr . 46 sof. z. verm . Laden m.
1 Zim . u . Küche f. 450 Mk., evtl.

_auch f.  Metzgerei ._ 815945
Bülowstr . 9 Wer kst, u . Wohn. 3147
Dotzheimer Straße 10 Eckladen mit

Wobnunq und Lagerräumen per
1. Oktober billig zu vermieten.
Nähe res Adelhei dstvaße 95, Part.

Dotzheimerstraße 28 schöner Laden m.
gr . Zim ., auch s. Bureaus geeignet,

_p . fof. od. spät . Näh , das. 3 l . 3148
Dotzheimer Straße 32, Eckladen, bill.
_zu vermiete n. Näh. Part . _ 3326
Dotzheimer Sir . 61 gr . hell. Part .»

Naum f. Werkst, o. Lagerr ., ev. m.
Bur . u . W.. z. v. Ist V. 1 l.  8149

Dotzheimer Straße 84 Laden , in w.
flottgeh . Lebensmittelgesch. betr.
w-, per 1.  Okt . billig . 2684

Dotzheimer Str . 105 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,
billig zu vermieten . 3150

Eltviller Str . 9 Werkst. u._Sag;exIeIt,
Eltviller S ir . 14 gr . Wkst. n . W. 345i
Frank enstraße 13 kl. u. gr . Werkst.
Frankenstraße 19 sch. Lag .-Räume u.

Werkst ätten zu verm._81 5947
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Qm .,

ev. auch 66 Om ., per sof. od. spät.
. zu v. Näh .stb. Heinr . J ung ._ 2800
Georg -Äugust-Straße 6, Wäsch., Hth,
Georg -August-Straste 8 Werkstätte m.
^ Lagerräumen . Nä h. Mtb. 1.  815592
Gneisenaustratze 18, bei Nitzsche,

schöne Lagerräume , auch Werkstatt
_billig zu vermie ten . _ 3256
Gneisenaustratze 35 Laden , Ladenz.

mit Einr . sof. od. spät . z. vm. 3152
Gö benstr. 9 Werkst , u. Lag . 815948
Göbenstraße 29, Part , r ., Werkstätte.

80 gm, Lagerraum , 18 qm.  814286
Göbenstratze 12, Eckladen. Näh . bei

Drrttler , Hochparterre . 3153
Hel enenstr. 9 Lad, u . 3-Z.-W. s. 3154
Helenenstratze 17 sch. Läden m. Bäck.

sofort oder später z. verm. 816355
Hellmundstraße 56, Bäckerei, nach
' neuester polizei.licher Borschr. hcr-

gerichtet. mit Wohn ., per 1. Okt. zu
verm ._ Näh . Stock rechts. S700

Kerberstr. 26 Lad, sof. zu verm. 3155
Jahnstraße 3 1 große, 1 kl. Werkst..

Mittelb ., mit u. ohne Wohn. 2714
Karlstraße 39 großer Arbeitsvaum,

Lager , Keller u. Bureau zu verm.
Näheres Mtb . 1 links . 3291

Karlstraße 39, Hinterhaus , großer
Arbertsraum , Lagerraum , Bureau
u . Kell. zuch, N, Mb . 1. 816381

Kirchgaffe 24 eine kl. Werkstatt . 815
Langgaffe 5 große Lagerräume , evtl,

mit Eingang von der neuen Ver¬
bindungsstraße , auch als Geschäfts-
lokal geeignet , preiswert per so¬
fort zu verm. Näh . S . Hamburger,
Lana aasse 7.  3161

Luremburgplatz 2 Laden ob. Bureau,
auch als Werkst., mit kl. Wohn.
Näheres 2. Stock links . 2824

Nbernbahnstraße 5 herrschaftl . 9-Z.-
Wohn., vollständig renoviert , mit
aÜM Zubehör per sofort oder
Jk Oktober zu verm. 816635

Marktstr . 22 ist ein großer Laden m.
Wohn., bedeut. Lagerraum ., Werk¬
statträumen 2C„  z . v. Näh . das. im
Gläswarcnladen oder beim Eigent.

_K . Meier , Nik olasstraße 41. _ 5960
Manergaffe 10, Nahe Markt , sch. hest.

Laden preiswert zu vermieten.
Näher es Leder handlung.  2670

Laden Mauritinsstraße 1, neben der
_Walh all«. Näh. im Leiderlad. 8298
Michelsberg 32, Ecke Schwalbachcr

Str ., 4 Räume im 1. St ., f. Bur.
_goeignet . zu  vor m. P et er Enderst.
Moritzstraße 1 Laden , evt. m. 2-Z.-

Wohn., zum 1. O ktober._ 2817
Moritzstraße 7 Lagerräume u. Werkst.
_ zu ver miet en.  Nä h, daselbst. 816668
Moritzstraße 50 Laden mit Wohnung,

ev. Lagerräume , per 1. Oktober,
auch früher , zu verm ieten . 81 63

Moritzstr. 60 Laden m. 3-Z.-W., ält.
Gem.- u. Kolontaltv .-G., p. 1. Okt.
3 . verm . Näh . 3 . St . l.  3164

Moritzstraße 68 ist im Hintergebäude
ein Raunr von za. 160 Qmtr ., der
sich für fedcn Betrieb als auch für
Lagerztvecke sehr eignet, p. 1. Okt.
zu verm. Elcktr . Licht, Gas , Last
aufzug . Näheres im Hause bei
Simon & Hirsch ._ 3265

Nerostraße 16 Wer kst, zu vm. 2778
Nerostraße 22 gr . helle Werstatt mit
^ Wohnung zu' vermieten . _ 3165
Nerostraße 34 Laden gleicĥ od. späh
Niederwaldftr . 4 Laden m. Zim . u
__ Nebenr . f, Okt. zu verm._ 3166
Niederwaldstr . 11 Bur , u . L. 8 15949
Oranienstraße 48 1 helle Werkst, zu

ver m.  Nah . Wh . 2 St ._ 3168
Oranienstraße 55, Nähe Kaiser -Fr .-

Ring , Laden mit 3-Zim .-W.ohn. u.
Zubehör ivegen Geschäftsvcrlegunz
sofort zu verm. Für jedes Ge¬
schäft seeignet . 3169

Rheinstr . 101 sch. gr . Laden m. Ein-
^ r: cht. pr . zu verm. Näh. P . l. 3170
Riehlstraße 5 schöne Helle Werkstatt

und Lagerraum zu benu ._ 3323
Ro onstr.  22 gr . h.  Werkst, sof. 8 15 950
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z.-W., per sof. od. spät , zu
verm . Näh. 3 Tr . rechts. kl 353

Scharnhorststraße 27 Laden mit Ein¬
richtung und Wohnung zu verm
Näh . Hth. P art , links .

Scharnhorststraßc 36 Werkstatt oder
Lagerraum. _ _ 8 161 74

Schiersteincrstratzc 9 gr. h. Werkst.,
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager¬
raum bill. Näh. Bdh. P . r . 1731

Schierstein cr Str . 11 Werkstätte. 3172
Schwalbachcr Str . 41, Hof r ., 2 helle

sch. Werkst, od. Lagerr ., ganz vd.
g«t.. s. o. sv.. Gas , W., EI . 814680

Steiugaffe 12 Werkst att m. a .̂ o.Jffi.
Walluferstraße 10 Lad. m. 2-Z.-W. p.

sof. od. spät . Näh . Part . l. 815308
Walra mstr. 12 Wkst. f j, BÄr . 818599
Waterloostraße 6, Ecke Eckernsörde»

straße 10, große Eckladen mit,und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Gesch äft geeignet ._ 3286

Wellr,tzstraße il Werkstätte zu vm.
Wellritzstraße 13 Laden mit Lädenz.

ver 1. Okt. Näh . P -wrt._ 3175
Wellritzstraße 34 Laden mit 8-Z--W.

p . 1. 10. zu verm . N. 1 St . 816998
Wcst endstraße Lagerr . od.̂ Werkst.
Borkstr. 7 2 WerM ., Waschk., Stall .,

mit oder o. Wohn., gl . od. sp. bill.
Norkstr. 13 Wkst. u. La gerr . 8 15953
Norkstr. 15 Laaerr . od. Wckst. 8 15854
Zirtenring 11, Eckh., Laden m. 2-Z.-

Wohn. p. sof. zu verm . Näh. ver
Born , Auch., 1. Stocks_ 3287

Zimmer man nstr aße 10 große Helle
_W erkst, bez-w. Lagerraum ._ 3176
Großes Entresol , beste Läge, be-

guemor Ausgang , auffälliger Erker,
als Geschaftslokal, Bur ., Werkst,
sich vorzüglich eignend , sofort oder
spater zu verm . Joh . Wolter,
Ellenb ogrngass-e 12.

Großer Heller Raum zu vermmten.
Näh. Göbenstraße 1-3. 1. 2893

Werkstätte , 25 gm, z. verm ., 180 Mk.
_H arting str . 7, b.  S chönb ach. 3177
Schöner Laden mit Wohnung auf

1. Oktober zu v-erm-iot-en. Metzgerei
_K olb, Hellmund straße 48. 3178
Schöner Laden, beste Lage, zu ver¬

mieten Mauritiusstraße 1, Ecke
Kirchgaffe. Näh, im Led erl . 3260

Große ~ Läden mit Entrcsols im
„Tagblatt « HauS", Langgasse 21.
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor,
csckalt-erhalle rechts.

Gr . Entresol -Raum mit Z. u . Küche
u . Zub ., für Bureau passend, z. v.
Näheres Marktst raße 12,  2 rechts.

Wälbstraße 51 ist die Schmiede-
Werkstatte sof. zu verm. Näheres
Kaiser -Fr .-R ing 56, ,Part . u 236

Bäckerei zu v. Hochstättenstr. 16. 2815
Mllen und Käufen.

Villa Sonneck, Geisbergstraße 36,
9—(10 Zim ., mit reichl. Zub ., gr.
Zier - u. Obstaarten -, per 1- Okt. zu
vermi-eten . Näheres daselbst ber
Fräulei n Gru ch.

Querfeldstraße 4 H . Haus , 7 Räume
m. Z.. 900 Mk. S « he Rubrst
7 Zimmer . 3180

KleiueS Geschäftshaus . Mitte , der
Stadt , per 1. Oktober zu vermieten
oder z-u verkaufen . Näheres bei
L. Holser, Kais.-Friedr .-R . 82. 3182

Wohunugeu ohne Zimmer-
Kugaße . _

Alkirechtstratze 14 sch. Frontsp .-Wohn.,
Jähnstr . 5. StbI7 Dach-Wohnung mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Vorderhaus I .Maae, _ __ 2763

Noonstr. 22 schöne Frontspitz -W-ohn.
p. 1. Okt. z. v. Pr . 18 M. 816 880

Steingasse 3 kl. Wohn., Stb . 2709
Mädlirrtr Wohnungen.

«Tiörl =& , 3 Z7 Küche700 Mk.
mon. Näh. Ta8bl>.-Berlag . d'ld

Mödlieele Zimmer.
elr.

Munsaede»

AdeMidstr . 26. 1, Wohn.- u . Schlvfz.
Adel»eidsir. 28. Frtsp ., schön m^Lim,
Ädclbcidstr. 59, S . 1 r „ mbl . Z. z. v.
Adler straße 65 gut möbI. Z. m. Klav.
Ädolisal lee 3, G., m. W.- u. S chlafz.
Ädolssallee 3. Gth., sch, möbl. Zrm.
Albrechtstr. 10, S . 2, m5l . Zi m. z. v.
Älbrechtstraße 30. P .. möbl. Z ., s. E.
Albrechtstr. 31, 1, mbl . Z. m. Ps ., 62.

Faulbrunncnstraße 5, 1 >l., sch,  m . Z.
FaulbrunnenstraßeOfrÄijm . Mrins.
Faulb eunnenstr . 9, 2 r ., m. Z. u . Mß
FrankenstrabeJ , 2 r„ mä fil. Zimmer.
Franke mir . 19, 3, möK. Km zu vm.
Frankensrr . 2>, B . 3, eins , möbl . Zim.
Frankfurter Str . 6 gut möbl. Wohn-

u. Schkafzivi ^mit Fahrstuhleingang
frei gewor̂ -- _ _

Friedrichstrnßc \ 3, Arnold , Zim . m.
1 od. cn an Ge schsrl. od̂ H.

Friedrichstr . 57, Frs 'p., crh. 2 Arb. L.
Geisbergstratze 11 mbl. Zim-, an Fr l.
Olneisenaustrafie 5, 1, mbl . Zi m. z. v.
Göbenstr. 9, 1 -l., sch, mbl. Zim . frei,
lstoldgasse 21, 1 u , m. Z im.  a . a . Frl.
Häfnergaffe 3, 2,J 'chön m-, Zim . sof.
Helcnenstr aße  17 , 1/ gr . möbl. Zim.
Hellmundstr . 14, P „ mabl . Z . b.  z . v.
Hellmundstr . 14, 2, mbl. Z m. 2 B.
Hellmundstr . 34, 1, möbl . ^ Niansarde.
Hellinundstr . 40, 1 1., mbl . Z .. 3 Mk.
Herderstraße 6, 2 I., 1 h. möbl. Zim.

sosort bi llig  zu vermieten. _
Herderstraße 31, Part ., Metzgerei,

möbl . Zim ., mit od. ohne Pension:
daselbst leere heizh. Mansarde ._

Jahnstraße 19, 1 r., schön möbl. Z.
Jahnstrb 36 moK. Mans . 9 M . N. P.
Jahnstraße 38. P . i., „:bl. Z., 15 Mk.
J ahnstraße 44. Hth . 1 -L, mbl. Z. billl
Kapellen str. 8, Gth .̂ 2 r ., sch, m.  Zim.
Karlstr . 21, 2, möbl . Z . m.  o . o. P ens.
Karlstratze 25, i . Et ., zwischen Ädel-

beidstr. u . Rhei-nstraßc , gut möbl.
Wohm . m. Balkon u. Schlafz . m.
s-ep. Eingang sof., auch-  spät ., z. v.

Kirchgaffe 17, 2 -I., el-eg. mobk. Wohn-
iurvd Schlafzimmer , 1—2 Botten.

Kirchgaffe 50, 2, schon möbl. Zim.
Ki rchg affe 62. H. 8. mbl. Z.. W. 3 Mi
Langaaffe 54, 2, g. mb. Z. Tage , Woch.

u . Mon ., das. Frtsp.  m . 1 o. 2 Betr.
Lehrstr aße 16, 2 r ., möbl . Z. zu vm.
Luisenstraße 5, GthZH . 17, gut m»KT.

Zimmer zu st>-ermisten.
Lulscnstr . 18 frdl . mbl . Zi m. bill. z.  v.
Luisenstr . 26, Gth . 3 sch, m. Z. fof.
Luxemvnrgstr . 6, 3 I., a. Kais .-Fr .-R .,

Ha-ltest. d.  el . B., 1—2 g. möbl. Z.
Marktstraße 12, 4, Scherer , schon

möbl. Zimmer billig zu vermiete n.
Manritinsstr . 12, 2, h . S -chad, m. Z.
Mehgergaffe 14. bei Fischer, erh. Hess.

Arbeiter möbl. Zim ., auch Kost.

Arndt straße ' 3 möbl. Zimmer z. vm.
Bahnhosstr - 12, 2, fve uü dl. m!b. Müs.
Bertramstr . 2,_3 r .. mbl . Zim . z. vm.
Bertram itr . 11. Mb . 1 l„ m. Z„ 3 M.
Bertram str. 12. 2 t„  gwt mbl .J >,im.
Bertr mit ft ratze 14, 3 l„ sch, m. Z. bill.
Bi -r-mnrckrina 35 sch, m. Ho-chvart.-Z^
Bi smarckr ing 42. H. 2" rZ sch. , m. Z.
Bism arckrina 43, 1 I., schön mobl. Z .
Bleichstr. 18. H7l l.. 2 m. Zim . z. v.
Bleschstr. 24. 2, Opfermann. sch m.
_Zirrt ., vorz. Pens ., sof. od. 1.  S ept.
Bleichstraße 31. 2. geväum . mbb Zun.
Bleichsträße 35, P . r ., fvdl,mMT ^ I
Blücherplatz 3, I r ., m. Z. mit Pens.
BlücherstraHe 28 schön tnöbll̂ Z^ frei.
Blücherstr. 36. 1 r. . frdl . m. Z^ .3-50.
Delasprcstraße 8. 2, gut möbl . Zim.

auf al-ei-ch od. dauernd zu verm iet.
Dotzheimer Str . 2, 2H ., gut möbl.

Zim . in. Schreibt , u. kl. Zim. frei.
Dotzheimeif Str . 18. 2 L. m. Z-, 2 4 DZ
Dotzheimer Str . 32, 1 l .. möbl. Zinst.
Dotzheimer Straße 54/^HZ f-ein mbl.

Zim . an gebild. Herrn zu v-erm.
Drudenst raß e 5. 1. Z.im.. 1 od. 2 B
Eleonorensträße 7, 2 r ., m. Z ., 3w0.

Moritzstraße 12, 1, el-eg. m. Z. sof.
Moritzstr. 30, V., 8 hz-b. möbl. M aust
Nerostraße 12, 2, möbl. Zim ., Woche
_8 u . 10 jBii,, -auch dauernd zu vm.
Neugn " e 5, 1, Kurlage, _ möbl. Zim.
Orar :!->• straßeZl, P -art .,hnöbI . Mausch
Oranienstr . 4 mö bl. Pa vt.-Z.^zstchm.
Oran ienstraße 6, 2 r ., g. stubl. Z . sof.
Oranienstr . 8, Hth. P ., Schläfst , fre i.
Oranienstr . 18 sch, möbl . M-ans . z. v.
Rheinbahnst ratze 4, 3,  gr . mbl . Maus.
Rhernstr . 15 gut m. Mans ., , 10 Mk.
Riehlstraße 6, H. 1,  f . H. od. Frl . L.
Römerüerg 5, 1 I., schönes Zim . z. v.
Schulberg 21, 2 r ., möbl. Zim . zu v.
Schulberg 27, 2 r ., sch, m. Z. s. o. sp
Schulgasse 6, 1, erhält anst . junger

Mann Zim . m. Kost, W. 10,50 M.
Schwalb. Str . 2371 . S . 1, Schlä fst.
Schwalb. Str . 23. 3 r„ mvl . Z . tt. Ms.
Schwalbachcr S tr . 55, H. 1 il ., m. Z.
Sedanstr . 5. V. 2 r .. m. Z.. W. 3
Sedanstr . 7, H. 2 I., Kost u . Logis.
Sedanstr . 9, H. 1 L , möbb,Zim . z. v.
Se danstr . 15, 3, Kost u . L., W. 11 M.
Steingass e 16  m öbl. Zim . mit 2 B.
Steingaffc 18, P. , 2 c. möbl. Zim.
Stein gasse 18, 1. m. Z., sep ., 1—2  B.
Walramstr . 12 saü b. mö bl. Mans . b.
Webergasse 3. Hth.. möbl. Zim mer.
Weberga sse 38, 3, möbl. Zirn ^ z. vm.
Weilstra tze 9, 1, hei zb. mo bl. Mans.
Weitzenburgstraße 1, 1 r ., sch, mbl. Z .
Wellritzstraße 41, 8 r ., ein Zun . für

1—2 Herren  m it od. oh ne Kost._
Wcllritzstraße 45, 2 r „ gut mbl . Z. b.
Werderstr . 12, 3 r ..̂ ntöbl. BaIkonz im.
Westend str. 10, Mtb ., 2 t,  möbl . Zim.
Westciidstraßc 18. Hth. 1 1., sch, m. Z.
Westendstraße 19. 1, mö bl. Zim.  bist.
Wörthstr . 22, P ,̂ sch, sep.  ung . Zim.
Aor ksir. 21, 1 -l ., hei zb. m. Mans . z. v.
Möbl . Zim . Fr -ankcnstr . 23, Vdh. 3 r.
Hübsch m. Balkonzimmer , 2 Betten

u. 1 Bett , an KurfremÄe o. Dau -er-
mseter in d. Nähe d. KoHbrunneus
äb zug. Zu erf r . i . Ta gbl.-Derl . 8«

Scki. gr. Zimmer , Dranicu -str ., n . b
Gericht . Näh. im Tagbl .-Verl.

Leere Zimmer und Maukardin etc.
Adelt,eidstrnße 35, Stb . 2, 2 leere Z.

an stillen Mieter sofort zu vertn.
Adelhcidstr. 59, B. 8. 2 SUlf., kev , m.

Kochherdch., fof. z. v. Näh, S tb. P
Adclheidstraße 65 sch önc lee re Manst
Adlcrstr . 65, gr . hct .Jiim,  2 ^ Etage.
Bleichsträ ße 23 heizb. Mans . zu vm.
Bleichsträße 39, Hth., leeres Z. zu v.
Bülowstraße 3 1 lee re Ma nsarde .
Ems er Straße 39 leere Ma ns. 8• vm.
Gneisenatt str. 16, bei Ritzsche, leere

Mans .-Zimmer . mona-tl . 6 Mk.
Helcucnstraßc 4 2 leere Zim ., k. auch

-als Zim . u. Küche verm . werden
Räch HeiAugu st,Becht.

Hellmundstr . 34,  1 , lee re M ns. zu^vm,
He rman ttstra ßo 18 schöne Man s. z. v.
Jalmstraße 36 leer . Zim ., 8— 10 Mk
Karl str. 38 gr . Fip .-Z ., leerO llMD. l
Mauritiusstr . 12 2 leere Mans . zu
_verm .Nah das, b. Herr chen. 6082
Moritzstraße 14 Msd. z. Mob eieinst.
Rheinbahnstr . 4, 3, gri hzb. Mans.
Rheittstra ße 62, 2, große Mans.  z . v.
Roon straße 6, 1, gr . leeres Zim. j .ja.
Noonstr. 14 frdl . I.  Z . z. v. N. P art.
Schwalbachcr Straße 45. 2 gr . heizb.

Moni , »um 1. Oktober »u verm

Sedanstr . 1 hzib. Ma -ns.-Z„ Ddt. 8
Sedanstraße 12 l̂eer.
Walkmühlstr. 3, Villa , 3 ^

Zim . ohne Zubeh . sof. «r^ u-g. i
‘litt Firmernch , Hellm uridstrlche

Wellritz straße 14 leere ÄHnsTsu ^v^
Werderstr . 10 2 frdkl Verbund. F'

n. herger., 15 Mk., s. Erir . P,
Ziminermannstr . 9 2 l . Z-Im-mer,
Zim . mit Mans ., Seitetzb ., m  verm.

Näheres Dotzheimer Stnaste 11,
Heizbare leere Mans . sost o. 1.

Näh. Fahnstraste 14, Parteme-

Zkemipen, Ztallnngen etr.
Adelhcidstr. 84 Kell. u . Lagerr ._2154
Adelheidstraße 95 Hoskeller, 100 qm,

per fof-, nebst 2 Souterva tn-Räum.
Adolf str. 1 Keller zu vermieten . 2768
Bi smarckr. 9 Weinkeller bill . 81&&56
Bleichsträße 47 Bierkeller bill. ga  vm.

Näh. Bur eau im Hof. 814279
Blücherstr. 13 Stall , u. Lagerk. N. 1 r.
Blücherstr. 36 St äll , Kell., Werkstatt.
Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬

keller m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
überbaut , sof. od. spät . 815957

Dotzheimer Straße 86 Stallung ««
für 15 Pferde , große Wagen«
remise , Futterboden , Geschirrhalle,
vier Kutscherzimmer , groß. Lager¬
keller, mit 4-Zim.-Wohnun8 , ganz
oder teilweise sofort oder später

_zu vermieten ._
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pf . n.

Futterr . u. R-enrise sof. o. sp. 3184
Dotzheimerstraße 127, KaÄ Güttler.

große Stallung oder Werkstatt mir
Wohnung billig zu verm . ; auch ist
das, ein Laa-erplatẑ zu verm . 3185

Dreiweidenstraße 4 Stall ., 4 Pferde,
ev. mit Wohnung , zu verm . 3186

Elle nboge nga ffe 10 2 Keller z. v. 2783
Friedrichstraße 50 toock. Keller als

Lagerrau m zu verm. _ 3187
Göbenstr. 1 L.-Kell-er fof. z. v. 815 859

Helle Keller,Moritzstraße 66 gr
event-l . mit 3-Z.-W. zu verm ., be¬
sonders für Fl-aschenvier geeignet.
Näheres daselbst._ 3189

Oranienstraße 4 Kellerräume für
Flaschetchierhä-iM . sof. zu v. 3190

‘ "enbterkell.,
811005Nheingauerstraße 3 ^

ev. m. W. N. das. H
Rbeing . Str . 5 KeÜerr . f. Fivschen-

bi-erhändl „ m. -o. o. Wohn., z. vm«
Ri ehlstraße 3 Keller zu verm. 3191
Röderstr . 20 Stall , od. Werkstatt mit

A. Wohn ., p. 1. Okt. zu vm. 3192
Römcrberg 8, 3 r ., Psetdestall s. z. v.
Schiersteiner Straße 2 Stallung,

Remise , Heuboden zu verm ., kann
a. als Lagerr . verw. Werdern 31 93

Schlachthausstr . 25, gegenüb. d. Hptb .,
Stall f. 2 Pf . u . Rem., ev. m. W.
Näh . Kakkbren-ner , Friedrichstr . 12.

Winkeler Straße 5 Flaschenbierkell.,
2 R ". •—*■cwt' —*
bill.9 Räume , mit Wasser und Ablaust

Nähsrcs daselbst. 815961
Nnto -Garage oder Werkst, billig zu

verm. Blüchorstraße 48, Laden.
Raum für Äuto-Gärage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
R . Dotzheimvr Str . 124, P . l . 2746

Stallung für 3 Pferde , mit großem
Futterraum , nebst 2 Zimmer und
Küche preiswert zu vermieten.
Feldstvaße 17, 1 Stie ge. 2820

Stall u. Stemise für ein Pferd sehr
billig aus 1. Oktober zu verm . Näh.
Raori st raste 6, Laden._ B 16510

Flottg . Flaschenbierkell., Eirvg. v. d.
Str ., m. W. Scharnhorststr . 2, 1.

Auswärtige Wohuungen.
Hasenstraße 4, an d. n . Kas., schöne

Frontspitzwohn ., 2 gr . Zim . u. K..
sofort oder später st mon . 16 Mk.
zu vm. N. Sedanpl -atz 3, 1. 815377

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 77,
dir . an Kuranlagen , herrs-chäftlichr
6-Zim .-Wvhn., Z-entvaliheiz., Bad
usw. in Villa zu vermieten.

Ja dielt Rubri ! werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Herdorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schritt ist unstatthaft.

3-Zimmer -Wohnnng , Westend,
per sof. zu mieten g-es. Off . u. W. 144
Dcrcsbl.-Zw eiL stelle, B is marckring 26.

9. möbl. Zimmer-ume . . .
in r . H., ev. m. Ps . Frl . Stanislaus,
Duisburg . Neudorser Straße 22.

Garoonwohnung (1 od. 2 Zim .)
aus 14 Tage gesucht. Offerten unter
L. 819 an den Tagbl .-Vevlag. _

Anständige Frau , Schneiderin,
sucht sof. bei kinderlos., Leuten ein
leer . Zim ., wo ihr 2sh-jähr . Mädchen
verwahrt werden kann . Off . u . Post-
la gerkarte 24, Wtesbad . 3, Bismarck r.
Anstand. Näherin s. l. Z . o. Mvns.

mit Kochoien, Lu-is-enplatz od. Nähe.
Näh. Faulorun -nenstr . 11, MH. Musst

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Herdorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnstattvnft.

Langgasse 19, modernes Haus,
moM. Zimmer auf Tage , Wochey
Monate . Mon . m. Frhst . v. 30 M.
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Vermietungen
1 Zimmer.

Jatzerstr . 4, Ms.. 1 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. das. ad v.9—lO'/-vorm.u. 1—2°/-
nachm, b. Ha llgart cr Str . 3.

KiehAeafte 1? 1- ü. 2-Zim.»Wohnüng
sofort zu vermic ten._ _ 2645

Schone 1- w. L-Zimmer -Wohnrrrrg.
mit Küche rc. sehr preiswert zu verni.
DoMeimer Strafte 120 , Haltestelle
der Elektrischen Lorcleynng. Näh. im
Laden oder 1. Stock links._

8 Zimmer. _
tzV i» i» a Rnhvergftr . 9 sos. billig
. 2-Zian-Wohu. zu am. (a . Nerot al ) .
Zietenttnz IZ ' schone Frontspitz-

Wohn .» 2 Zimm «, große Kücke,
p. 1. Okt. zu verm., freie sonnige Lage
im West. Nähe rlektr. Bahnst. Nab.
B>. tzauism̂ Hinterh. Part . 24i«2

Mansardenwohnung,
2 Zim ., Küche, viertes . 75 Mk., per
1. Okt. zu verm . Nah . Nerostr . 8.
Restaurant . 2726

8  Zimmer.

Lnxembvrgftratze 5
8-Ziw^Wohn., sch. flf. Räume, m. allem

Znbch., p er 1. Okt. zu verm. 3195

W!« M « sgsgjg
WilhclmAratze 18,

Sartenh ., sind 3 Zim. mi! B«d, Küche
und Keller, zu Bureauzwecken geeign.,
sofort o. spät. zumu. N. h. Hofjuwelier
»eim«rrüntz«r. Wilhel mstr. 38.  3197
Schöne frontfpitiSBljiituig

von 3 Zimmern in 2-stöck. Billa, in den
Kuranlag , Grenze Sonnenberg, Wies¬
badener Straße 104 gelcg., p. 1. Okt.
Preis» , z. verm. Näh. Emssr Str . 11,
P . l.. v. 2- 4 Uhr. Tel . 4095. 3251

^Efimmer -WolmürrgHiftstrafte 4,
Parterre , mit Balkon u. Vorgärtchen,
an nur ruhige kinderlose Leute per
1. August oder l . Oktober zu ver¬
mieten. Näheres 1. Etage. 2648

4  Zimmer.

WMMflr. 52,1. CI..
4 Zim., Balkon, Bad , Gart . a. 1. Okt.
zu verm. Besichtigung 10—12,
NeMu WWrO 59.

8 » Etage , komfort. 4-Zim.-Wohn. mit
Lift, Zentralheizung, Bad, Balkons,

4. Etage » komfort. 4-Zim.-Wohnung
mit Lift, Zentralheizung, Bad,

4. Etage » komfort. 3-Z >m.-Wohmmg
mit List, Zentralheizung, Bad

und reichlichem Zubehör perl . Oktober
zu vermieten. Näh . bei Assnms,
BrSmarckring4. Tel. 877. 8030

Rheinsiraße 97,
Südseite , Parterre und 2. Etage,
mit 4 res». 5 Zinr. usw., zürn
1. Oktober 1819  zu vermieten.
Näheres daselbst, 1- Etage , vor-
mtt^ S zw. 10 u. 1 Nh r.  2680

NASesyermerstr . 29 ,
4. Etage, 4-Zim.-Wohnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmer per
1. Oktober. § 229

iA Zchmltzcher Str. 3,
2. u. 3. Etage, kom'ort. 4°Zimn »er-
Wohur »rr,?,-n , Erker, Balkon», Bad
». reicht. Zubehör, Part ., 3-Zimmer-
Wshirrrng per 1. Oktober zu verni.
Nä^ reS Bismarckring 4.
Telephon 877. 2639

9mm -äs*
4 Zimmer, reickl. Zubehöu .Haltestelle
d. elektr. Bahn, nabe am Walde, per
1. OttWbsr zu vcrm. Näh. LSalk-
mLh, strafte  4« , Gartcnh . B12982

M Md. ftaiM. ®t,*2
zeitl. ringer. 4-Zim.-Wohn. zu verm.
Johannisberger Str . 9>3 l„ b. Groß.
4-Zimmerwohunrrg

Mit Zentralheizung u. Personenaufzug,
für Arzt oder auch zu Gcstdäfts-
zweeken geeignet, sofort od. sp. zu ver¬
mieten. 9*0-4). Haus- u. Grundbesitzer-
Verein. Luisenstraße 19._ §373

UmchnMg.
4 St ., Ausbl. n. Kochbrimnen, 4 Zim,

mit Bad u. Zubehör, Aufzug, elektr.
Licht, Zentralheizung, zum 1. Oktober
oder früher zu vcrm. Näh. Taunus¬
straße 13. 1. Stock. 3199

Hochelegante
4-ZiMer-WolMNg

in vornehmem ruhigem Hause,
Mitte der Stadt (Zentral¬
heizung, Lift, überhaupt aller
moderner Komfort), mit großem
Nachlaß per l - Oktober zu
vermieten. Gest. Anfragen u.
I >. 8 »Ä Tagbl.-Vcrlag. 8285

v Zimmer.

Dambachtal 4L 3201
herrsch. 5-Z^W. m. a.Komf. a. 1. Sept.
^ N. Arch. Dambachtal 41.

Dotzheiwer StratzeLF
(i. nächst. Nähe d. Rings) herrsch.5-Z.»
38. m. Zub., Sonnens., p. I .Okt. 2691

Mnllerftr . % 2 . Et .,
5-Zim .-Wvhnung , Bad u . Zubehör,

er 1. Okt. zu vermieten . Näheres
twrterre, 10—<12 u. 4—6 Uhr.SliUslüSfitßÊ10,1,

5 Zimmer u. Zubehör per 1. Oktober
zu verm., ev .früher. Näh. das. 6106

ActM .IZ. L« '' L!

Nikolaöstr . 20 » 2, gr. 5-Zimm.-Wohn.
mit Zubeb. sofort od. sp. zu vm. Näh.
„Hotel Reichshof".Bahnhofstr. lS. 5951

Rttdesheimerftr. 29,
Part . lks.. 5-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer, Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. § 229

Tannusstraße 13,
Ecke GeiSbrrgstrafte,

schöne Wohnung, 6—6 Zim., auch
für Arzt oder Zahnarzt geeign..
sofort oder später zu vermieten.
Näh. Tannusstraße 13, 1. 3204

TnumlsstrHe 38
moderne herrschaftl-5—8-Zimmer-
Wohnung m. Bad, Aufzug, elckir.
Licht, Zentralheizung, Vanillin,
Erker u. Balkons u. s. w. per fof.
oder 1. Oktober zu vermieten.
Näheres im Laden . 3205

In Villa Walkmrttilstrafte 4 herr¬
schaftliche 5—6-Zimmer-Wohnung zu
vcrm. Näh, daselbst Part . 3206

Mchtmrg!
Wegzuzshalber sofort od. später zu ver¬

mieten: 5-Zim.-Wohnung, 2. Et ., Bad,
Balkon, Elektr. rc. (m. Nach!.). Baer,
Klarentalcr Str . 2, Rin gkirche. 316759

S-ZM.-W»>>Mi!g.r ?SLL
Bad rc., zum 1. Oktober, im Neubau
Lniscristr. 44, z. verm. Nah. Architekt
Via « »» »»«:, SchwalbacherStraße 62.

Sofort zu vermieten
Weilstraße 7 Wohnung im 1. Stock,
5 Zimmer , Küche u . Zubehör , da¬
selbst vom 1. Oktober, 2. Stock:
5 Zim ., Küche u . Zubehör . Aus¬
kunft im Hause und durch den
Zwangsverwakter Senckel, Rechts¬
anwalt , Lu tsenstraße 3. § 229

v Zimmer.

ASelfteidstr . 62 , früher Nr.
52, herrschaftl. 6-Zimmerwohn. in
vornehmer Lage per 1. Okt. zu
vcrm. Näh. Goeihestraße 12 bei
EFranke . Telephon 3779. 3207

Adolfsallcc 20, SA.JE
mer-Wohnung, Bad, elektr. Licht rc.
per 1. Oktober zu vermieten. 2760

K8lser-Mtt.-M872.2.A.
6 Zimmer, Küche, Bad u. alles Zu¬
behör sofort oder später zu vermieten.
Wohnung ist neuhergerichtet. Näheres
beim Hausmeister »_ 3109

Kaiser-FrLedr.-Ring 72»
8 St .. 6 Zimmer, Küche, Bad u. alles
Zubehör aus 1. Oktober zu vermieten.
Näh. beim Hausmeister. 3210

NikokaSftr . 21,1,6 Zimm ., KÄche.
Bad , Zubeh . p. fof . z« vm . 8211

V Zimmrv.

Adolfsaüee 9
ist der 2 . Stock » vollständig nen u»

modern heraerichtet , 7 Zimmer,
großer Bal 'on, Badekabinet, Küche,
Speifekammcr.Kohlcnaufzugnebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieten. L!äb. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. § 489

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zinimern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieten.g14111 jju  uuii
Zu erfragen daselbst 1. Etage
11- 1 Uhr.

von
5950

8  Zimmer und mehr.

2.
Friedrichstraße 7,
Etage , Wohn., 1 Sal ..7Zim .,

Badczim. nebst Zubeh., clckt.Licht,
auf sofort od. spät, z.nerm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. 3ln-
zusehen vorm. zw. 11 u. 1. 1734

Kirchgasse 29,
Ecke Friedrichstraße , jetzig« Woh¬

nung deS Stngenarztes Dr . Genth,
1. Etage, 9 Zimmer m. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm ßaaser & lo >,
F riedrichstrabe40._ 2748

' ^ m  ~
mletüiiJ

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu»
bühür sofort zu vermieten . § 329

Schüßenstratze 8
herrschaftl . Wohnung . 7 Zimmer,

Diele u . reich !. Zubehär , per
1. Oktober zu vermieten . Näh.
Bauvürean Kallgarter Straß : 2.
Telephon »941 . 2728

Jn pa » Wütaje 16.
2. Etage, per 1. November event. früher

oder später zu vermieten. 7 Zimmer,
gr. Tiele, Küche, 3 Keller, 1 Front-
fpitzzimmer, 4 Mansarden, 2 Balkone,
Loggin, Garteiibenutzung u. s. w.
Besichtigung  täg lich.  _

JnherrschastlichemHilnse
geräumige schöne 7-ÄiMmer-Wohn.

^eich jü verm. Kaiser -Friedriche

Rheinstratze 108,
3 Treppen, schöne 8 - Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern, 2 Kellern und allem
Zubehör per sofort preiswert zu ver¬
mieten. öiäh. daselbst, Parterre , und
Dotzheinier straße 60. B15963

Tattttusstraße.
Ecke Geißdergstraste»

lO-Z.-Wohnimg (Lift, Zentr .-HeizUng',
auch geteilt, sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh. Taunusstr . 13,1. 3213

erzte:
Eine Etage von 10 Zimmern.

Taunusstr . 13,EckcNetsdera-
strase , kann nach Belieben als
Office für Werzte geteilt vermietet
werden. Näh. bei ü . l . Haa > |
daselbst 1. Stock._ 3214 |

Tamttrsstr? 55 ," 37 E^
8 Zimmer, Küche, Bad ec., per sofort

oder später zu vermieten. (Lift). Näb.
beim Hansmeister  d aselbst._2175
Läden und Geschäftoränms»

Nendau Adlerstrafte 3, Zentrum der
Stadt , Laden, Werkstatt, Lagerraum
und Flaschenbierkeller, auf 1. Oktober.
Näheres daselbst. 3215

grotzer Laden , 2 Schaufenster,
event. auch eingerichteter Weinkeller
und Magazin, billig zu vermieten.
Zu erfragen bei Sclair ®-, Wcber-
gasse1, od. Haurbes.-Verein. 3293

Großer LKden
Ecke Bahnhof - u . Lnisenstr . billig

zu vcrm. Daselbst sind 200 -m Lager¬
räume zu verm. Karl Sioch . 6059

Men MluMrm 320X t
Ladenzimmer sofort. Für Kurz- und
Wollw.»Gesch. geeign. Näh. 8. § 15964

Laden
Ellenboaengasse 3, allererste
Geschäftslage, mit großem Keller
u. Aiag-rzin, auf 1. Okt. zu vcrm.
Auf Wunsch wird modern, cleg.
Schmif-nster gemacht. 1578

MedriWr. 8 p&a 1
mit ober ohne Wohnung p. Okt.
zu vermieten. Näh. bei . 8217

kion & « «».. Friedrichstr.

Kaisev - Frievriiti - Ning 38 schöner
großer Eckladen sofort billig zu ver-
mietk«. Näh. 2. Etage. B 15935

utß

Are MAO und
Î ljclnltrafe 49

ist in der Kirchgaffe ein klein.
Laven mit Dsuterrain , sowie
in der Mhetnstrafte ein Laden
mit großem Entresol zu verm.
Näheres im Hause oder Kaisen-
Friedrich -Ring 59 , 1. 3264

Neuba« Meinstraße 59
Läden

in verschiedenen Größe «, darunter
Eckladen, mit Zentralheizung und
hellen Lagerräumen , eventl . mit
Wohnungen ». Auto-Garage , per
1. Okt. preiswert zu vermiete «.
Näheres bei Aßmus , Bismarck-
rin « 4. Trlrpho « 877. 2641

*33»

S8eWt.65
Arzt fof. zu verm. Anzust v. 9 Uhr
früh bis 7 Uhr. abends. Näh. 2. St.

KWalbskyer Klr.9(Hcttönu)
schöner Laden mit Lagerräumen und
2- oder 4 - Zimmer - Wohnung Per
1. Oktober cr. oder früher zu ver¬
mieten. Näheres MSmarckri « « 8
bei KBe»»emcr; _3 221

Laden Walramftr. 18,
mit Wohn., in welch, gutgeh. Metzgerei
betr. wurde, I . Okt. Näh. 2r . B15966

rellritzKraste 24 ist sofort ein
Iflhfltt hell und freundlich, zu verm.
ISUSEH, Näh . Hellmundstr. 43. 8322

PMrilMc 51, mmi>
Lader » mit 1 Schaufenster per sofort
ob. 1. Oktober zu vermieten. B 16000

Wellritzstr . 51,
Eis «nhandlu « g, «a . 3—400 qm
Lagerräume per sofort oder
1. Ott . z« vermieten . 3224

Wilhelmstraße 14
Laden

für Oktober zu vermieten. Näh.
3. Stock bei 84ahn . 3225

Großer Laden 3226
Wörthsteatze 28 , mit 2 Schaufenstern,

fof. od. spät, zu verm. Näh. Eckladen.
Lader»

mit Neben räumen u . Keller, für
^besseres Koloniia>Iwarenüefchä t̂ sehr
gveigmet, zu vermieten
str aße 6, 1. S tock.

Adols-

Bahnhofstr. 4 per sofort
oder später zu verm.
W . BallWwe . ”

Lade « mit Zim. fof. od. sp. zu verm.
Näh. Faulvrrrrrnenstr . 9» 3228

Eckladen
mit Nebcnräumen u. Keller billig zu vm.
_Gireisenaiistr . 16 bei Nitzsche. 3257

mit Wohn. «. Züb. ZDmüuL-
str. 42 sos. zu v. Näh. 1. 3229

Größe 8Ven
mit GntrefolS

im

„TagblatL-Hans
Langgasse 21

sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatl -Kontor,
Schalterhalle rechts. *

Grche heile KureguräMe
mit ZcntrÄlhcizung, in bester Geschäfts¬

lage, auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näheres Haus- und Grund-
bcsitzcrvcrein, Luisenstr. 19. ~ T373

Zu vermieten!
In bester Lage der Marktstraße

(Mittelpunkt der Stadt , vis -a-vis
Rathaus u. Kgl. Schloß) ist der
ganze 1. Stock, im Flächcngehalt
von za. 180 Quadratmeter , zu Ge¬
schäfts- oder Bnrcauzwecken als¬
bald preiswert zu vermieten - Gefl.
Anfragen unter D. 817 an den
T agbl.-Ber lag._ 38 11

2 Schaufenster. 35 qm
UaPCsff groß, zu verm. Niö.

With. Gephard», Mauritiu ' str.6._ 3306
mit Ladenzimmer auf
1. Oktober zu vermieten

Dt ichel»der « 8. _

Kirchgasse 7
zu ' vermieten: 1. Etage, 3 Räume, für

Zahnarzt , Burean rc. geeignet, Per
1. Okiober, Seitenbau , 2. Etage, 2 Z.
und Küche  pe r 1. 8. § 229

Kranzplatz 1,1 . St .,
find b e von Herrn Hoföentist
LI. 14 ran « innegehabten Ge-
schäfisräume— auch für Magen-
geschäft vorzüglich geeignet -
per 1. April 1811 zu vermieten.
Näh. Kranzplatz 1, 2. St . 3306

jkndon Mnrktstr. 32, IN. Souterain,
auf 1. Okt. evtl, aueb iraher zu

_vm , N. das, od. Bach mat,erste. 8. L220
OHnicusträße 2i sch. Lade »» mit

Wohuu « ü viv . i « vm . R» 2 St.

GeßeBAr Kmll>!hchr.ijos.
Schlachthaus strafte 19 - 25 , schön«

heüe Fabrik - und Lagerräume»
Brrreaus zu vernüeten. Räb reS « .
Hall . tejrenmer , Friedrick stc(W 12.

LK m. 2 ©tbaiifcnft., Mi hels-
CI PC -fl berg 23,Ecke Schwalbacher

Straße zu vermi eten._ 3231
2 m .Zentralheiz,rc., bireftvllULU neben dem neusrbanten

Residenztheater, im Neubau Lui 'en-
straße 44, zum Oktober äußerst preis¬
wert zu vermieten. Näheres Architekt
Tiioi naf , Schwalbacher  St raße 52.

“löset großer Laden
mit Ladenzimmer, in bester Lage, sofort

oü. später sehr bAlig zu vm. Näh.
Weklripitr. 27. Löwcn-Drogerie. 3233

Wutrefo » 160  lH,
109 ffH. 4 Oenster.
Sorrterrai « 200  □,

Wellritzstrafte 24 , beste Lage de^
Westerids , ganz oder geteilt sos.
z« vm . R . HcSmu ndftr . 43 . 3321

mit'“Wvhm!og. cd.  mit
großem Keller, Lager-

räumen oder Werkstatt, zu vermieten
Bork strafte 28» Nay. im 1. Stock
bei Webe *. W34

liri.

Laders,
hell und geräumig mit großem
Schaufenster, Souffol u. Entresol
in nächster Näh « d«S Koch,
vrunnens per 1. April 1911 zu
vermieten. Anfragen u.« . 8 L 8
an den Tagbl -̂Verlag.

8rofet'lä'iieMtt I)du0))
zur Zeit gutes Lebensmittelgeschäft, auf

Oktober billig zu vermieten, evt. mit
Geschäft zu verkaufen. Eigner sich auch
vorz. für Drogerie , Kasseespezrall-
geschäst oder Filiale . Offert, unter
41. » -S5  an die Tagbl .-Zweigstelle
Bisrnarckring 29. B16351

~Wättei größer Laders
in bester Knrlage, 1. April 1911 zu vm

Off, u. W . r »8  Tgbl .-L eri 2791

Fabrikaiilage SS
zu fcd. Betr. geeign., ganz od. g«t .. zu
vm. Näh. Kais.-Fr .-Ng. 61, 2 r. 3-235

Nisten und Aäuser.

Billa Krerdelstraße4
ist zum. 1. Oktober zu vermütztr^ .

auch kann dieselbe für 2 Familien
hevgerlchtet weich«« . Näheres bei
Ehr . Kohl, Rich.-Wagner -Str . 28.

Q Billa Nerotat 53, G
10 Zimmer, Zentralheiz., Autoraum . llr.

Garten , Haltestelle der elektr. Bahn
sofort zu vermieten oder zu Verkäufern
Näh. Schlichterstraße 1b, Part . ^ 323a

Zn vermieten oder z»
verkaufeu^

Schöne Villa mit gr . Garten , Wit.
helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Wallufer Straße 3, Part . 1783—  Villa —-

13 Zimmer, elektr. Lickt, Warmwasser¬
heizung, Garten , feine Knrlage, für
Aerzte , Pensrone « , Private,
vermieten. Offerten u. » . Gll»
den Tagbl .-Berlag.

8 Zimmer, Diele n. reickl. Zubeh., hoch¬
elegant. Biebricher Gemarkung, guxx
el. Bahnverbindung, weg. Wegzug f0f
od. 1. Okt. zu 2700 Mk. zu vermietenl  llruns, W. Reitmeier*

Rheinstraße 21. 8174
Mvhnrrnern ohne Zimmer - ^

Angabe.

herrsch. MstzMiig
Möblierte Wohnungen.

Ädöffsallee
7 Zimmern zrr vermieten . Näh
im Tägbl .-Berlag . (jß

Frärrkf urtee S traße H . ~ tzWs
Hinlicrweg 4,

möbl. geräumige5-Zim.-2üoi?n., Hoch¬
part ., Balkon, Bad, Elekrri ch, Zentral-
hüzung, mit Kücheu. WirtschaftSrnum
sofort oder später zu vermiet en.
KapctLcnArütze

elegant möbl. Wohn ung zu vcrmiei-n.
Mövl . Wotzttuug,

3 Zimmer , Kü che. Adelheidstr . 44 ,In erster Äurlage
ist ein- elegante möbliert-
event. auch unmöblierte, Herrschaft,
liche, mit allem Komfort ausgx,
stattete Vista von 17 z. T. fei )«
großen Räumen (3 Mansarden!
sofort im ganzen oder geteilt
vermieten. 3 Bäorr , grvtz,,
Garten , direkt am Kurpark, gx.
deckle Südterrasse und Balkons
event. Aurogarage. Die Vista ist
auck zu veriausen. Näheres

Sonne,rverger Strafte 's.
_ _ Pa rkseitc.
Hochherrschastl., sehr vornehm rnZbft

mua
mit neun großen Zimmern , reich,lichrm Zubehör und Stallung,
mitten eines großen Gartens
bester Lage und in nächster Nähe
des Kochbrunnerrs, Kurhauses und
Theaters , ist vom 1. Oktober d. ^
an zu vermieten . Auskunft erteilt
der Bevollmächtigte, Rechisanrvufj
Flindt , sstbeinstraße 38. V22Q

Möblierte Zimmer , Mansardenetc.

Adolfsallee 18 , V.
Salon rriid S chla fzi mmer z. ve rm.
Dotzsteimer Str . 68 , Part . lT7~T^ on

möbl. Zimmer m. 0. 0. P ension z.
Friedrichstrüße 88 , t , gut niüdÖ

Zimrner zrr vermiete n.
He en garten stra « 9 » P .» g . niüpt.

Woün » r«. Schlaktim « an bester,^
Herrn alS Llltcin - u . Dau rrmiet.

Karlstr . 37,1 l«, -leg Äohn - u.ScktäfO
sowie einze lne Zimnicr, Schr eibtisch '

Neuqasse 19, 2,
gut möbliertes Zimmer zu verm.

Rbeinstr . 94» 2, cleg. rich. Zim., 1 di,
2 Bett., 25 Mk. mtl. , a. Ps., «. Karn

Westertzstraße 80 , 1 r .. sckön mobL
Zimmer m ruhigem ius.m  zu ver« .
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Billa Viktoriastr. 16,
i.  Et ., 2 sch. eieg. möbl. Qim. m. Balkon

nur auf längere Zeit zu verm. 5894
Wörthstr . 5, ’1, grogeAKalkonzim. nü

Schrei blis ch und  gute r Pension fr ei.
WchKneS frdl . möbl . Zimmer an

best. Herrn od. Dame mit oder ohne
Pension Dotzheimer Straße 25, 3.

S!eg.m8bl.Wl!k!N'U.SaiWM.
zu am. Herrn garteustr . 10 , 2._

Elcaant möbl. Zimmer
Mit Balkon sofort zu vermieten.
_ _ Museum straffe 5 , 2 l.

Wlogant «ittger . Wohnzimmer und
Schlafzimmer mit Bad zu vermieten.
Rb «tustraff , 04 . Part . B16811
Alleinst . ält . Veamten -Witwe

hat ein gr. aut möbl. Zimmer mit Früh'
stück an bess. Herrn ab 20. September
oder 1. Oktober zu vermieten. Näheres
Sedanplatz 3, 1. Stock. B 16867
HubsnUobl , Zim. m. od. ohne Pens., i.

Landh. v. Sonnenderg, frei, ruhig, gr.
Garten . Näh, im Tägdl .-Verlag. La

ung. mffi Z. an b. Mlhelmstr.
Vbliy . zu dm. Näh. Tagbl.-Verl. l.K
Leere Zimmer und Ma nsarden etr.

2 irm M . «---
zu denn. Movitzstr. 86.

Et ., sofort

Remisen, Ktallungen etc.

WchMers 28 N«

Mainzerftratze 66
Stallung f. 10—14 Pferde, Remise,

Waschplatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr. cem. Raum, Gas u. Wasser,
evt. elrktr. Licht u. Kraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche auf sofort zu
vermieten. Näh. Kont or. 1732

B»m— imaana

Mainzerstraße 68
(Ecke Kaiser -Wilhelm -Ning)
Stallung m. Remise

zu vermieten.
Stände für 8 Pferde, geränm.
Hof. Dunggrube, Neinise. 2-stöck.,
19 in lang, 5 m tief. Wagen-
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
clektr. Licht. Separate Einfahrt.
Kann auch für andere gewerbliche
Zwecke hergcrichtct werden.

Näheres bei S . 4 iir . ftrlück-
licis , Wilhlmstraße 50. 5948

Stallung für6- 8Pferde
Jahnstratze 19, mit od. ohne Wohn.,
zu verm. (ev. auch geteilt .) Näh.
Ad olsstraße 6. 1. S to ck.

Auswärtige Wohnungen.
Schöne 4 - Zimmer - Wohnung ist

umständehalber zu verm. Sonnenberg.
Adolfstraße 3. __

1 sch. luft . 3-Zimmer-Wohnung m. Ball,
z. verm. in d. Billenkolonie Wilhelms¬
höhe, Sonnenberg. Licbenaustraße 9.

Eltville a. Rh. 3- od. 4- Iim .-Wohn.
mit Bad , Spcisekam., Balk. u. Mans.
in ruh. Lage per sof. oder 1. Okt. zu
verm. Näh. Wörthstraste 24 , Part.

M« !Ier!er-Zim.-Mch>iMg
mit od. ohne Küche auf längere Zeit
gcs. Adr. m. Ang. d. Pr . unter ib' . 81»
an den T agbl.-Berlaa._

Mohrmngs-Gesuch.
7-Zimmer - Wohnung , große geraum.
Räume u. Bad , 1. Stock, evtl. 2. St.
wenn Lift Vary., Nähe der Wikbelm-
str-ahe und Kurhaus , für anfangs
April von 3 Personen ohne Kinder.
Off . mit Preisangabe unter B. 796
an den Tagbl .-Verhag._

Größere Wohnnng
oder Haus mit hellen, luftigen
Räumen , für Unterricht geeignet , zu
mieten gesucht. Offerten u . Z. 812
an den TagW.-Verla g._

Fräulein sucht
eins . möbl . Zim> mit Kaffee, ruh . H.
n . Fam . Preis 16—17 Mt . Süidv.,
3. St ., Pdh. bevorZuat. Offert , umt.
D. 818 an den Tagbl .-Berbag._

Ehepaar
sucht ein oder zwei gut möblierte
Zimmer mit Klavier, mit oder ohne
Pension. Off. u. W. 818 an Tagbl.-Verl.

Junge Dame
sucht elegant möbliert, separates Zimmer
am Kurhaus , Promenade. Parterre oder
1. St . Off. u. » . 81 » a. Tgbl.-Vcrl.

Peilsiöll Vil!« Juliane.
Abeggstraße 3, b. Lebcrberg.

Beste Kurlage. Eleg. möbl. Zimmer
mit und ohne Pension. Mäßige Preise.

Borteihafteste Winterarrangem.

Pension Bauer,
Friedrichstraffe 4, Ecke Wilhelmstr..

empfiehlt elegant möblierte Zimmer und
Salons zu mäßigen Preisen._ 5924

Pension Küster,
Friedrichstraße 18, Ecke Schillerplatz.
Gut möbl. Zimmer mit und ohne
Pension . Mäßige Preis «. Dauer-
mieter bes. Preisermä ßi gung._

Einkiichenhaus,
Haus Dambachtal.
Möbl . u . unmöbl , Zimmer m . eig.
Bad , Wohn , im Abschluss,größter
Komfort . Vornehmste u. zugleich
preiswerteste Pension am Platze.
Preiswerte Winterarrangements.

$ Min . vom Kochbrunnen.
Dambachtal 23 und Neuberg 4.

GeschäftSdamen erhalten billige
Pension Scharnvorststratzelv , 3l.

ErholungsbeSürftiae
finden für kürzte oder langer « Zeit
Aufenthalt bei bester Verpflegung
zu mätz. Preis . Alleiusteh. Damen
od. Herren für dauernd . Iagd-
f legenheit. Keine gewerbsmäßigeerrsion. Offerten unter P . A. 10
an Haasenstein & Vogler, Wies¬
baden, Langgasse 26.

^kösr Klister
verlang«ciislf olmunxsUstsn cks»
Hans- li. Grnnöbesitzer-Verems«

K . V.
Geschäftsstelle : Luisenstraase 19.

Telephon 439. jp 373

Wohnrlngs-Nllchweis-
Bureau

Lion&Cie.,
Friedrichstr. 18, bisher 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Mich- und

Kaufobjekten jeder Art.
. m i mm  ■

Geld - und ZmmoMen -Martt du Wiesbadener Tagblatts.
Lokale« «zeigen tm .Geld» und Jmmobilten-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaliru -Angebote.
aktiveu. pensionierte,

WLirSNrk , erh. Bank -Darleh.
i. jed. Höhe, jedoch nickt un>. bllO Mk.,
zu gesetzlichen Zinsen.Erbschaften. SÄ ',!*.
kommissen werden beliehen, jedoch
nicht unter Mark 5000 — Testator
muß verstorben sein.

Hypotheken - Kap.
zur ersten Stelle in jeder Höhe, Ar-
chitckten-Tare 60°/».

Aberle son., AMi'
Svrechst. : 11-12V», 2-3 u. 5'/, -SV. Uhr.

Für Hiipotlickc»,
werden

6125
welche flüssig gemacht
sotten , habe stets näufer
Sensal Zul̂ benggl',
Mvelfteidstr. 10. — Telephon 324.

15,000 Mark
30 .000 Mark } „20 .000 Mark ! ®teU4

anSzultift . dnrch JuliioAUntadt,
Lchiersteiner  Stra ße 13

26,669 Mt .,
36,666 Mk.

auf gute 2. Hypothek zu vergeben durch
flerman & liier , 6174

Langgaffe 13, 1. Telepho n «324.
Mk. 26,666

an 2. Stelle ausznl . .rosefStern
ft 8 « i. « ,Bis >„ arckr . 22 . Tel . 4330.

26 —22,666 Mk.
auf 2. Hypothek auszuleihcn. « lila«
Mei miwg- er . Adclh ei dstraße 37.

2 »,0Ö0 Mark anszuierheu.
F. Kraft, Erbacher,tr. 7, 1. Tel.  3292.
40,666  Mk . (gcU

1. Hhp. Bororte aurz ul. Moritzstr. 27, 2.

Auszuieihe»sa.oas Mk.
Kensal Meyer Mtzderyer,

Ae elheidstr. 10. — Tel . 524. , 6137
56,666  Mk.

auch geteilt, auf gute 1. Hhp. aus¬
zuleihen . Off . uut>er L. 815 a-n den
Tagb l.-Verlaa ._

60 ,600 , 36,666
Nttd 15,000 Mk.

an 2. Stelle auszulcihen.
Jos . Handnitzliy , Webergasse3, 2.

Kapitattrn -Geftrche.

Geldgeber
erhaltenkosten sreienNachweiS guter

WpothekeR
durch iiiidwij > Jstel,
Wcbcrgasse 16 — Fernspr . 604.

8000 Mk. auf prima 1. Hypothek
sucht. ' Offerten unter G . 144 an
' hll.-ZweiüfteVe, BiSmarckriug 29.

suelit
ocier zu  verleihen hat,
den wird eine Anzeige

im „Geldmarkt “ des
Wiesbadener

Tagblatls
, raschu. .

sicher
zum
Ziele

führen.

Wer Kapital
ans gute

zweite Hypotheken
anl '?gkn will, bediene sich der Vermitt¬
lung des Haus - nnd Grundbesitzer-
Vereins E . B . , Wiesbaden . F373

Geschäftsstelle: Luisenstraste 19.
2666 Mk.

von durchaus sicherem Zinszahler sofort
ges. Größte Sicherheit. Nur von Selbst-
gebcr. Off, u . 8 . 8L8 an Tagbl.-Verl.

2500 bis 3300 Mark ans gute
zweite Hypothek zu 3 '/- "/° Zin en
in eine » prima Nachbarort Wies¬
badens von gutsituiert . Manne u.
piinltl . Zinszahler gesucht. Off. « .
„Bi . id. « » " post». Schiitzen hosstr.

MM" 400 » Mk. - W
gegen gute Sicherheit u . 5 Prozent
Zinsen auf 1 Jahr zn leihen gesucht.
Off . u. O. 144 an die Tägbl .-Zweig-
stelte. Vismarckring  29 . _ B 1R739
Silchew—1L000MH

auf 2. Hypoth. Offerten unt. Ll. 818
an dcn Tagbl -Verlag.

gsgr 20 - 30,000 Mk. --Mi
für gute 1. Hypothek gef. Off. « .

30,00 » Mk.

sr. aas an Tagbl . - Zweigstelle,
BtömarÄring 29 . B 16852

22,666 Mark
gegen prima zweite Hypothek aus
ein Geschäftshaus im Zentrum der
Stadt gesucht. Off. u . „ K. M.  SLtt -
postlagernd Berliner Hof.

Gesucht 23,000 Mär?
auf 2. Hypothek werden auf bcstgclegencs
hiesiges Hau« für 1. Okiober od. früber.
Bitte schriftl. Anerbielen u. l» . 81»
au den Tagbl .-Verlag.

25 —30,666 Mk.
auf 1. Hypoth. gesucht. Offerten unter
F . 818 (in den  Togbl .-Verla g.

m t  75,000
Privatgeld an 1. Stelle zu 44L %
auf neue Villa sofort gesucht (unter
60 % der felbgcrichll. Taxe). Off.
u. U. 818 an den Tagbl.-Verlag.

I n»mob iliru -Usrli änft.

itlcpiiititstaiif.
Villa im Dambachtal , mit 34 Ruten
Obstgarten , zum Selbstkostenpreis
zn verkaufen. Rah. Tagot.-Berl- L4e

MgenM uns üen puetspreia
Ihrer MghyWg.

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werde» Ihnen dann ein F78

Einfamilien -Hans
mit Garten hier Nachweisen, das
Sie im Eigenbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Näheres u. Prospekte
über Eltville a. Nh., eine kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern . 20 Min.
Eisenb. v. Wiesbadou , legen wir bei.
Berkehrsbure au Eltville a. Rhein.
<&«>*>«> » » » «"»» » » » » » » «

I Sehr geräumige Villa |
B nebst Stallgebäude u. hübsobem H
• Garfc.n zu verkauf. 120,000 Mk. o
^ J. Meier, Ageatui , Taunusstr . 28. ^

Erbtciluustshalvcr
Billa m» 11 Zimmern , a . Kurhaus
gelegen , zu verkaufe » . Kostenfreie
Llnskunft ertcilt

.Kus. ICandnitthy,
_We bcrgaffe 3, 2.

1 In erSiöhter Lage, *
♦ aber mit bequemem Zugänge, <S>
: Villa für6-5,000 Mk. r
J zu verkaufen. ?
% J . Meier, Agentur, Taunusstr . 23. A

Billa am Kurpark,'
Parkstroste 57 , nächst d. Tennisplatz,

mod. Neubau, clektr. Licht, Zentral-
Hcining. 9 Zim., Diele und Neben¬
gelast, gr. Garte », Platz für Stall.
Zu crirngen im Baubur. e.nngrorl,
Nikolasslraße3, Part.

Zu verkaufen oder per so¬
fort zu vermiete » die voll¬
ständig renovierte
Villa Biebnchl'rstr. 6,
am Rondell , nächst Hauptbahn-
hof, 11 Zimmer u. Zub., Zcntral-
hcizung. Gas , elekir. Licht, Bad,
gr . Garten , Baikov.s, Hallestelle
der Sriastcndahu, stiähered bei
4. Obr. Glücklich, Wllhclmstr. 56.

WiesbaSeu.
Ilntbaii,Miell.RkWS.
auch für Sanatorium vorziigl ch
geeignet, beste u . feinste Kur¬
tage , 2 Minuten vom Koch-
brunnen » 2 Minuten vom
Ncrotal , 62 Zimmer, mit allem
erdenklichen Komfort ausgestattct.

Kochbrnnnenvädcr,
Süstwafferbüder

im Pancrre vmnestmcOiesellschaftS-
räume, ferner Lokalitäteil für
feineres CafS mit Konditorei»
Restaurant re., sich. Existenz
für Fachleute , ist sof . preis¬
wert zu verkaufen durch
lll. Clirittian GliicWifli,

Wiesbadener Verkehrs- und
iwobilienbureau, Wilbelmstr.56.

b Räunien, Remise
^lUivhUM und Stallung , angrenz.

Grundstück von 50 Ruten preiswert zu
vcrl. Näh. Scharnhorststr. 24, 3 rechts.

Hübsche kleine Billa
mit großem Garten , in schönster
Höhenlage, Straßenbahn , wegen
Wohnungsänberung sofort zu verk.
Off , u. 3t. 818 an den Tagbl .-Verl.

Billa,
seltene Gelegenheit, Kurtage, hochherrsch.
'Ausstattung, 20,000.— unter reellem
Preis zu verkaufen. 6158

J. Bruns, W. Reilmeier,
_Rheinstrnfre 21.

o Meine Villa, o
feine ruhige Kurlage , sehr paffend
für einen Arzt , preiswert zu ver¬
kaufen » .inlln « lihtailt,
_Schier steiner Straffe 13.

5893
mit Garten in Waldesnähe, 9 Zimmer,
krankheitshalber sehr preiswert zn vcr-
kauf. Off.u.W. VS  anTgbl.-Hpt.-Agentur.

Billen zu verkaufen.
Mehrere hübsche Villen , kleine

n . große , sind sehr preiswürdig zn
verkan ein Bitte brieflich an,n-
fragc » unter „ Postlaserkarte
%r . 03 ( tirsbauien “ .

-Uli
Die rreuerlbaute Billa Siegsried¬

straße 4, an den Richard-Wagner-
Anlageu vor Biebrich, in herrlicher
geschützter Lage, mit allem neuzeit¬
lichen Komfort ausgestattet und in
schönem, altem Garten gelegen, ist
unter günstigen Bedingungen vom
Besitzer zu verkaufen . Näheres bei
Friede . Marburg , Weinhandlung,
Neugasse 3. Telephon 2069.

DaS Haus

Bahnhofstraßc 20,
20 » r 38 cg52i Flächengehall,
27,20 Meter Strastenfiout,
,nit Restauration , groste»,
Saalbau ( bisher Siesideuz-
Theater ) , zum Uurbau für
großes Geschäftshaus be¬
sonders geeignet , gelangt am

Dienstng,
den 3V. August er.,

vormittags 10 /- Uhr,
bei dem K.,l . Amtsgericht,
Zimmer Wo. 60 dahier » zur
öffentlichen Bersteigeruna
zwecks Slufhebung der Ge-
niciuschaft , worauf Inter-
effeuten aufmerksam ge¬
macht werden . F 229

Auskunft erteilen
Rechtsanwalt » r. Wickel.

Justizrat ä*r . s ocb.

Schönes sehr gr . massiv. Wohnhaus

_ n« zu
Wagner , Schönau , Kreis St . Goars
bauten. _ _ ____ ___

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet, in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
stratze, prcisw . zu verk. durch Justiz¬
rat Dr . Loeb, Kirchgasse 43. 1. ck 226

JV  Hans m . Wirtschaft , Bier '
^ u.Wein,i,vorz. Lage.nachw. sehr .

rentabel, weg. Rückzug preisw. z.
verk. Evtl , wird kleines Haus,
hier od. nänere Umgebung, mit
in Zahl , genommen, wenn noch
8—10,600M.bar bez w. Sichere
Exist, O. Engel, Adolfstr. 3. 6155 Jv

Mein Einf .-Hanö tausche gegen
2—4-Fam .-Hans streng reell u. zahle evtl,
noch bar dazu. Off. u. IV . 8 » postlag.

Besitzung von 10 Morg. Gärten,
Wiesen , Aecker, große Obstanlage,
ca. 1000 Obstb., Weiher, HerrschaftS»
haus rc., sowie Gebäuden mit Geflügel-
zuchteinricht. rc. für nur 45,000 Mk.
mit 10,000 Mk. Anz. von ausw. Besitzer
sofort zu verk. Imam !, Weilstraßc 2.

Gasthaus
m. ©aalbau , Borovt v. Wiesbaden,
m. alektr . Bahnverbind ., best. Saal¬
geschäft d. Umgog., veränderungshalb.
preisw . zu verk. Off . nur v. Selbst - ,
vefl. u . O. 800 «n dcn Tagbl .-Verl.

Villen-Grundstück,
schön geleg., nahe am Wald u . elEktv»
Bahn , bill. zu verk. Off . A. W. postl.

Ammobilikn-Kanfgesnchr.

^ .Aufträge zum Verkaufe von ^
| fnuuoMlien $
J nimmt an ^
<KJ. Meier, Agentur , Taunusstr . 2?l. ♦

Pün ]ii liriiifen oefuöjt,
wenn eine kleine Villa im Taunus für
17,600 Mk. in Zahlung gen. wird. Näh.
durch das Iminobilicnburcan 6178

Henuan <&  Hier,
Lansgaffe 13* — Telephon 0524«
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Ern kleines Kolonialwarengcschäft
mit Flaschenbier per sofovt zu Verl,
/bei kleiner Anzahlung . Offerten u.
O . 815 au den Tagbl .-Be rlqg.

|fa ; 600 Mt . mit Ware verkäufli!
Ein schweres starkes Arbeitspferd,

sowie ein Kohlenkarrcn zu verkanfen.S Ecke Bismarckringu.Bertram¬es G . Rückertzum ĉis. Kanzler.
Hocheleg. Doppel-Pony,

bonnnvr Wallach, fbotdeu: Gänger , 5»
jährig , so fort zu verkaufen . Näh.
rm Taglbl.-V,evlng>. B16860 vv

Sch. Hündchen, 8 W. alt , abzugeü.
Klarent aler S traße 4, Hth. 2. Stock.

Wachsamer Svitz in gute Hände
gibt ab Eckernfö rbestratze 12, P . r.

10 Wochen alte KricgShunde
dillsg zu  vcr k. Karlstraße 3, Part.
'Deutsch. Schäferhund , Rüde, 11 M.,
Vväm.. Bleichstratze 20, Uhren laden.

Rufs. Windhund n. Foxterrier
zm  v erkaufen Hcriderstratze 1, 2.

Kraft , j. deutsche Schäferhunde
(Rüden) zu verk. Hetz, Ni'kolasstr . 22.

12  fette Enten,
8 Nass. Mafthühner mit Hahn M ver¬
kaufen . Offerten unter Nr . 300 posb
lagernd Bismarckring . __ B16791
Fast neue Gef.- u. Straßenkleider

billig zu berk. Conlinftvatze 3, 1 St.
Elcg. fast neue Damen -Kleider

sehr bill^ zu vcrk. Kl. Weber«. 0. 1.
Weiße gestrickte Golfjacke, neu,

«iin groß. pc>l. Kleiderschvant, neu , zu
Verk. W h. Mvritz stnatze 30. Vdh. S.

Nene schwarze ». gestreifte Hosen
U. 4 neue Kellner Fracks, Ueherzieh.,
Gehr öckd rc. billig M'ichel'sberg 1,2. _

Gehrock, Pal ., tu. Fig ., schw. Anz.,
Lschl. Bett , Kam., Wdscbr., Schaukel¬
pferd , Regalyest. W-sstendstr. 10, 3 r.

Für Einjährig -Freiwillige,
ganze Ausrüstung , fast neu, billig zu
verkaufen . (80« , schl. Figur .) Näh.
dm Tagibl.-Devläg._ Md

Altertümer , Kunstgegenstände,
Oelgemälde , gut erh. Möbel , Betten,
sch. Nippsach en bill. Franken stratze 9.

Kopiermaschine, neu,
vorzügl ., neuestes Shstem , wogen
Raummangels unter Preis zu verk.
Rheinstratze 118, Pa rt^

Piano , gut erhalten , billig.
Mi sch, Dotzhe im er Str . 21.  B 16884

Pianino , gut erh., l' ikl. zu verkauf.
Miche.lsberg 28, Hth^ 2,  Schwarz . _
Konzert-Zither «t. Perlmniteinsatz

zu vorkaufen Webergasse 56, 2. St.
Satin -Schlafzimmer,

hell Nutzb. imit ., 2 Bettstellen , eine
Waschtoilette mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchenin.
Marmor . 1 2-tür . Spicgelschrank m.
2 Schubkasten , 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zu verkaufen.
Möbellagier Blüch erplatz 3/4 . B 16727

Günstige Gelegenheit . Möbelverk.
W. Aufg. einer Wohn . dev. S ^*'atz
schöne Salongarnitur u . einz . Möbel,
Schränke , Küchencinrichtung re. sof.
preiswert zu verkaufen . Gut erhall,
und sauber . Näh. von 8—6 Uhr Kais.-
Friedrilch-Ning 00, 3. Etage._

Umbau mit Spiegel , Kredenz-Aus
ziehtilch, 4 Lederstühle, Mk. 460.—.
Mübsi lager Blücherplach 3/4 * » 16726
Günstige Gelegenheit in Möbeln!

Elcg. nutzb.-pol. Schlafzim . 275 Mk.,
eloa. Mohnz., nußb .-pvl., 175, eleg.
mvd. Küche, mit Anrichte 85, schw.
Gichen-Speifez . 830 Mt . Ferner auch
einzeln : pol. Schreibt . 48. pol. Bett
49 Mk., Wafchkom. 22, pol. Äftüri-ger
Sptegelschr. 69, Diwan 45, Vertiko
38, 3-t . Wallmatr . m. Keil 24, Pat .-
Rahm . m. Gegendr . 17, Auszugt . 22,
Stuhl 8.50, Flurgard ., Bild ., Uhr. rc.
billigst. Sachen sind neu , noch n . in
Gdbr . gcw. Pr . F ahr . Nerostr . 4, 2.
^ Gelegenheitskauf.
Schlafzimmer , Eichen u. innen ganz
Elchen, mit « chnitzerei, u . Jntarsien-
Einlage , großer 3tür . Spiogelschrank,
Waschtoilette m. moderner Marmor-
platte , 880 Mark . Möbel - Lager
Blücherplatz J/4 , __ B1 6725

Schön pol. engl. Bett , fast neu,
P .-Rahmeu , 3-t . Rotzh.-Duatr. u . Keil
110 Wk. Dotzheimer Str . 19, 2 lks.

Keöciiswiükl-Kmsiinliesl!!.
nachweislich gutgehend u. rentabel,
umständehalbe,- zu verkaufen. Zur
Ucbernahme find 3—4000 Mk. er¬
forder lich. Adr, im Tagbl^ V- l.x
Ein autg. Mrlchgeschüst
m. Pferd u. Wagen kvankheitish. b.
zu verkaufen . Wo ? sagt der Tagbl .-
Bevlag . Lz

Eichen-Schlafzimmer,
innen ganz Eichen, mit reichen
Schnitzereien , mit großem 2-tür.
Spiegelschvank, Waschtoil. m. Marm.
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Mk. zu vcrk.
Mübellager Blücherplatz 8/4 . B16724

vollständiges
säst neues
nett, nutzb.-pol. Kleider-

fchvank, ^Küchen-Einrichtung spott¬
billig zu verkaufen . MöbeÄager
Blücherplatz 3/4. B16469

iut tent. Gmm'MM
mit Ladenbetriev in Frankfurt a . M.
sehr preiswert zu vertäufen. Offerten u.
m,  8L8 au den Tasbl .-Verlag.

Schöne egale Betten , Wafchkom.
mit Marmor u . Spiegel , Sofa mit
Sessel u . Unibau , Ottomane ^ Nacht¬
tische, sehr schöne Küchen-Einricht .,
Auszieh- u . andere Tische, Stühle,
Vertiko, Damen - u . Herren -Schreib-
tische, lackierte u. Pol. Kleider - und
Bücherschränke, Teppiche, Lüster , alte
Oel - u . andere Bilder , Spiegel,
Porzellan , alle Kirschbaumi-Möbel u.
viele an d. Rar itäten . Ad olfsa llce 6.
Bett mit g. Svrungr . n. 3-t. Matr.

billig zu verk. Roonftvahe 30, 3 St.
Wcgcil llmz. 2 Betten u. Küchenschr.

zu verk. Wellr itz stratze 5. Hth. Part.
Bollst. Bett , cinz. Bctteile , Bücher-,

Kleider -, Küchen- u. Eisschr ., W«sch-
kam.. Nachtschränke mit Marmor,
Schreib- , ovale u . Viereck. Tische,
Stühle . Spiegel , Bilder , Zteil. Brand¬
kiste, Kleiderständ ., Teppiche u . Bersch.
Hill., zu verk. Norrstvatze 17, 1 .l ._
Hochh. Bett 25- ^ 38, Kommode 8,

Sofa 15. Bcrtramstr . 30,̂ Mb . P . v.
1 pol. Kirschb.-Bctt mit Sprnngr.

u. Matr ., nebst Nachtsckr. 45 Mk..
eis. Nettst, m. Seegr .-Matr . 15, Sofa
25 Mk. Bfismarck ring 89, 2. B18849

Gutes Bett , prima Waschmasch.
u. Bütte , 8fl . Gasherd b. abzug . Hell-
mui ndstr. 58, 3 rech ts . Anzus. 12 .. 2.
2 Betts, , in. Svr . n. vorfch. kl. Möbel
zn Verl. Oranicnstratze 85, Wh . 4 I.

Eis . Kinderbcttst . mit Matratze
u . eine Gashängelam p̂e billig z
verk.  Friedrichftratze 49, 8 St . link

Moderner Mahagoni -Salon
mit grünen Stosf -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor ._ *

Schöne neue Plüschgarnit ., Sofa,
4 Sessel u . schöne einz . Sofas , neu,
billig Dotzheim er Str . 10, 2 l inks.

Plüschgarnitur (Sofa , 2 S .),,
o'livgr ., s. g. erh ., zu verkauf . Luisen-
stvatze 3, Gar tenh. Part ._
Chaiselongues 18, m. Decke 24 Mk.

Rauentaler Stratze 6^ P >art.
Bcrsiellüare Ottomane,

eint . Kleidcrschviink, Sofatisch , eins.
Bett bill ig Aorkstraße 6, Hof fite.

Wegen Verkleinerung des Hau sh.
gutcrh . Möbel , kl. Schreib - u . andere
Tische, lack. Bett .. Sprnngr ., Gas-
hängelampe , Waschwannen billig zu
vk.  Eckerniörd -estr. 10,̂ 2 r̂ ., 8—2 Uhr.
Mod. Küche 110 Mk., hochh. Betten

L 25, 2i Betten 10 u. 16, Deckbetten 6-
u. 10, Ottomane 8, Kanapee 10, Tep¬
pich 30, gr . gald. Trumeauslpiegel 50,
Nacht- u . Waschtische 3—7, Vertiko
30, 1-tür . Kleiderschr. 15, Kückenlchr.
15. 15 Holzstühle ä 1 Mk. Die Sachen
müssen wogen Räumung bis zum
1. Oktober verlaust sein. Mücher»
stvaße 44,  1 St . rechts. Bl8811

Moderne Küchen.
Messingverglasung , 80 Mk., Nutzb.,
Bücherschränke 50 Mk. Möbellager
Blücherplatz 3/4  B 16289
Spicgelkonsol (Schrank ) ml Spiegel,

f. n«u , ov. Sofatisch Museuimstr . 10,1.
Wegen Umzug billig zu verkaufen:

seiner Nutzb.-Salonspiegal , fast neu,
Teppich, Tüllgard ., Pc-trolbeizofcn,
Wascht, rc. Hartmann , Rüdesh .Str .26.
Spiegelschr., Silberschr ., 6 Polsterst.,

1- u. 2-tür . Kleiderschr., Wafchkom.,
Nähnivschine, Tische billig, zu vcrk.
Bismarckr ing 9, Seitenb . P ar t.
Nußb.-pol. Spiegelschrank Mk. 80,

nutzb.-pol. Vertikow Mk. 46, Möbel-
lager ^ BIücherplatẑ 3/4 ._ B16728

Wegen Umzugs verkaufe billig:
Kleider - und Küchenschränke, Belten,
Schreibkom., Schreibt ., n =, runde u.
ovale Tische, Schreib - u . Klavierst .,
Konsolschr., Erkergestcll mit Glas,
Gartenschlanch, Linol ., Etagere , groß.
Fahnonschild, Tveppenstuhl , Spisg . u.
Badew. usw. Hellmundstraße 28, P.

Großer fester 2tür . Kleiderschr.,
m. Weitzzeimeinricht, u . Schublade , g.
Berschlutz (für alle Zwecke), s. bill . z.
t>crkauson Schavnhorststr . 17,  We rkst.
Kleiderschr., 2kür.. Diwan , Ottom ..

Sing .-Nähmasch., Tepp., Lauf ., vollst.
Küch.-Einr . b. Helcnenstr . 24, M. 1 r.

u u. 2-tür . Eich.-Klciderschrank,
Aktenschr., J>ajf. f. Archiv, Schreibt .,
Nähnr., 8 H.-Sättel . b. Mehgerg . 25.
Pol . Wafchkom. m- Marm ., Schreibt .,
Sofal . billig Dotzheim. Str . 19, 2 l.

Brandkiste . Eisschrank, Erkergestell
bill . zu verk. Kais .-Fr .-Rtug . 1, Lud.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Nutzbaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen , Ammenstnhl , Bock für
Kinderbadewanne , Ausleer , - Eimer,
Korb für Kinderzeng . Näheres im
Taablatt -Kontor . *

Nußb.-Herrcn -Schreibtisch,
2-tür . pol. Klöiderschrank, Trumeau-
spsogsl, Waschbom. mit Marm ., Sofa¬
tisch billig Göbenstq. 15, MitteD . 1.

Nnßb.-Diplomatenschreibtisch, ,
st. 105 Mk. 85 Mk., ei. Vertikos (alt.
Modell) u . Pr . Möbelg. Oranienstr . 6.

Guterh . Nähmaschine u. Ofen
zu vcrk. Rüde-sheimer Straße 8, 2.
Einricht . f. Spez .-G., Teinteilmasch.

billig Hellmundstraße 28, P . B16846
Theke,

3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
qasse 82/36 , im Sof . *

2 guterh . Theken billig zu verk.
Bismarckring 21, Laden . B 16685

Verschied. Regale für Zigarren-
od. Schuhgeschäft zu vk. Schierstemer
Stratze 6, Part.
3 Tücken, Schnbl . u . andere Regale,

Stauberker , Ladenfcbrank bill. zu vk.
Helenenstratze 24, Mtb . 1 r.

Zwei große Bücher-Regate
bill. zu verk. Oranicnstratze 49. 3.

Verschied. Charsengeschirre
u . Leiterwagen f. Kinder bill . Köhler,
Schwalbacher Stratze 45,

Ein Handkarren billig zu verk.
Bülowstvatze 9, M . 1. B16840

Handkarren billig zu verkaufen
Röderftratze 21.

Berstellb. leichter Krankenfahrstuhl
b. Rohr bill. K-ais.-Fr .-Ring 30, 2^ .
Kinderwagen , Kasten, gut erhalt .,

bill . zu verkaufen Rettelbeckstr. 16, 3.
Kinderwagen sdunkelbl. Kasten)

billig Norkstratze 17, Mittelbau 1 r.
Ein fast neuer Kinderwagen

b. zu vk. Näh . Adcllheidstr. 54, H. P.
Ein sch. Kinderwagen zu verk.

Seerobenstratzc 13. Vdh. Part , rechts.
Motorrad , sehr aut erhalten,

820 Mk. Wellritzstratze 27. B16610
Damenrad , w. gef.,

billig zu verk. Webergasse 49, Laden.
El . H.- u. D .-Tonrenrad m. Torp .-
Freil . sof. b. Klautz, Rheing . Str . 3.

Fahrrad mit Freilauf 39 Mk.
Wellritzstratze 27, Hth. Part . B16161

Herren - u. Damen -Tandem
(Opel), sehr gut erhalten , sowie eine
neue Spieluhr mit Platten sehr bill.
abzugeben Lebcrberg 10.

Krankenwagen mit Kugellager!,
i . gut . Zust., bill . zu vk. Saalgasie 16.

Schön emaill . Wirtschaftsherd,
2,16 lang , Bügclosen , Eisschrank,
Packtisch, 1,80, z. v. N. Biktoriastr . 14.

Fast n. Herd, 1 Parkcttfchrnbber
zu verk. Rüdeshetmer Str . 20, S . 1.

Ein Herd mit Schlange,
ein Kachelofen m. Dauenbrand -eins. u.
ein Reg.-Ofen b. Herderstr . 19, B. P.

4-flam . Gasherd billig zu vcrk.
Bismarckring 31. 3 r.

Prismen -Lüstcr
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
Tagblatt -Kontor . *

Badewanne , emaill . u. Zink,
gebraucht , billig abzugeben Luisen-
stratze 24, Seidenbau.

Zwei Apfetmnhlen
(1 qr . u. 1 kleinere), sowie Fässer jed.
Art billig . A. Blum , Bleichstr. 27.
Telephon ' 6540. B 16776

Vier Gartenlauben,
3 Hühnerbäuser , 1 Halle , 8/20 Mir.
groß , 15 Kubikmtr . Buchenholz, ge¬
schnitten, und 10 Kubikmtr . Eichen
holz, trocken, billig zu verkaufen,
Wostrh, Biebrich. 6151

Gäruilgssüge billig zu verk.
Moritzstratzc 54, Ladlcn.

Eine Obstleiter
zu verk. Vteingasse 18.

Umzugshalber zu verkaufen
2 Mven , 1 Kaktus u. bersch. Pflanzen,
sow. 1 Tisch, Einmachgläser u. Stein-
töpfe . Körnerstratz« 8, 2 rechts.

Flottes leichtes Pferd,
mögllchst mit Geschirr und Dogcart,
ju kaufen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr
Bisnyrrartng.

Welch' Edeldenkendcr
v«rk. anl bess. Mann , d. d. Ungil. u.
jahrel . Kvamikhelt in gr . Not ger . ist
und seine 2 Söhne um gut erhalt.
Anzüge , gr . u . mlttelgr . Gut . Slnyeb.
rrrrt. Postlagerkarte 25, Bismarckving.

Möbel aller Art kauft
Mein , Couli nstratze 3. T el, 3490.

Gebrauchte Möbel,
ganze Wahnungs -Etnricht ., Nachlässe
gegen Kasse zu kaufen gesucht. Opf.
unter D . 816 an den Dag bl.-Verlag.
Noch aut erh. Schlafzimmer -Einr .,

sowie verschiedene andere Möbel zu
kaufen gesucht. Offerten unt . I . 818
an den Tagbl .-Verlag.

JluSrangierte Betten und Möbel
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. N. 18 postlagernd Bismarckring.

Gebr . Flaschenschrank
für ca. 300 Fll zu kaufen gcs. P-
u^ T . D . 85 postl. Bismarckr . B16653

12 Quadratmeter gebr. Linoleum
zu ka ufen ges. Gmfer Stratze 34, P.

Stauberker nebst Schaukasten,
zu kaufen gefucht. Off . an Papicr-
geschäft Biebrich,̂ Kaiserstratze 3.

Ein Dauerbrenner
zu kaufen  gesttdu Iahnstvatze 4L, P.

Restaurationsherd
zu kaufen gesucht. Rheinganer Hof,
Biebrich. B16787

Badeofen , kupferner,
f. Kohlenheizungi zu kaufen gesucht.
Off . u . R . 817 an den Dagbl .-Verlag.

Kl. Garten mit Obst u. Gemüse
kranksheitShalber sofort abzugeben.
Näh . Moritzstrahe 30, Hth.

Garten,
wenn möglich umzäunt , mit Wasser,
zu pachten gesucht. Offerten unter
L. 818 an den TagVl.-Verlag.

Deutschen Unterricht sucht Franz.
Offert , mit billigst. Preis unter
P.  N . 15 postlag. Berliner Hof.

Stud . jur . sucht Hauslehrerstelle
bis Nov. Freie Station u . Taschen-
aeld. Off . R . M. 609 hauptpostlag .

Stud . phil.
ert . Nachhilfe in allen Fächern d.
Gtzmn. u . Realghmn . Adressen unter
G. 810 an den T agbl .-Berlag ._ _

Engl ., Franz ., Gram ., Konvcrs.
ert . b.  erf . Lehrerin . Rbeinit r . 15, 3.

Tücht. Klavierlehrerin
hat noch Stund , frei . Off . u . M . 100
Tagbl .-Hpt .-Ag., Wilhelmftr . 8. 6117

Gründl . Klavier -Unterricht
wird erteil t Körnevstratze 2, 2 I._

Damcn -Frisier -Unterricht erteilt
Ehr . Kopp, Hofth.-Fris ., Aarstr . 23, 2.

Klavier -Unterricht
ert . konferv. gob. Dame . 2 Lektionen
wöch. Monatspr . 6 Mk. Off . V. 144
Tagibl.-Zweigst elle, Bis marckring 29,

Lehrinstrtut
f. ges. Schönheitspfl . Fr . D. Korwie,
Ecke Gr . u . Kl. Burgsrr . 2, 1. 6149

Sonntag nachmittag 5 Uhr
a . d. Kirchhof Platter Str . auf einer
Bank Dmnenfchirm lieg, g-olasfcn. Ab-
zuyeben Kirchgasfe 80, Zig .-Gcschäfi
Cratz. WiederbriNger Bslohnung.
Das Mädchen, welch, am Sonntag.

%12  Uhr , d. silb. Armband crufgeh.
h„ w. geh., s. i. Haufe Schwalbacher
Str . 44, 3 r ., abzug ., da s. Anz. erf.

Das zum Nachlaß Thorinaini
gehörige F230

MimrsiiiiOlgkl'NN
ist unter sehr günstigen Bedingungen
zu verkaufen. Näheres Anwalts-
burcau Adelheidftraße 82.

Schlostergeschäst
zu verk. Näh. im Tngbl.-Verlag. lln

Rapp-Wallach,
1- u. 2-;p. gef., wegen Aufg. d. Gesch.
preisw. zu verk. Drudenstr. 6. B1 6702
"Schwarze it . gestr . Hose »» zu 8,11
n. 12.50 Mk. zu verk. Michelsberg 1, 2.

Reitpferd
(im Privat besitz) stcht zum Verkauf.
Tattersall Weltz.S â-gasftsK.

WWmm MerzleM.
ne», 2 auf Seide, 15 Mk. billiger zu
verkaufen LirichelSderg 1, 2.

Ausverkauf!
Wegen Aufgabe mein . Mübellaglers

verkaufe ich sämtliche Möbel zu bill.
Preise , als : 1- u. 2-tür . Kleider - u.
Ltüchenschränke, Bcttstell., Vertikows,
Brandkisten , Wascht., Tische, Stühle,
Anrichte und dergl . PH. Thur »,Schreinertneiisder, Schachtstratze 25.

180 . 2 PMNos , 280.
tadell. I nstr. Busch, Dotzheimer S tr. 21.

GelegercheitskKuf.
2 pol. kompl. schlafzimmer -Einricht ..
sowie verschied, einzolnc Möbel , fast
neu , für die Hälfte der Anschaffung
zu verk. A. Maurer , Möbclgesch.,
Scdanplatz 7._ Bl6735

Moderner
Mahagoni -Salon

mit grünen Stoff -Gardinen und
Portiere preiswürdig zu verk. Näh.
im Tagbl .-Kontor. _ _ *

Gelegenheitskanf.
Hochclcg. neu. Mahag. - Schlas-in:mer

aus d. ersten Hofmöbcliabrik in Stuttgart
sehr bill. abzugeben Hclenenstraße 25

Beizen, Polieren , Mattieren^
svw. R'Sparatnren von Möbeln billig.
Zoller,  Herderstratze 38._ _

Schneider -Reparatur -Werkstätte,
Manevgasse 10, empfiehlt sich zumi
Umänd ., Reparieren , Rein ., Aufbüg.
Franz Snszhcki. Postkarte aenucyt.

Schneiderin , akademisch gebild^
empf. sich f, Hess. Kindev- u . Damen»
Gard . in n . a . d. Hause, auf Wunsch
zn zweit . Blücherstratze^7,̂ Hth. P . 1.

Fackett- u. Gesellschaftskleider,
schicke Blusen u. sämtl . Damen -Gürd.
wevd. bei sehr bill . Pr . schön sitzend
anMfer tcht Zimm ermannstra ße 9 ^ 2.
Hauskl ., Kinderkl., Knabcn -Änzilge,

Blusen werden gut u . bill. angeferf.
Westendstratze 8, Mtb . 1 r . B16 694
T. Hausnäherin , gel. Schneiderin,

empf . sichz. Modernisieren u. Ausbest,
der Kleider u . Wäsch-e, p. Tag 2 Mk.
Ä. N., Friedrichstratze, Marieu heiuS.

Blusen , Hanskl ., Kinderkleider
u . Ansbess. in u. außer dem Hause,
per Tag 1.80 Mk. Sedanstr . 10, G . 3!

Weiß- n. Bnntstickerei jed. 'Art
b. ta de ll . Ausf.  Bertram str . 20, 1 1.
Friseuse nimmt noch Damen attT

Oranienstr atze 25, Hth. Part , link s.
Bügelwäsche wird angenommen.

Rüdes beimer S tratze 30,  Stib . 2. St.
Stärkwäsche zum Bügeln ‘

wird armen . Frankenstratze 19, 8.
Wäsche

zum Waschen u. Bügeln nufs Sani)
(eig. Bleiche) wird angenommen . Fr.
Va ll ieur , in Kloppenh eim.  _

Wäsche zum Waschen u. Bügeln^
w. anqen , Dotzheimer Str . 86, H. 9 ti

Wäsche zürn Waschen u. Bügeln"
w. mm. Rüdesbeimer S tr . 36. M . P.
Einige Kunden werden n. angem

Fr . Schmidt , Wäscherei, Lanaenbeck-
platz (Gärtn . Schmidt ). Eig . Biieickie.

Wäsche wird anfs Land
angenommen , gebleicht u . vünktli -e-
besorgt . Zu erfragen Bahnhofstr . g
Händ schuhgesch äst . ^ '
Wäsche z. Waschen u. Büg. wl^ nm

Fr . Matterm , Schwalbacher Str .̂ 23*
Sckw. empf. s. i. Hühneraugenschn"

n. Nagelpfleg'e. Albveckitstr. 28. P arst
Friseuse u. Ondulcurilsiwdhnhietsj^. . . ~ " Einvt.Friedrichstr . 44, Hth. 1. Beste Ernps.

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
5 Proz . Zinsen , ratenweise lltückzabt.
Selbstgeber Schilinski , Berlin 39,
setzt Elberfeld er Straße 19.  F 130

Wer borgt '
jung . Mann , d. in M Jahr gro tz-
jährig , u . mehrere 1000 Mk. erhsiA
100 Mark gegen Zinsen ? ^ Offerten
unter  A . 483 an den Tag bl.-Verlag

100 Mark gegen Sicherheit
zu leihen gesucht. Off . unter B . 14z
an Tag bl.-Zweigstelle, Bismarckr . 29.

Darlehen von 180 Mark
Epe«,, monatl . Rückzahl, nebst Zinsen
ges. Off, nnt. A. po stl. Schützenhv isti-

Königl. Theater.
Ein Achtel Aboun ., 2. Rang , 1. R
ges. Off , u. H. 816 Tagbl .-Vering'

Königl. Theater , 2 Achtel-Plätze.
1. Park ., Abonn. D, abzug. Idstein ei
Stratze 9. Telephon 6622. _

2 Plätze, 2, Rang , 2. ReiheJ
Ab. B, für einige Zeit abzugeben
Daunusst rntze Et , Garte nh . 2 I.

Gebildete Dame
in mittl . Jahren wünscht Anscĥ ntz
an eine ihr gleichgesinnte Dame zunt
Besuch des Kurhauses und zu gx.
meinsameu Spazievgängen . Offerten
unter F . 817 an^ den^ Tagbl .-Verlug.

Handwerker , ev., 35 Jahre , ~~ '
mit 3 Kindern , 7—11 I ., wünscht
Mädchen od. Frau zwecks Heirat
kennen zu lernen . Nur Solche welche
Liebe zu Kindern haben , wollen sin
melden . Anontzm zwecklos. Gesst
Offerten unter W. 815 an 5,°»
Tagbl .-Berlag . ■_

Witwer , ~—
kath.. mit Kindern , in sichever Stell
wünscht mit kathol. Miuichen oder
Witwe , welche Liebe m  Kindern hnt
zwecks Heirat bekannt zn werden'
Gefällige Offerten beliebe niast
unter D . 145 im Tagbl .-Verlagniederzulegen.

MMchÄiseUeiMilse
Kompl. Schlafzimmer. Eichen-Nntzh

lackiert, Küchcu-Einncbtungen Büisitt,'
Schreibtische, Vertikos, .s!ietberf-hränfe'
Kommoden, Polltermöbel spottbillj«
Bärenstrnsie 4,  1 . 53^

Garten- n. Dallronmotiel.
Flaschenschränke

wegen Aufgabe dieser SIrtikcl billig
verkaufen, «a. Sll'tjts, «, ?-!-, Wellritzstr,^

Zu Verkäufer»
3 größere gebr . . Vogelkäfige, e;_
gebr . Mah .-Kleiderschrank, 1 schönt-
Gaslüster , mehr , neue Tische
Stühle usw.
__ H. S chneiber, Nerostr atze 32.
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Billiil zu verkaufen:
Ovaler _Nußüaum - Tisch, gesticktes
Truhenkissen , Ammenstuhl , Dock sür
Kinderbadewanne , Ausleer - Eimer,
Korb für Kinderzeug . Näheres im
Tagblatt -Kontor. _*

Theke,
ß Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten. Schränke» und
Durchgangstür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert, dazu
paffend ein kl. Wandpnlt und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger¬
paffe 32/ 36, im Hof.

t Zylinder, fast neu, 16 P8., mit all.
Peguem -ltchk. cnr-gerichiet, 4—5 Plätze,
vorzüglicher Wagen , ist umständ-cha-lb.
prerswert abzug-eben. Näheres unter
Nr . 6128 in der Tagbl .-Haupt -Aa.,
flKilhelmstraße 8._ 6128

Maschme
bMg , ohne Fehler, zu verkanten. Zu
sehen im UlM-MMMk.

Prismeu-Lüster
für elektrisches Licht oder Kerzen
billig zu verkaufen . Näheres im
TagvlaÜ -Kontor . *

Zu kaufe» gesucht
,in Spitz , der wachsam u. dabei kinder¬
lieb ist. Biebrich, Rhei ng austrabe 6.
Kahle nach dem Werte

für altes Gold b. 2 Mk. p. Gr .,
für altes Silber b. ü Pf . p. Gr. ,
fürküttül . Züstne r>. 80 Pf. an p.St»

A.  MarJilliis . HelltiiutlDstr. 20.
Telephon  2663 . 816217

I¥ . SchÜfcr,
Metzgergosse 2L,

Zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f.  gut erhalt. Herren- u. Tameiikleider,
Vkilitärsachen, Sckuhe. Rlöbel, Pfandsch.,
Gold, Sil b, u. Br illanten. Postk. genügt.

Metz .,erg .,ffc2L.
Ä . ymJf/U « , Telephon 373 :5,
tarnt zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erh. H.- u. Damcnkleider, Uniformen,
Möbel, g. Nach!.,Pfandsch., Gold, L>Ub. u.
Brillanten , Zahn gebisse. A.Best. k.ins tz.
Gegen 'sofortige Rasse
kaufe zu höchsten Preisen gut erhalt.
Herren -, Damen -, Kinderkleider,
Schuhwerk, Gold, Silber und ganze
Nachlässe. Jul . Rosenfeld, Metzger-
pa ffe 29. Te le phon 3964._ _

Ä tt JUtll ISS Hl © 1*9
KLl. ilV« >»- ^ i . kelttLaden,
zahlt die allerhöchsten Preise f. ĝutcrh.
Herr.-,Damen- u. Kinderkleid., L-chuhe.
Möbel, Gold, Silber, Nachl.  P ostk. gen.

L.«tSrkossh &at9
Metzaergaffe 27 , Telephon 207 »,

bester Zahler Wiesbadens
f. gut erh. Herren-, Damen- u. Kinderkl.,

l,alt . Gold, Silb ., Nachl. Postk. gen.
LaVen-EiurichLuug:

B Schränke, 4 Meter lang , 2,50 Meter
hoch, mit Theke, zu kaufen gesucht.
Off . u . S . 814 an den Tagbl .-Verl.

ifsbaöfwr Tsgblsü.
Dienstag,

23. August 1910.
58 . Jahrgang.

Zahle nach dem Werte
f. Lumpe » b. 6 Pf ., ausrangierte
Wäsche 10 Pf ., wollene Strümpfe
25 Pf . , alle Gnmmischnhe 20 Pf . ,
div . Gummi v. 50 Pf . per Pfd.
A.  Klarniiua . Lumpen- u. Papierhdl.,
Hellmundstr . 29 . Reell vermögen.

Flasche « a. Art, Gummi, Metalle rc.
kaust steiS, wie bekannt gute Preise.
Sei, . Still , Blücherstr . 6. Bitte Best.

Zu Pachtei!gesucht
wird für sofort oder 1. Oktober «ach-
weiSl . gutgehende Wirtschaft oder
Restaurant. Gefl. Off. u. A. -S83 an
den Tagül.-Vcrlag._

Wirtschaft
zu pachten gesucht. Offerten u. 25. 2
an T ag bl.-Zweigstelle BiSmarckring29.

Cm OWameu oder Md
w. z packten ges. Rhcinaau bevorzugt.
Off. u. lll. SL7 an den Tagbl.-Pcrläg.

Idte,
Ilmenau i. Thür . § 67

Eins .«, Fühnr .-. Prim . - Slbitnr .»
Gr . L chnell, sicher. Pr . frei.

Berlitz School.
Sprachlehranstalt für Damen

und Herren.
Unterricht am Tage u. abends,
Zirkel , kleine Klassen und

Privatunterricht.
Prospekte und J rjbe -Lektionen

kostenlos. £035
Luisenstrasse 7.

Englisch, Französisch,
Italienisch, Deutsch

für Fremde . 17 Jahre in New -York
unterrichte !. Zu sprechen abends 6—9.
Philippsbergstr . 30, Par t., li nks . B 16354

Etiüllst li . Viiterriclit ert . Miss
Moore . Itheinstr . 69, I' ., früh . NY. 57.

Engl.StSDäen».Komrs.Mii
Miss Donglas-Browne, Frankf . Str.  10.

ICnglisclien Ünlerriclit erb
Mi ss Carac . Cir . linrgiitr . 15, B.

Englischer Unterricht
Miss Slia rp e , Lu isen platz 6,

ieöchhftr .T «,’
2. ©tqct, unterrichtet im Franzos., auch
Nachhilfestunden. Die 2 ersten St d. gr atis.

Iriinztinin (dipl .) ert . grell. Ü’nterr.
u . Konv . Beste lief . .Sjilinstr . 18 , B.

d4sire donner des legons de conversation
franoaise a prix möderes. S’adresser
au bureau du Tagblatt . L»

Institut Bein,
Rheinstr.

115 ,
nahe der

Ringkirche.
Tel . 3080.

Unterricht in allen
HarnteisfSei »ern etc.

Tages- II. Abend-Unterricht.
Kintritt jedcrieit.

' M SM 3 D
Damen erhalten zu mäffigcn Preisen

grill.Mdmciüc-Ilnfcniüjt
G-fl. Off, u. 35. 8,: r a. d. Tgbl .-Verl.

OUsi , bildet j. Mädchen i Schneid,
aus ? Offerten an Fr . Carl,

Platter Straffe 156.

J^ heirtisch - Westfäl.
Bündels- u.Schreiblehranstalt

Inhaber : Emil Straus
mir Rheinstrass e 46.

Schreib -
Unterrieht

Buchführung,
Rechnen,
Stenographie,

Maschinenschreiben

% n ,, « tiittri l(it , a.  Sonntags , ert.
»V/lüty f,  nüifaer , Röder str. 9, 1.

Am 1. Sept . beginnen meine Kurse für^
turnen,

bestehend aus Frei-, Hantel-, Stab -,
Keulen- und Geräteübungen,

rationelle tSyrnnastik
für Kinder mit mangelhafterHaltung,
für schwächlichen. blutarme Personen.

KaHrstyerrre,
rhythmische Gymnastik zut Erzielung
schöner und anmiiiiger Haltung, ge¬

eignetste Gymnastik für Mädchen.
Der Unterrichtesaal ist gross,
fast staubfrei und hat prak¬

tischst« Gerätceittrichtung.
Der Eintiitt in die bestehenden Ab¬
teilungen für Damen, Mädchen,
Herren und Knaben kann jederzeit

erfolgen.
Fritz Sauer,

Inhaber der Drivat -Tnrnschuke
Adelheidstrahe 33.

®in pID. Keltemirmdlmd
verloren. Gegen Belohnnng abzugeben
Hotel üoiitineulal.

Sonntagvormittag auf d. Wege von Hotel
Biemer nach dem Tennisplätze im Kur¬
park kleinê pcrlaestickte Börse mit ver¬
goldetem Schloff u. Inhalt . Wertvolles
Andenken. Gegen Belohnung abzugeben
Hotcl B ieiner. onnenocr gcr Str.  11.

Verloren ft. Brosche. Nadel »1. Perle,
von Kirchgasse bis Fri -drichstraffc. Ab-
zugeb. geg. gute Bel. Ho tel Minerva.

Diejenige Dame»
die den blaugrünen Schirm mit
goldenem Griff in- der Bnrgiietle mil¬
nahm, ist erkannt, und wird ersucht den¬
selben sofort am Büsctt abzngeb., andcrn-
falls polizeiliche Anzeige erfolgt. 6170
Ein schwarzer Grrdel
(Hündins entlaufen . Abzuaeben gegen
gute Belohnung Kirchgasse 50, bei
Geher . Bor Ankauf wrro gewarnt.

Für besseren
Privat -MittagsLisch

noch einige Tcilnehincr gesucht. Gefl.
Offert, u. 8« L an den Tagbl.-Bcrl.

Fahrten, 'Möbel-Umzüge
w. billigst u. prompt besorgt, auch
wird halbe oder ganze Tage ein Ge-
schäftswag. äugen. Oranien straße 10.

Schütze Dein Heim!
Fachmann besorgt sof. rechtsgültig

u. verschwiegen Gütertrennung und
Sicherung d. Frauenvermögens . An-
gobote u. A. 452 an den T agbl .-BcrI.

Durch Massage und Natnrvcr-
fa »rcu behdl. a. Krankheiten, sowie a.
Frauenleiden u. Störungen mit Erwlg.
ütcrin in e Ikan a . Moritz str. 12, 1.

Haarentfcrnung. Maniküre. BBüile
BSrinli miti iai , Alb rechistr. 3,1.

LM- empfiehlt sich.
Taunusstr . 19, 3. St.
Frieda llicliel.

Maniküre — Massage
Heleuenstraffe2, 2 t . Gr etel Wagner.

Wtmtfltrc KiithÔsŝald,
AVlUUUUt Ij,  Wörthstr . 16. 2.
Masseuse

Schwa lba chcr Straffe 33, 2. _
Massage , Maniküre,

«Nii lie Ha »»l>er ger , Lanzg. 39, 1.
pisrEiiologiti erüMW ficlj.

Anna Hellhac l», Michclsb erg 26,2.
Berühmte PHreiiotogin u,

Dlstroloaiu für Herren u, Damen.
_lFr ietla Eic -k , Nero str. 3, 2,
Phrenologin

Schuchistratze 23,1 St . Frau I-» ,»«
KI-, »---. iLprechstd. 10—1, 4—10 abends.

Laugfährig sehr erfahrene
Phreuotogin täglich9—1, 3—9.

Frau Elise {PicUenpacIt,
_ _ Nö mertor3, 1._ __ _

Die viclgefnchte
W "Bhrenologin
von Lanogasse 5 wohnt jetzt Gold¬
gaffe 1U, 1. F r. All» Schlegel.
Berühmte Phrenologm

». Chironmntsti sür Lierren u. Domen.
Hirschgrabeil 10, 2. ESIise! Wolf.

?
♦

Kopf- 1!. Handlinien, sowie Chiromantie.
Schachtstraffe3, Poh . Part.
_Frahl Et II roll na 1 iiger ._

Erstklasfigc Pstreuolögiu.
Fr . Lusanna 6rüosv.ald. Nerostr. 12, 2.

Phrenologin
Blücherstr. 40, Pdh. l. F rau Elise  Gross.

Astrologie.
Charakter, Schicksale, Lebenslauf nach

Einscnd. der Geburtsdatums (2 Mark),
Handschrift u. Handl -Deutung (1 Mk.).
Unterricht wird ert. geg. mäh. Honorar.
Froir ^ nna Past, Schariihorststraffe 10,1.

Zwei Schwestern
w . Filiale zu übern . , Bückrrei»
Konditorei , Papicrgesa ». Kaution
k. gest. W. Näh . Riehlstr . 10, 3 l.

10 . Rente,
auf Wunsch monatl. zahlbar, durch stille
Beteil. an hochr. Konsum-Kässa-Gcschüft
in. 20—25,000 M. b. absolut. Sicherstell.
Auch f. Damen passend. Off. 11. A. ts
Tagbl.-Haupt-Ag., Wilhelmstr. 8. 6174

(föftlfS verleiht an Zedcrmann.
Virib Natcnriickzahlung,mäff.

^ ^ w w  Zinsen, schnell, diskret.
reell . C . firiindlcr , Berti » W . 3,
Friedrichstraffe 196. Provision erst bei
Geschästsabschlup. Meie Dantschr. § 74

Uornchme Witwe. 30  I..
bittet Edeldenk, um ein Darlehen von
ca. 1000 Mk. gegen Sicher!), u. monatt.
Abzahl. z. Gründg. einer Existenz. Off.
unter M. 8 »»  an den Tagbl .-Perlag .

Staotsbeomter,
230 Mk. Monatsgehalt , sucht Dar¬
lehen von 600 Mk. gegen Sicherheit
u. 6 Proz . Zinsen . Offerten unter
P . 818 an den Tagbl .-Berlag ._

Gev . Persönlichkeit
sucht auZ vornehm. Hand ein grötz.
Darlehen . Offertbehandl. diskretest u.
A. -v. bs.  SS hauptpoftl . hier. F173

Neuheiten-Vertrieb.
Große Fabrik von Gaö-

Selbstzündern sucht mit Firmen
in Verbindung zu treten, die den
Artikel auf eigene Rechnung ver¬
treiben. Offerten u . W. » 18 an
den Tagbl .-Verlag.

Mainz.
Für ein zu eröffnendes besseres

Bicrrestaurant in -erster Lage wird
ein tüchtiger

Restaurateur
auf Hekt-o-p-acht gesucht, unter günst.
Bedingungen . Antritt s-of-ort . Ost . u.
L. 1817 an D. Frenz , Mainz . w46

Von der Reise znriiek.
Geheimer Sanitätsrat

I)r. Kempner«

Von der Reise
zurück.

Dr. Willi . Koch.
Zuriickgekehrt.

Zahnarzt of ll ! Sg' 9
Iiiiisenstrasse 24.

üir -rtrrter Üur  Annahme von Dar-
K1l.1l1I . ll -l. sehen und Hhpotheken-

2lntr. gesucht. Off. u. !» . o. . LSLS«
an Postfach 20003 Zürich . F 135

Stüdeut
gefltcht zu wiffcnschastl . Arbeit.
Rdreffe im Tagbl .-Berlag » Mi

Konigl. Theater.
»/«Abonnent.2.Rang, gut.Platz, ges. Gest
Off. unt . T . » 15 an den Tagbl.-Berlag.

Privat -Lokal für
sportliche Zwecke

wird von einem. Verein gvs. Dass,
muß min-destens 30 Qu -a-dratm -eter
groß Ui. heizbar sein, Lok-abe mit un¬
geniertem Garten erhalten d. Vorz.
Off , u. T. 818 an den T aghl .-Bert.

Iran ?. Gymnasiast
sucht Verkckhr mit ju-ngiem Deutschen,
i-m AU-er von li>—18 Jahren . Näh.
H-crr -niga vtenstratze 14, h.

Hübscher Knabe,
6 Monate alt , bess-ever Herkunft , ist
der» Ve>rhältnisse halber an bessere
kind-evlose Leute ohne geg-ens-eitig-c
Vergütung als Eigen abzug-eben.
Off , u. D. 100 Mainz hauptpostlag .,+  Dameu erh.diskr.Rat.ClaralVilefce, gepr. Krankenpflegerin.
Porkstraffe 18, P . Sprcchz. 9—12, 2—7.

Damen
erha-kten diskret Rat u . A-usku-nft in
jeder Ang-elegeniheit durch Frau
Frieda Preis , G-neisenaust-r . 19, Hpt.

Kür Damen!
In dirkr. Lage Rat unentgettlich.

Fr.
Stcingassc 28, Hth . 1.

erhalt, in all. diskr. An-
/iaUUtu gelegenhciten zuverlässig.

Rat u. Auskunft Frau Wangner,
Mainz , Forstcrftrntze 39 , 2 ._ h' 40
Diskr. füll «. Dens. L-L

Hebamme, Schwa!bacher St r. 61, 2 St.
Distiug . kinderl . LSitwe,

Ani. 30, gute Ersch.. s. vornehm, gleichen
Anschluß, zw. gemeinsch. Ausflüge, ginge
cv. als Reisebegl. mit. Offerten unter
m. an den Tagbl-Berlag.

GehilSete Dame
a . d. Gesellsch., d. Alleinseins müde
mit gutem , gerecht. Char . sreundl.
Wesen, w. sich mit alt . gutstt . Herrn,
um den R-est des Lebens fri -ed'li-ch zu
verleben , z-u verheiraten . Reelle
Qsf . u. K. 817 an den TagHl.-Verl,

Emmi!
Warum Sonntag nicht zum Kurgarte«

gck. ? Grbitte Adresse unter « . SfJ
an den Tagbl.-Berlag.

Pfeiffer t  Co. mmm,  B to Wei
Hypotheken -Vermittlung.

halten ihre Dienste für alle in da » Itankfach schlagende
Geschäfte unter Zusicherung billiger und sorgfältiger

ISediesmng bestens empfohlen.

Abschlüsse von
Leibrenten - Versicherungen.

Comptoir: La 110Q 'Q.SSG 16 , I . nnsl II . Stock.
Telefon öl und 706.

Geöffnet von 0 — 1 1 Tn
und 3 — ß i XJhr ‘ Samstags nur bis 1 TJhr,



Gelte 18 . Dienstag , 23 . August iSIt ».

! einige Tage!
Auf der Durchreis « naeli Särüssel.

CiüCIfS iDtiyiAüt

Wirskadrner TagkLatt. Morgen-Ausga^ , 8. Blatt. Nr . 389.

L » LÄ Pferde! SOI » Personen!
Weitestes,vornehmstesn.grösstes Pnteruelimen der Gegenwart.

Am Ktupthahnhof -- Wiesbaden — Am Hauptbannhof.
BT5»£ercM^ass « den 33 . Aux », abends ®' /< 3,' lirs

-- 7- - %> grosse SSport -Torsteltunxen 2 . -
Rendez-vous der vornehmen Gesellschaft.

Biesen der * Iicrvorculieben s
Herr Birchfor Kicluimsnn Slitter St . ISeorff.

mit seinen Gross. Sportaktm . elekt.Liehteffekt .,
OrifinalsDrcssurea . ausgef. v. Herr Oskar Schumann jr.

fflr . Plorio Ciescli avisier Carre
m. seinem afrikanischen Drome lar . (2 Damen), Akrobatinnen zu Pferde.

**■ Ausserdem noch 16 d r besten Kümmern des Repertoires, «na
Jlithvocii , den 31 . August s

- - - irr. . 3 fcdrnsse Vorstellungen 2 . m:1.1■:./ ".1 1 1
Sur St erlitt au * 4 dir ' Abends S ' /i HJIir

zahlen Kinder halbe Preise. volle Preise.
In beiden Vorstellungen «Ins D icseii -Weltstadt-

ä' ro ’jramin ohne Kürzung.
IPrä -ise der ü»Iäitze : Loge 3 Mk., Sperrsitz 2 Hk., 1. Platz 1.50,

2. Platz 1 Mk., Galerie 50 Pf.
Vorverkauf bis abds. 6 Uhr im Zigarrengeschäft Gustav Meyer.

Langgarse 23, Telephon 451, vls-ä-vis vom „Tagblatt “-Haus.
Die Circus hasse ist täglich von 11—1 Uhr vorm. u. von 6 Uhr abends
an geöffnet. Au Tagen , -wo 2 Vorstellungen stattfiuden, von 11 Uhr

vormittags an ununterbrochen.
Hochachtungsvoll ! 3W. Schumann , Ritter p. p.

Der Zutritt zu meinen hochinteressanten Proben, -welche vorm, von
10—1 Uhr stattfinden, ist Erwachsenes für 50 Pf. und Kindern für
25 Pf. Entvde gestattet.

Ultras!
verleiht ein rosiges, jugcndfrischcS Antlitz
und ein reiner, zarter, schöner Teint.
Alles dies erzeugt: 476

Steckcnps «rv «Lilienmilch -Scife
von Wergmann & tzo ., Ziadeb-.uk,

Preis ä St . 5V Pf ., ferner ist der
Lilienniilch -Erenm Dada

ein gutes vorzügl. wirkendes Mittel gegen
Sonrurerspeossen . Tube 50 Pf . bei:
WIlH. WachenheiNer , Hilo Aikie,
Ernst Kockv, Eßr .Tanker . Ziich.Set-0.
Hiov. Kauter .ZaK. Winor .^ ierd. -r «ri.
Ad. Härtner , -ft. Er atz, Zichrch. Köttel,
Kd. Alrecher, Will ). Lracsc ._ _

Brillantene

Crystattisee
macht Bart u.Kopfhaar weichu. glänzend
verleiht dem Haar keinen aufdringliäun
aber angenehmen WohIgeruM. Der fc:u.
Damenwelt ganz bcio iders zu empiehsin.
In Glasdosen a 1 . 25 i. b. Parf .-Handl.
u. Friseurg esch. Su l zha »•I«, Lärenfir . 4.

KIM" Wer seine Frau
lieb hat, vor Krankheit und Siechtum
schützen will, »erlange Dr . kdcukclS
Buch ohne Kinder " gegen
50 Pf. in Brief !». Ar . I . lnser,
Berliu -Pankow 43». (K  B.92Vj Ulfil

CafeH örrsni.
Unter sfen Eictien.

Heute Dienstag , 28 . Au £., nachm , von 4 Uhr ansÖpefdfeti'JtetBwi
Eintritt frei! Eintritt frei!

Zur üotiar l F78
Man kann bei den sieh massenh. mehrend:n
ztveifelbaflen Mitteln gegen Hanrleiden
nicht genug auf das b.reitS seit 42 Jadren
sich bewährende, von Autoritäten empf.
sich durch Güte n. Billigkeit auszeichnende
Haarwasser von Retter , München
aufmerksam machen, welche« wirkl. leistet,
was es verbricht : Konservierung und
Kräftigung der Vorhand Haare. Reinig¬
ung von Schuppen, Weich- u. Glänzend-
machen der Haare Zn Hab. um 40 Pf.
und Mk. 1.10 in der Adler «Drogerie
Willi. Macheiiheimer , Bismarckring 1.
Fay , Hofdrog,, Biebrich a. Rh.

Vollbabewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw. enorm
billig . H. Krause , Wellritzstraße 10.

SA. SA. SA.
Anzüge , Hosen , Joppe»

kauft man billigst Neugasse 22, 1. 6097

Billige

SSrosue Ilcsipartien in jeder
Rollenzahl für Zimmer, Treppenhäuser,

Sockel ctc. 1079
enoa *m billig.

Budolph ZissLT
Kleine Bnrgstrasse 9.

SIjnTTBerufsstörungcn werden
Lätowiermrgen

schmerzlos ohne Narben entfernt. E g
Roh. Windfuhr , Dresden 123.

Tages-veranstaltungen. » Vergnügungen.
Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der

Kochbrnnnen -Anlage . Z Uhr : Mail-
coach-Ansflug nach dev Platte.
4 Uhr : Abonnements - Konzert.
8 Uhr : Abonnements - Konzert.
Operetten - u . Walzer -Abend.

König !. Schauspiele . Abends 7 Uhr:
Der fliegende Holländer.

Residenz-Theater , (beschlossen.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Der Allerinelt-Avetter.
Walhalla - Theater . Abends 8 Uhr:

Ein Walzcrtvaum.
Walhall - (Restaurants . Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Bivphon - Theater . Wilhelmstvatze 2

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
Krnephon - Theater , TaunuSstratze 1-

NiwhmittagS 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Valast , Ausstellung ? - Ge»

lande . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—6 nachm., 8—11 abends.

ZirkuS Schumann . Abends 8.16 Uhr:
Vorstellung.

Arbeitsnachweis im Rathaus , nnent-
.nettl . Stellenvermittlung . Dienst,

stuniden von 8—1 und 3—6 Uhr.
Männer -Abieilung f. alle Bernte.
Abteilung für Gast- und Schank.
Wirtschaftsgewerbe für männliche
iHotelangestellte. (Auch Sonntags
geöffnet von 10—1 Uhr .) —
Frauen -Abteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten.
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- und Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christl . Arbeiter-
Vereins : Seerobenstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Damen -Klud. E. V. Oranienstr . 15,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Lust - nnd Sonnenbad de» Vereins
für volksvcrftäudliche Gesundheits-
Vflrgc (E. B.) auf dem Atzclberg.
Täglich geöffnet von morgen«
5 Uhr bis zum Eintritt der
Dunkelheit.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr. Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part .. Dcrghort
auf dem Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zurMitarbeit erwünscht.

Verein Frauenbildnng - Frauen,
stubium . Lesezimmer : Oranicn-
straßr 15, 1. Bücherausgabe täglich
von 10 bis 7 Ubr. Auskunftsstell«
für Frauen - Berufe : Biebrich,
Ccheruskcrstraße 6.

Krankenkasse für Frauen und Jnng-
fraucn . Meldestelle: Walram-
straße 13. 1.

Verein staatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger »nd Heilgehilfen.
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl , Weberg. 44, 2.
Geöffnet Mittwochs von 12—1 u,
3—4 Uhr.

GemeinsameOrtSkrankenkaffe . Melde.
stelle: BlSeberstraße 12.

Skktuarhus' ^ unstsalon , TannuSstr . 6.
Vanger 'z Kunstsalon , Luisenstraße 4

und 9.
Kunstsalo» Victor , Wilhelmstr , 54.
DemminS keramische Sammlung

(Neugasse, im Leihhaus , Eingang
Schulgasie ). Geöffnet Mittwochs
n. Samstags nachmittags von 3
bis 5 Uhr- Eintritt frei.

Gemäldesammlung Heintzmann im
Pauilinenschlöhcheu. Geüsf. Sonn¬
tags von 10—1 Uhr, Mittwochs
von 10—1 u. 3—5 Uhr. Eintritt
frei.

Volkslesehalle, Friedrichstraße 47-
Geöfsnei täglich Von 12 Uhr mtit.
bis 914 Uhr abends . Sonn - und
Feiertags von Ms 10— 1 Uhr ge¬
öffnet . Eintritt frei.

Verein für unenlgektliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen sür Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abeirdS»

Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab¬
teilung für Männerl.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
de» Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
im Rathaus . Geöffnet von shg bism undV-3 bis v,7 Ubr.

Die Bibliotheken de» VolkSbildungS.
Vereins stehen federmann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Kastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rhernstr .) :
Sonntags v. 11— 1 Uhr, Donners¬
tags und Samstag ? von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stetn-
aasse 9): Sonntags v. 10—d.2 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr : die Philipp Abegg-
Bibliothek (i. d. Gutenbevgsch'ul ; >:
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Bureau : Steingasse 9, 1.
Sprechstunde : Mittwoch u. >samS»
tag von 6—7 Uhr.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.
Fechter-Veveinigung ). 8—10 Uhr:
Fechten.

Turngesellschaft. 810—10 Uhr abends
Riegenturueu der Aktiven u. Zög¬
linge , sowie der Männerrieae.

Männer -Tnrnverein . Abds. 814 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge .̂ Iiach demselben:
All« mei ner Si ngabe nd.

Stenograpben - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 146—10  Uhr.

Wiesbadener Esperanto - Gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8sh Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 8(4 Uhr : Jugendabicilung.

Wiesbadener Athlelcn -Klub. 8sh Uhr:
Uedung.

Evangelischer Arbeiterverein . Wends
814 Uhr : Zitherspielprobe.

Gutlcmplcr - Loge „Taunuswacht ".
Abends 814 Uhr : Versammlung.

Sprachenverern 1903. Abds. 8% Uhr:
Französische Konversation.

Stenographen - Klub Stolze - Schrey.
Aoends 9 Uhr : Vererns - und
Uebungsabend.

Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.
Dittat -Ucburvgeu abds . 9—10 Uhr,
Stenographie - Schule (Gewerbe-
schulgeb.)

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Mäunergrsang - Verein Concordia.

9 Uhr : Probe.
Männer - Qrrartett Hilaria . 9 Uhr:

Gesangproöe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1882. Abends 9 Uhr : Uebnng.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.

Versteigerung ei« oS den Eholeu-ten
Kavl ToenscS hier gehörigen
Wohnhauses , belegen an der Jahn-
stratze 29, bei Kgl. Amtsgericht,
Abteil . 9, Ziurmcr Nr . 60, vorm.
10.30 Uhr. (©. Tag « . Nr . 365,
S . 7.)

Amtsgericht , Abteilung 9, Zimme:
Nr . 60 hier , vorm. 10 Uhr. (S.
Tagbl . Nr . 365. S . 7.)

Königttche ^ ^ SchnnkpLele.
Dienstag , den 23 . August.

177. Vorstellung.
Der fliegende Hoüander.
Romantische Oper in 3 Akten von

Richard Wagner.
Personen:

Daland , ein norwegisch.
Seefahrer . . . Herr Sckweglcr.

Senta .leine Tochter Frau Lefflcr-Burckard
Erik, ein Jäger . . Herr Hensel.
Marti . Sentas Amme Fri . Schwartz.
Der Stmerumun

Dalauds . . . . Herr Henke.
Der Holländer . . Herr Schütz.

Aiatrosen des Norwegers.
Die Mannschaft d-os 'fliegenden
Holländers . Mädchen. (Ort der
Hanblnng : Die norwegischr Küste.)
Musikalische Leitung : Herr Professor

Mannstae -dt.
Spielleitung : Herr Ober - Regisseur

Mebuis.
Dekor. Ernricht .: Herr Maschinerie -.

Direktor Horrat Schick.
Die Türen bloiben während der

Oüv ertu re ge schloss en.
Nach dein 1. und 2. Akte finden

längere Pausen statt.
Erhöhte Preise.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 0%  Uhr.

Mittwoch, den 24. August : Cornelius
Voß.

Donnerstag , oen 25. August : -rief-
laud.

Freitag , den 26. August : Die
Journalisten.

Samütag , den 27. August : Orpheus
in der Unterwelt.

Sonntag , den 28. August : Die
Walküre.

Vollrs-Tirrater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Datzheim«r Straße 19.
Direktion: girrrs Willtelmis.

Dienstag , den 28. August.
Abends 8.15 Ubr.

Der Allernreilsvetter.
Lustspiel in drei Akten von Rodevich

Benedix.
Spielleitnug : Max Ludwig.

Personen:
Gärtner , ein reicher

Otzroßhändler . . Emil Römer.
Ernst | Haus Hohendorfs
Pauline seine Kinder Jlka Martini.
Wilhelm! Eugcnic Jakobi.
Siegel,Gärtners Vetter Max Ludwig.
Luise, Haushälterin . Anno Damson.
Vuchhcini, ein iung:r

Kaufmann . . . Willy Wagler.
Ein Diener . . . . Gustav Willers.
Ort der Handlung : Ein kleines

Proviirzstädtchen.

Mittwoch, 24. August : Der Walzer-
könig.

Donnerstag , den 25. August : Ter
Alle rw el ts -Be tte r.

Freit -ag, den 26. August : Tc -r Pariser
Taugenichts.

Samstag . _ den 27. August : Ter
Wälzerkönig.

MnlhaUa-Theatev.
Direktion: K. Aanbr .-t.
Dienstag , den 23. August.

Abends 8 Uhr:
Gastspiel Emil Nothmann.

Gin Watzerlranm.
Operette in 3 Akten von Felix Dörr¬

mann und Leopold Jakobson.
Musik von Oskar Strauß.

Spielleiter : Herr Dir . H. Dodl.
Dirigent : Herr Kapellmstr . Lanzer.

Personen:
Joachim 18..regierend.

Fürst von Flausen¬
thurm . * * *

PriuzessinHclenc.seine
Tochter . . . . Frl , Very.

©rar Lothar, Vetter
des Fürsten . . . Herr Schnitze.

Leutnant Nicki . . Herr Ausim.
Leutnant Montschi . Herr Kohl.
Polöi ! österreichische Herr Kuchen.
Toni i -Ofiziece Herr Kratzer.
Friederikev. Insterburg

Overkauunerfrau . Frl . Zenker.
Wendolin.Hnnsministervcrr Pichler.
Sigismund , Leidlakai Herr Marin.
Franzi Stciugruver
Die Tschiucücnfifi
Annerl . . . .

Mitgstedcr
der

Damcnkapelle

Frl . Keßler.
Frl . Waldberg.
Frl . tzokcr.
Frl . Dengier.
Frl . Schlüter.
Frl . Flicks.
Frl . Knoke.
Frl . Wagner.
Frl . Stein :r.

Ehvenmng.frauem, üster-
vcichischc Osfizier -e, Volk.

* * * Fürst Joachim
Herr Emil Aothmann.

Zeit : Gegenwart . Ort brr Hand¬
lung : Fürstentum Flausentchurm.

Mittwoch, den 24. August : Das süße
Mädel.

Fritzi
Peppi
Mizzi
Leni
Rest
Knthi
Hofstaat,

Thtzalter -Ginirlttspreise.
Walhalla -Theater.

(Preise der Plätze inkl. Garderobe ):
Proszeniumsloge . . . Mk. 4.20
Fremdenloge . . . . . „ 3 .20
Orchestersessel . . . . „ 8 .20
Sciteubalkon . . . . „ 2 .65
Promenoir . „ 2.15
1. Parkett . „ 2.65
2. Parkett . 1.65
Parterre . „ 1.10
Kurhaus zu Wiesfoaisen.

Dienstag, den 23. Aneust.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert des Staut . Km-orcuestera in
der Kochbnmnen -Anlage.

Leitung : He:ir Konzerümsinver
W. Sadony.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme
von Portiei “ von D. E. Auber.

2. Ca.labraise von Jul . Rosenhain.
3. Grubenlicbiter, Walzer aus der Op.

„Der Obersteiger“ von. O. Zeller.
4. Romanze, Es-duir, von Bubinstein.
5. Phantasie aus der Oper ,,Der Bar¬

bier von Sevilla“ von G. Rossini.
6. Bataillon vorwärts , Marsch von

Er. Dulinsky.
Eintritt gegen Brunnen-, Abonne-

toentskarten für Fremde und Koch-
brunnen-KonzciAkairteii.

Ahonnemonts-Kcnzerte
des städtischen Kitrarchester ».

I-citung : Herr Elgo Affemi , städt.
Kurkapeiimeisteir.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Das Nacht¬

lager in Grana-da“ von K. Kreutzer.
2. Slavisehe Tänze Nr . 7 u. 8 von

A. Dvoräk. .
3. Phantasie ans d. Op. „Der Prophet“

von. G.  Meyerboer . " 1

i.  Szene und Arie aus der Op. „Der
I ’re-ischütz“ von 0 . M. v. Weber.

Posaunesolo: Herr Erz. Richter.
5. Ballettszene aus „Gretna. Green“

von A. Guira.ud.
6. Ouvertüre zu ..Egmonit“ von

D. v . Beethoven.
7. Kol Ni drei , Adagio oner hebräische

Arelodien für Violoncello mit Ojv
ehester von, AI. Bruch.

Herr M. Scbildbach.
8. Valse caprice in Es-dur von

A. RubinsteiQ.
Abends 8 Uhr:

(Operetten- und Walzer-Abend des
Städtischen Ivurorchesters) .

1. Ouvertüre ruir Op. „Boccannio“ Von
Prz . v. Supp?.

2. Wienerblut , Wälzer von JohannStrauss.
3. Offeribaehiana, Potpourri über

Ofifenbachsche Operetten von
A. Conradi.

4. Wienerisch, Polka francaise Von
C. Stix.

5. Entriacte aus der Operette „Donna
Juanita “ von, F . v. Su.ripS.

Harfe-Solo: Herr A. Hahn.
6 Ouvertüre zur Operette „Der Be.tiel-

student “ a-on C. Millöcker.
7. Geschiehten aus dam Wiener Walch,Walzer von Johann Strauss,
8. Marsch aus der On. „Der Graf von

Luxemburg’“ vornF. Lehär.

Si WSllKr -insintra »»«- Si
BSmtel .WonOjioIe,

Erstes und vornehmstes
Theater seiner Art am Platze

Spielplan
Dienstag, den 23. August ^
bis Freitag, den 26. August.

Der Biesenbrand
Brüsseler WeJt-
Aussteliung.

Hehr »parasiten J!

yrer.
Drama aus der Zeit der
Chris en-Verfolgungen.

Isiser Jranz 3es2f
bei den Schützen zu St. P51ten.
Interessantes Kuiturhild.
!)ie Yoüoh  Jacket Mine.

Bild aus dem amerikanischen
Minenleben.

Mi « beiden Vliifter.
Spannendes Lebensbild.

Neueste Humoresken ! !

iS5 Wunne » »af dem SSjy «« i-st -Jiäftürad.
Ihi aia er-

tnpiiou etc . etc . 5964
Täglich ununterbrochen

vm3 Uhr bis II Uhr.
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Kesbademr Tsgblstt.
„T - gdl- tt -Haus" . 017 aaa nff, . ,, « . ,, * . « n » . . . » . « Sa . «; . , , Feensprecher -Rufr

Schalter-Halle geöffnet von 8 Uhr morgens
bis 8 Uhr abends.

27,000 Abonnenten.

marckring LS, s°w:- Li- 112 AuSgLbkstcll-n in allen Tcilcii der Stadt : in Biebrich: die dortiaen SS Aus¬
gabestellen und ,n den benachbarten Landorten und im Rheingau die betreffenden Tagbläll - Träger.

Anzeigen -Annabme : Für die Abend-AuSgab« bis 12 Uhr mittags : für die Morgen -AuSgabe bis s Uhr nachmittag».

2 Tagesausgaben. FcrnspreHer -Rufr
„Tagblatt ' Haus " Nr . 6650 - 53.

Don 8 Uhr morgens bis 8 Uhr abeirdS.

r Anzeigen -Preis für die Zeile : 15Pfg . für lokale Anzeigen im „Arbeitsmarkt" und „Kleiner Anzeiger"
in einheitlicher Saysorm ; 2VPfg. in davon abweichender Satzausführung , sowie für alle übrigen totalen

, Anzeigen: 3° Pfg- für alle auswärtigen Anzeigen: 1 Mk. für lokale Reklamen; 2 Mk. für auswärtige
^Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten, durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —

Bei wiederholter Aufnahmr unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Aufnahme von Anzeigen an vorgeschriebenenTagen wird keine Gewähr übernommen.

Nr . » SV. Wiesbaden , Dienstag , 23 . August 1910. 58 . Jahrgang.

Abend -Ausgabe.
Die badische Nelrellion.

Tem Parteitag der badischen Sozialdemokratie , der
am Sonntag in Offenburg stattgefunden hat , hat :e
man diesseits wie jenseits des Mains mit ganz be¬
sonderer Spannung entgegengcsehen, da ihm nichts
mehr und nichts weniger oblag, als die Entscheidung
über die seitens der Landtagsfraktion erfolgte Budget¬
bewilligung zu fällen, die von der Leitung der Partei
als ein Verbrechen wider das sozialdemokratische
Dogma hingestellt worden war . Hatte doch der Par¬
teivorstand , um einen entsprechenden Druck aus die
„grotẑ przoglichen Sozialdemokraten " auszuüben , eine
feierliche Proklamation erlassen, worin „das die Inter¬
essen der Gesamtpartei schädigende Vorgehen der Land-
tagssraktion der badischen Sozialdemokratie " als eine
schwere Verfehlung gegen die Einheit der sozialdemo¬
kratischen Partei bezeichnet worden war . und das Ber¬
liner Zentralorgan hatte löbliche Unterwerfung ver¬
langt ; Kvlb, Frank und Ko. sollten versprechen, daß
so etwas nie wieder Vorkommen werde.

Aber die Kolb, Frank und Ko. haben gar nichts ver¬
sprochen, sondern sie haben in Offenburg so scharte
Reden wider die Rcvoluzertaktik der preußischen Ge¬
nossen geführt , daß den Bebel-Singer und Ko. heftig
die Ohren geklungen haben dürften . Und ganz be¬
sonders bös ist der sozialdemokratische Reichs- und
Staatsanzeiger , der „Vorwärts ", behandelt worden.
Wurde doch auf der Tagung folgendes Bekenntnis der
schönen Seele des badischen Abgeordneten Geck mitge-
teilt : „Wenn ich etwas Gutes über Baden berichte,
dann wird mir das nicht ausgenommen , nur das
anders wird von der „Leipziger Dolkszeitung " und
vom „Vorwärts " ausgenommen ." Folglich schrieb
Herr Geck ..das andere ", und man kann es den badi¬
schen Sozialdemokraten deshalb nicht verdenken, wenn
sie sicb in scharfen Tönen gegen diese „frivole , wahr-
hcitswidrige , erlogene Berichterstattung " wandten.

Besagter Herr Geck, der von seinen engeren Ge¬
nossen längst ein als vcrpreußter Badenser bezeichnet
wird , hat sich auf der Osfenburger Tagung redliche
Mühe gegeben, die Kolb, Frank und Ko. in scharfer
Attacke niederzureißen , aber er blieb fast allein auf
weiter Flur und mußte als Geschlagener das Schlacht¬
feld verlassen. Und das , obwohl der Parteivorstand
eigens zwei Mitglieder von Berlin nach Offenburg
entsandt hatte , um den großherzoglichen Sozialdenio-
kraten klar zu machen, „was 'ne Sache is ". Freilich
war schon die Auswahl der Delegierten bemerkenswert ',
da man keinen der gefürchteten „schnoddrigen Ber¬
liner ", sondern außer dem belanglosen Parteisekretär
Müller nur den sanften , salbungsvollen Molkenbubr
entsandt hatte , so erwies sich auch nachher die Fanfare
als eine Schamade . An die Stelle der Drohungen , mit
denen man von Berlin aus die Badenser bearbeitet
batte , traten Beschwörungen und Bitten , aber weder
Zuckerbrot noch Peitsche halfen . Obwohl es auch hier

wie in dem bekannten Fuldaschen Scherzgedicht hieß:
„Müller ist nicht einverstanden ", obwohl der Parlei-
sekretär Müller zu bedenken gab, was bei der Abstirn-
mung auf dem Spiel stehe, und obwohl er es für
ausgeschlossen erklärte , daß sich auf dem Magdeburger
Parteitag eine Mehrheit für die Aufhebung des Nürn¬
berger Beschlusses finden werde, bestand die über¬
wiegende Mehrheit der Delegiertenversammlung ans
ihrem Schein . Mit 136 gegen 36 Stimm «! wurde der
sozialdemokratischen Landtagssraktion das Vertrauen
ausgesprochen und der Nürnberger Beschluß für un¬
durchführbar erklärt , während mit 144 Stimmen bei
einigen Stimmenthaltungen und keiner Opposition
„gewissen preußischen und sächsischen Parteigenossen"
ihre Anmaßung  testiert wurde.

Dies Vorspiel zum Magdeburger Parteitag ist um
sc bedeutsamer, als der bayerische  Delegierte
Maurer sich rückhaltlos  auf die Seite der
Badenser stellte, indeni er ihnen zurief , „marschiert
fleißig weiter , wir Bayern sind dabei", und als gleich¬
zeitig der in Gießen abgehaltene Parteitag der hessi¬
schen Sozialdemokratie mit 48 gegen 30 Stimmen das
Vorgehen der Badenser billigte und ebenfalls die Auf¬
heb  u n g des Nürnberger Beschlusses verlangte . Die¬
ser Beschluß, der bekanntlich die Bestimmung be¬
seitigt hatte , wonach wenigstens unter ganz besonderen
Umständen die Zustimmung zum Budget gestattet
sein soll, wurde damals gegen die mehr als fünf
Dutzend Stimmen der Revisionisten angenommen , die
aber alsbald ihren Protest gegen den Beschluß zu
Protokoll gaben. Das waren Worte , jetzt abex sind
die Taten gefolgt, und deshalb muß man dem Magde¬
burger Parteitag mit Spannung entgegensetzen. Nach
der Stellungnahme der Osfenburger Versammlung
können die Badenser nicht mehr zurück,
und die Bayern und Hessen haben ihnen ihre Unter¬
stützung zugesichert, deren sie auch bei der Mehrheit der
Wüttemberger sicher sind. Wenn die Revisionisten
fetzt abermals die „Wanzentaktik " des sich Totstellens
anwenden wollten, so würden sie dem Fluche der töten¬
den Lächerlichkeit anheimsallcn . Wenn sie aber sest-
blciben, wird cs die Mehrheit der Partei wirklich auf
eine Kraftprobe  ankommen lassen, oder wird man
die Mittel und Wege zu einem faulen Kompromiß
suchen und finden ? Das sind die drei politisch bedeut¬
samen Fragen , aus die der Magdeburger Parteitag
der Sozialdemokratie die mit Spannung zu erwar¬
tende Antwort bringen muß.

Politische Übersicht.
Getäuschte Gewartunge «.

Es hat noch alles gut gegangen : die Hoffnungen
der Hakatisten, die Befürchtungen der Freunde fried¬
licher Verhältnisse in den Ostmarken -- sie sind nicht
in Erfüllung gegangen , der Kaiser  hat bei der Ein¬
weihung der Pfalz in Posen keine  politisch weit¬
tragende Rede gehalten . Er hat den deutschen Charak¬
ter der Provinz Posen betont —* das war gut und

zweckentsprechend—, aber er hat keinerlei Antipolen¬
maßnahmen angedeutet . Wir freuen uns dieser
Zurückhaltung und wir dürfen wohl in den Reden
Wilhelms II . die Handschrift des bedächtigen, vor¬
sichtigen Kanzlers erblicken, der die vielen vorhandenen
Reibungsslächen nicht noch um eine neue vermehren
will. Die Auffassung wird freilich dadurch neue
Nahrung erhalten , daß Bethmann -Hollweg überhaupt
ein Haar in der preußischen Polenpolitik gesunden
habe und namentlich der Enteign u n g s Politik
abhold sei. And zur Festigung seiner Position würde
diese Haltung nicht führen . Tic Hakatisten haben
alsbald einen kleinen Parterpseil abgeschossen, indeni
sie ihrer Enttäuschung darüber , daß nicht gegen die
Polen mit wuchtigem Manifest gearbeitet wurde , durch
ein Preß -Communiguä Ausdruck gaben, in dem Zs
heißt, in dem Fehlen  jeglicher Zugeständnisse an
das — Polentum werde man eine Bestätigung dafür
zu sehen haben, daß eine Wendung im Sinne der Polen
und des Zentrums nicht beabsichtigt sei.

Indem man so etwas dementiert , was kein Mensch
überhaupt erwartet hat , verfolgt man die Absicht, gegen
den „schlappen" Berater des Kaisers mobil zu machen,
dem die Absicht des Entgegenkommens gegen die
Polen halb und halb untergelegt wird , wenn man fiu
natürlich auch gleichzeitig widerruft . In dieser Art
werden bei uns zu Lande häufig M i n i st e r st ü h l e
an gebohrt,  und man darf sich darüber nicht im
unklaren sein, daß die antipolnischen Scharfmacher,
denen Herr v. Bethmann -Hollweg nicht rücksichtslos
genug zu sein scheint, in Deutschland leider eine sehr
gewichtige Rolle spielen.

Vorerst aber dürfen wir unserer Genugtuung
darüber Ausdruck geben, daß in Posen nur die
ruhige , klare , s e l b st v e r st ä n d I i che n a t i o-
nale Sicherheit  gezeigt worden ist. die wir in
schwierigen Gebieten aufweisen müssen, und nicht jene
Erobererstimmung , als tvenn es aelte, nun gleich mit
dem Schwert dareinzuschlagen. Wir sind überzeugt,
daß das T e u t s cht u m gerade von solchem ruhig-
se st e n Auftreten Nutzen haben wird.

Nom Katholikentag.
Aus Augsburg wird uns am 21. August geschrieben:

Tie Generalversammlung der Katholiken Deutsch¬
lands , die gleichzeitig einen Ersatz oder ein Surrogat
für den nicht existierenden Zentrumsparteitag bilde-,
stellt in ihrer diesjährigen Tagesordnung besonders
deutlich die M i s chu n g von beiden Funktionen dar.
Recht nahe hätte es gelegen, die Borromäns -Enzyklika
an die Spitze zu stellen. Da gegen ihre Besprechung
in der politischen Körperschaft des deutschen Reichs¬
tags vom Zentrmn Einspruch erhoben wurde , weil die
Angelegenheit eine religiöse  sei , so wäre der
Katholikentag als eine in erster Linie religiöse Ver¬
anstaltung wohl die passende Instanz gewesen, um d'e
Ansichten und Empfindungen der deutschen Katholiken
über dieses Aktenstück zum Ausdruck zu bringen . In
der Tat erfahre ich, daß eine eingehende .Vorberatung
und genaue Feststellung der Hauptreden im Wortlaut

rassaMJ

Femüeton.
Die große Saden-Sadener Woche.

Baden -Baden , 21. August.
Am Freitag ist draußen in Iffezheim das erste Rennen

gelaufen worden, mit dem für den lieblichen Weltkurort
Baden -Baden alljährlich die Hochsaison beginnt : Die
große Woche, wie sic sich selbst stolz nennt. Und -die Reihe
festeserfüllter Tage , die sich diesem ersten Tag anschlietzcn,
ist wirklich so raffiniert aussteigend zusammengesetzt und
lockt außer dem Hcilqucll schlürfendenStammgast alle Jahre
eine Menge sportstnniger Menschen in die Oosstadt.

Ganz Baden-Baden ist überfüllt, im Kurgarten drängen
sich die Menschen, die große Toilette wird zur großen Woche
hervorgeholt, und wenn am ersten Sonntag die Feuer¬
werksonnen sprühen, dann blitzen auch kokette Frauenaugen
feurig in die Runde. Auf den Promenaden hört man schöne
und garstige Dialekte unserer Muttersprache, hört alle
Sprachen des Weltballs . Freilich Deutsch und Französisch
ist das Vorherrschende. Denn es gehört auch in Frankreich
für Sportliebhaber zum guten Ton, zu den großen Rennen
nach Baden-Baden zu kommen, schon weil dort französische
Pferde über die besten deutschen Renner siegen.

Und unbemerkt hat auch der Franzose ' längst die für
ihn so selbstverständlicheEleganz mit ins Schwarzwaldtak
getragen, jene raffinierte Eleganz , von der uns in idealer
Form die neusten Modeblätter in Bildern einen Beweis
bringen. Freilich die Französin fuhrt sie uns fast noch
früher auf der Kurpromenade vor dem Kurhaus Nor mit
einem unnachahmlichen Schick und mit jener sicheren Selbst¬
gefälligkeit, mit der solche Kostbarkeiten̂ solche Spitzen,

solche Farben getragen sein wollen . Vielleicht liegt dieser
Sieg der neuen Damenkostüme hauptsächlichin den aparten
Farben , im Geschick, die Formen diskret aus der reichen
Stoffülle noch hervorzuholcn. Daß Berlin redlich ruteifert,
ist selbstverständlich.

Vielleicht ist Baden-Baden gerade der beste Hintergrund
für schöne Frauen und Toiletten . Die tiefen Töne des
Schwarzwaldes , dessen Hänge die satten Töne einer vollen,
goldigen SönneNatmosphäre erzeugen, die rötlichen sand¬
bestreuten Wege, das Rotgrau der alten Ruinen , die Schlicht¬
heit und Unaufdringlichkeit des alten Kurhauses, das alles
hebt, unterstreicht den darin lustwandelnden Menschen, holt
den sattcn Ton der Farben hervor, mildert mit der weichen
Tonfülle der Natur die grellen Metallnuancen dieser farbigen
Stoffe.

Um die liebliche, in ein Stcinbett gezwängte Oos
gruppiert sich, allmählich zu den Höhen aufsteigend, dre
Stadt Baden- Baden, gekrönt vom alten und vom neuen
Schloß. Aber das Bett dieses Flüßchens, in deni große
Forellen unbekümmert um -den Lärm der borbeisauscnden
Autos träumend stehen, ist von den abfallenven Dämmen
her mit hängendem Laub geziert, das leise vom Wind und
Wässer bewegt, die harten Mauern streichelt, überall , wo
man hinkommt, eine üppige, volle, säst- und kraftstrotzende
Vegetation , überall Blumen und Sträucher, uralte Laub-
bäuw.e und tiefschwarze Tannen . Baden-Baden hat eine
reife Schönheit in allem, es ist nicht plötzlich geworden, es
ist aus der Natur herausgcwachien, und war schon vor
Jahrzehnten , als andere Modebäder noch Bauernnester
waren. Das merkt man überall und das tut so Wohl, das
stimmt traut und heimlich trotz der Eleganz , trotz des
Luxus, trotz der neuen Trambahn, die beute durch die
Straßen des Ortes surrt.

Baden-Baden ist eine an Fremde gewöhnte und eine
Frerndc schätzende Stadt . Der ganze Ort ist für den Gast
hergerichtct, ist ihm zur Verfügung gestellt. Er kann die
Lichtentaler Allee hinabwandern mitten in einem gepflegten
Park, er kann zur alten Burg , zum Fremersberg — ja
stundenweit in den Schwarzwald hinein sich ergehen, unv
wird überall ans gepflegte, möglichst eben gehaltene Wege
stoßen. Selbst in den Straßen des eigentlichen Ortes er¬
freuen üppige Blumen an allen Ecken und Endni das Auge.
Überall Farben und lustige Lebendigkeit im Bild . Die
überlaute Lustigkeit anderer Saisonortc ist hier gedämpft,
man macht keinen Lärm daraus , daß man sich wohl fühlt.
Man dämpft seine Stimme , wie aus selbstverständlichem
Anstand. Man achtet den Fremden und ehrt ihn ohne Auf¬
dringlichkeit. In den großen Hotels zeigt die Zahl der
draußen wehenden Fahnen an, welche Großen und Reichen
von allen Nationen dort drinnen ihr Heim für einige Tags
oder Wochen aufgeschlagen haben.

Auch die Natur und der Himmel scheinen hier gesittet,
er duldet keinen anhaltenden Regen und läßt die Lust leise
sich bewegen, wenn die Sonne noch so heiß hernieder brennen
will . Selbst heuer, wo der Sommer so ganz verregnet
schien, besinnt sich der Baden-Badener Himmel seiner großen
Woche und läßt sein schönstes Wetter werden.

In langen Zügen fuhr ein. Publikum aus aller Herren
Ländern zu den Rennen nach Iffezheim . Seit Tagen hörte
man überall an- und aufregende Sportgesprache, Tips wur¬
den gegeben, . Sieger wurden bestimmt, bis endlich die s»
lange erwartete Stunde kam, und man auf dem grünen
Rasen unter dem Schatten der alten Bäume des 'Renn¬
platzes stand und auf das Aufziehen des ersten Rennens
harrte. Man weiß, daß in Baden -Baden, wo alljährlich
Pie französischen Ställe ihre besten Pferde der deutschen
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stattgefunden hat , wobei besonders sorgfältig aus die
aktuelle  Lage Bedacht genommen worden ist, und
die Diplomaten des Katholikentags hoben dem Ver¬
nehmen nach eine sanfte Fornrel des Bedauerns
über gewisse Sätze der Enzyklika ersonnen , wie denn
auch der Katholikentag selbst, kräftigen Versicherungen
zufolge, sich jedes unfreundlichen  Urteils über
die Protestanten enthalten wird , strikter als der eine
oder andere seiner Vorgänger . Schwer wird den
Leitern der Veranstaltung eine Verwahrung gegen die
Enzyklika auf bayerischem Boden werden, denn der
bayerische Katholizismus ist intransigent , er steht dem
italienischen und spanischen beinahe näher als dem
norddeutschen. Von den größeren deutschen Zentrums-
blättcrn haben bekanntlich fast n u r die b a y e r i -
scheu die Enzyklika gebilligt . Die Verwahrung muß
sanft , sehr sanft ausfallen , oder sie wird den
autochthonen bajuvarischen Widerstand heraussorl -ern.

Deutsches Reich.
* Die Posener Festlichkeiten. Die große Gefechtsübung

der gesamten Posener Garnison, welcher der Kaiser, wie
gemeldet, beiwohnte, endete gegen 10 Uhr vormittags und
nahm einen glänzenden Verlauf. Bei der Kritik sprach der
Kaiser den Truppen sein volles Lob aus über ihr außer¬
ordentlich schneidiges Verhalten. Die Truppen hatten sich
inzwischen zum Vorbeimarsch vor dem Kaiser in der 3t7ch-
tung auf Weitzenburg ausgestellt. Nach dem Vorbeimarsch
nahmen die Truppen an der Straße Wörth-Weißenburg
Aufstellung und bildeten Spalier bei der Fahrt des Kaisers
nach dem Ossizierkasino, wo das Frühstück eingenommen
wurde. Nachmittags besuchte der Kaiser die Königliche
Akademie. — Die Kaiserin  besuchte gestern wohltätige
Anstalten und Kirchen. Prinzessin Eitel Friedrich von
Preußen besuchte das evangelische Vereinshaus.

* Die Vorbereitungen in Friedberg zum Empfang des
Zarenpaares sind beendet. An der Kaiserstraße ist eine
Ehrenpforte errichtet, von der sich aus beiden Seiten Fahnen¬
masten bis zur Burg ziehen. Die Absperrungsmaßregeln
werden äußerst streng durchgesührt. Bis jetzt sind 600
Passierscheine ausgestellt worden. Wer der Ankunft auf
dem Bahnhof beiwohnen ivill, muh einen Ausweis mit
seiner Photographie haben. Alle Hotelwirte sind aufs
neue angewiesen worden, ankommende Fremde sofort bei
der Polizei anzumelden. Detektivbeamte werden sich aus
den verschiedensten Ländern ein Stelldichein geben, u. a.
aus England, Frankreich, Belgien, Italien , Spanien und
vor allem aus Rußland . Sie haben die Aufgabe, etwaige
verdächtige Personen aus dem Ausland festzustellen und
deren Abschub zu veranlassen. Den Hauptdienst hat die
hessische Polizei übernommen. Der Großherzog von Hessen
wird Donnerstag die letzte Besichtigung des Schlosses vor¬
nehmen und sich persönlich von den Sicherheitsmaßregeln
überzeugen. — Noch immer verlautet übrigens — und zwar
wird das wohl absichtlich geheimgehalten —, noch nichts
Bestimmtes über den Termin der Ankunft des Zarenpaares
in Friedberg. Fest steht, daß kein offizieller Empfang statt-
findet und der Besuch einen rein privaten Charakter tragen
wird. Ob das russische Kaiserpaar im Automobil oder im
Extrazug eintrifft, ist bisher noch nicht bekannt geworden,
dagegen hört man bestimmt, daß zunächst der Großherzog
allein am künftigen Donnerstag oder Freitag ini Fried¬
berger Schloß eintrefsen wird. Von heute nachmittag ab
bleibt die Burg für den öffentlichen Verkehr geschlossen. Um
unliebsame Auftritte wie beim letzten Besuch des Zaren¬
paares zu vermeiden, bei denen es vorkam, daß der
spazierengehende Zar mit dem Großherzog  von Gen¬
darmen, die beide Herren nicht kannten, weil sie auf abgc-
sperrten Wegen gingen, arretiert  wurden , ist die neueste
Photographie des Zaren allen zum Sicherheitsdienst kom¬
mandierten Beamten zugestellt worden.

* Die Ergebnisse des Reichshaushalts für das Rech¬
nungsjahr 1909 gestalten sich nach dem Endäbschluß der
Reichshauptkasse, abgesehen von den auf die außerordent¬
lichen Deckungsmittel angewiesenen Ausgaben im Vergleich
mit dem Etat in runden Summen. In den Geschäftsbereich
des Reichsamts des Innern ist eine Überschreitung von
1197 000 M. zu verzeichnen. Für das Reichsheer und bei

Zucht gegenüberstellen, ein heißer Kampf ausgekämpft wird.
Auch Heuer sind neben den ersten deutschen Ställen neben
Oppenheim, Weinberg, Graditz, Gras Arco Zinneberg,
bekannte französische beim Rennen vertreten: Mumm,
Fontarcö, Baron Rothschild, Baron Foh und andere. Und
so war es nicht verwunderlich, daß Frankreich schon am
ersten Tage das Fürstenberg-Memorial gewann. Das
größte Ereignis der großen Woche wird der große Preis
von Baden-Baden am Sonntag , den 27., sein, der die schöne
Sunrme von 80 000 M. als Gewinn aussetzt.

Dieser Tag, wie die beiden Sonntage werden außer dem
internationalen Publikum viele Gäste aus dem nahen
Karlsruhe, aus Frankfurt, Mannheim, Straßburg , Heidel¬
berg bringen, die das buntbewegte Bild aus dem Jsfez-
heimer Rasen noch verschönern werden, den großen be¬
wegten, geschäftigen, wettenden, siegenden und verlierenden
Ameisenhaufen, den der am besten wird beobachten können,
der vom Zeppelmluftschiffaus , das von Baden-Baden in
die Umgebung Passagierfahrten unternehmen soll, aus dieses
Feld großer sportlicher Ereignisse wird herabsehen können.
Wie es bei den Luftschiffen geht, treffen sie nur leiten mit
schncllzugähnlicher Pünktlichkeit ein, und so wartet man
schon seit einigen Tagen, und mit dem Publikum harrt
draußen bei Oos eine neue massive Riesenhalle auf Zeppelin.
Sie ist hundcrtsechzig Meter lang, besitzt fahrbare Leitern
im Innern und dürfte aus mehr denn eine Viertclinillim
zu stehen kommen.

Staunend wird die alte, stolze Feste, die Hohenbaden-
burg, auf den kreisenden Riesenvogel heräbschauen; freilich
schöner, als von dein alten Gemäuer dort oben die Aussicht
ins Land ist, schöner kann sie auch aus der Gondel des
Zeppelin nicht sein. Über schwarze Hänge herab sicht man
unter sich den Ort liegen, schmuck und glänzend, umsäumt
von Bergketten und aufsteigenden Bergtälcrn, in die die
Häuser hineinwachsen; weiter nach der anderen Seite sicht
Man ins weite Land, steht einen Silberstreifen des Rheins
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den Kontingentsverwaltungen von Preußen, Sachsen und
Württemberg, einschließlich des diese Verwaltungen air¬
gehenden und mit einer Ersparnis von 3 685000 M. ab¬
schließenden Abschnitts des allgemeinen Pensionssonds an
fortdauernden Ausgaben 6 535000 M. weniger. An ein¬
maligen Ausgaben sind dagegen 7 532 000 M. mehr als an¬
gesetzt erforderlich gewesen. Bei der Marineverwaltung
schließen die dauernden Ausgaben einschließlich dieser Er¬
sparnisse mit 232 000 M., bei dem entsprechenden Abschnitt
des allgemeinen Pensionsfonds mit 1626 000 M. und den
einmaligen Ausgaben mit 350 000 M. weniger Aufwand ab.
Bei dem Fonds des Reichsschatzamts ergibt sich bei den
fortdauernden Ausgaben ein weniger von 37063000 M.
Bei den einmaligen Ausgaben wurden 11985000 M. über
das Etatssoll hinaus verausgabt . Bei der Reichspost und
der Telegraphcnverwaltung sind die fortdauernden Aus¬
gaben mit 6940 000 M., die einmaligen Ausgaben sind mit
148 000 Al. unter dem Voranschlag zurückgeblieben, ebenso
ist bei der Reichseisenbahnverwaltung ein weniger von
6 268 000 M., bei den fortdauernden von 95000 M. bei den
einmaligen Ausgaben zu verzeichnen. Die Einnahmen an
Zöllen, Steuern und Gebühren haben den Voranschlag von
72 183 000 M. überschritten. Die Einnahmen der Reichspost
und der Telegraphenverwaltung sind mit 4827 000 M. hinter
dem Etatsansatz zurückgeblieben. Die Ausgleichsbeträge
für die nicht in allen Bundesstaaten gemeinsamen Ein¬
nahmen haben Mehrerträge. Die letzteren haben ent¬
sprechend ein Mehr von 1394000 M. ergeben. Im ganzen
sind an ordentlichen Einnahmen, soweit sie dem Reiche ver¬
bleiben, 72678778 M. mehr eingekommen, während an
Minlderausgaben 40 618 603 M. zu verzeichnen sind. Hier¬
nach waren 126 460 318 M. anstatt der veranschlagten
239 757 900 M. als Fehlbetrag vorläufig auf Anleihe zu
übernehmen.

* 65 Millionen Einwohner ! Das kürzlich erschienene
„Statist . Jahrb . für das Deutsche Reich" gibt die Bevölke¬
rung, die das Reich um Mitte dieses Jahres gehabt hat,
aus 64 775 000 Personen  an . Diese Zahl beruht aus
einer bisherigen Schätzung auf Grund der bisherigen Be¬
völkerungszunahme. Für Mitte 1909 ist die Bevölkerung
auf 63 879 000 geschätzt, so daß im Laufe des letzten Jahres
eine Zunahme um 896 000 Personen stattgefunden haben
würde. Diese Zunahme bleibt ein wenig zurück hinter der
des vorausgegangenenJahres , die auf 899 000 geschätzt wor¬
den ist. Für die Jahre 1906, 1907 und 1908 konnte die Be¬
völkerung schon mit größerer Sicherheit auf Grund der
Zahlen über die Geburten und Sterbefälle sowie die Aus¬
wanderung berechnet werden; sie betrug Mitte 1908
62980 000, 1907 62083 000 und 1906 61177 000, so daß von
1906 zu 1907 eine Zunahme um 906 000 und von 1907 zu
1908 eine solche um 897 000 stattgesunden hat. Bei der
letzten Volkszählung vom 1. Dezember 1905 hatte das Reich
60 641278 Einwohner , so daß in den seitdem verflossenen
414 Jahren eine Zunahme um etwas mehr als 4 Millionen
Einwohner stattgesunden haben wird. Die nächste, am
1. Dezember d. I . stattfindende Volkszählung wird vermut¬
lich eine Einwohnerzahl von 65 Millionen ergeben, d. i.
rund 24 Millionen mehr,  als Deutschland bei der
Gründung  des Reichs vor nahezu vierzig Jahren hatte.

* Ein Beileidsbesuch. Im Allerhöchsten Auftrag machte
am Sonntag Staatssekretär v. Kiderlen-Wächter dem
japanischen Botschafter einen Besuch, um die Teilnahme des
Kaisers anläßlich der Überschwemmungenin Japan aus¬
zusprechen.

* Rentable Steuer. Während der Betrag der Sekt¬
steuer  in der Zeit vom 1. April bis 31. Juli 1909 sich auf
1928981 M. belief, ist er in der gleichen Zeitspanne dieses
Jahres aus 3 030 580 M. gestiegen, so daß sich eine Mehr¬
einnahme von 1101599 M. ergeben hat. Immerhin ein
erkleckliches Sümmchen.

* Zu der Angelegenheit des Generals a. D. v. Gagern,
der, wie in einem Zivilprozeß sestgestellt worden ist, mit
der Frau eines untergebenen Offiziers ein Verhältnis unter¬
halten hat, dem Kinder entsprossen sind. hat der „L.-A." an
zuständiger Stelle erfahren, daß alsbald eine eingehende
Untersuchung ungeordnet worden ist, die rücksichtslos den
zur Sprache gebrachten Verfehlungen auf den Grund gehen
wird, wenn auch die Verabschiedungdes Genannten schon
sechs Jahre , die übrigen Vorgänge fast zwölf Jahre zurück-
liegen. Es wird besonders geprüft werden, ob und inwie¬
weit die damaligen Vorgesetzten  von den nahen Be-

herübergrüßen, und wie von der Hohenbadenburg, so ist
es von Fremersberg und von den anderen Höhen, die man
alle aus bequemem Waldwege erreicht. Baden-Baden ist
eben Erbolungs - und Vergnügungsort zugleich. Das macht
seine Beliebtheit aus . Die Schönheit der Natur , die zahl¬
losen Feste, die großen Rennen, die heilbringenden Quellen,
das alles lockt und lohnt den Gast zu gleicher Zeit für sein
Kommen. Spätsommertage in Baden-Baden! Man kann
sie verträumen oder im Festestaumel verbringen, man kann
sie mit den Augen des Naturschwärmers und denen des
Lebemannes oder Sportliebhabers sehen. Aber sie werden
immer schön sein: sonnendurchflutet, goldglänzend.

Und selbst der, der nur herkommt, um vom Wetteufcl
getrieben sich an dem Totalisator um sein Glück und Gold
zu drängen, selbst der kann für das ewige Werben der
Schwarzwaldlandschaft nicht blind bleiben. Der am Toto
Verlierende wird doch im anderen Sinne zum Gewinnen¬
den. Statt des schnöden Geldes, das er freilich auch in
Baden-Baden gut gebrauchen kann, schentt ihm die Schw,rz-
waldstadt Sonne , Luft, blauen Himmel, Tannengrün und
Wasserblau, Dinge, die schöner sind, bunter, farbenreicher,
ioic das gelbe abgegriffene Goldstück.

Denn wie Monte Carlo seine Glücksritter für den SPicl-
saal hat, so hat Baden-Baden seine für die Rennwetten.
Es gibt Leute genug, die Herkommen— vielleicht mit den
letzten Barmitteln — um sich und ihrem Geldbeutel auszu¬
helfen. Wo man Reichtum sieht, ist die Lust nach Gold noch
größer als sonst. Aber das alles mildert eben die Natur,
gleicht die Sonne gütig aus.

Schon die alten Römer haben es ja gekannt und es
Civitas Aqucnsis, also schon Badeort genannt. Seit da¬
mals ist eine reiche Geschichte über die Stadt dahingczogcn,
Schenkungen, Belagerungen, Plünderungen, Brände —
aber die herrliche Lage hat sie immer wieder erstehen und
wieder neu erblühen lassen. Seit 1810 wird es nach und
nach wieder ein bekannter Badeort- und der Stil der Kur-
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Ziehungen des Generals zu der Frau eines Untergebenen
gewußt haben. Ohne nähere Prüfung kann im vorliegen¬
den Falle, der sich bei einem alleinstehenden Pionierbataillon
zugetragen haben soll, von einer Schuld der Vorgesetzten
nicht gesprochen werden. Die Angabe, daß General von
Gagern wegen seiner Heirat mit seiner Haushälterin ver¬
abschiedet worden sei, ist nicht zutreffend.

* Die Bischofskonfercnz in Fulda hat gestern begonnen.
Zur Teilnahme an der Konferenz sind dort eingetrofsen:
der Fürstbischof von Breslau , die Erzbischöfe von Cöln und
Freibnrg , der Feldpropst der Armee, die Bischöfe von Trier,
Hildesheim, Kulm, Münster, Limburg, Osnabrück, Pader¬
born, Mainz, Rottenburg, Ermeland, Straßburg , Metz und
der apostolische Vikar von Sachsen.

* Verhaftung eines englischen Spions . Ein Mann,
der angeblich engilischer Spion ist, wurde in Borkum ver¬
haftet. Er wurde ins Gefängnis nach Emden verbracht.

* Die ganz „Geflnnungstüchtigen". Die sozialdemo¬
kratischen Vereine von El b e r f el d - B a r m en beschlossen,
dem Parteitag in Magdeburg folgende Resolution, be¬
treffend die Ausschließung der badischen Ge¬
nossen,  zur Annahme zu empfehlen: „Die sozialdemo¬
kratische Partei von Elberfeld-Barmen erachtet die Zu¬
stimmung der Mehrheit der sozialdemokratischen Landtags-
abgeordneten in Baden zun: Budget und ihre Beteiligung
an ' höfischen Zeremonien als einen Verstoß gegen dir
grundsätzliche Stellung der Sozialdemokratie zum Klaffen¬
staat. Dieser Verstoß wird noch verschärft durch die Nicht¬
achtung des Nürnberger Parteitagsbeschluffes zur Frag»
der Budgetbewilligung. Die Partei von Elberfeld-Barmen
fordert daher den Magdeburger Parteitag auf, die badischen
Genossen, die für das Budget gestimmt haben, aus der
Partei auszuschließen."

Norlamerrtovriüxes.
Der frühere Präsident des preußischen Abgeordneten¬

hauses, Wirkt. Geh. Rat Georg v. 5kaller, Generalland¬
schaftsdirektor und Rittmeister a. D. auf Schwenz in
Pommern, ist gestern in Stettin im Alter von 87 Jahren
g estorben.

•,0m*rrnd flotte.
Persona» - Veränderungen. v. Skopnik,  Oberstleur,

und Kommandeur des Gren.-Regts. zu Pferde Freiherr von
Derfflmger (Neumärk.) Nr. 3, unter Berlerhuna des Charakters
als Oberst der Abschied' mit der gesetzlichen Pension und der
Erlaubnis zum Tragen der Regts.-Uniform bewilligt. * b o n
Maltzan  Frhr . zu Wartenberg u PenzliN  Major
beim Stabe des Hus.-Regts. Kaffer Franz Joseph von Österreich,
König von Ungarn (Schleswig-Holstein.) Nr. 16, unter Ver¬
letzung zum Gren.-Regt. zu Pferde Freiherr v. Derfmnger
(Neumärk.) Nr. 3. mit der Führung dieses Regts. beauftragt.
* Kuleniampff (IV Berlin) , Vizewachtmeffter des 1. Nass.
Feld-Art.-RegtS. Nr. 27 Oranten, zum Leut, der Rest befördert.
‘Süeittnann (Frankfurt a. M.). » Dretfche (I Darmstadt) .
Vizefeldwebel des 1. Nass. Jnf .-Reats. Nr. 87. zu Leut- der
Res. befördert. * Dünger (Frankfurt a. M.) , Oberleut der
Landw.-Jnf . 1. Aufgebots, zu den Res.-Offlzieren des ums.-
Regts. v. Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80 versetzt. * v. Holbach,Leut, im 'Magdeburg. Dragoner-Regiment Nr. 6, zum Ober¬
leutnant befördert.

Ausland.
Schweix.

Drr Präsident des internationalen Komitees vom Roten
Kreuz Gustave M Yn i e r m, ist im Wer von 84 Jahren ge»
storben.

Solgre«.
Eine vielsagende Auskunft. Der Berliner Bankdirektor

Reichel,  der gestern von seiner Studienreise nach
Brüssel  zurückgeketzrt ist, erklärte einem Berichterstatter
gegenüber: Wenn Sie von mir Auskunft wünschen über
die von der Baubehörde, der Feuerpolizei und der Feuer-
wehr zum Schutze der Brüsseler Weltausstellung gegen
Feuerschäden getroffenen Maßnahmen, muß ich wie in
„Mignon" sagen: „Heißt mich nicht reden, heißt mich
schweige  n."

Der dritte internationale Kongreß für häusliche Er.
ziehung wurde in Brüssel eröffnet.

ZrankretM.
Der König und die Königin von Spanien sind in Paris

eingetroffen.

bauten läßt einem fast chronologisch ihre Bauzeit erraten.
Dieses bißchen Geschichte, das gerade in der Trinkhalle,
in den Bädern stcckt, macht den Ort so heimttch, so solid¬
alt und so gut erhalten und dabei jugendlich.

Die große Woche setzt ein mit herrlichen Spätsommcr-
taaen, mit glänzenden Festen, mit großen Rennen. Im
grünen Oostal erwacht alles wie zu neuer Freude, zur
Spätsommerfreude, die strahlend und hell, die saftig und
bunt ist. L. 1L

Aus Kunst und Leben.
O. K. Wie Mark Twain seine Reden vorbereitete.

Mart Twain war auch ein ausgezeichneter Redner, und die
wichtigsten von seinen oratorischen Leistungen, die alle
seinen lebhaft sprudelnden Geist, seinen Scharfsinn und sein
Verständnis für praktische Wette erkennen lassen, hat man
jetzt in einem Bande gesammelt. In der Einleitung zu
dieser Veröffentlichung erzählt nun der Herausgeber sehr
hübsch, wie der berühmte Humorist seine Reden vorbe¬
reitete. Er improvisierte nämlich durchaus nicht, wie er
sich wohl den Anschein gab, sondern betrieb die Vorbe¬
reitungen dazu mit größter Sorgfalt , überlegte sich jedes
Wort und jede Wendung im Einzelnen. Da er aber ohne
Manuskript sprechen wollte, hatte er sich ein sehr merk-
würdiges mnemotechnisches System entwickelt. Er legte
eine bestimmte Anzahl gleicher Gegenstände, z. B. Messer,
Lössel, Gabeln, Federhalter oder Bleistifte, vor sich hin und
übte seine Rede vor diesem stummen Auditorium ein. Dabei
verknüpfte sich in seinem Geiste mit jedem einzelnen dieser
Gegenstände ein bestimmter Teil seiner Rede. Während er
sie sprach, heftete er den Blick auf den entsprecyenoen Löffel
oder das entsprechende Bleistift, und erst, wenn er diesen
Redeabschnitt beendet hatte, ließ er den Blick zu der nächsten
Gabel oder dem nächsten Bleistift weiterschwcifen, der ihm
die GedäcktnisMllce.Mr ,den.neuen Redeteil,darftellte. ,: War
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GttglsnÄ.
Die Wiederherstellung der englischen Abteilung de:

Brüsseler Weltausstellung. Lord Lytton, de: Vorsitzende
der kSiriglichen Ausstellungs-Kommission für Brüssel, Rom
und Turin , erhielt vom Körrig Georg  eine Depesche, m
welcher dieser Lord Lytton zu der Absicht der Kommission,
einen möglich großen Teil der englischen Ausstellung in
Brüssel wiederherzustellenund zu dem Patriotismus , mit
welchem die Aussteller ihre Dienste angeboten haben, be¬
glückwünscht.

Wsutwgn !.
Der neue deutsche Gesandte. Der König  empfing in

feierlicher Audienz den deutschen Gesandten von Bod-
m a n n,  der sein Beglaubigungsschreiben überreichte.

Bttlgcrrierr
Die Beilegung des türktsch-bulga rischen Streitfalls.

Der Handelsminister stimmte in Vertretung des AUnisters
des Äußern im Namen der bulgarischen Regierung den
Vorschlägen der Pforte , betreffend die Rückkehr der mazedo¬
nischen Flüchtlinge, zu. Die zurückkehrenden Flüchtlinge
werden nach Ablegung der Waffen an drei Grenzpunttcn
von den türkischen Behörden übernommen. Mit dieser Ver¬
ständigung scheint der türkiicb-bulgarische Streitfall beige-
lcgl zu sein.

Monterregvo«
Die Jubiläumsscstlichkcitcu. Der König und die

Königin von Italien  sind in Cetinje eingetroffen
und bei dem Palais , in dem sie abfliegen, von vc-m Fürsten,
der Fürstin, ihren Kindern sowie von dem König der Bul¬
garen und dem Prinzen Boris herzlich begrüßt worden.
Auch die Bevölkerung bereitete ihnen einen herzlichen
Empfang.

Die Proklamation zum Königreich wird am 28. August
in der Frühe erfolgen. Unmittelbar darauf wird sie den
fremden Vertretern in Cetinje mitgetoilt. Es findet ein
Te-deum und im Anschluß daran eine Gratulationscour
statt. Als Doyen des diplomatischen Korps wird der
italienische Gesandte im Namen seiner Kollegen den neuen
König beglückwünschen, dessen „Königreich" ganze 233 000
Einwohner umfaßt, also noch nicht einmal soviel wie die
beiden Nachbarstädte Mainz und Wiesbaden zusammen¬
genommen.

GvieehemMrs.
Tie Wahlen. In allen Wahlbezirken Attikas, vielfach

auch in anderen Provinzen , sind die Listen des Bolks-
Verbandes  stark im Vorsprung. V en i s e l o s wird In
Attila mit überwältigender Majorität gewählt werden,
auch die übrigen kretischen  Kandidaten werden durch-
dringen. Rhallis erklärte, Beniselos müsse auf Grund
dieses Plebiszites mit der Bildung der Regierung
beauftragt werden, nachdem er feine kretischen  Ämter
mcdergelegt habe. In der Presse wird die Ansicht ausge¬
sprochen, das Wahlergebnis werde eine Umwandlung der
revisionistischen Nationalversammlung in eine konstituierende
zur Folge haben. Die Wahl des Ministerpräsidenten Dra-
gumis und des Ministers des Äußern Kallergis erscheint
gesichert, die des letzteren sogar in zwei Wahlkreisen. Auf
Korfu wird Theotokis' Liste siegen.

UÄvkel.
Ein französischesPhantasieprodukt. „Echo de Paris"

berichtet aus Konstantinopel: Nach der Aussage von
mehreren hohen diplomatischen Persönlichkeiten hat die
Reise des Großwesirs Hakki-Bei nach Rumänien den Zweck,
die Kälte der Türkei gegenüber Bulgarien  zu betonen.
Die Türkei plane eine Allianz mit Rumänien. In türkischen
politischen Kreisen spricht man sogar von einer Allianz
zwischen dem Dreibund, der Türkei und Rumänien. Das
würde eine eiserne Kette  sein , welche Europa in zwei
Teile teilen würde. Auf diese Weise würde die Türkei
Rußland isolieren und in eine schwierige Lage versetzen.

Ter Boykottschadcn. In der von dem griechischen Ge¬
sandten der Pforte überreichten Verbalnote wird der
Schaden, der Griechenland aus dem Boykott erwachsen ist,
(utf  20 Millionen Frank beziffert.

Gft 'Mem.
Zur Strandung des englischen Kveuzers „Bedford".

Aus London wird berichtet: Die Admiralität bestätigt
offiziell, daß der britische Kreuzer „Bedford" bei Probe-

es nun so weit, daß er wirklich seine Rode vor dem Publi¬
kum halten sollte, so legte er dieselben Gegenstände in der¬
selben Reihenfolge vor sich aus das Katheder. Hätte dabei
einmal jemand ans Zerstreuung oder Unkenntnis des
Systems die Gegenstände in ihrer Reihenfolge verwirrt , so
wäre Mark Tivain zweifellos in die größte Verlegenheit
geraten und hätte seine Rede kaum zu gutem Ende führen
können

Theater und Literatur.
Herrn Direktor Adalbert St esst er  vom Stadt-

cheater in Hanau  a . M ist die Direktion des Fürstlichen
Schauspielhauses in Putbus  auf Rügen, das er bereits
seit 12 Jahren leitet, bis zum Jahre 1915 weiter über¬
tragen worden.

Professor Dr. Eduard Scheidemantel in Weimar
hat soeben, wie wir der „Zeit" entnehmen, von der Ur-
entelin Andreas Streichers in Wien  die bestimmte
Zusicherung erhalten, daß sie die von ihr wie ein Heilig¬
tum ausbewahrte Originalhandschrist ihres Urgroßvaters,
in der die von ihni mit Friedrich Schiller einst unter¬
nommene Flucht aus Württemberg dargestcllt ist, vem
Schiller-Hause in Weimar zu überlassen gesonnen ist.

Artur Achleitner  hat in diesen Tagen den 100.
Band seiner Schriften vollendet — ein seltenes Jubiläum!

Bildende Kunst und Musik.
Gabriel Max,  der hervorragende Münchener Maler,

feiert heute seinen siebzigsten Geburtstag . Er wurde in
Prag als Sohn eines Bildhauers geboren. Er entwickelte
tu voller Freiheit seine Gaben und folgte seinen mannig¬
faltigen Interessen : für die Natur und ihre Geheimnisse,
für Musik und für Malerei. Diesen Interessen blieb er
immer treu, und Naturwissenschaftliches, Okkultistisches
und Musikalisches spielten in seinem Innenleben eine so
große Rolle, daß sie auch seine bildnerische Tätigkeit beein¬
flußten. Besonders die Vorliebe iür krankhaft &ctrie

Nres - adrner TirgbLE«
führten mit voller Geschwindigkeit  vorgestern
früh am Samavang -Felsen bei der Insel Quclpart , am
Eingänge der Meerenge von Korea,  auf Grund gelaufen
ist. 18 Mann  kamen durch das hereinbrecheudeWasser
um, die übrigen Offiziere und Leute an Bord wurden ge¬
rettet.  Das britische Kriegsschiff „Flora " wurde von
Hongkong aus dorthin beordert und die japanischen Be¬
hörden wurden um Beistand ersucht. Der Höchsikomman-
dierende der chinesischen Station berichtet, daß wenig Aus¬
sicht aus Rettung des Schisses vorhanden ist. Es ist bis
zur Tür des Maschinenraumes voll Wasser. Die Umge¬
kommenen sind ein Ingenieur . 15 Heizer und 2 Matrosen.
Der „Bedford" ist ein erstklassiger Panzerkreuzer, der 9800
Tonnen Wasserverdrängung hatte und lisch Millionen
Mark gekostet hat. König Georg von England drückte der
Admiralität telegraphisch seine tiefe Sympathie mit den
Angehörigen der auf dem „Bedford" umgekoinmeuen Leute
aus und bat um Informationen über weitere Einzel¬
heiten.

Korea wird japanische Kronkolonie. Daß Korea annek¬
tiert werden soll, wurde längst erwartet. Jetzt meldet ein
Telegramm der Deutschen Kabelgramm-GescKschaft: Korea
wird japanische Kronkolonie, Tcroutschi Generalgouverneur.
Die koreanische Kaiserfamilie wird der japanischen eben¬
bürtig behandelt werden. Der Kaiser von Korea siedelt tm
nächsten Jahr nach Tokio übers die Zivilliste bleibt bestehen.
Der koreanische Tarif bleibt fünf Jahre in Kraft, wie es
früher war , später wird er geändert. Hervorragende
Koreaner werden zu japanischen Peers ernannt werden.

Vereinigte Mgaterr.
Ungeheures Kanalprojekt. Das Handelsministerium

arbeitet augenblicklichein vollständiges Reorganifations-
projekt für Kanalbauten in den Vereinigten Staaten aus.
Die Ausführung dieses Projektes soll 100 Millionen Dollar
kosten.

MirtsiKirrerMa.
Die Revolution von Nicaragua . Nach neueren Depeschen

ans Nicaragua ist Präsident Madriz nicht geflohen, sondern
in Managua geblieben. In einer von Jose Estrada ver¬
öffentlichten Proklamation wurde dessen Bruder, General
Estrada, zum Präsidenten erklärt. — Ein gegangene Kabel-
telegramrne besagen, daß Estrada Managua einnahm.

Wnm  Deutschen Kuthglikeutog.
Schw. Augsburg, 22. August.

In der Konzerthalle des Städtgartens findet heute
mittag die erste geschlossene Versammlung statt. Aus der
Tribüne sind fast sämtliche Reichstagsabgeordnete des Zen¬
trums anwesend. Auch Erzberger hat sich eingefunden.

Es wird sofort zur Präsidentenwahl geschritten. Ober-
landesgerichtsrat, Reichs- und Landtagsabgeordneter Br.
Marx  wird 1. Präsident. Er nimmt in der Überzeugung,
daß diese Ehrung der herrlichen Rheinprovinz gelte, die
Wahl mit Dank an. Zun: 2. Präsidenten wird der sächsische
Magnat , Se . Erlaucht Graf v. Schönburg - Glauchau,
zum 3. ReichStagsabgeordueter Rcgierungsrat Speck  ge¬
wählt. In wenigen Minuten hat sich das Bureau kon¬
stituiert.

Der jugendliche, rednerisch-gewandte Präsident Marx
schlägt vor, drei Huldigungstelegramme abzuschickcn: an
den P a p st, dem unwandelbarer Gehorsam versprochen
wird, an den Kaiser,  dem tiefste Ehrfurcht mit beson¬
derem Dank für seine Anerkennung der Bedeutung des
christlichen Glaubens in herzlicher Weise ausgesprochen
wird (vergl. unten), an den P r i n z r e g en t e n von
Bayern, dem man kindliche Liebe entgegenbringt. Auch der
Mschofskonferenz in Fulda wird ein Telegramm gesandt.

Nachdem Graf D r o ste den Bericht des Zentral¬
komitees erstattet hat, aus dem erwähnenswert ist, daß die
Mltgliodcrzahl sich um 1090 vermehrt hat und daß die Ge¬
schichte des Kulturkampfes bald als Buch herausgegeben
werden wird, wird ihm eine begeisterte Ovation dar-
gcbracht.

Gleich der erste Punkt der sachlichen Beratung ist sehr
interessant. Eine Resolution zn der „Römischen Frage"
wird von Justizrat Bachem begründet. In dieser wird
volle und wirkliche Freiheit und Unabhängigkeit für den
Papst gefordert. Unter stürmischen Beifallskundgebungen

Menschen und Gefühle und Farben hängt mit seiner Be¬
schäftigung mit Spiritismus uivd Hypnotismus zusammen.
Sie ist in den letzten Jahrzehnten seiner Malerei gefährlich
geworden. Max hat zu allen Ehren des Malers eine be¬
sondere erfahren. Jena hat ihn auf Antrag seines Freun¬
des Hackel zum E h r e u b o ltor  gemacht.

Professor Otto Piltz , der bekannte Genrcmalcr, ist
iu München-Pasing gestorben. Otto Piltz wurde 1843 zu
Allstedt in Sachsen-Weimar geboren. Er studierte au der
Münchener Akademie der bildenden Künste und an der
Kunstschule in Weimar. Nachdem er sich für die Genre¬
malerei entschieden hatte, lies; er sich zunächst irr Weimar
nieder, wo er von 1882 bis 1836 Professor au der Kunst¬
schule war. Von 1888 bis 1889 wirkte er in Berlin und seit
1889 in München-Pasing. Die Sujets zu seinen Genre¬
bildern sind teils dem Thüringer Dorf- und Kleinstidt-
lebcn abgelauscht, teils dem Schwarzwald und Münchens
Umgebung entnommen.

Fritz Volbach  hat eine komische Oper „Die Kunst
zu lieben"  vollendet . Das Werk wird bereits in der
ersten Hälfte der neuen Saison im Düsseldorfer  Stadl-
thcatcr seine Uraufführung erleben und bald darauf auch
in Main  z zur Wiedergabe gelangen.

Leo Fall  ist mit der Komposition einer Oper  be¬
schäftigt Das Werk wird den Titel führen: „Die Ent¬
zauberten ." Das Libretto ist aus einem Roman von
Pierre Loti  gezogen . Fall gedenkt die. Dichtung der
Wiener  Hofopcr zu übergeben.

Wissenschaft und Technik.
In R o m ist im Alter von 62 Jahren der äußerst viel¬

seitige Gelehrte und Künstler Adolfs Cozza  gestorben.
Der Direktor des Montblanc - Observa¬

toriums , Vallot,  ist mit zahlreichen Träger, ; und
Führern nach dem Gipfel des Montblanc aufgebrochen, um
dort seine wissenschaftlichen Arbeiten aufzunehmeu
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führt Bachem aus , die deutschen Katholiken würden ihren
innigen Anschluß an das Papsttum fefthalten und nach allen
Seiten verteidigen. Pctris Stuhl steht fester als alle Stühle
weltlicher Dynastien. Wir stehen zum Papsttum in guten
wie in schlechten Zeiten. Frankreich und das offizielle
Spanien haben mit dem Papst gebrochen; wir werden uns
nie vom Papst trennen lassen, und die Pflicht, ihn mit
Mitteln  zu versorgen, freudig erfüllen. — Mit der Ver¬
lesung einer großen Zahl von Telegrammen wird die Ver¬
sammlung geschlossen.

Unter den besonderen Veranstaltungen des heutigen
Tages haben die Auffahrt von 26 Chargierten der katho¬
lischen Studentenverbindungen iu 26 Galawagen unter
Vorantritt mehrerer Regimentskapellen und die Versamm¬
lung der katholischen Lehrer und Lehrerinnen unter Vorsitz
des Augsburger Bischofs — das Referat hält Professor
Spahn — besonderes Interesse.

*
Augsburg, 22. August. Das vom Katholikentag an den

Kaiser  gesandte Telegramm lautet : „Eurer Kaiserlichen
und Königlichen Majestät bringt die 57. Generalversamm¬
lung der Katholiken Deutschlands, tagend i,n ehrwürdigen
Augsburg , einem edelsten Vorort de: Christenheit, die ehr¬
furchtsvollste Huldigung dar. Mit ganz besonderem
Danke  sind wir dabei eingedenk allezeit der von Eurer
Kaiserlichen und Königlichen Majestät hcrvorgehobenen
Bedeutung und Wertschätzungdes christlichen Glaubens
und kirchlicher Gesinnung, sowie des gleichmäßigen Wohl¬
wollens gegenüber allen Angehörigen des Deutschen Reiches.
Unfern tiefgefühltesten Dank glauben wir am besten be¬
tätigen zu können durch die Versicherung tiefster Ehrfurcht,
unverbrüchlicherTreue und durch den Wunsch, daß Gott
der Allmächtige Eure Kaiserliche und Königliche Majestät
noch für eine ungemesseue Zeit zu glücklicher und segens¬
reicher Regierung erhalten möge."

Augsburg, 23. August. (Eigener Drahtbericht.) Aus
das Telegramm des Katholikentages an den Kaiser ant¬
wortete dieser: Ich spreche der Versammlung für das
freundliche Gedenken und die Versicherung treuer Ergeben¬
heit meinen besten Dank aus . Wilhelm. "

«-
Die erste öffentliche Versammlung.

Um 5 Uhr abends trat in der Festhalle die erste öffent¬
liche Generalversammlung zusammen, zu der der Andrang
des Publikums trotz strömenden Regens ein ganz außer¬
ordentlicher war , mit Rücksicht auf die Ankündigung, daß der
österreichische Ackerbauminister über die „Gewinnung der
gebildeten Katholiken" sprechen werde. Auch der Bischof
von Augsburg und die übrigen Bischöfe, sowie die übrigen
Ehrengäste hatten sich vollzählig eingefunden. Viel be¬
merkt wurde die auffällige Tatsache, daß die Schul frage
diesnial in den Vordergrund der Verhandlungen gerückt
erscheint, und zwar nicht nur dadurch, daß man die heute
vormittag stattgefundene große katholische Lehrerversamm¬
lung inszenierte, sondern auch insofern, als man heute
abend iu der ersten öffentlichen Versammlung die Schul¬
frage an die erste Stelle der Themata gestellt hat. Der
Grund ist wohl darin zu suchen, daß in Augsburg einer
der Hauptwortführer der deutschen Lchrerv.rsaminlungen,
Landtagsabgeordncter Oberlehrer Schubert, wohnt, der auf
den deutschen Lehrerversammluugen in München und
Straßburg offen für die konfessionslose  Schule e-ln-
getreten ist. Besonders sein Auftreten auf der Straßburger
Tagung erregte großes Mißfallen in Zentrumskreisen, 'da
kurz vor dieser Tagung die elsaß-lothringische Lehrerschaft,
die sich zu einem großen Teil aus katholischen Lehrern zu-
sammensetzt, einmütig dem Deutschen Lehrerverein
beigetreten war und nicht dem katholischen Lchrerverbanve»
der sich ebenfalls um sie bemüht hatte.

Der Präsident des Katholikentages, Reichstags- und
Landtagsabge orvueier Oborlandesgerichtsrat Marx-
Düsseldorf, erösfnete die Versammlung mit einer Ansprache,
in der er zunächst betonte, daß man in einer Zeit wach¬
senden  U n g l a u b cn s lebe und sodann auf die gegen
die Person des Papstes anläßlich der

Borromüus -Enzyklika
gerichteten ungerechtfertigtenAngriffe hiuwics. Man habt
anfänglich Wohl die Erregung bei den gläubigen evangeli¬
schen Mitbürgern verstehen,  dagegen nicht begreifen
können, weshalb die Erregung sich auch auf jene Kreise aus¬
dehnen konnte, die sich sonst von jedem öffentlichen Bekennt¬
nis zum Glauben fern halten. Nachdem die höchste kirch¬
liche Stelle den Sinn und Zweck jener Enzyklika festgestcllt
und jede Mißdeutung ausgeschlossen habe, sei vollends kein
Anlaß zur Erregung mehr gewesen. Redner erklärte znm
Schluß: Wir wollen mit unseren evangelischen Mitbürgern
nach wie vor in Eintracht und Frieden  leben und
Hand in Hand mit ihnen das Wohl des gemeinsamen Vater¬
landes fördern. In seiner Ansprache betonte der Bischof
v. L i n g g - Augsburg, daß das Episkopat engste Fühlung
mit dem Katholikentag halte. Man solle doppelt
ultra montan  sein , über die Alpen hin an den Papst,
über das deutsche Mittelgebirge hin an den Kaiser denken-
und beiden geben, was ihnen gebühre. Im Anschluß an
die Rede des früheren österreichischen Ministers Dr. Eben¬
hoch gedachte der Präsident auch des Kaisers Franz Joseph,
der im Verein mit dem deutschen Kaiser für die Erhaltung
des Friedens sorge. Er verlas sodann ein Schreiben des
KardinalstacttssekrcrärS, durch welches der Papst den
apostolischen Segen übermittelt.

Fultschiffe und AersMne.
„Z. 6" und „Ersatz Deutschland". „Z. 6" wird in ähn¬

licher Weise wie in Luzern in Baden-Baden Passagier-
fahrten veranstalten. Ob -auch „Ersatz Deutschland" in die¬
sem Jahre noch in Dienst gestellt werden wird , erscheint
zweifelhaft, da für Passagicrfahrten ans leicht ersaßlichen
Gründen nur noch die Herb st Monate  in Frage kom¬
men können.

MoisantS Flug nach London,
sich. London, 22. August. Mo-isant unternahm heut«

einen vergeblichen Versuch, London zu erreichen. Bei einem
böigen Wind von 50 Kilometer -in der Stunde stieg er um
y25 Uhr mit seinem Mechaniker aus. Cr konnte sich nur
mit Mühe gegen den Wind halten und flog 20 Fuß hoch
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Mer die TÄegr-aphendrähte hinweg. Nach 86 Minuten ging
er nieder, um Benzin -einzunehmenund stieg nach einstündi-
gem Ansenthalt wieder ans. Schließlich trieb eine Bö
seinen Eindecker gewaltsam zu Boden, wobei einer der Pro-
peller zerbrach und ein Teil des Rahmens der Maschine
zertrümmert wurde. Viele Drähte wurden zerrissen. Die
Insassen .blieben unverletzt.

Zur Rückkehr der Zeppelin-Polarexpedition,
bä . Kiel, 22. August. Der Dampfer „Mainz " mit dem

Prinzen Heinrich und der arktischen Zeppclin-Vorexpedition
nn Bord trifft heute in Brunsbüttel ein und fährt von dort
nach Kiel weiter

Aus Stadt «Ad Land.
Wissbadrnsr Uachrichterr.

Wiesbaden,  23 . August.
-Kurgäste . Es sind hier eingetroffen: Graf Appontzi

aus Budapest im „Hotel Bellevue", Generalmajor Tr evor¬
aus London im „Hotel Rose".

— Personal-Nachrichten. Der Kaiser verlieh in Posen den
Kronenorden2. Klasse dem Oberst Pf lieg er,  Kommandeur
der 10. Feld-Artillerie-Brigade (früher be: der Wiesbadener Ab¬
teilung des 27. Artillerie-Regiments). — Kaufmann August
Neesen  zu Eltville erhielt den Roten Adlerorden/ . Klasse.— Der Oberlehrer am Gymnasiumm Weilburg, Prosepor llr.
Karl Euler,  wurde zum Ghmnasialdirektor ernannt und rhm
die Direktion der genannten Lehranstalt übertragen.

— Todesfall. Sm hier wird der „N. I . K." berichtet:
„In Wiesbaden verschied faicfer Tage im 84. Lebensjahre
einer der angesehensten Juden Kiews : Moses Wein¬
stein.  Der Verblichene gehörte zu den- Pionieren der
ZuckeriNdustrie in Rußland und zeichnete sich auch_durch
seine Wohltätigkeit aus . Er gründete usid erhielt iu der
Hauptsache aus eigener Tasche das ältere jüdische Kranken¬
haus und trat sehr häufig mit Erfolg als Wortführer jüdi¬
scher Interessen bei der Behörde aus. Auch die allgemeinen
Stadtangeleg-enheiten fanden in ihm einen eifrigen Förderer
und großmütigen Mäcckn. So gehörte er zn den Gründern
der Kiewer Ab-teilurP der Kaiserlichen Gesellschaft für
Musik, des älteren Stadttheaters usw."

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den
26. August l. Js ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal
des Rathauses zur Sitzung eingeladen. Tagesord¬
nung:  1 . Antrag aus Bewilligung eines Beitrags von
1000 M. für die durch Hochwasser geschädigten Bewohner
des Ahrtals . Ber. Fin .-A. 2. Desgleichen auf Be¬
willigung von 500 M. für die Weiterbewirtschastung des
Langelsweinbergs. Ber. Fin .-A. 3. Dcsgl. betr. die Er¬
hebung eines Schulgeldes von 6 M. pro Jahr für die ge¬
werbliche Fortbildungsschule. Ber. Fin .-A. 4. Be¬
willigung der im Etat für 1910 nicht vorgesehenen Gehalts-
disfcrenz stir einen städtischen Mittelschullehrer. Ber.
Fin .-A. 5. Desgleichen des im Haushaltsplan für 1910
nicht vorgesehenen Teilbetrages des Witwen- und Waisen-
geldes für die Hinterbliebenen des Lehrers F. Mies. Ber.
Fin .-A. 6. Verpachtung einer städtischen Grundfläche im
Distrikt Hellkund an die israelitische Kultusgemeinde. Ber.
Fin .-A. 7. Ankauf einer Grundfläche an der Lenbach-
straße. Ber. Fin .-A. 8. Verkauf einer städtischen Grund¬
fläche Ecke Humboldt- und Solmsstraße. Ber. Fin .-A.
9. Desgleichen einer städtischen Flutgrabenfläche an der van
Dyck-Straße . Ber. Fin .-A. 10. Austausch von Gelände an
der kleinen Schwalbacher Straße . Ber. Fin .-A. 11. Ver¬
setzung des Umformers und Erweiterung der Akkumula¬
torenbatterie im städtischen Krankenhausc. Ber. Bau-A.

3.2. Erweiterung der Kesselanlage daselbst. Ber. Bau-A.
13. Fluchtlinienplan für die Aukammstraße. Ber. Bau-A.
14. Abänderung des Fluchtlinienplanes für den Distrikt
Weinreb. Ber? Bau-A. 15. Desgleichen des Fluchtlinien¬
planes für den Distrikt Weiherweg. Ber. Bau-A. 16. Ge¬
such des Deutschnationalen Handlungsgehilsen-Verband-es
um Einführung der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe.
Ber. Org.-A. 17. Anderweitige Regelung der Gehalts-
verhältnissc des Direktors der Kaufmännischen Fort¬
bildungsschule. Der. Org.-A. 18. Antrag aus Gewährung
einer Vergütung an einen städtischen Beamten für Er¬
ledigung der Geschäfte des General-Vormundes. Ber.
Org.-A. 19. Wahl von Mitgliedern des Ausschusses zur
Auswahl der Schöffen und Gsschworcnen. Ber. Wahl-A.
20. Desgleichen eines Vertreters im Kreisvorstande der
Nassauischen Lehrer-Witwen- und Waisenkasse. Ber.
Wahl-A. 21. Neuwahl eines Armenvflegers und eines
Bezirksvorsteher-Stellvertreters für den 7. Armenbezirk,
sowie zweier Armen- und Waisenpflegerinnen für den 12.
Armenbezirk. 22. Antrag aus Bewilligung von 220 M.
für Einrichtung elektrischer Beleuchtung der Uhr an der
Bonisatiuskirche. 23. Neuwahl zweier Schiedsmänncr.
24. Ankauf von Grundstücken in hiesiger Gemarkung. Ber.
Fin .-A. 25. Magistratsvorlage betr. eine Erbschaftsange¬
legenheit. Ber. Fin .-A.

— Vereinheitlichung des Butz- und Bettags im Deut¬
schen Reich. Die Handelskammer zu Wiesbaden hat bereits
vor -mehreren Jahren Erhebungen angestellt über die Ver¬
einheitlichung des Buß- und Bettags im Deutschen Reich
und hat -auf Grund der Erhebung in Übereinstimmung und
mit Unterstützung der meisten deutschen Hanoelskammern
bei den zuständigen Staats - und Rcichsbehörden sich dafür
verwandt, daß der Buß- und Vettag aus einen Dag. mög¬
lichst auf einen-Sonntag , in allen deutschen Staaten verlegt
werde. Der Mißbrauch, wie er z. B. in Nassau mit der
Einrichtung des Buß- und Bettags getrieben wird, hat auch
die protestantische Bezirkssynode bestimmt, in gleicher Weise
fiir eine Vereinheitlichung des Buß- und Bettags in
Deutschland einzutreten. Der von der Handelskammer zu
Wiesbaden auf Grund der Erhebungen gestellte Antrag un¬
terliegt zurzeit der Bearbeitung im Ministerium für Han¬
del und Gewerbe. Vor etlicher Zeit hat die Kammer neuer¬
dings auf Anfordern des Handelsministers eine« Bericht au
das Ministerium in dieser Angelegenheit erstattet und darin
besonders zum Ausdruck gebracht, daß durch die beklagens¬
werte Entwicklung neben den wirtschaftlichen Schädigungen
auch kirchliche Mißstände hervorq-erusen sind, und daß des¬
halb die kirchlichen Interessen lebbaft an der Durchführung
der vorgeschlagcnen einheitlichen Festlegung des Buß- und
.Bettags beteiligt sind.

— Die militärischen Scheinkämpse aus dem Gelände des »
neuen Exerzierplatzes haben bis spät in die Nacht gewährt,
wenigstens konnte man bis um Mitternacht herum noch-Ge-
wchrseuer und Kanonenschüsse hören. Das seltene Schau¬
spiel hatte Tausende von Neugierigen angezogen, welchen
zwar das Betreten des Übungsplatzes selbst untersagt war
— Rie-seu-plakate an -den Hauptzugängen hielten das bezüg¬
liche Verbot vor Augen —, welche aber bis in die Dunkel¬
heit hinein das anstoßende Terrain okkupierten. In dem dem
Übungsplatz benachbarten Gelände, so auch aus der Stra¬
ßenmühle, waren Feldwachen ausgestellt, ebenso waren
Büsche usw., ist den größere Truppeukörper lagerten, durch
Telephone mit dem Hauptquartier verbunden. Die Pioniere
scheinen einen Angriff unternommen zu haben zum Zweck
der Zerstörung der vom Feind aufgeworfenen Erdwerke.
Ein Scheinwerfer, welcher an der Villa Freudenberg aus¬
gestellt war , beleuchtete das Gelände auf Kilometer. Auch
Leuchtkugeln wurden von den Pionieren geworfen. Die
Hauptkämpfe sollen sich -heute abspielen. Bei Gelegenheit
der Übungen ist auch eine Feldküche in Tätigkeit getreten
zur Versorgung der Mannschaften, die während dreier Tage
und Rächte auf dem Platze interniert sind, mit dem nötigen
Essen. — Leider erstreckt sich das Verbot des Betretens des
Übungsplatzes auch auf die Vertretung der Presse, wir sind
daher nicht in der Lage, Details über -die Übungen, denen
u. a . auch der Chef des Armeekorps anwohnt , mitzuteilen.

—- Turngau Wiesbaden. Die sogenannten volkstüm¬
lichen Turnübungsarten werden im Mittelrheinkreis der
Deutschen Tnrnerschast mit ganz besonderem Eifer gepflegt,
und das alljährlich stattfindende Feldbergsest bildet gewisser¬
maßen den Prüfungslermin für das Erlernte , wo der ein¬
zelne seine Fortschritte zeigt und sie dem Urteil Sachkundi¬
ger unterwirft . Zur Aneiferung ihrer Vereinsangehörigen
veranstalten in den letzten Jahren auch die Gaue besondere
Wetturnen in diesen volkstümlichen„Geräten". Sie bilden
die Vorstufe für das von Jahr zn Jahr an Bedeutung ge¬
winnende Feldbergsest. In diesem Jahre hält der „Turn¬
gau Wiesbaden" sein volkstümliches Wetturnen  am
nächsten Sonntag , den 28. August, von nachmittags 3 Uhr
ab, ans dem Gelände der „Schützengesellschast", „Unter den
Eichen", ab . Die diesmaligen übungsartcn bestehen in
einer Pflichtfreiübung, Stabhochsprung. Weithochsprung,
Steinstotzen und 100-Meterlcmf, die nach der deutschen Wett-
turnordnung gewertet werden. Freunden der Sache kann
der Besuch der Veranstaltung — die ein Eintrittsgeld nicht
erfordert — schon deshalb empfohlen werden, weil, nach den
letzten Prüfungen zu schließen, gute Leistungen zu erwarten
sind.

— Nassau voran. Das erste bis jetzt errichtete Ferien¬
heim für Diakonissinnen uNd Hrlfsschwestern des Regie¬
rungsbezirks Wiesbaden wird am 4. September d. I . in
Eppstein im Taunus seiner Bestimmung übergeben werden.
Die feierlich-' Einweihung findet durch den Gcneralsuper-
intendenten D. Maurer von hier statt.

— Abhängigkeit des Wirtes von der Brauerei . Mit
einer interessanten Rechtsfrage hatte sich heute die Kammer
für Handelssachen am hiesigen Landgericht zu beschäftigen.
Der Pächter der Restauration im Wiesbadener Hauptbahn¬
hof hatte im Oktober 1907 unter Entlcihung eines größeren
Darlehns mit einer Münchener Brauerei einen Vertrag
dahingehend abgeschlossen, daß er als Äquivalent sich zum
Ausschank des Bieres der betreffenden Brauerei in seinen
sämtlichen Lokalitäten bis zum Oktober 1913 verpflichtere.
Im Mai d. I . gelaugte nun das Darlehen zur Rückzah¬
lung, die hierfür eingetragene Hypothek ward gelöscht und
der Restaurateur trat von -der weiteren Abnahme des Bieres
zurück, indem er sich auf den seinerzeit abgeschlossenen Ver¬
trag stützte, nach welchem mit der Rückzahlung des Dar¬
lehns auch die Verpflichtung zum weiteren Bezug erlöschen
sollte. Die Brauerei verlangte nun im Wege der Klage die
Weiterabnahme des Bieres . Sie machte geltend, daß sie
als Gläubigerin zur Annahme- des Darlehns vor den:
festgesetzten Rückzahlungstermin nicht verpflichtet sei. Wenn
nun der Vertrag für -den Schuldner bei Zurückerstattungder
Schuld eine sofortige Ablösung vorsehe, so könne dies im
vorliegenden Fall nicht ausschlaggebend sein, indem die
Brauerei an die frühere Entge-genuahme des Darlehns
auch weitere neue Bezugsbedingungen knüpfen könne. Dem¬
entgegen stellte der Beklagte nicht in Abrede, sich zur weite¬
ren Abnahme -der Brauerei ge-genüber verpflichtet zu haben,
behauptet jedoch, dies in einer Zwangslage getan zu haben,
um bei der Brauerei die Löschung der Hypothek zu bewerk¬
stelligen. Maßgebend für die Rechtslage ist der Umstand,
daß -die Löschungseinwi-lligung früher erfolgte als die Rück¬
zahlung des Darlehns . Weiterhin wird zu beurteilen sein,
ob die 'frühere Entgegennahme eines Darlehns einen Gläu¬
biger verpflichtet, -den Schuldner von den gestellten Bedin¬
gungen zu entbinden. Die Kammer setzte die Entscheidung
auf kurze Zeit ans . Auf das Urteil dürfte man bei der
Zweischncidigkeit der Rechtsfrage gespannt sein.

— Die Konkurrenzllauscl. Zu einer Vollsitzung des
Ka-nsmannsgerichts war aus gestern vormittag zu dem
Zweck e-ingklladen, ans Wunsch -des Ministers für Handel
und Gewerbe sich gutachtlich zu äußern über einen Erlaß
desselben Ministers vom 16. April d. I ., betreffend die
Änderung der die Konkurrenzklausel regelnden Vorschriften
des Handelsgesetzbuchs, resp. der Reich-sgewerbcorduung.
Bei der Kürze der Zeit ließ sich die Tagesordnung nicht
gleich ganz erledigen, es gelangte vielmehr ein aus dem
Schoß der Versammlung gestellter Antrag zur Annahme,
wonach die Materie zunächst nur durchgesprochen, die Be¬
schlußfassung aber bis zur nächsten Vollsitzung ausgesetzt
werden sollte. Es galt dabei, 11 von seiten des Ministers
ausgestellte Grundsätze zu erörtern. Die nächste Sitzung
findet am Freitag , den 2-3. d. M., mittags , statt.

— Falsche Tatsachen. Der Magistrat von Wiesbaden
ersucht uns um folgende Bekanntmachung: „Der Vorstand
der durch Gen-eralversa-mmlungsbeschluhvom 9. Juli 1910
aufgelösten Allgemeinen K r a nk cn Versiche¬
rungskasse , e. H. zu Chemnitz  hat in letzter Zeit
sowohl in Zeitungen als auch in einem Rundschreiben an
die Mitglieder dieser Kasse behauptet, die Bayerische Ver-
siche-rung-sanstalt, e. H,. in München verfüge über einen
GarantiesoNds von 100 060 Nk., so daß die dieser Anstalt zu
Gebote stehenden Garanticmittel nach Übernahme des Ver-
Mösensbestastdesder Allgemeinen Versicherungs-kasse, e. H., -
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zu Chemnitz annähernd 200 000 M. betragen würden. Die
Bezugnah,me auf einen verfügbaren Ga-rnnwefonds her
Bayerischen VersicherungsansLfalt, e. H., in München in Höhe
von 100000 M. entspricht einer vom Königl. Polizeiantt
München 2.anher erteilten Auskunft zufolge nicht den Tat¬
sachen. Zur Verhütung einer Irreführung des Publikums
wird dies hiermit öffentlich bekannt gemacht. Chemnitz,
den 11. August 1910. Der Rat der Stadt Chemnitz (Ver-
ficherungsamt)."

— Arzthonorarc. Wir erhalten folgende Zuschrift: „In
der -gestrigen Morgen-Ausgabe lese ich einige Bemerkungen
aus dem Jahresbericht der Vereinigung derOrts-
kr a n ke n ka s s cn in Hessen-Nassau. Da daraus eine ganz
falsche Vorstellung über die ärztlichen Honorare ber dem
Nichtkenner der Verhältnisse entstehen muH, so erlaube ich
mir zur Illustration der Höhe dieser Honorare zu bemerken,
vaß beispielsweise hier in Wiesbaden d-as Pauschale für
die Familienversicherung der Ortskrankenkaffe 10  bemessen
ist, paß ein Besuch bei einem kranken Kind oder einer kran¬
ken Frau — wenn sie auch in den Arbeitshäusern an der
Mainzer Landstraße oder der Waldstraße wohnen — mit
etwa 15 bis 20 Ps . honoriert wird . Ein Dienstmann wird
dafür den Gang gewiß nicht machen,"

— Luftschisfahrten. Der „Miticlrheinische Verein für
Lustschisfahrt" h-at in der letzten Woche zwei kurze, aber
sehr gelungene Fahrten veranstaltet, u-Nd zwar d-i-e eine
Soiinta -g. den 21., unter Führung des Hauptman-ns Eber¬
hard (Mitfahrende : Herr v. Oesfner und Herr v. Ehlert-
Kaiserslautern ), welche sich dürch eine besonders schöne
Überquerung der Täler und Höhen des Taunus und der
We-tterau auszeichnetc, mit Landung bei-Büdingen ; die an¬
ders unter Herrn Leutnant Stack von Goltzheim vom
Husaren-Regiment Nr. 11 (Milsahrende: Frau Brade-
Wiesbaden. Frau Schöller-Düren, Leutnant SchMer,
Hvsaren-RegiMent Nr. 9), mit Landung bei Frankfurt
a. M. Die Landungen erfolgten bei beiden Fahrten sehr
glatt

— Konsullitswcfcn. Der Minister für Handel und Ge¬
werbe hat mit Bezug auf einen früheren Erlaß bei den
amtlichen Handelsvertretungen angeregt, daß diese die Haft¬
pflicht bis zu -einer gewissen Höhe — M M. — für die
baren Auslagen der deutschen Konsulate übernehmen, die
diesen durch Erstattung von Auskünften an Handel- und
Gewerbetreibende entstehen. Die Handelskammer zu Wies¬
baden konnte der Anregung, eine allgemeine Haftpflicht für
alle Auslagen der Konsulate bei Erteilung von Auskünften
zu übernehmen, nicht beitreten. Es wurde befürwortet, dag
eine begrenzte Haftpflicht nur für eingetragene Firmen des
Bezirks in Frage kommen könne, nicht aber für Handwerker
oder Private . Es könne auch n'cht für jede Auskunft der
eingetragenen Firmen des Bezirks Haftpflicht übernommen
werden, denn oft kann es sich um Auskünfte handeln, die der
Suchende ebenso gut und schneller im Inland bei der Han¬
delskammer usw. erhalten kann. Sodann müßte bei -der
Übernahme -einer Haftpflicht eine Regr-etzmöglichkeit sicher-
gestellt werden, daß die Kammer verauslagte Beträge von
den Beteiligten — gegebenenfalls im Zwangswege — cin¬
ziehen kann.

— Die Schonzeit. Der Bezirksau-sschnß in Wiesbaden
hat das Ende der Schonzeit für Rebhühner  für das
Jahr 1910 für die Kreise Wiesbaden-Stadt und -Land,
Höchst, Obertaunus und Frankfurt bereits mit dem 23.
August festgesetzt. Erster Ja -gdtag ist also der 24. August.
Für die übrigen Kreise des Regierungsbezirks soll -es bei
der gesetzlichen Schonzeit bleiben.

— Der Verpflegung des Eisenbahnpersonals, das wäh¬
rend -des Dienstes außerhalb der Familie Mahlzeiten einzn-
nehmen gezwungen ist, bringt der Eisenbahnminister von
Breit-cubach großes Interesse entgegen. Der Minister er¬
innert von neuem an die Ausrüstung der Aufenthalts- und
übernacht-ungsräume mit Kochö-fen, Kochgeschirr usw., der
Packwagen und Lokomotiven mi-t Wärmevorrichtungen,
weiter an die Einrichtung von Kantinen und Erfrischungs¬
räumen. Bei der hohen Bedeutung, -die diese Einrichtungen
nicht n-M-r auf die Gesundheit des Personals und die Sicher¬
heit des Betriebs haben, erwartet der Minister, daß die
Eisenbahndirektionen dieser Fürsorge fortgesetzt ihre beson¬
dere Aufmerksamkeit zuwenden, und, soweit Einrichtungen
noch fehlen oder den berechtigten Anforderungen noch nicht
entsprechen, das Erforderliche veranlassen.

— Mit blutigem Kopf wurde gestern abend der Sohn
eines Kaufmanns in der Kirchg-asse nach Hanse gebracht.
Derselbe hatte an einer Pumpvorrichtnng bei den Bau-
arbeiten am Mauritrusplatz in Gemeinschaft mit Alters¬
genossen gespielt, als plötzlich ein Ei-senteil sich loslöste, dem
Knaben -an dem Kops fuhr und ihm eine nicht unwesentliche
Verletzung beibrachte. Die Wunde mußte vernäht werden.

— Mchtransporte aus West- und Ostpreußen. Ein
großer Teil des iu der ländlichen Umgebung zum Verkauf
kommenden Viehs stammt ans West- und Ostpreußen. An
jedem Montag oder Dienstag trifft nachmittags mit einem
der fälligen Pcrsonenzüge aus Bahnhof Igstadt  ein
Viehwagen ein, der Viehtransporte aus dem Osten des
Reichs bringt . An einem der letzten Montage trafen mit
dem 4-Uhrzug zwei Wagen aus Königsberg ein, die zu¬
sammen 39 ©tikf Vieh enthielten. In dem einen Wagen
waren 15 Kühe und 3 Kälber untergestellt, die während der
Fahrt jung geworden waren , während der andere Wagen
23 Rinder und 1 Kuh enthielt. Die Viehsendung war an
einen Viehhändler in Bierstadt gerichtet, und der Trans¬
port nach den uns .gewordenen Informationen innerhalb
weniger Tage verkauft, trotzdem das Vieh, überanstrengt
durch die Reise und während dieser schlecht genährt, recht
matt und mager anssah . Die Frachtkosten für die Sen¬
dung betrugen 389 M. 50 Ps , so daß auf das Stück, ein¬
schließlich der 3 Kälber, 10 M. rund kommen. Es kommt
häufig vor, daß bei solchen Viehsendnngen aus dem Osten
hochträchtige Kühe mitverschickt werden, die unterwegs zuin
K-alben kommen. Manche werden auch hochträchtig ausge¬
laden, so daß besondere Vorsicht von seiten der mit dem
Transport Beauftragten wie des Bahnp-erfonals notwendig
ist. Wenn schon sich derartige Vorkommnisse nicht werden
vermeiden lassen. foWt-e man aus allgemein menschlichen
Gründen Vorkehrungen treffen, die eine Pflege und dem
Vieh dienlichere Transportmöglichkeii zulassen. Die Eisen¬
bahnbehörde würde nach unseren Jnkormattoneu nicht ab-
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geneigt sein, dazu hilfreiche Hand zu bieten. Es zeigt sich
hier den Tierschutzvereinen eine ebenso! wichtige, als der
Allgemeinheit nützliche Ausgabe, weil ein gesunder kräftiger
Viehstand eine Grundlage der Volksernährung ist. Viel¬
leicht könnte bet langen Transporten eine vorherige Besich¬
tigung des Viehs stattfindon und hochträchtige Kühe, wenn
sie schon transportiert werden müssen, unter besonderer
Aufsicht und den notwendigen Hilfseinrichtungen zum Ver¬
sand kammem

— Kurhaus . Am Mittwoch führt der Wagenausflua
her Kurverwaltung , 3 Uhr ab Kurhaus , nach Clarenthal,
Chausseehaus, Georgenborn, Schlangenbad und zurück. — Nach
einer mehrjährigen Pause wird sich dem Publikum in den Leiden
morgigen Abonnementskonzerten um 4 und 8 Uhr im Kurgarten
der vorzügliche Cornet - a - Piston - Virtuose  Herr
Louis Kümmel von dem Grohherzoglich Hessischen Hoftheater¬
orchester in Darmstadt vorstellen. Herr Kümmel hat in diesem
Jahre von allen größeren Konzertinstituten Einladungen er¬
halten . Die zahlreichen Kritiken sind des Lobes voll und sehen
in ihm den besten Cornet -ü-Piston -Birtuosen Deutschlands
und wohl auch anderer Länder . In dem Nachmittags-Konzert
wird der Künstler Grande- Fantasie für Cornet -ä-Piston von
I . Hartmann und Berceuse de Jocelyn von B. Godard, in dem
Abendkonzert Fantasie -Scene de Ballet für Cornet -nPrston
von Ch. de Beriot und Rondo-Polka -Caprice von L. Kümmel
ßum Vortrag bringen.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 24. August, ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des „Nass.
Vereins für Naturkunde"  einen Ausflug in den
Taunus . Abfahrt von Wiesbaden 2.34 Uhr, von Dotzheim
8.51 Uhr nach Chausseehaus. Von hier Wanderung über
Georgenborn , Schlangenbad, Kiedrich nach Eltville. Von hier
wird ein Abendzug zur Rückfahrt benutzt.

— Kleine Notizen. Am Montag , den 22,, August, feierten
die Eheleute Tapezierermeister Karl T ö n g e s , Jahn¬
straße 29, das Fest der silbernen Hochzeit. — Zu den
Veröffentlichungen über den Neubau des Residenz-
Theaters  sei noch bemerkt, daß die umfangreichen Ersen-
betonkonstruktionen in demselben von der Rheinischen (vormals
Mainzer ) Betonbaugesellschaft m. b. H., Zweigniederlassung
Wiesbaden , ausgeführt wurden.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Fretztags „Journalisten " werden

auch in dieser Saison wieder in den Spielplan der Königlichen
Schauspiele ausgenommen. Bekanntlich brachten die letzten
Kaiserfestspiels eine Neustudierung des beliebten Lustspiels, das
im Gewände der 60er Jahre des vorigen Jahrhunderts neu
inszeniert einen starken Erfolg erzielte.

* Residenz-Theater . Am Donnerstag , den 1. September,
eröffnet das Residenz-Theater in seinem neuen Heim Luisen¬
straße 42 die neue Spielzeit , die fünfzehnte unter der Leitung
von Dr . Hermann Rauch. Der erste Abend ist eine Festvor¬
stellung, die Shakespeares „Viel Lärm um nichts" bringt in
neuer Inszenierung und in der Bearbeitung des Regisseurs
Ernst Bertram , der das graziöse Lustspiel dem neuzeitlichen
Empfinden und den Forderungen der modernen Bühnen ange-
xatzt hat . Dem Shakespeareschen Werke geht ein Prolog vor¬
aus aus der Feder Rudolf Herzogs, des bekannten rheinischen
Dichters , der ja , ein Freund des Residenz-Theaters , mit seinem
Schauspiel „Die Condottieri " einen der schönsten Erfolge dieser
Bühne verkörperte. Die Festvorstellung beginnt um 7 Uhr. —
Für die Elnweihungsseier am Mittag , die vor geladenem
Publikum stattftndet , ist kein Kartenverkauf vorgesehen, doch
wird an einem der ersten Abende Wilh . Ctobes' Festdichtung
„Dies Haus der Kunst" wiederholt werden.

* Volkstheatcr. Nach längerer Pause wird Dienstag
Benedix' „Allerwelts -Vetter " wieder in den Spietplan ausge¬
nommen . Mittwoch geht die Operettenposse «Der Walzerlomg"
in Szene . Donnerstag findet eine Wiederholung des „Aller-
welts -Vetters " statt, und Freitag kommt der immer gern ge¬
sehene „Pariser Taugenichts " zu Wort.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc. Sonnenberg , 21. August. Bürgermeister Buchelt

hat ein umfangreiches E x p o >e e ausgearbettet , dessen Zweck
der ist, den von den Gegnern der neuen Grundsteuer
nach dem gemeinen Wert  aufgestellten Behauptungen
über deren Veranlassung und Wirkung entgegen zu treten.
Cs wird darin zunächst darauf hingewnsen, daß die Verhält¬
nisse in Sonneirberg grundverschieden seien von denjenigen z. B.
in Biebrich, das nach seinem bevorstehenden Ausscheiden aus
dem Kreisverband 49 000 IN. an Kreissteuern erspare, aber auch
von denen in Dotzheim, Bierstadt und Erbenheim. In Sonnen-
berg habe sich wegen seiner weiten Entfernung von der Eisen¬
bahn eine Industrie nicht entwickeln können, es werde sich nur
als Villen-Vorort von Wiesbaden entwickeln und müsse daher
Rücksicht auf die Zuzieheuden nehmen. So lange die Gemeinde
dieselben Gemeinüesteuerzuschläge erhebe wie Wiesbaden, sei
alles gut, Wiesbaden aber habe sich durch die Kurtaxe eine er¬
hebliche Einnahme verschafft, welche die vorhandenen Fehlbe¬
träge auf einige Zeit decken und eine Erhöhung der Einkommen¬
steuerzuschläge dort zurzeit entbehrlich mache. In Sonnenberg
sei seit dem Jahre 1899 bis 1908 die Einkommensteuer von
9930 M. auf 24 900 M., die Gebäudesteuer jedoch nur von
6410 M . auf 16 890 M. gestiegen, die Grundsteuer sogar von
1072 M. aus 1026 M , zurückgegangen, die Umsatzsteuer eben¬
falls seit dem Jahre 1900 von 7811 M . aus 4010 M. Für
1909 belaufe sich der Einkommensteuerertrag auf 27 000 M.,
der Grundsteuerertrag auf 25 600 M., die Grundsteuer aus
1400 M „ und für 1910 sei eine Einnahme aus der Einkommen¬
steuer von 32 000 M . zu erwarten . Daraus erhelle, daß die
Steuerlast von Sonnenbcrg auf dem Zuzug zahlungs¬
fähiger Personen  beruhe . Die Vorteile von der Er¬
schließung des Ortes hätten lediglich die Grundstücksbesitzer
gehabt, welche vor 12 Jahren gar nicht hätten hoffen können,
Grundstückspreise zu erzielen, wie sie heute bezahlt würden. In
der Gemeinde sei zurzeit eine Fläche von 1900 Morgen noch
unbebaut . Aus den Morgen entfällt heute ein Gemeindesteuer-
zuschlag von 37 Pf . gegen 55y3 Pf . früher . Diese vor mehr als
20 Jahren vom Staate veranlagte Steuer habe den gegen¬
wärtigen Bodenpreisen nicht mehr als entsprechend angesehen
werden können. Die Mitglieder der Grundsteuereinschätzungs-
kommission seien durch Handschlag an Eidesstatt verpflichtet
worden, ohne Ansehen der Person , nach bestem Wissen und Ge¬
wissen ihres Amtes zu walten . Wenn Jrrtümer vorgekommen
seien, so sei das bei der Eile , mit der habe gearbeitet werden
müssen, entschuldbar. Es sei unrichtig, daß für die Gebäude
die Steuer nach dem gemeinen Wert bedeutend höher sei als die
staatlich veranlagte Gebäudesteuer. Das staatlich veranlagte
Gesamtgebäudesteuersoll betrage für 1910 14 800 M . bei
200 Prozent Zuschlag, mithin 29 600 M„ während bei der
Grundsteuer nach dem gemeinen Wert von den bebauten Grund¬
stücken ca. 29 500 M. aufgebracht würden . Hinsichtlich der un¬
bebauten Grundstücke sei die Grundsteuer nach dein gemeinen
Wert jedenfalls berechtigt, weil die bisherige Grundsteuer unter
den gegebenen Verhältnissen völlig unzureichend sei. Die Ein¬
schätzung aller Grundstücke nach dem gemeinen Wert werde
gegenüber den früheren Realsteuern allerdings einen Mehr¬
betrag ergeben, diese Steuererhöhunz aber sei nicht mehr zu um¬
gehen gewesen, zumal ein Teil der vor 2 Jahren aufge-
nommencn Anleihe zur Deckung der laufenden Ausgaben habe
verwandt werden müssen. An eine Wiederaufhebung der neuen
Grundsteuerordnung sei nicht zu denken. An der Grundsteuer
partizipierten 163 auswärtige Personen und Korporationen mit
6900 M., Personen , welche in Sonnenüerg zugezogcn sind, mit
1560 M, und 249 Sonnenberger mit 6700 M.

§§ Erbenheim, 22. August. Herr Or . med . G. Gelder-
blom  kaufte das Haus Ringstraße 7 von dem Rentner Heinrich
Himmelreich  zu Arborn zum Preise von 30 600 M. — In
seiner letzten Versammlung beschloß der Männergesang -Verein
„G emütlichkei  t ", sich im nächsten Jahre wieder an einem
Gelangwettstreit zu beteiligen. — Nächsten Sonntag unternimmt

der Männergesang -Verein „Eintracht"  einen Farrnlren-
Ausflug nach Niederseelbach, um dem ihm befreundeten Ge¬
sangverein dortselbst einen Besuch abzustatten . — Das chahrrge
Töchterchen des Bahnsteigschaffners Ludwig P r e u tz stel so
unglücklich von dem eisernen Geländer an der Baynhosstratze,
daß es ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen .mutzte. —- Tue
Pläne zur Unterführung  der Wiesbadener Straße am
Übergang der Staatsbahn sind genehmigt und wird alsbald rntt
den Vorarbeiten begonnen werben. — Unsere Störche  sind
nach Süden abgereist. — Der B e r t e i l u n g s p l a n über üre
Jagdanteils des gemeinschaftlichen Jagdpachtbezirks Erbenhenn
(Feld - und Waldiagd) für das Rechnungsjahr 191(1 liegt vom
19. d. M. ab zwei Wochen lang zur Einsicht der Interessenten
auf hiesiger Bürgermeisterei offen. — Die ©nimm eiernte
hat begonnen und liefert reichlichen Ertrag . — Heute mittag
passierte ein großer Teil der Mainzer Garnison  In¬
fanterie , Artillerie , Pioniere und Dragoner — unser Dorf.

Uassinnsche Uachrrchrer;.
m . Eltville a. Rh., 21. August. Dem hiesigen Kriegerverein

wurde zur Ehrung der Veteranen  von 1870/71 von der
Stadt der Betrag von 200 M. für seine Krankenkasse zugewendet.
Von Gönnern des Vereins gingen diesem 150 M . zur Ver¬
anstaltung eines Festessens für die Veteranen zu. Dieses Fest¬
essen wird am 1. September , dem Sedanstag , stattsinden.

j . Laufenselden, 21. August. Ein frecher Diebstahl
wurde gestern nacht dahier verübt. Diebe stiegen durch das
Kellerloch in die Wohnung des Handelsmanns Julius Ehren¬
feld und raubten den Gelüschrank aus , wobei sie über 400 M,
an Banknoten Mitnahmen. , Merkwürdigerweise ließen sie zwei
goldene Uhxen liegen. Aus den Umständen, unter denen der
Einbruch stattfand , schließt man , daß es mit der Hrtlichteit ver¬
traute Personen waren . Die Polizei recherchierte in aller
Stille , holte einen Polizeihund von Biebrich herbei, welcher
gegen 2 Uhr mit Begleitung hier eintraf . Der Hund nahm
eine Spur aus und verbellte auch einen Mann . Die Verdachts¬
gründe reichten aber nicht äus , um gegen denselben Vorgehen
zu können. Hoffentlich gelingt es der weiteren Untersuchung,
die Täter zu fassen.

o . Idstein i. T ., 21. August. In feierlicher Weise wurde
heute Dekan Ernst , welcher über . 20 Jahre in Camberg als
Pfarrer wirkte, als 1. Stadtpfarrer dahier von Geh. Ober-
konsistorialrat Generalsuperintendent Prof . _D . Maurer in
sein Amt eingeführt . Es assistierten daüei die Pfarrer Erwin
Groh-Esch und Stahl -Soden . . Der Kirchengesangverein ver¬
herrlichte die Feier durch entsprechende Chöre. Die Kirchen¬
gemeinde hatte einstimmig Dekan Ernst die Stelle angetraaen
und hofft auch zuversichtlich, daß sich zwischen Pfarrer und Ge¬
meinde bald das gute Einvernehmen Herstellen wird , das Ernst
in Camberg sich zu schaffen wußte . — Einen S chu r ken-
st r e i ch gemeinster Art vollführte Donnerstagabend ĵemand,
indem er die Einfriedigung des großen Schwimmbades des Ver¬
kehrsvereins überstieg und das Abzugsventil des , Bassins auf-
zog. Als Freitagmittag der Bademeister das Tor Öffnete, starrte
ihm ein leeres Bassin entgegen. Das Baden mußte demzufolge
2 Tage unterbleiben , was sehr schmerzlich allerseits empfunden
wurde. Von der Badekommission wurde Vorsorge , getroffen,
daß bei einem ebent. neuen Versuch der Täter unweigerlich er¬
kannt werden muß. _ _

Aus der Umgebung.
Ubevlinrdst«tz Frankfurt a. M.-Mannherm.

us. Frankfurt n. M., 22. August. Lindpaintner,
der bereits vor Mannheim in Sicht kam, aber wegen des
schweren Gewitters umkvhren mußte, ist kurz vor Wornrs
gelastdet. Nach dem Gewitter flog er nach Mannheim weiter
und um 7 Uhr 47 Min. landete er ans dem Flugplatz in
Mannheim. Soeben wurden die Startversuche  zuni
üborlandslug aufgegeben,  so daß hiermit die Frank¬
furter Flngwoche ihr Ende erreicht hat.

v . Frankfurt a. M., 22. August. Um 7 Uhr 25 Min.
kam Wicnczröres  auf seinem Antoinette-Apparat in
außerordentlich rascher Fahrt von Hattersheim zurück, und
hatte auf dem Flugplatz infolge des außerordentlich starken
Windes eine schwierige Landung.

Frankfurt a. M ., 23. August. (Eigener Drahtbcricht.)
Heute vormittag fand die offizielle Preisver-
teilung  für den Uberlandslug Frankfurt-Mannheim
statt. Erster Preis : 25000 M. und Ehrenpreis Prinz
Albert von Schleswig-Holstein erhielt I e a i n i n, den
zweiten Preis , 10 000 M., und Ehrenpreis des Frank¬
furter Flugsportklubs Lochner, den dritten Preis , 5000 M.,
Lindpaintner.  Den Ehrenpreis des Grotzherzogs
von Baden für besonders hervorragende Leistungen unter
schwierigen Witterungsverhältnissen erhielt Lind¬
paintner,  den Ehrenpreis des Großherzogs von Hessen
Thelcn für beste Leistung, flog nach Mainz mit einem
Passagier, den Ehrenpreis des Vorsitzenden des Frank-
ft'.rtcr Flugsportklubs Wienczicres  für besten Flug
nach Mainz ohne Passagier; Plochmann  erhielt den
Ehrenpreis eines Ungenannten für die besten Schauslüge.

Rochus fest.
;m. Bingen, 21. August. Das Rochusfest auf dem Rochus-

berg hier war sehr stark besucht. Das Pontifikalamt celebrierte
der Abt von Maria Laach Fidelis von Stotzingen. Die Fest¬
predigt hielt der Bischof von Mainz Dr . Kirstein. Dem Gottes¬
dienste wohnten Tausende von Wallfahrern an.

Ein Liebesdrama.
rs . Hanau , 22. August. Die Tat des Zeugfeldwebels

Müller  von der Königlichen Pulverfabrik , der, wie schon tele¬
graphisch kurz gemeldet wurde, gestern seine frühere Ge¬
liebte,  die 2ljährige Verkäuferin I f f l a n d , erschoß, war
offenbar längst vorbedacht. Müller soll schon wiederholt ge¬
äußert haben, er werde das Mädchen erschießen, wenn es nicht
wieder das Verhältnis mit ihm aufnehmen würde . Das
Mädchen, die Tochter eines Bahnwärters , hatte das Verhältnis
mit Müller nach zweijährigem Bestand gelöst, weil es erfahren
hatte , daß Müller gleichzeitig noch verschiedene andere Lieb¬
schaften unterhielt . Vor einiger Zeit hatte es die Bekanntschaft
eines jungen Kaufmanns gemacht, der heute ihre Eltern aus¬
suchen wollte. Davon scheint Müller Kenntnis bekommen zu
haben. Er erschien heute mittag in Uniform in der Jfflandschen
Wohnung und verlangte dringend, das Mädchen zu sprechen.
Als er hörte, dieses sei in die Stadt gegangen, eilte er nach
Hause, zog Zivilkleider an und begab sich auf die Bruchköbeler
Landstraße, die das Mädchen auf dem Heimweg passieren mutzte.
Dort promenierte die Jffland bereits . Müller trat zu ihr und
sprach eindringlich auf sie ein. Als auch der Kaufmann er¬
schienen war , zog nach kurzem Wortwechsel Müller plötzlich eine
Pistole hervor und schoß das Mädchen nieder, während der Kauf¬
mann noch rechtzeitig hinter einem Baume Deckung nehmen
konnte. Noch drei Schüsse gab Müller auf das am Boden
liegende Mädchen ab. Ein rasch herzugerUfencr Arzt konnte nur
den augenblicklich eingetretenen Tod konstatieren. Müller ent¬
floh aus seinem Rade, wurde aber vor Mittclbuchen von einem
ihn verfolgenden Schutzmann eingeholt und verhaftet . Er wurde
in das Gefängnis der Ulanenkaserne gebracht.

4-

— Darmstadt , 22. August. Heute nachmittag traf der
Jnfant Ferdinand von Spanien hier ein. um dem Großherzog
den ihm vom König von Svanien verliehenen Orden vom
Goldenen Vließ  zu überreichen. Der Großherzog fuhr
mit dem Jnfanten nach dem RcsidenzWoß , wo letzterer Woh¬

nung genommen hat . Die Überreichung des Ordens findet
Morgen in besonderer Audienz statt.

* Mainz , 23. August. Rheinpegel:  2 m 6 cm gegen
2 tn 10 cm am gestrigen Vormittag.

Kleine Chronik.
Cholera. In Trinitapoli sind ferner vier Erkrankungen

und zwei Todesfälle an Cholera sestgestellt̂ worden, in
Cerignola ein Todesfall, in Margherita dl savoia zwei
Erkrankungen und ein Todesfall, in Trani neun Erkran¬
kungen und zwei Todesfälle, in Barletta zehn Erkrankungen
und ein Todesfall, in Andria drei Erkrankungen und ein
Todesfall. In den übrigen Gemeinden der Provinzen
Bari delle Fnglie und Foggia ist bisher kein Fall von
Cholera vorgekommen. Die gesundheitlichen Verhältnisse
in den anderen Provinzen des Königreichs sind gut. Es
sind keine Anzeichen für eine Weiterverb reitnng der
Epidemie vorhanden. — Der Bundesrat zu Bern hat be¬
schlossen, die italienischen Provinzen Bari und Foggia für
choleraverdächtig zu erklären. Alle erforderlichen Sicher¬
heitsmaßnahmen gegen die Einschleppung der Seuche wur¬
den getroffen. Die Kantonsregierungen werden zu um¬
fassenden Maßnahmen ihrerseits aufgefordert werden. —
In Kaza Namurwar (Wilajet Erzerum) sind vier Fälle an
Cholera vorgekommen, von denen einer tödlich verlaufen' ist

Zu der Explosion im Kruppschen Werl. Das bereits
erwähnte Feuer im Laboratorium des Kruppschen Schieß¬
platzes zu Essen entstand während' des Laborierens von
Munition ans eine noch nicht aufgeklärte Weise durch Ent¬
zündung einer kleinen Menge Pulver . Sämtliche Arbeiter
ergriffen die Flucht. Das Feuer entzündete weitere Pul¬
verbestände, so daß das ganze Laboratorium in Flammen
aufging. Eine ganze Menge Munition , Zünder und Patro¬
nen̂ wurden vernichtet. Die Explosion verursachte zwar
großen Lärm, doch wurde niemand verletzt, auch beim
Niederbrennen des Laboratoriums kam niemand zu schaden.
Durch das schnelle Eingreifen der Kruppschen Feuerwehr
wurde ein weiteres Umsichgreifen des Feuers verhindert.
— Wie weiter gemeldet wird , ist der durch die Explosion
des Laboratoriums entstandene Sachschäden ganz beträcht¬
lich. Außer dem Gebäude wurden 32 000 Kilogramm
Munition vernichtet.

Eine Panik in einem Hospital. Nachts schlug der Blitz
in das Hospital der Abtei Pairis (Oberels.). Die Gebäude
brannten vollständig nieder. Die Kranken, etwa 100
Schwachsinnige, die nur mit Mühe nbgehalten werden
konnten, sich ins Feuer zu stürzen, konnten gerettet werden.

Der Waldbrand in Amerika. Bii dem Waldbrand in
Montane sind bis jetzt 45 Leute von den Löschmannschaften
umgekommen. Bundesförster Dyke und 65 Mann sind von
den Flammen eingeschlossen. In Wallace sind 55 Leute
von den Löschmannschaften tot . Der Schaden beträgt bis¬
her etwa 3 Millionen Dollar. — Ans New Jork wird
weiter gemeldet: Das furchtbare Feuer um Idaho hat bis¬
her 138 Menschenopfer gefordert. Beamte der Forstver-
waltung erklären, sie besäßen bestimmte Beweise dafür, daß
viele Waldbrände in Oregon auf böswillige Brandstiftung
zurückzuführen seien.

Eine Meuterei in einem Zuchthaus. In den Werk¬
stätten des Zuchthauses zu Orel (Rußland) meuterten die
Gefangenen.. Sie erschlugen mit einer Axt einen Aufseher,
nahmen ihm seinen Revolver ab und feuerten aus die
Wache. Diese gab eine Salve ab, durch die vier Gefangene
getötet und sechs'verwundet wurden.

Erdstöße richteten in den Wilajets Djarbekr und
Erzerum (Türkei) großen Schaden an
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Saatenstandsberichte.
Der Saatenstand in Preußen  per Mitte August, wenn

2 gut, 3 mittel bedeutet : Winterweizen 2.6 (Vorjahr 2.8),
Sommerweizen 2.8 (2.5), Winterspelz 2.4 (2.2), Winterroggen
2.7 (2.6), Sommerroggen 3.0 (2.9), Sommergerste 2.9 (2.5), Hafer
2.8 (2.4), Erbsen 3.0 (2.5), Ackerbohnen 2.9 (2.7), Wicken 2.7
(2.5), Kartoffeln 2.7 (2.3), Zuckerrüben 2.4 (2.4), Flachs 2.7 (2.6),
Klee 2.3 (3.1), Luzerne 2.3 (2.9), Rieselwiesen 2.3 (2.8), andere
Wiesen 2.5 (3). In den Bemerkungen der „Statistischen
Korrespondenz“ heißt es : Aus dem ganzen Staatsgebiet, mit
Ausnahme des Regierungsbezirks Posen , wo über Dürre geklagt
wird, wird aus dem Berichtsmonat zu viel Nässe gemeldet.
Dadurch gedieh das Unkraut und schadete hauptsächlich den
Zuckerrüben und Kartoffeln. Unter diesen scheint auch die
Blattfallkrankheit weitverbreitet zu sein. Das Getreide war
vielfach mit Rost befallen ; auch tierische Schädlinge richteten
nicht unerhebliche Verheerungen an ; die Mäuse haben sich
im ganzen Staatsgebiet derart vermehrt , daß sie eine Gefahr
für die kommende junge Saat sind. Die Getreideernte ist in
vollem Gange und trotz der ungünstigen Witterung ziemlich
weit vorgeschritten . Roggen ist größtenteils unter Dach, viel¬
fach etwas feucht und mit Auswuchs. Die Probedrusche ent¬
sprachen nicht ganz den Erwartungen , da die Ähren notreif ge¬
worden und das Korn flach und leicht geblieben ist. Weizen
wurde stark vom Rost befallen. Die Körner sind, wie auch
bei Gerste, teils nicht gut ausgereift , teils flach und schwarz¬
spitzig. Beide Fruchtarten sind größtenteils geborgen. Hafer
ist teils zweiwuchsig, teils bereits auswachsend und größten¬
teils noch nicht gemäht. Die Frucht ist sehr ungleich reif ge¬
worden ; viel Korn fällt schon auf dem Felde aus . Die Note
für Wicken ist gleich geblieben, für das übrige die Sommerung
etwas heruntergegangen . Von Kartoffeln faulen die frühen
Sorten stark und sind nicht gut im Geschmack. Das Kraut der
späten stirbt schon ab. Die Kartoffeln auf niedrig gelegenem
schwerem Boden versprechen keinen guten Ertrag . Bei den
Zuckerrüben ist das Kraut stark gewachsen, die Rübe selbst ist
etwas klein geblieben. Klee und Luzerne versprechen einen
guten zweiten Schnitt . Die Wiesen sind durch zu langes Lagern
des ersten Schnittes im Wachstum behindert . Man erhofft
aber im großen und ganzen eine gute reichliche Heuernte. —
Der Saatenstand im Deutschen Reich  um Mitte August
1910 war, wenn 2 gut, 3 mittel (durchschnittlich ), 4 gering be¬
deutet . Für Winterweizen 2.5, Sommerweizen 2.7, Winter¬
roggen 2.6, Sommerroggen 2.7, Sommergerste 2.7, Hafer 2.7,
Kartoffeln 2.8, Klee 2.2, Luzerne 2.2, Bewässerungswiesen 2.1,
andere Wiesen 2.3. In den Bemerkungen des Kaiserlichen
Statistischen Amts heißt es : Die gegen Mitte Juli eingetretene
Besserung der Witterungsverhältnisse war leider nicht von
langer Dauer. Fast alle Landesteile haben unter sehr großer
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Feuchtigkeit zu leiden gehabt, die allerdings , soweit sie nicht zu
Überschwemmungen führte , dem Wachstum der Muttergewächse
dienlich war, die aber eine Lagerung des Getreides und ein
Überhandnehmen des Unkrautes noch weiter gefördert und die
Emtearbeiten wesentlich erschwert haben. Erst in den letzten
Tagen der diesmonatlichen Berichtsperiode ist in vielen Gegen¬
den besseres Wetter eingetreten . Fast durchgängig wird über
das massenhafte Auftreten von Mäusen geklagt. Drahtwürmer,
Engerlinge, Zikaden, Fritfliegen und Hamster richten besonders
in Preußen stellenweise nicht unerheblichen Schaden an . Die
Raggenernte ist in den meisten Gegenden nahezu beendet und
die Weizenernte schon zum größten Teile eingebracht. Gerste
ist schon vielfach unter Dach gebracht, während Hafer zur Zeit
der Berichterstattung erst teilweise geerntet war. Kartoffeln
haben von allen Früchten am meisten unter der Nässe ge¬
litten. Durchgängig wird über Fäulnis der Fruchtkartofleln ge¬
klagt. Der Stand der Mutterpflanzen wird im allgemeinen
als befriedigend, mehrfach sogar als gut und vorzüglich be¬
zeichnet, soweit er nicht durch die übergroße Nässe in
zu tiefen Lagen benachteiligt ist. Wiesen stehen , von den
überschwemmten Bezirken abgesehen, im ganzen nicht un¬
günstig und versprechen eine reichliche Grummeternte.

Banken und . Börse.
* Reichsbanh. Die Ansprüche an die Reichsbank sind

weiter groß und viel bedeutender als zur gleichen Zeit des Vor¬
jahres . So zeigt z. B. die Zwischenbilanz per 19. d. M. nur
35 Mill. M. Rückfluß an Metall gegen 40 MM. M. im Vorjahr.
Die Wechsel- und Lombardbestände haben sich nur um
16.6 Mill. M. erleichtert gegen 31.4 Mill. M. i. V. Auch die
fremden Gelder sind nur um 21 Mill. M. gestiegen (i. V. aber
um 50 Mill. MJ. Es ergibt sich daher die für diesen Zeitpunkt
geringe steuerfreie Notenreserve von 151 Mill. M. (i. V. 279
Mill. M.).

w. Die Hilfsaktion zum Zusammenbruch dar Nieder¬
deutschen Bank. Die zwecks Durchführung einer Hilfsaktion
zugunsten der kleinen Gläubiger der Niederdeutschen Bank zu¬
sammengetretene Bankengruppe besteht aus der Bank für
Handel und Industrie (Darmstädter Bank), der Berliner Handels-
Gesellschaft, der Commerz- und Diskontobank, der Deutschen
Bank, der Direktion der Diskonto-Gsellschaft, der Dresdener
Bank, der Mitteldeutschen Kreditbank, der Nationalbank für
Deutschland und dem A. Schaaffhausenschen Bankverein in
Berlin, dem Barmer Bankverein, Minsberg, Fischer u. Ko. in
Barmen, der Bergisch-Märkischen Bank in Elberfeld, der
Essener Kreditanstalt in Essen und der Rheinisch-Westfälischen
Diskonto-Gesellschaft, A.-G. in Aachen. Im Aufträge dieser
Banken hat die Deutsche Treuhand -Gesellschaft bereits in den
Zeitungen die Gläubiger, deren Forderung den Betrag von
10 000 M. nicht übersteigt, aufgefordert, bis zum 31. d. M. ihre
Forderungen bei ihr anzumelden und unter Benutzung der in
ihrem Bureau und bei allen Niederlassungen der Nieder¬
deutschen Bank bereitliegenden Formulare an sie abzutreten.
Die eingegangenen Anmeldungen werden seitens der Treuhand-
Gesellschaft an den Konkursverwalter behufs Prüfung und An¬
erkennung weitergegeben. Die Ausschüttung der von den
Banken bewilligten Beträge abzüglich Abtretungsstempel und
Portoauslagen erfolgt, sobald der Konkursverwalter die Forde¬
rungen anerkannt hat. Im Interesse der zahlreichen bei dem
Zusammenbruche beteiligten kleinsten Gläubiger ist für Forde¬
rungen bis zu 500 M. eine Befreiung von der Stempelabgabe be¬
antragt worden. Bei dem von dem Herrn Finanzminister der
Angelegenheit entgegengebrachten Wohlwollen steht zu hoffen,
daß der Antrag Erfolg haben wird.

Isadiuiätrie und Mandel.
* Der Roheisenveiband. Die von der „Rheinisch-West¬

fälischen Zeitung“ gebrachte Meldung, daß über die Modalitäten
des Beitritts der Buderusschen Eisenwerke zu Wetzlar und der
Hochöfen des Hessen-Nassauischen Ifültenvereins in Ober¬
schelden-Straßebersbach eine Einigung in der Hauptsache be¬
reits erzielt sei, so daß deren Anschluß an den Roheisenver¬
band bevorstehe, wird von den Buderussqhen Werken selbst
durch folgendes Telegramm an das genannte Blatt bestätigt:
„Verständigung wird voraussichtlich in einigen Tagen erzielt.
Buderus.“

* BraunkoWen -Brikett-Veikaulsverein , G. m. b. H., Göln.
Die Herstellung an Braunkohlen -Briketts betrug im Juli 1910
bei 26 Arbeitstagen 290 819 Tonnen (gegen 268 262 Tonnen im
Vormonat bei 25 Arbeitstagen und 270 856 Tonnen im Juli 1909
bei 27 Arbeitstagen). Der Absatz betrug im Juli d. J. 311182
(gegen 222 963 bezw. 288 503) Tonnen.

* Die Vereinigten Berlin-Frankfurter Gnmrudwareniabriken
haben im ersten Semester, wie die Gesellschaft berichtet, mit
recht günstigen Erfolgen gearbeitet. Die Umsätze zeigten eine
nicht unerhebliche Steigerung, das Gewinnresultat dürfte vor¬
teilhafter ausfallen . Die Aussichten seien sehr befriedigend,
da das Unternehmen weiterhin flott beschäftigt sei und die
Verwaltung bei Einkauf der Rohmaterialien solide und in vor¬
sichtiger Weise operiert habe.

* Farbworke vorm. Meister, Lucius u. Brüning, Höchst am
Main. Das erwähnte Börsengerücht, wonach die Gesellschaft
angeblich ein neues Verfahren zur Herstellung von Schwefel¬
säure auf elektrolytischem Wege erworben habe, wird seitens
der Gesellschaft als unzutreffend bezeichnet.

* Dia Allgemeine Elektrizitäts-Aktiengesellschaftin Berlin
beabsichtigt, eine neue Lampe auf den Markt zu bringen. Es
handelt sich dabei um eine Flammenbogenlampe für Strom¬
stärken von 8 bis 12 Ampöre. Die Lampe sei durch eine lange
Brenndauer ausgezeichnet , diese betrage 80 bis 100 Stunden,
während die Flammenbogenlampen der bisher üblichen Systeme
nur eine Dauer von etwa 16 Stunden erreichten . Die Vorzüge
der neuen Lampe lägen hauptsächlich in der Verringerung der
Kohlen- und der Bedienungskosten. Geeignet sei die Lampe
für Außenbeleuchtungund für Beleuchtung hoher Fabrikräme.

Verkehrswesen
* Süddeutsche Eisenbahngasellschaft, Darmstadt. In der

vorjährigen Generalversammlung war bekanntlich beschlossen
worden, die Bestimmung der Statuten , wonach der Aufsichts¬
rat aus 5 bis 7 Mitgliedern bestehen soll, dahin zu ändern, daß
bei einer Minimalzahl von drei Aufsichtsratsmitgliedern eine
Beschränkung in der Höchstzahl fortfallen solle. Diese Ände¬
rung hat jedoch, ebenso wie die übrigen in der vorjährigen
Generalversammlung beschlossenen Statutenänderungen , nicht
Lie Genehmigung der Großherzoglich Hessischen Regierung er¬
lalten, weshalb die damals neugewählten Aufsichtsratsmit-
Jieder ihr Amt nicht angetreten haben . Nur Herr Hugo Slinnes
rar als Vertreter der neuen Essener Gruppe, an die bekannt-

i ich die Aktienmehrheit im Betrage von 14 Mill. M. Überge¬
bungen war, für ein ausgeschiedenes Mitglied in den Aufsichts-
lat eingetreten. Jetzt scheint die neue Majoritätsgruppe weitere
Auf sichtsratssteilen besetzen zu wollen. Darauf deutet der
Antrag, daß in der auf den 17. September einberufenen General¬
versammlung auch die Vermehrung der Mitglieder des Auf¬
sichtsrats gemäß § 21 Abs. 1 der Statuten auf der Tagesord¬
nung steht . Da gegenwärtig der Aufsichtsrat nur aus fünf
Mitgliedern besteht , während statutarisch die Höchstzahl mit
sieben Mi.„iiedern festgesetzt ist, so wird mithin die Mehrheits¬
gruppe die Möglichkeit haben, noch mindestens zwei ihrer Ver¬
treter in den Aufsichtsrat wählen zu lassen.

Berliner Börse.
Letzte Kotierungen vom 23. August.

(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblutts.)
Div. % __ __ _ Vorletzte letzte

Notierung.
9
6
6 ‘/a

12 '/-
8
5
9*/,
fh6'/»

10
5.83

iVl
8-/4
5 '/-6
0
6%
0
6»/5
6-/2
6
6
44/s

10

0
0

27
32
10
6
5
6
9

25
15
IS
5

10
8
3
9
0
8
9
4

13

Berliner Handelsgesellschaft . , .
Commerz - u. Discontobank . > . <
.Darmstädter Bank
Deutsche Bank
Deutsch -Asiatische Bank.
Deutsche Effekten - u. Wechselbank
B.3conto -Gommandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . . .
Oesterreichische Kreditanstalt « »
Iteichsbank . . ,
Schaafhausenei - Bankverein . . »
Wiener Bankverein . . . . . .
Hamburger Ilyp .-Banb -Pfandbr . . »
Berliner Grosse Strassenbahn . . .
Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerik . Paketfahrt . . ,
Norddeutsche Lloyd -Actien . < .
Oesterreich -Ung . Staatsbahn . . .
Oesterr . Südbahn (Lombarden ) . „
Gotthard . , , .
Oriental . Eisenb .-Betrieb . , . ,
Baltimore u . Ohio
Pennsylvania . . ,
Lux . Prinz Henri
Neue Bodengesellschaft Berlin , ,
Südd . Immobilien 60 % .
Schöfferliof Bürgerbräu . , , , ,
Cementw . Lothringen , , . , .
Farbwerke Höchst . . » , » ,
Uhem . Albert . .
Deutsch Uebersee Elektr . Act . . .
leiten & Guilleaume Lahm . . . .
Lahmeyer . .
Schlickert . . . . . . . . . .
Kheni .-Westfäl . Kalkwerke . . . .
Adler Kleyer . . . . . . . . .
iiellstoff Waldhof . . . . . . .
Bochumer Guss.
Buderus.
Deutsch -Luxemburg ,
Eschweiler Bergw.
Friedrichshütte .
Gelsenkirchener Berg

do. Guss . , , , , ,
Harpenei - , . . . . . . . . .
Phönix .
Laurahütte . . . , . ,
AUgem. Elektr . GeselDch . . » , ,

169 169
112.80 112.75
130.40 lou .10
203 254.75
144.75 141.10
10(.76 107.75
186 186

157.70
121.4) 123.10

— ^o8.y()
143.25 143
142.75 142.80

146 145.50
184.50 184 SO
122.75 122.75
142.40 142
109.75 109.40

22.40 21.90

153.10 154.10
106.60 105.30

129.75
144.90 144
141.70 142
90 89.75
87.25 87

108.50 108.50
521 617.75
484 432.50
181.(10 183
156.60 156.75
120.80 lv .20
168.60 167.10
159.50 159.50
431.50 431.50
259.75 250
214.90 212.60
112.25 119.80
204.80 201.60
193.50 194 50
131.60 111.80
212 207.80
87 87

197 116.10
215.50 214.50
179.40 130.90
233.75 282.75

Tendenz: gellwach.

Letzte Urrchrichterr.
„P . 5" in Posen.

hd . Posen, 23. August. Ter „P . 5" ist gestern
nachmittag kurz nach 5 Uhr ausgestiegen. Er flog
zweimal  Fiber die Rennbahn in einer Höhe von
hundert Meter . Beim zweiten Aufstieg brach ein
Propeller,  so daß der Ballon sofort niedergeheu
mußte . Er wäre aber wieder entflohen , wenn nicht
Soldaten des 3. Jußartillerie -Regiments ihn recht¬
zeitig a m T a u hätten festhalten können. Heute vor¬
mittag i/oll Uhr soll der Ballon über dem Haupt-
bahnhof  kreuzen , zu welcher Zeit der Kaiser die
Reise nach Königsberg  antritt . Die Prinzen , die
für gestern ihren Besuch angesagt haften , fuhren , da
der Ballon einen größeren Aufstieg nicht unternahm,
nicht nach dem Rennplatz.

Teilnahme des Zaren an den deutschen Manövern?
hd. Petersburg , 23. August. Heute trifft General

Mosso-low, der Chef der kaiserlichen Hoskanzlei in Berlin
ein, um im Auftrags des Zaren aus Anraten des Leibarztes
mehrere bekannte Berliner Professoren
nach Darmstadt oder Schloß Friedberg zur Konsultation
aufzufordern. Die gleiche Mission hat General Mossolow
in P a r i s zu erledigen. Die Abreise d-er Zarensamilie nach
Schloß Friedberg ist auf den 2. September  verschoben
worden, da die Kaiserin - Witwe  am gleichen Tage
mit der Jacht „Polarstern" nach Dänemark abreist, um dort
mit der Königin Alexandra zusammen zu treffen. In
unterrichteten Hofkreisen spricht man von einem neuen
Briese Kaiser Wilhelms  an den Zaren, der eine
Einladung zu den deutschen Manövern  enthält . Es
wird erwartet, daß der Zar dieser Einladung Folge leisten
wird. Heute reist ein Teil der Ochrana des Zaren mit
Oberst Spiridowitsch an der Spitze, sowie ein Teil der
Palastpolizei ins Ausland ab.

Prinz Alois pon Liechtenstein.
hd . Wien, 23. August.. Der wahre Zustand des

Prinzen Alois von Liechtenstein ist folgender : Da bei
seinem bösartigen Tarmleiden im gegenwärtigen Sta¬
dium ein operativer Eingriff , der eine Heilung herbei-
führen könnte, undurchführbar ist, wurde eine Tariu-
öffnung beabsichtigt. Der Prinz ist zu schwach , um
unter solchen Ilmständen weiter leben zu können. Sein
Zustand wird als hoffnungslos  bezeichnet.

Der englische Spion auf Borkum.
Emden , 23. August. (Eigener Drahtbericht .) Es

bestätigt sich,, daß ans Borkum ein junger Engländer
unter dem Verdachte der Spionage verhaftet und in
das hiesige Gerichtsgefängnis eingeliefert wurde . Er
wurde von einem Posten beobachtet, wie er mit Blitz¬
licht nächtliche Aufnahmen der Festungsanlagen
machte.

Vom Balkan.
hd . Konstant 'mvpcl, 23. August. Gestern war hier

das unkontrollierbare Gerücht verbreitet , daß Bul¬
garen in Jschtip durchmarschierende türkische Sol¬
daten mit Bomben  beworfen hätten . Tie Truppen
hätten daraufhin das Feuer gegen die Bevölkerung er¬
öffnet. Eine Bestätigung der Nachricht fehlt noch.

lad. Uesküb, 23. August. Nach Angaben der bul¬
garischen Bevölkerung des Grenzgebietes von Kotscha-
nes sind dort zahlreiche Personen , die an der geheimen

Organisation und der Bandenbildung beteiligt sind,
verhaftet worden. Etwa 40 gefesselte Bulgaren , darun¬
ter 7 Priester , trafen hier zur Aburteilung ein.

Die Lage in Nicaragua.
hd . New Aork, 23. August. Eine Depesche der

„Times " beleuchtet die Zustände in Nicaragua und
bestätigt , daß General Estrada gestern als Chef der
Revolutionäre zum Präsidenten von Nicaragua pro¬
klamiert wurde. Tie Verhältnisse gestalten sich immer
schwieriger und der Augenblick scheint nicht mehr fern,
wo interessierte auswärtige Mächte intervenieren . Die
Armee des Generals Megua hat die Stadt Managua,
ohne Widerstand zu finden , erreicht. Nachrichten aus
der eingeschlossenenStadt besagen, daß der ehemalige
Präsident Madriz in die Stadt zurückgekchrt sei.

Annektiertes Land am Nordpol?
hä. CHristiania, 23. August. Wie der Korrespondent

der „Aston Post" von Spitzbergen berichtet, hat Gras
Zeppelin bei der Kings-Bci Land okkupiert und es
Zeppelin - Hafen  genannt . Es ist deshalb ein Kon¬
flikt mit dem norwegischen Spekulanten Anker  zu er¬
warten, der ältere Besitzrcchte auf jene Landstrecke be»
hauptet.

Eine Salzsäurecxplosion.
wb . Brünn » 23. August. Im Laboratorium einer

Drogerie zu Prerau explodierten gestern bei chemi¬
schen Versuchen mehrere Flaschen Salzsäure . Der Be¬
sitzer der Drogerie wurde tödlich verletzt, das Labora¬
torium zerstört und der Verkaufsraum stark beschädigt.

Bon einem Zuge überfahren.
wb . Lillers (Departement Pas de Calais ), 23. Aug.

Bei einem Straßenübergange wurde ein mit sieben
Personen besetzter Wagen von einem von Böthune
kommenden Zuge erfaßt . Zwei Insassen des Wagens
wurden getötet, drei schwer verletzt. Tie ande¬
ren Insassen blieben unverletzt. Ter Wärter , der
seinen Dienst nur vertretungsweise versehen hatte,
hatte vergessen, die Barriere zu schließen.

Tcr Typhus in Toulon.
\vb . Paris , 23. August. Aus Toulon wird gemef.

bet : Da in den Kasernen von Toulon  zahlreiche
Fälle von typhösem  Fieber sestgestellt worden sind,
wurden die gestern angekommenen zahlreichen Reser¬
visten nicht in den Kasernen ausgenommen , sondern
in den Gemeindeschulen der Umgebung untergebracht.
Die Manöver , die in den Seealpen stattfinden sollten,
werden wahrscheinlich abgesagt werden. Tie aktiven
Truppen wurden nach Mandrier übergeführt.

Posen, 23. August. (Eigener Drahtbericht.) Der
Kaiser und die Kaiserin  mit der Prinzesstu Viktoria
Luise sind heute vormittag 10 Uhr 35 Min. unter stürmi¬
schen Zurufen des Publikums mit Sonderzug nach Königs¬
berg abgereist.

Königsberg, 23. August. (Eigener Drahtbcricht.) Das
Kr onpr in zenpaar,  das Prinzenpaar Eitel
Friedrich  und Prinz August  W i l h e l m sind um
8 Uhr 52 Min., von Posen kommend, hier cingetrosfen. Das
Kronprinzen,paar begab sich in bereitsteheNden Automobilen
in das Schloß, das Prinzenpaar Eitel Friedrich zum
Landeshauptmann von Berg und Prinz August Wilhelm
zum kommandierenden General, wo sie Wohnungen
nahmen.

Darmstadt, 23. August. (Eigener Drahtbericht.) Heuie
mittag 12V2, Uhr wurde im Nestdeuzschloß dem Groß-
Herzog  der ihm von dem König von Spanien verliehene
Orden vom goldenen Vließ  durch den Jnsanten
Ferdinand von Spanien feierlich überreicht. Daraus fand
im Schlosse Galatafel statt.

Dlnrde ! s »r -tchr 'rchren.
Telegraphischer Kursbericht.

(Mitaeteilt vom Bankhaus Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaaffe 16.-,
Frankfurter Börse, 23. August, mittags 12% Uhr. Kredit-

Aktien 208V». DiSkonto-Kommandit 1867/». Dresdner Bank
157.50, Deutsche Bank 252.75, Handelsgesellschaft 169, Staats¬
bahn 159.60, Lombarden 21.75, Baltimore und Ohio 104.7g
Gelsenkirchen211.60, Bochumer 233.75, Harpener 197.50, Nord-'
deutscher Llohd 109.50, Hamburg-Amerika-Paket 142 50. 4pro,
Russen 92, Phönix 234.75, Edison 283.75, Schuckert 168.50.

' HffeiMcher Wetterdienst.

Wettervoraussage
bev  Dienststelle ^ rcm &furt a.  W.

(Meteorolog. Abteilung des Physikal. Beretnv)

! für den 24. August: j

Meist trüb, Regen, etwas wärmer.

Genaueres durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pf .), welche am „Ta,, ..-1all-Haus", Lauggasse 21,

täglich angeschlagen werden.
ET- Die Wcttersoranssagcn sind außerdem in der
Tagblatt -Hauptagentur, Wilhelmstraße 8, und in der

Die Al-rrrd-Arrssabe «rrrfaßt8 Setten.
ocimiig : W. Schalle vom Brühl.

Verantwvr>l<» er Rcdalteur !ür PolitN u. Handel: 51. HegerhorN , Erbenbeime,
Höher für Feuilleton : SB. Schulte vom Brühl , Sonne,N-.-rg; für Wiesbadener
Stachrichton: C. Rölherdt : !ür NaNauillüe Nacdrtcü» », : : der Umgebung und
«eriäüsiaal : H. Diese,Ibach ; für Bermiichtes. Svorl . Brieikaslen: C. Losarkerr
für die Anzeigen und Reklamen: I . B. : H. Diesenbach ; säinaich in Wiesbaden.

Lruü und Berlag der L. Schellendergscheu Hos-Buchdruclereiin Wiesbaden.

Lhrcchftüude der Rcdaltion.- 12 bis 1 Nh«,
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ZVWDersteizermg.
Am 14 . Oktober S910 , vor¬

mittags IO Uhr , soll an der
Gerichtsstclle, Zimmer Nr. 60, das
dem Gastwirt Heinrich Stork
gehörige Grundstück, Steingasse 15
in Wiesbaden(Wohnhaus mit Hof¬
einbau, Hofraum und Hinterhaus,
3 ar 12 qm), versteigert werden.

Wiesbaden , 13. August 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt . S . F 254
Zwangsversteigerung . , _„

Mittwoch , den 24. August 1910,
vorm. 11 Uhr, werde ich Helenenstr . 24
folgende Onjekfe öffenil . nveistbletcrrd
cea . BarzaW . versteigern : Möbel aller
Art , dar . 1 Tisch, Vertiko, Teppich,
Schreibtisch, LamHe, WandspregÄ,
Knchenfchr., Waschkom., Nähm« sch„
Spiegelschr ., antiker Schrank , Stühle,
TaSlüster nstv.. sow. 1 Viktoriawagen.

Wiesbaden , den 23. Auaust 1910.
Baue , GorichtHvollz., Körnerstr . 8.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 24. August 1910,

mittags 12 Uhr, veasteigere ich im
VersteWerungslokal Helenenstratzc 5:

4 Kaffenschr., 2 Betten , 1 Kleiber-
schrank, 2 Sofas , 1 Waschkommode,
1 Tisch . 1 Sofatisch , 1 Kommode,
i  Nachtkonsole . 2 Sessel und zwer
Polsterstühle .

öffenblich zwangAverie gegen Bar¬
zahlung . B16899

Wiesbaden , den 23. August 1910.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rcm-entaler Str . 14, 8.
Bekanntmachung.

Mittwoch , 24. August er., mittags
12 Uhr, versteigere ich im Hause

ein
zwei

_ . . . . . . Diwan,
Chaiselongue , Vertiko, Warenschrank,
Kommode u. Sl. m.. öffentlich meist,
stiebend zwangsweise gieren Bar
zahlung . B16904

LonSdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststraße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 24. August 1910,

nachm. 3 Uhr, werden im Hause
Hclcnenstrasie 24: 1 Flügel , 3 Bücher¬
schränke, 2 Oelgemäloe , 2 Sofas , ein
Gasherd , 1 Partie Portieren , ein
Teppich. 1 Diwan . 1 Schreibtisch, zwei
Bilder . Regulator , 1 Partie Majolika¬
vlatten , 1 Fußbadewanne . 2 Kohlen¬
füller U. A. m. öffentlich zwangsweise
aeiaen  Barzahlung versteigert . B16903

Wiesbaden , den 23. August 1910.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Str . 12.

Während der Dauer der baulichen Ver¬
änderungen bleibt unser Bureau fäg(icf)
während der üblichen Geschäftskunden
unverändert für den Verkehr mit dem
Publikum geöffnet.

JtlarCUS G &pfä & CO»$Bankgeschäft.
Denken Sie jetzt  an Ihren
Kohlenbedarf! Sog  ett

Stück 50 Pf .,
I . Qualität , extrafeines Lockenhaar.

Oisg -nou «, SO Locket : ä Mb.
Veite, Michelsberg 11.

ÄM| ô Kötsch,
Uhrmacher,

Schwalbacher Str .42 , H. P .»
Alleeseite,

empfiehlt sich in allen in sein Fach cin-
schlagenden Arbkitcn unter Zusicherung

billiger und sachgemäßer Bedienung.

Sassaschrinkc

wird vermindert durch Genuss von

Eltviller Simonsbrot I
Nicht aus gewöhnlichem Mehl hergestellt , besitzt dieses Brot

höchste KShrkraft , leichteste Verdaulichkeit
m.  grösstem Wohlgcschasiack . . 1090

In BcliUltt . ' i«. Sätäfterli ., wie : Engel , Ciroll , BEees , Bis
Keiper , K. osskäirn , Seriz , <tnint , Schüler , Victor . Werner.

"BWiir ssiclsen zra
Malaien

15
Tafelkl lavier©

oder alt . ElUgel . F82
L. Uchtenstein & Co.,

Eranlifurt a . M», ffieil 40/SO.

Villob.UIederwliNg.Rh..
18 Min. von Wiesbaden, hochherrschftl.
gebaut, mit groß. Garten u. Stallung,
elektr. Lid;t u. Wasserleitung,hochgelegen,
mit sch. Aussicht, für 45,000 Mk. zu vcrk.
Taxe 53.000 D!k. Off. u. A . 4S4 an
den Taabl .-Verl.

Kgl» Theater.
Zwei Achtel Abonnement A

(Mittel -Loge) abzug. Off. u. ^
an Tagbl.-H.»Ag., Wilhelmstr. 8. 61- -

Klavierspieler,
Herr oder Dame , für nachmittags
bis 11 Uhr abends gesucht.
Büfett , Webergasse.

Grand

Junger besserer Handwerker . ,
sucht gut möbl. Zimmer -ruf sofort.
Off . u . O . 820 crrt den Tcrgbl.-Vertag.

Möbl . Part .-Zim . von Fraul . mit
Kind (prompt . Zahlerin ) f . 1. 9. gef.
Off . I . I . 111 postlag. Bismarckrrng.

Kentller
sucht p. 1. Sept . für dauernd sehr
grutzeö » einfach aber sauber

möbliert. Zimmer
ohne Frühstück, 1. od. 2. Stck. Sonnen¬
seite . Sehr ruhig. Haus Beding. Angeb.
m. Preis u.-4 . 48S andcn Tagbl.-Verlag.

Französin als Lehrerin in vor¬
nehmes Töchter - Pensionat gesucht.
„Au pair “ oder gegen Taschengeld.
Off. u. BI. « 8 Tagbl .-Hauptagentor,
Wilhelmstrasse 8. 6186

LMeurtMUm
mit*erste Kräfte,

gegen hohen Lohn auf dauernd per
sofort gesucht. (I -Nr.7389)F 43
Eva Nathan » Mainz » Schillcrstr. 42.

Silb . Hutnadel (Marguerite ) verl.
Finder erh. Bel . Kais .-Fr .-R . 47, 3 I,

Kl. schwarze Brosche
mit Gbldvano, , Goldplättchen und
Wachsp. verloren . Gegen 10 Mark
Belohnung abzngeben Westfälischer
Hof, Schützenhofstraße.

Westentaschelr-
Notizhuch verlogen ^ n

vor za. 4 Wochen. Der Finder ^
wird gebeten, dasfelb: gegen M
8 Mk. Belohnung abzugeben |g§
im Laden Oranienstr. 27.

Franzos . Schneiderin , hier zugezog..
empf. sich den geehrt . Damen von
Wiesbaden u. Umwehend zur Anfert.

einfach. Kostüme nebst Ball-eletz. wie
roben zu rnüff. Preisen,
straffe 17. 2 St . rechts.

Eckernfförde

Unterricht im Weißnähen , Ausbefs.
(Flicken) w. ert . Westendstr. 15, G . 1.

litprliWN Handtasche mit Inhalt
jiUULillU (Kurhauskarte) aus dem

Wege nach Sonnenbcrg, Wilhelmshöhe,
Bingertstr. Abzug, gegen Belohn, Nhein-
straffe 84, Gartenh. Ir.

Ein n. Flaschenkorb ist gest. morgen
von Röderstr . bis Ems er Str . verl.
worben. Abzug. Moribstraße 10.

Schwarzes Sprüchen
entlaufen . Abzug. Kapellenstrahe 61.
Vor Ankauf wird gewarnt . ^
Deutscher Schäferhund zugelaufen.

Adolfstratze 8, Part.

Won der Reise zurück.
Ws °° Mes ' tei§ 9

Mrtgenarzt . 6180

"VorTder Reise zurück.

Ernst Gramer,um,
Webergasse 8, 2. Teleph. 2682.

Von Her Boise zurück.
Zahnarzt Paul Hentiig,

Tel. 8576. Gr. Bur̂ strasse 4.

Komplette
Küchen-Einrichtungen

in nur besten Qualitäten und allen Preislagen
empfiehlt

Krell 9®
Küchen -Magaizin,

Langgasse 14, Ecke Schützenhofstr.
Kataloge gratis . Lieferung franco jeder deutschenBahnstation.

IJ
Ntise -, Hand -, S -viM - » . Kaiser-

kosfer w. b. verkauft Ncugasse 22. 6095

FKberci«»dtzem. Pef̂snltait
l  Pifntr&Pittkoroslu),®-«•».%

(früherK. Gvssch ),
Kirchga ^e 48 , Tamrusstr . 19 , Uettelvschstp . 24.

Telephstt 1062 . H  1073

Heidelbeeren!
Morgen Mittwoch bringe ich wieder

eine große Sendung , ebenso einen Waggon
Preiselbeeren am Markthänschen zum
Berkauf . Bei 10 Pfd . Abnahme stets zu
Engrospreisen . lernte Böhm . 6185

Welche uorucijinc reiche Persönlichkeit
würde einer intelligenten , talentvollen , jungenDawe
mit vorzügl . Bül,Neuerscheinung de» Weg z. AuStilditng fürs
Theater finanziell ermögliche » ? Gcfl. Briefe erb. unter S». » 2«
an den Tagbl .-Verlag.

PiW-Mnlt
Gardinen -Lpanncrei.

Tel. 4310. C . Bäolter , Oranienstr . 35.

Verwandten, Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬
richt, das; cs Gott dem Allmächtigen gefallen hat, meinen lieben
Mann , meines Kindes treusorgendcr Vater , unseren lieben Sohn,
Bruder , Schwiegersohn, Schwager und Onkel, Herrn

Zerömanö Rau,
nach langem, schwerem, mit großer Geduld ertragenem Leiden im
fast vollendeten 36. Lebensjahre durch einen sanflcn Tod zu siä)
zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

£tmi  Mnra Rau , Mrue ., geb. Kxsmserk.
und Krud.

Miesüadru , Göbenstraße2.

nachmittag 4 UhrDie Beerdigung findet Donnerstag
Bortal des Südfnedhofes aus statt.

vom

Todes-Ameige.
Gestern vormittag ll 4/* Uhr verschied nach längerem Leiden meine liebe Frau, unsere

gute Mutter, Schwester, Schwägerin. Tante,

Krau KStHC)*
g°b. tzarz,

im 56. Lebensjahre.
Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:

Adolf K!mg und Kinder.
Missdoderr , den 23. August 1910.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 24. August, nachmittags3 Uhr, vom Sterbchause,

Kirchgasse 18, aus nach dem Nordfriedhof statt.
Kondolenzbesuche dankend verbeten. 1097
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SaiBitas , den * 7 . August 191 » , nb 8 ! liri

Grosse llSiesnisnafion des Kufgartensi
Ooppel -Monsä ’Tt. "Während des Doppel -Konzerts : liieaangsvorträge

«1« s tio .iion - l | <iartetts.
Tagesfestkarte : S  Mk . ; Vorzugekarte für Abonnenten : 1 Hk ., mit der
Abonnements - oder Kurtaxkarte vorzuzeigen . — Abonnements -, Kurtaxkarten
und Besichtigungskarten zu 1 Mk. berechtigen zum Besuche des Kurgartena

nur bis 6*/» Uhr abends. F243
Kartenverkauf an den Kurhauskassen und der Kuvtaxkasse in der Wilhelmstrasse.

Bei ungeeigneter Witterung : 8 Uhr : Sionzert im Saute.
StÜGltiaclie urvernaltung*

Walhalla - Restaurant.
Vlittwocli , den 24 . August 19 ! Oi

Extrar -Äbend.
Walhalla-Salon-Orchestcr , Kapellmeister Paul Freudenberg

und Vorträge des bekannten 1098

Sdrah ’schen Mäaner - Quartetts.
Eintritt frei. Programm 10 Pf. Eintritt frei.

Beethoven - Konservatorium«
Dir. H . fw. ttcrimrtl . — Gegr. 1897.

Eröffnungsfeier Wilhelmstrasse 12 (Lutsenstr.3)
im Erdgeschoss der "Villa van Bosch,

ülittwocli , den 34 . August , nnclim . 5 lllir . — Eintritt frei.
Eingang für Schüler Luisenstrasse I.

Anmeldungen zu dem am Donnerstag beginnenden Unterricht
werden täglich im Biiraau entgegen genommen . 1038

Mimergesang-Verein„Union".
SamStag , den 27 . August 19iO, abends 9 Uhr:

General -Versammlung
»m Vereinslokal „Burg Rastatt " , wozu wir unsere G-samtmitglicdschaft
frnrndlichst einladen.

Der Borstand.
E 347

vor

Sctnielderunterriclit für Dien besserer Stände
hat wieder begonnen.

Der Unterricht findet statt in geschlossenen und offenen Kränzchen , in
und ausser dem Hause , auch in Peasionaten . — Beste Beferenzen.

Anmeldungen sind erbeten Montags, Dienstags, Donnerstag» und
Freitags von 3—6 Uhr an die Leiterin:

Frl . LiSitf üanderbach,
akademisch ausgebildete Lehrerin,

Jalinstraue 8, I.

Kohlen
(Fett - n. Halbfett - '
Hohlen allerSorten

anerkannt beste Er¬
zeugnisse zahlreich,

bedeutender Zechen des Hnlir- und Wurm-
Eeviers;

Anfhracit -Nusskohlen deutscher Herkunft
von Zeche „Ludwig “, „ Gottfried Wilhelm “,
„ver Pärtingssiepem “, „ Pasiline “ und
,Hohlscheid*

Belgische Anker -Anthracit „Bonne Espe-
raace “,llcrstal ». Englische Wales -Anthracit

in unübertroffenen Qualitäten u. in voll¬
kommenster Aufbereitung : durch unsere
elektrisch betriebenen ,nenerbautenSieb-
lrerke , deren Besichtigung wir gerne göstatten.

Koks,
Spezialitäten in:

Hrechkoks , Siebbrechkofeg und Zechenkoks
von den hervorragendsten Kokereien des
Miiitrgebiets in einer grossen Auswahl von Körn¬
ungen und in unerreichtem Qualitäten.

Briketts«
Eiform - und Steinkohlen -Hriketts

von Zecke „Alte ilaase “ u. „Blankenburg “ ;
Braunkohien -Briketts Marke „Union*

Brennholz.
Buchen - und Kieferh -Scbeitholz , ganz ; und

geschnitten;
Anzindeholz , Abfallholz und Birken -Spulen-

Abfallholz.
Sämtliche Sortenzuden jetztnoch gültigen Sommerpreisen.

Kohlen-Verkauf-Gesellschaft
mit beschränkter Haftung.

Haupt -Kontor : llahnhofstrasse 2.
Telephon 545 und 775 . K45

Lagerplätze am Bahnhöfe Botzheim.

Wiesbaderres TagblatL.

Billigste , bequemste und
rationestste 1022

Wohnungs-
Reinigung

ist die mit unserer

jvmui-Wgsltzise
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8- 10  Zimmer, 40 Mk. , '
/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, 28 Mk.

Lanesen&leherfein.
Entstaubung v. Eesehästs-

. NestaurationS -Lokalcn.

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen, Körbe ec. gut u. sehr
billig Wevergaffe 3, Hth.

Unsohöns u. lästige

vermindert Ishrtee Fuous.
Lutsehmeokend und ange¬
nehm wirkend. Pak. l f/lk.,
5 Pak. 4.50 Mk, — Nur
Kneipp-ulelbrniliaus
Jungborii,nur

59 Rheinstr . 59,
1081

Schweizerkäs»
auf dem Transport gelitten,

per Pfd. » 0 Pf . B 16823
Erans Elender jr „ Hel «N«Nstk. 3.

Vollmilch!
eine .Kanne mit 20 Ltr ., täglich ab¬
zugeben. Franz Wender js -.,
Hclcnenstraße3._ B 16824

Yertraul . AnrsUUnfte ii. Vermög . etc .,
Naclifrrsehungrn ! Beobacht iiliron!
(/ ■oa (Türen ; Ueberbaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der Welt.

Strensr diskret . — Telephon 41110.
Betektiv -Bnreau,

Scharnhorststrasse 81 , 1.

l ?paßorJFeIke *s
Keitweife.

Sprechstunde 3—6 Uhr,
Sonnt 10- >2Uhr. !0 )0-
fach bewährt in allen
Leiten, wo andere Hilfe
versagt. Operationen

' •muMi-ss werden verhütet. Zeug»,
z. Einsicht. MU - ziu is enplatz 6.

Weckige Ledersachen,
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessei,
Gamaschen, Schuhe n. dergl. werden nen
auigesärbt. Iiloi»er,Schwalbach . Str .27.

Wmeil
mit Brut vertilgt

allein zmter Garantie
DeSinfektiaus -^nstituI HqgieaA » *•e la bis#s n u .>
27 , II . Hettmrtn - ftra <;e 27 , II.

Telephon 2282

Abend-Ausgabe , 1* Bla » . Ar . 300.

i
n  i5 'f t* 181.

Große Restaurationsräume . Vornehm . Speisesaal . Internat . Verkehr.
===== Erstklassige Speisen und Getränke.

Anerkannt vorzügl . Kaffee . — Eigene Konditorei . 6031
Gutgepflegte Biere : Steinhäusser Gold, Münchner Löwenbräu , Pilsner
Urquell und Fürstenberg -Bräu , Tafelgetränk Sr. M. d . D. K.

I EVitas Hirieger , Hoflieferant u. Hoftraiteur.

Lbenfens große Zmuortellentage!
Während der stillen Reisesaison gebe ich meinen großen Vorrat an Im.

mortellen fast zum Selbstkostenpreis. Gröhte Originalbunde 70 Pf . u. 1 Mk..
Bäumchen u. Körbe 00 Pi . n. 1 Mk., Rosen Dtzd. 30 u. 50 Pf ., Oieranienlö und
20 Pf., Fuchsien 80Pf ., Edeltannen o. 80 Pf . an. Palmen 2 Mk., Kranze v. 80 Pf . an.
Luremburgstr . 13 gebe ich Wirsing zu fl Pi ., grobe Gurken 10  Pf ., Römisch,
kohl 8 Pfd . 20 Pf ., Zwetschen 18 Pf ., Aepfel Pfd. 8 und 10 Pi.

Iktffirt H «rderstr . 5, Lnremburgstr . 13 ,
BtUlB , (Me Kais.-Friedr.-Ring. — Tel. V» 4.

Ziehung 26 . and 27.  August.

det kternationaien Ausstellung für Sport und Spiel, Frankfurta. M.
ßllO Gewinne im Gesamtwerte von Mark

■® © © ® fi|
Hauptgewinne im Werte von Mark

us^r.

Frankfurter Lose zu1 Mark
11 Lose 10 IViark— Porto u. Liste 25 PL extra

empfehlen und versenden

L © ^ @ “W @ rtFl @ !bs - Ci !a ^ Berlin M . 24

Am  MOLLRNG , Hannover
CSyST. PFORDTE , Essen - Ru ŝr

sämtliche Kgl. Preuss . Lotterie -Einnehmer sowie alle darch Plakate
kenntlichen Verkaufsstellen.

Grosser Gelegenheitskauf.

tüO jlasier-parate
sollen , um dieselben schnell in allen Kreisen einzuführen , zum Selbst¬

kostenpreis von nurMark S .-
inklusive Etniund Klinge ,f Geschenke geeignet ,verkauft werden . Nach¬
nahme Mk. 3,30. Nur 'kurze Zeit . TV. Isenbart , Dotsheimer Str . \

Hochfeines

nettes Säuertet K.©Pf.

[a HEBE UollkEtiHflE 10 Jtfilfc 38 Pf.
Fabrik-Niederlage

feinster Tafel-Margnme,
bei 5 Pfund per Pfund von GO Pf . au«

1
Feder Kunde erhalt v«i Nntnahine von 1 Pfund
Margarine eine » 6 ntschein , für welche , bei deren
Rückgabe von 10 Stück an , wertvolle Zugabe»
(wie Schürzen , Handtücher , Kleiderstoffe rc. )

verabfolgt werde ».

RheiiWer KuttiW Monarch, |
feinstes Kunstspcisefett , per Pfund 68 Bi. E

Ein ganz hervorragender Ersatz für reines Schweine - U
schmalz » H

wsBSBBs^ asmsuassa

WWW. SKmifiM« u. 311 Mliltn jlteijefi.
Rheinisches Raufhaus

für Lebensmittel,
Schwalbacher Straße , Ecke Wellritzstr.

Fernruf 1928 . Fernruf 1928. ~

Siet
Garantiert frifche grofze Sicdcicr per Siiick K Pf.
Täglich frische Brucheier . . . . per Stück 5 Pf.
Aufschlag-Eier .per Sch. 80 Pf.

Eriinberg's Eiergroßhandlung, ®*”“'$52Ä
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